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Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeichricbenenTagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. LS5. Freitag , 25 . August 18 U. 50 . Jahrgang»

Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Reise-Abonnements
auf das

„Wiesbaden« Tagblatt"
können Isglich begonnen werden und kosten wöchrivilich
bei direktem Versand frei an die anfgegebene Adresse

lisch Vrten ui DruWM mii OrKemily-Ungllrll 70 Ufg.
„ m AlisIM . - - 1 M.

im MWeiMMW-NeiKchr in DentstMÄ
für einen Grt und lausenden lllonat . 70 flf-

LrstrUungen beliebe man genaue lvohnunasadresse beizufügen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblaits.

Der Streit um Lie Slra-prmehrelgrm.
In der vergangenen Woche war eine mit dem An¬

schein der Offiziosität ausgestattete Nachricht durch die
Presse gegangen, der zufolge die 'Strafprozeßordnung
in der Herostsession des Reichstags nicht mehr auf die
Tagesordnung gesetzt werden solle. Es hat ausfallend
lange gedauert , bis dieRegierung sich zu einem Tcmenti
dieser Nachricht entschlossen hat , das jetzt in der „Nordd.
Allg. Zeitung " veröffentlicht wird und welches besagt:
„Vor>den maßgebenden Faktoren ist im Frühjahr dieses
Jahres die Beratung der Strafprozeßordnung für die
Herbstsesswn des Reichstags iir Aussicht genommen.
Und hierin hat sich inzwischen nichts geändert ." Diese
Versicherung ist aber nur insofern zutreffend, als es
sich um die „maßgebenden Faktoren " auf feiten der
Verbündeten Regierungen handelt , während der doch
in dieser Sache nicht minder maßgebende Faktor , der
Reichstag, >vie entgegen vielfach verbreiteten irrigen
Anschauungen festgestellt werden muß, bisher noch
keine endgültige Entscheidung darüber getroffen hat,
vb die Strafprozeßreform in das Herbstprogramm auf¬
zunehmen oder ob die Vertagung dieser umfassen¬
den Reform vorzuziehen sei. Ter Seniorenkonvent
hatte sich vor der Vertagung des Reichstags lediglich
dahin verständig , daß zunächst die Privatbeamtenver¬
sicherung und das Schiffahrtsabgabengesetz beraten wer¬
den sollen, während erst die nächste Sitzung des Sem-
orenkonvents im Oktober die Entscheidung ilber me
weitere Durchberatung der beiden Instizgesetze, der
Strafprozeßordnung und des Gesetzentwurfes, betr.
Änderungen des Gerichtsverfassungsgesetzes, brrn-
8en soll/ . ... „ s

Wenn es also tu der offiziösen Erklärung weiter
heißt, „die Verbündeten Regierungen geoeil sich der
Hoffnung hin , daß die Strafprozeßreform noch von
dem gegenwärtigen Reichstag zum Absastuß gebracht
wird ", so könnte doch sehr leicht auch in bezug auf diele
beiden Gesetzentwürfe das Dichterwort Ge.tung finden.

.geitiUrton*
Moöebrief.

(Nachdruck verholen.)

St . Blasien, 23. August.
Weich eingebettet zwischen tiesdunkel bewaldeten Höhen

liegt das schmucke St . Blasien. Schützend umsang.n es we
wunderbaren Wälder und ihr Tanncnduft umst-omt wie
eine Welle von Kraft und Gesundheit deu ganzen v«
Luft und Wasser sind die Heilmittel, mit dcma man hr.r
->llc Krankheiten aus der Welt zu schaffen versM Und d.e
Kur muß erfolgreich sein, denn man kommt wieder und
wieder zurück nach St . Blasien, um sich ueue Kraft- für du
Anstrengungen des Winters zu holen. Das Publrkum sit
so international wie in einem Schweizer Kurort. Dre
gurgelnden Laute der Engländer, die graziöse, Adgante
Leichtigkeit des frauzäsischcn und die mupkalliche des
italienischen Idioms schwirren um einen herum, aber  e»
fehlen die eleganten Erscheinungen, sowohl unter -den
Männern wie unter den Frauen, die unabhängig und
außerhalb der Mode, durch eine eigene persönliche Note es
verstehen, die allgemeine Aufmerksamkeit auf sich zu zwhcu.
Die Herren finden es nicht einmal alle für notig, zum
Abend im schwarzen Rock zu erscheinen, der Smoking ist
Uur zur Reunion zu sehen. .

Die Eleaanz der Dame steht dagegen auf einer höheren
Stufe, man macht Toilette! Nicht gerade übermäßig, aber
man verschmäht es nicht, in einem Übermaß von Schmuck
zu glitzern. Riesengroße Plagues , mit Brillanten und
Perlen bedeckt stecken und hängen an der Eorsage, Perlen-
ketten schlingen sich uni den Nacken. Md Ringe, Ringe steht

„Was sind Hoffnungen , was sind Entwürfe , -die der
Mensch, der vergängliche, baut ." Denn es ist bekannt¬
lich im Reichstag eine starke Strömung gegen die
Durchberatung der Justizgesetze in der kurzen Schluß¬
session vorhanden, und dieser Widerspruch beruht auf
wohlerwogenen sachlichen Gründen , deren Geltend¬
machung auch in der Juristenweli überwiegend auf ent¬
schiedene Zustimmung gestoßen ist.

Diese Gründe , welche gegen die Durchberatung der
Justizgesetze, — die leicht zu einer Durchpeitschung
werden könnte — in der nur auf zwei Monats berech¬
neten Herbstsession des Reichstags sprechen, liegen ein¬
mal in den tvahrlich nicht gering einzuschätzenden
politischen -Schwierigkeiten, auf die fa schon wiederholt
hingewiesen worden ist. Bei den Verhandlungen über
die Strafprozeßreform haben sich sc tiefgehende Mei¬
nungsverschiedenheiten zwischen Regierung und Reichs¬
tagsmehrheit ergeben, daß zu deren Überbrückung bis¬
her nicht nur kein Weg gefunden, sondern auch kaum
ein Weg in Aussicht ist. So hat der Reichstag sich er¬
freulicherweise auf den Standpunkt gestellt, daß auch
das Berufungsgericht mit Laten zu besetzen sei. Tie
Verbündeten Regierungen aber haben dieser fast all¬
gemein und überwiegend auch in Juristenkreisen ge¬
wünschten Lösung bisher einen geharnischten Wider¬
stand entgegengesetzt, obwohl auch wetz seinerzeit vom
Reichsjustizamt einberufene Strafprözeßkommission sich
einstimmig für die Zuziehung der Laien zu -den Be¬
rufungsgerichten ausgesprochen hat . Ist es nicht ab--
zusehen, wie in bezug auf diese und die zahlreichen
anderen Differenzen , wie sw beispielsweise über die
Fragen der Immunität und der Zeugnispflicht der Ab-

:geordneten bestehen, jetzt noch eine Einigung erzielt
werden soll, so kommt dazu, daß die Behandlung solcher
Zeit - und Streitfragen gerade unmittelbar vor den
Neuwahlen aus Schwierigkeiten politischer und prakti¬
scher Natur stößt, die der Sache selbst schaden müssen.

Aber zu diesen Gründen parlamentarisch -technischer
und politischer Natur haben sich gerade aus den Krei¬
sen der Juristen heraus Erwägungen rein sachlicher
Art gesellt, die gegen eine Durchberatung der Straf¬
prozeßreform in der Herbstsession geltend gemacht
werden. Hervorragende Krimnalisten , wie Geheimer
Justizrat Professor Di', v. Liszt , der Führer der
modernen Kriminalistenschule, und Geheimer Justizrat
Professor Iir . Kahl, der Vertreter der klassischen Schule,
der auch der vom Reichssustizamt einberufenen Kom¬
mission zur Beratung des in. Vorbereitung befindlichen
neuen Strafgesetzbuches angehört , haben übereinstnn-
mend und mit aller Entschiedenheit betont, daß die
Reform bei dem Strafgesetzbuch einseben müsse und
daß die Umgestaltung des Strafverfahrens mit Erfolg
erst dann in Slugriff genommen werden könne, wenn
die Grundlinien unserer künftigen Strafgesetzgebung
feststehen. Andererseits könne der Entwurf eines neuen
Strafgesetzbuches in wenigen Jahren dem Reichstag
zugehen; seine Durchführung würde^ aber notwendiger¬
weise eine abermalige Reform der Straßprozeßordnung
zwecks Anpassung an das neue Strafgesetz erfordern.
Deshalb sei eine kongeniale Zukunft der Strafrechts¬
pflege nur verbürgt , wenn Strafrecht und Strafprozeß-

man bis zum Überdruß. So lang gefaßt find die Vrtb
lanten und farbigen Edelsteine, daß sich ein Ring zuweilen
bis zum obersten Glied des kleinen Fingers rankt. Am
Tage sind, durch die anhaltend sommerliche Temperatur
bedingt, nur weiße Kleider sichtbar. Aber welche Mannig¬
faltigkeit in diesen! Man könnte eine Geschichte der weißen
Kleider dieses Sommers schreiben und würde dennoch
kein Ende finden, sie in ihrer reizvollen Verschiedenheit zu
beschreiben Die Stickereien der Ärmel und Taillen sind
so klar, daß der Hautton vollständig sichtbar ist, und die
Zartheit der Battist- ist gleichfalls so groß, daß auch sie
mehr verraten als verhüllen. Es gibt auch ganz zartsarbig
gestickte Roben, deren Margueriterckränzchen gelb, Vergiß-
mcinnichtsträuße blau und deren Rosen in allerlei blassen
Nuancen asstickt sind. Ganze, im Empirestil gearbeitete
Kleider werden zu verschiedenen Unterkleidern, ja selbst
über schwarzen Seidenkleidern getragen. Die kurzen und
übermäßig engen Kleider sind hier noch inrmer sehr an
der Tagesordnung. An den schleppigen Gewändern
scklüngelt sich ganz spitz und schmal wie ein Eidechsen-
schwänzlcin eine kleine Schleppe, die bes jeder Bewegung
lebendig hin- und herzappelt. Schwarz-weiß tritt auch
hier als die Daaesmode in die Erscheinung. Die Weißen
Blusen und Kleider sind oft mit schwarzen Garmerungs-
motiven gescchnückt in Form von Stickereien, Samtbändern
oder Spitzen-Appkikationen. Die kurz gebundenen Taillen
gereichen nicht jeder Figur zum Vorteil, aber schmalhüftige
Figuren sehen darin reizend aus , wenn sich dazu der Rock
nach unten zu verengt und die schmalen, weißbeschuhten
Füße mit den feinen Knöcheln sichtbar werden läßt . Neben
dem Weiß behauptet sich als Abendtoilette das Schwarze
an der Taille, oben mit weißem Ehisfon unterlegt, ein

j wenig dekolletiert, die Ärmel halb-lang, verfehlt diese

resorm gemeinsam dem Reichstag vorgelegt werden.
Das alles sind Gründe , deren Schwergewichtssich d-ie
Volksvertretung nicht verschließen wird . Keinesfalls
kann trotz des offiziösen Dementis die Frage , ob die
Strafprozeßreform in der Herbstsession erledigt wer-
den wird, als entschieden gelten.

Deutsches Deich.
* Das Hausarbeitsgesetz. Unter den Vorlagen, die vom

Reichstag in seiner Herbsttagung noch zu erledigen sind,
befindet sich auch das Hausarbeitsgesetz. Man hatte früher
an dem Zustandekommen des Gesetzes gezweiselt, weil zu
erwarten ist, daß die Mehrheit des Reichstags sich wieder
für die Erricktung von Lohnämtern für die Hausarbeit
aussprechen würde, obwohl sie in der Kommission mit Stim¬
mengleichheitabgelehnt war . Damals stand die Reichs-
regierung der Errichtung von Lohnämtern ablehnend gegen¬
über. In unterrichteten Kreisen nimmt man jedoch an , daß
in dieser Beziehung ein Wandel in den Anschauungen der
maßgebenden Stellen eingetreten sei. Die Beschlüsse des
Heimavbeitertwges zu Beginn dieses Jahres dürsten rn
dieser Frage auch von gewisser Bedeutung gewesen sein.
Falls der Reichstag mit einer nennenswerten Mehrheit sich
im Herbst Pr die Lohnämter  aussprechen sollte, dürftt
die Reichsregierungkaum Einspruch dagegen erheben. Auch
in Österreich hat man zur Regelung der Akbeitsverhalturssc
in der Heimarbeit sich zur Errichtung von Lohnämtern rn
der Kleider-, Schuh- und Wäschewareuindustric entschlossen.
In England und ebenso in Australien sind gleichfalls für
eine Reihe von 'Gewerben der Hausarbeit Lohnämter er¬
richtet.

* Zu dem deutsch-schweizerischenGrcnzzwischensall.
der dadurch hervorgerusen worden ist, daß der deutsche
Feldhüter Bohrer einen kirschenpslückenden Schweizer an¬
geblich aus schweizerischem Gebiet niedevschotz, sind die von
der Regierung von Basel-Land geniachten Erhebungen rni
schweizerischen Bnndesrat eingetroffcn. Dieser wird bei
der deutschen Regierung die Strafverfolgung Bohrers ver¬
langen und wegen begangener Grenzverletzung vorstellig
werden. Der Bundesrat beauftragte ferner die Baseler
Regierung, Kvei Baseler Polizisten wegen Grenzver¬
letzung zu bestrafen, weil sie zwei flüchtige Vetbrecher in
Grotzhüniugen aus deutschem Gebiet verhafteten.

* Ein Loblied auf den furor teutonicus hat der frühere
preußische Kriegsminister v. Einem,  gegenwärtig kom¬
mandierender General des 7. Armeekorps, auf dem Fest¬
essen des Abgeordnetentages des deutschen Kriegerbundes
und des preußischen Landkriegerverbandesin einem Trink-
fpruch auf das deutsche Kriegervereinswesen ges-ungen.
Dieser Mbgeordnetentag der deutschen Kriegervererne ist
schon vor einigen Wochen in Detmold abgehalten worden.
In der Erinnerung an die Schlacht am Teutoburger Wälde
sagte General v. Einem u. a .: „Wir stehen hier auf histori-
sckom Boden. Vor 1900 Jahren ist hier zum erstenmal der
furor teutonicus auf den Bedrücker deutschen Volkstums
vernichtend herniedergesahren. Seit dieser Zeit haben
unsere Feinde diesen furor oft erfahren. Vor 109 Jahren
hat er unter Preußens Führung den vaterländischen Boden
von dem welschen Eroberer befreien helfen, und vor vierzig
Jahren haben viele von den hier Anwesenden diesen Iui-ot

Toilette, sei es auch aus welchem Material gut gearbeitet,
nie ihren vornehmen Eindruck. Frauen in eineur gewissen
Alter sollten sich vor zu lebhaften Farben und vor einem
Zuviel an Garnierung in acht nehmen, wenn sie gut wirken
wollen. All die braun-, mode- und lilagrundigen Foulard¬
kleider, in denen hier viele Damen gehen, wirken trotz
ihres Ausputzes mit echten Spitzen fast immer geschmack¬
los , weil sie die schon ein wenig zu stark gewordenen
Linien der Gestalt noch stärker betonen.

Dagegen das geschmeidige Figürchen einer jungen
Amerikanerin, deren feuergrundiges Seidenkleid mit einem
breiten schwarzen Seidenansatz knapp abschließt, erscheint
unendlich reizend uird graziös in ihrem Foulardkleidchen.
Die Gazeschals in allen Farben sind breit mit Fransen oder
Stickereien abschließend sehr beliebt, und zu jeder Toilette
wird ein anderer Gaz-schal und eine andere Handtasche ge¬
tragen.. An langen Bändern oder Metallschnüren hängen
sie an den Armen all der schönen Frauen und Mädchen.
Hauptsächlich ist hier die wnßgrundige oder aus Silber¬
und Goldstoss gearbeiteie Tasche en vosrue. Ihre Größe
ist so ziemlich immer die gleiche und hält sich in beschei¬
denen Grenzen. In den Haaren trägt man am Abend
keine Bänder, sondern Blumen ; Hüte werden wenig be¬
nutzt. Man spaziert den ganzen Tag nnbehütet herum
und erscheint auch abends zumeist ohne Hut. Dagegen
kann man an Kühlen Abenden Damen mit geschmackvoll
armngierten Chiffon- oder Samischals und dazu gehörigen
— — Muffen! bewundem, die ihre Herkunft ans Paris
nicht verleugnen können und sich nicht Zeit lassen, die
neueste Herbstmode zu verbreiten. Aber noch lachen wir
ihrer Muffen, denn noch strahlt die Sommersonne, die
Blumen duften und wir fühlen uns weit, weit vom Herbst
entfernt. Hertha v. H.
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seLbst erlebt und sind von ihm ergriffen und begeistert wor¬
den M Kampf und Sieg . Damit wir auch künftig siegen,
Muß der feste eiserne Wille zum Siege vorhanden fein.
Dieser feste Wille ist bei uns vorhanden. Wir seicht wissen
es, und es wird gut sein, daß es auch die andern wissen."
Dieser Trinkspruch ist, wie erwähnt, vor einigen Wochen
gehalten und nicht beachtet worden. Jetzt wird der Wort¬
laut nachträglich in der „Kysfhänser-Korrespondenz", die
herausgegeben wird vom Kysfhänser-Bund der deutschen
Laudeskriegervcrbände, in hervorragendem Druck veröffm-t-
licht. Die Absicht, die mit der Veröffentlichung dieser Rede
eines kommandierenden Generals im gegenwärtigen
Augenblick verfolgt wird, ist durchsichtig genug.

* Ein Wahlidyll. Ein ostpreußisches Wählidyll wird
in der „Königsb. Hart. Ztg." aus dem Wahlkreis Labiau-
Wehlau geschildert: In dem Städtchen Tapiau, dessen
Bürgermeister der fortschrittliche Reichstagsabgeordnete
Wagner ist, fand am 7. August eine Stadtverordneten'
ersatzwahl in der dritten Abteilung statt. Zu dieser
Wählerabt^ilung gehören nahezu die sämtlichen Unten-
beamten (Pfleger, Hilssbeamte usw.) der Tapiauer Landes¬
pflege- und Irrenanstalt in einer Stärke von 70 bis 80
Personen. Am Wahltage wurde den beamteten Wählern
von seiten ihrer Vorgesetzten eröffnet, daß denen, die sich
an der Wahl beteiligen wollten, ein entsprechender Urlaub
erteilt werden würde. Gegen 11 Uhr — der Wahlakt be-
gauu um 12 Uhr und dauerte bis 2 Uhr — wurden die
Beamten zusammenberuftn und erhielten von ihrem Vor¬
gesetzten, einem mittleren Beamten, folgenden BoseM:
„Ihr werdet sämtlich zur Wahl gehen und habt alle den
Anstaltssekretär G. M wählen". Dies geschah denn auch.
Trotzdom unterlag der Anstaltssekretär dem Gärtnerei-
bosttzerR. Einige Anstaltsbeamte, die für R. eingetreten
waren, wurden direkt von einem ihrer Vorgesetzten zur
Erklärung ausgefordert, „wie sie dazu kämen, dom Befehl
zu widerhandeln und einem anderen ihre Stimme zu
geben als dem Anstaltssekretär G." Die Beamten haben
darauf ganz korrekt erwidert, daß sie die Abgabe einer Er¬
klärung auf diese Frage ablehnen. Erwähnt sei übrigens
noch, daß ein anderer mittlerer Beamter der genannten
Anstalt es versucht hat, nach der Wahl Einsicht in die
Wählerlisten zu erhalten, um festzustellcn, wer von den be¬
treffenden Beamten, dem Befehl zuwider, nicht den An¬
staltssekretär G. gewählt hatte. Die Einsicht der Listen
wurde ihm natürlich verweigert!

* Der Diamantzoll. Dem „B. T." zufolge schweben
km Reichskolonialamt Erwägungen wegen einer ander¬
weitigen Regelung des Diamantzolles. Es ist vorläufig
boschlosten worden, den Bericht des Gouverneurs von Süd¬
westafrika über diese Frage abzuwarten.

ey. Abnahme der jugendlichen Fabrikarbeiter unter
14 Jahren . Wie mitgeteilt wird, ist im letzten Berichts¬
jahr 1609/10 eine Abnahme der jugendlichen Fabrikarbeiter
unter 14 Jahren , dagegen eine Zunahme der jugendlichen
Fabrikarbeiter zwischen 14 und 16 Jahren zu verzeichnen.
Insgesamt wurden im letzten Berichtsjahr 458035 Jugend¬
liche" in Fabriken beschäftigt. Von diesen waren 11542
unter 14 Jahren , gegenüber 12062 im Vorjahr . Die Ab¬
nahme betrug also 520. Die Anzahl der Jugendlichen
unter 14 Jahren setzt sich aus 6166 Knäben und 5373
Mädchen zusammen. Die übrigen Jugendliclün staniden
in einem Alter von 14 bis 16 Jahren , und zwar betrug
ihre Zahl 446 540. Davon waren 290 277 Knaben und
156 263 Mädchen. Im Vorjahr betrug die Zahl der
Jugendlichen zwischen 14 und 16 Jahren stur 440 254. Es
ist also ene Zunahme von rund 6000 Jugendlichen in
diesem Lebensalier zu verzeichnen. Die Anzahl der Be¬
triebe, in denen Jugendliche beschäftigt wurden, betrug
95304.

* Ein Rückgang des Ärztczuwachses wird neuerdings
von einer Zeitungs -Korrespondenz zu betveisen versucht
durch die angeblich geringe Zähl der in: Jahre 1910 er¬
folgten Approbationserteilungen. Deser Schluß wird
ohne weiteres widerlegt durch die beständige Zunahme der
Zahl der Medizinstndiercnden: sic betrug im Winter 1905:
6080, im Winter 1910/11: 11156, zeigt also eine Steigerung
von 85 Prozent in fünf Jahrerl . Dementsprechend wird

Aus Kunst und Leben»
Die Erziehung der Geistesschwachen.

Eins der schwierigsten und bisher am wenigsten ge¬
pflegten Gebiete der Pädagogik, die Erziehung zurückge¬
bliebener, geistesschwacher und idiotischer Kinder, sowie
anormaler und verbrecherischer junger Menschen, ist vor
kurzem um rrntt aussichtsreichen und erfolgversprechenden
Versuch bereichert worden, den eine junge italienische Pro¬
fessorin der Pädagogik, Gaüriella Francia , unternommen
hat. Die junge Dame kam nach dem Irrenhaus von
Fmola bei Castölguelso, um sich hier mit Erz 'ehungssragen
zu beschäftigen, und ging von dom Gedanken aus , die
anormalen Kinder ähnlich zu behandeln wie normale,
ihnen Freiheit zu gewähren, eine gewisse Verantwortlich¬
keit für ihre Handlungen aufzuerlogen und so- allmählich
aus ihnen nützliche Mitglieder der menschlichen Gesell¬
schaft zu -machen.

Mit einer einzigen Pflegerin , ohn-c alle Wärter, Dienst¬
boten und ohne Arzt, richtete sie sich in einem kleinen
Häuschen in der Nähe des Irrenhauses mit 32 jungen
Menschen, Knaben und Mädchen, im Alter von 7 bis 19
Jahren , ein. Alle ibre Zöglinge waren geistesschwach, in
der Entwicklung Zurückgebliebene, Idioten , aber auch Ver¬
brecher, die erblich stark belastet waren. In dieser kleinen
Kolonie erfüllte sie nun alle Pflichten der geistigen und
körperlichen Erziehung, war zugleich Lehrerin und Haus¬
frau und erzielte überraschendgünstige Resultate, über die
Paoia Lombrose auf Gmnd der Berichte der mutigen und
energischen Pädagogin in der „Revue" eingehende Mit¬
teilungen macht. Rocht schwer hatte sie es nur die ersten
14 Tage; dann aber fügten sich die Zöglinge ihrem Willen,
ordneten sich ihren Direktiven unter und unterzogen sich
allen Arbeiten: die der kleine Haushalt nötig machte. „Man
muß -bedenken", erklärt Fräulein Francia , „daß meine
Schüler zwar moralisch Kinder sind, aber ganz gut eine

in den nächsten Jahren eine ganz erhebliche Zunahme der
Ärzte in Deutschland stattfiuden. Deren Zähl stieg im
übrigen seit 1885 von 15783 aus 32500 in 1910, -also um
mehr als 100 Prozent, während in der gleichen Zeit die
Einwohnerzahl sich nur um 34 Prozent vermehrte. Wenn
behauptet wird, daß bei der Verteilung der Ärzte das
Platte Land stellenweise zu kurz komme, so fohlt cs eben
hier an der Existenzmöglichkeit, -die von der Dichte und den
wirtschaftlichen Lebensbedingungen der Bevölkerung ab¬
hängt. Die überfüllung des ä r z t -l i chen Be¬
rufes  als Grund für die Notlage des ärztlichen Standes
wurde vor einiger Zeit sogar vom Direktor im Kaiserlichen
Statistischen Amt, Herrn Geh. Regierungsr-at Dr. Zacher,
öffentlich hcrvorgehobeu.

* Der 2.  deutsche Richtertag fincet am 13. und
14. September in Dresden statt. Es ist folgendes Pro¬
gramm festgesetzt: Der OberlaNdesgerichtsrat Staffel-
Dresden -wird Wer die Stellung des Richters gegenüber
dem Gesetz sprechen. Staatsanwalt und Privatdozent
Dr. Klee in Berlin hat folgenden Vortrag ansekündigt:
„B'lden die -gesetzgeberischen Vorarbeiten zum neuen
Strafgesetzbuch(Voreniwurf, Gesetzentwurf, Kommiffio-ns-
befchlüffe) eine geeignete Grundlage für die Neuregelung
des Strafrechts ?" Den -dritten Vortrag hält Landgerichts¬
direktor Reichert aus Augsburg über folgendes Thema:
„Inwiefern empfiehlt sich ein weiterer Ausbau des Ge-
richtsverfassungsgesetzes über die Unabhängigkeit der
Richter?"

* Der Verband deutscher Friedhossbeamten hielt seine
diesjährige Tagung in Düsseldorf ab. In der Schlußber-
samMlung sprach Friedhossinspektor Beitz-Cöln über die
Einteilung und Unterhaltung von Friedhöfen für Gemein¬
den bis IN 30 000 Seelen. Friedhossinspektor Kniepert-
Berlin sprach Wer die Grabpflege ans den Friedhöftn.
Beide Redner forderten die Vermeidung jeden Prunks,
die einfache und schlichte Form sei für den Friedhof die
würdigste. Dadurch würde auch das jetzt dem Fried-Hof
entfremdete Publikum ihm Widder Angeführt werden. Als
Tagungsort für -die nächste Verbandsversammlung wurde
Halle a . d. S . bestimmt.

fjesx flotte.
Der Adel in der sächsische» Armee. In der sächsischen

Armee kommen aus 100 Offiziere und Fähnriche 24,98
Adlige. Unter den 97 Offizieren des Kriegsmimsteriums,
beider Generalkommandosund der höheren Stäbe gibt es
43 Adlige, -unter den 924 der Infanterie (Fähnriche cingo-
schlossen) 242, den 174 der Kavallerie 106, den 281 der
Feldartillerie 11, den 47 der Fußartillerie 3, den 60 der
Pioniere 2, den 64 der Verkehrstruppen gleichfalls 2.
Unter den gesamten Sauitäts -, Veterinär-, Zeug-, Feuer¬
werks- und Festungsbauossizieren, zusammen 228, gibt es
nur 4 Adlige.

Gngletird.
Die Bagdadbahnfragc . Über die Verhandlungen

zwischen England und der Türkei erfährt der Korre¬
spondent des „Standard ", daß ersteres Vorschläge, das
Kapital der Internationalen Gesellschaft zum Bau der
Bagdadbahn bis zur Küste in fünf gleiche Teile zu
teilen, von -denen je einer an englische, französische,
russische,, deutsche und türkische Finanzleute gehe, wo¬
durch die K o n t r o l l e der Linie in die Hände einer
Mehrheit der Tripelentente  falle . Eng¬
lands Vorschlag bedinge also eine Modifikation des
Vortrages zwischen der Türkei und 'der Bagdadbahn,
die jedoch nach Ansicht diplomatischer Kreise von
Teutschland nicht ohne Entschädigungen angenommen
werden dürste.

Stielt ct.
Die Türkei den Türken . Tie Bemühungen der

Türkei , sich von den Kapitulationsrechten der Groß¬
mächte, -beit fremden Konsulargerichten und Postämtern
zu befreien, sollen neuerdings größere Aussicht haben
und die diesbezüglich eingeleiteten Verhandlungen mit
Erfolg fortschreiten.

Vereinigte Staate ».
Die Farbe der amerikanischen Feldunisorm. I"

-amerikanischen Heereskreisen hat die Nachricht, daß
das Kriegsministerium sich mit deni Plane der Ein-
führung einer neuen Farbe für die Felduniform be¬
schäftigt, lebhafte Meinungsverschiedenheiten hervor-
gerufen. In der Tat beschäftigt sich die Regierung in
Washington mit der Frage , ob die fetzige olivenfarbige
Uniforni mit einem Grau vertauscht werden soll, wie
es in den Tagen des amerikanischen Bürgerkrieges von
den Truppen -der Südstaaten getragen wurde. Tie
amerikanische Armee ist seit einigen Jahren mit olivcn-
farbenen Uniformen ausgerüstet , die sich bisher unter
allen Witterungsverhältnissen im Gelände ausgezeickp
net bewährt haben sollen. Das Oliv paßt sich der Farbe
von Felsen und Gras vortrefflich an und ist bereits
auf Entfernungen von wenigen hundert Metern nicht
mehr zu sehen. In Offizierskreisen herrscht gegen die
Einführung einer grauen Uniform lebhafte Abneiguug-
Das Kriegsministerium hat seht eine Reihe umfassen¬
der Versuche angeordnet , die in West Point , dem Sitze
der bekannten amerikanischen Militärakademie , statt-
finden werden und praktisch zeigen sollen, welche von
den beiden Farben für Kriegszweckebesser geeignet ist-

Luftfahrt.
Ein Patrouillcn -Flug '

wb. Darmstadt, 24. August. Der zurzeit -auf dem
Truppenübungsplatz Darmstadt unter Leitung des Ritt¬
meisters v. Becker vom Gavde-Dra-goner-Rcg-mcnt Rr . 23
übende Kavallerieausbildungskurftis hatte heute in den
ersten Morgenstunden eine Aufilärungsübung -gegen den
Rhein auszuführen. Hierbei wurde außer den berittenen
Patrouillen auch eine Flu gmaschi n e n - Patroui 'lle
verlangt. Leutnant der Reserve Heyne  vom Ulanen-
Regiment Rr. 6 stieg unter Führung des EinjährigeN-
Unteroffiziers Reich -Hardt  vom Garde - Dragoner-
Regiment Nr. 23 um 5.30 Uhr in Darmstadt auf einer
Euler-Flugmaschine auf und die beiden Flieger lösten die
gestellte Ausagbe in einer halben Stunde , während die be- -
rittene Patrouille hierzu von 1 Uhr nachts bis 7 Uhr
morgens unterwegs sein mußte. Nach Erledigung der
Ilufgäbc wurde die Meldesammelstelle überflogen und die
inzwischen in dem Aeroplan geschriebene Meldung in einem
beschwerten Couvert Heruntergeworfen. — Die benutzte
Euler-Flugmaschine ist die bekannte Passagicrmafchine des
Frankfurter Flugsportklubs. — Nachdem die Herren
Heyne und Reichhardt auf den Euler -Flugplatz zurückge¬
kehrt waren, bestieg Herr Euler mit Herrn Heyne einen
Euler-Eindecker und machte noch einen längeren Flug.

Eine neue Berliner Flugwoche.
Wie von zuständiger Stelle mitgeteilt wird, findet ir¬

rer Zeit vom 24. September dis 1. Oktober d. I . auf deM
Flugplatz Johannisthal eine Flugwoche statt, die vom
Flugplatz Johannisthal -selbst veranstaltet wird. Tie
Organisation der Flugwoche erfolgt nach den Vorschriften
der „Oscisration asrouautigus intornationale " nur mit dem
Deutschen Luftschiffer-Verband und den zu 'ihm gehörigen
Vereinen. Demgemäß ist eine KorrefpondengmeldunS
falsch, nach -der -Ende Oktober oder Anfang November von
einem angeblich bestehenden „Verein für Automobile und
Luftschiffahrt" eine Fkugwoche in Johannisthal veran¬
staltet werden soll. Einen derartigen Verein gibt es nicht-

Der Rundslug durch Belgien.
hd. Brüssel, 24. August. Der Aviatiker T i cf ist gestern

in Berchem-gelandet. Er hat die gestellten Bedingungen
für den Rundslug durch Belgien erfüllt und ist somit Ge¬
winner des Preises- von 20000 Franken, welcher vom
belgischen AcroAub gestiftet wurde, sowie des Pokals des
Königs.

Ein Flieger-Unfall.
Johannisthal , 24. August. (Eigener Drahtbericht.)

Heute morgen stürzte der Harlan-Flieger Wolf  mit seinem
Apparat. Der Apparat wurde zertrümmert, der Flieger
erlitt eine schwere Kopfverletzung.

körperliche Arbeit verrichten können, wie sic sonst Zwölf-,
Vierzehn- und Sechzehnjährige aussühren. Das ganze
Problem bestand darin , Beschäftigungen und Arbeiten jv
finden, die sie genügend interessieren und sie veranlassen
ihre Energie, ihre Kräfte, ihre Zeit und ihre Auftnerlfam
kcit ihnen zuznwendm. Sie fragen, welche Mittel ich an
gewendet habe? Keinen Zwang, keine Züchtigung, keinen
Befehl. Ich habe meine Zöglinge von Anfang an in
völliger Freiheit und persönlicher Verantwortlichkeit er
zogen. In der Anstalt waren sie beständig bewacht, aber
hier ist das durchaus nicht der Fall. „Wenn Ihr ausreißt"
sagte ich ihnen, „desto schlimmer für euch. Ihr werdet
zurückgöbracht und wieder in -der Anstalt eingesperrt, wäh
rend Ihr hier viel mehr Vorteile habt." Alle wissen diese:
Vorzug ihres Aufenthaltes zu würdigen, und keiner würde
je versuchen, wegzulausen. Das Mittel, dessen ich mich
hauptsächlich zum Ansporn ihrer Kräfte -bediene, i-st das
der Eitelkeit. Sie sind stolz darauf, ein Lob zu b-ekommen
zu sehen, daß man ihrer Person und ihrer Arbeit Wichtig
keit züschreibt. Sie fühlen sich mit -einem Wort als den
Gegenstand besonderer Beachtung, und das ist der wirk
samste Antrieb, um sie zu lenken und zur Arbeit zu bringen
Um sie -dazu Au bestimmen, die ersten Arbeiten zu ver¬
richten. hatte ich ein wenig Geduld nötig, aber das Bei¬
spiel, das ich ihnen gab, genügte, zusammen mit Er¬
mutigungen und Belohnungen."

Die Pädagogin berichtet dann, wie es ihr bald ge¬
lang. diesen armen Stiefkindern der Schöpfung- die Be¬
friedigung der Arbeit zu lehren. Sie wollten sich alle
beim Reinigen des Hauses und noch lieber an den
Arbeiten im Garten beteiligen. Rührend -war es, mit
welcher Sorgfalt und Andacht ste gewisse Dinge täglich
verrichteten, die sie gelernt hatten, z. B. das Jnordnung-
bringen ihres Bettes. Bei besonders schwer zu behaüdeln-
den Zöglingen machte sich die Pädagogin die anormalen
Anlagen der Kinder zunutze, um sie tu ' eine nützliche und
bewudte Verwendung der kvanWakteu Triebe umzuwan¬

deln. Einer der Zöglinge, der so unruhig war, daß er bei
nichts länger als ein paar Minuten aushielt, wurde mit
einer beständig wechselnden Tätigkeit beschäftigt. Er wollte
immer wieder etwas Neues zu tun haben, aber allmählich
wurden seine Arbeiten auf ein einziges Zimmer beschränkt,
und schließlich erklärte er, daß er in diesem Zimmer nun
alles allein machen Welle. Ein anderer entwickelte sich in
ähnlicher Weise, aber sein Ehrgeiz trieb -ihn dazu, daß er
das Aufräumen eines Schlafzimmers mit fünf Betten
ganz allein übernahm. Bald war er in jeder häuslichen
Arbeit so erfahren wie der geschickteste Diener, und fühlte
sich glücklich in der Anerkennung, die seine Leistungen
fanden. Ein lljähriger Junge , der einen unwidersteh¬
lichen.Drang zum Stehlen ererbt hatte, -wurde zum Ver¬
walter der Schlüssel gemacht, so daß -er die Aufsicht über alle
Schubladen hatte. Dies hohe Vertrauen heilte ihn völlig

, urni seinem verbrecherischen Trieb ; er nahm nicht nur selbst
nichts weg, sondern paßte auch auf alle anderen in der
schärfsten Weife auf. Fräulein Francia führt noch eine
Reihe anderer solcher Fälle an, in denen durch -geschickte
Leitung eine vollständige Umformung des Charakters vor
sich ging, so -daß Wesen, die früher nur die schlimmsten
Anlagen und Leidenschaftengezeigt hatten, zu nützlichen
und gleichmäßigen Arbeitern wurden. Mit der körper¬
lichen Beschäftigung, mit dem Wohlbehagen und Selbst¬
gefühl, die ihnen ihre Leistungen einflößten, -ging eine
sehr günstige Veränderung des Seelenlebens Hand in
Hand, und so wurden aus -diesen halbvertierten Geschöpfen
Menschen, die ihren bescheidenen Platz im Leben ausfüllen.

6 . Onkel Sam auf dem Wege zur Kunst. Mit der gaw
z-en Tatkraft und -Entschlossenheit, mit der der Amerikaner
alles in die Hände nimmt, ivas er für die Entwicklung
seines Landes als notwendig erkannt hat, hat er neuere
din-gs auch den Weg zur Kunst beschritten, die bei der stür¬
mischen Eroberung materieller Güter bisher in seinem
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ZNS Stadt «rrd Land»
WresbaLsKes Uachrichts^
Zur wirtschaftlichen Lage der Kellner.

In Berlin ist eine Bewegung unter den Aushilfskell-
nern im Gange, deren Hauptziel die Erreichung eines
festen Tagelohns  ist. Diese Bestrebungen lenken das
öffentliche Interesse aus ein Gebiet, das so dringend der
Reformen bedarf wie kaum ein anderes. Der ganze Kell-
netberus nimmt in unserem sozialen Löben eine recht eigen¬
artige Stellung ein. Obwohl der Kellner ein Arbeiter, ein
Angestellter ist wie jeder andere, bezieht er in den meisten
Fällen keinen festen Lohn. Er kann seine Stellung auf¬
geben. wann er will und kann entlassen werden, wenn es
seinem Arbeitgeber beliebt. Darin kommt schon die ganze
wirtschaftliche und soziale Unsicherheit dieses Berufs zum
Ausdruck. Und doch ist der Kellner ein Mensch, der sein
Gewerbe gelernt haben muß, kein Tagelöhner. An ihn
werden, Zumal in Großstädten, recht hohe Anforderungen
gestellt. Man verlangt von ihm sicheres und gewandtes
Bedienen. Sein Benehmen dem Publikum gegenüber muß
sich durch Delikatesse und Aufmerksamkeit auszeichnen. Mit
Rücksicht auf den internationalen Fremdenverkehr sind viel¬
fach Kenntniffe der englischen und französischen, neuerdings
auch wohl der russischen Sprache für die Kellner der Restau¬
rants und Cafes in Großstädten und besseren Badeorten
eine Notwendigkeit. Die äußere Erscheinung des „Obers"
darf in keiner,Beziehung etwas zu wünschen übrig krssen.
Peinlichste Sauberkeit ist ein selbstverständlichstes dringen¬
des Erfordernis . Daß die Tätigkeit des Kellners eine an¬
strengende ist, wird wohl niemand bezweifeln. Der ständige
Aufenthalt in rauchigen Lokalen und die Nachtarbeit wir¬
ken so aufreibend, daß sie nur von jungen, frischen Kräften
geleistet werden können. Trotz alledem ist aber die wirt¬
schaftliche Lage des Kellners eine höchst bedenkliche. Er
bezieht fein Einkommen nicht vom Wirt, der ihn angeftcllt
hat, sondern direkt aus der Hand des Gastes. In dessen
Belieben steht cs, ob und wieviel Trinkgeld er geben will.
Run darf man allerdings heutzutage direkt von einem
TriNkgelderzwang sprechen und annehmen, daß ein Kellner
im Restaurant 10 Prozent seiner Tageslösung, im Caf«
wohl sogar 15 Prozent, als eigenes Verdienst rechnen kann.
Aber gerade die Lösung ist ja von allerlei Zufällen abhän¬
gig. Je nach der Art des Lokals hängt der Besuch, beson¬
ders an Sonntagen , mehr oder weniger vom Wetter oder
anderen Zufälligkeiten ab. Dabei muß auch noch das große
Risiko berücksichtigt werden, das der Kellner, vornehmlich
in Gartenlokalen, zu tragen hat. Daß Gäste es unterlassen
— mit oder ohne Absicht—, die Zeche zu begleichen, ist eine
alltägliche Erscheinung. All diese Keinen und großen Ver¬
luste verringern das Einkommen. Es wird vielfach darauf
hingewiesen, daß gerade die Kellner an ihrer schlechten
wirtschaftlichen Lage selbst schuld seien, da sie oft rasch ver¬
dientes Geld in verschwenderischer Weise wieder ausgeben.
Es mag wohl hier und da Vorkommen, daß einzelne Kell¬
ner versuchen, selbst den noblen Herrn zu spielen, verallge¬
meinern darf man jedoch solche Einzelfülle nicht. Was hrer
Äon den ständigen Kellnern gesagt ist, gilt in verstärktem
Maße von den Aushilfskräften, denen meist die ungünstigste
Ecke im Lokal als Revier angewiesen wird. Sie rekrutieren
sich allerdings zu einem großen Teil gar nicht aus dem
eigentlichen, Kellnerberus, sondern sind vielfach Überläufer
aus anderen Gewerben. Sie helfest den Andrang am Ar-
beitsnrarkt des GastwivtsgewerHesverstärken, der in lehier
Zeit schon durch den Zustrom von CasskeTnern<rus Oiter-
reich stark genug belastet ist. ac-

- Klärbeckenremigmrg. Zu dieser kürzlich Von uns ver¬
öffentlichten Notiz geht uns vom fladtrschen Kanalbauamt
folgende Erwiderung zu: Die in der Abend-Ausgabe des
„Wiesbadener Tagblatts " vom 22. d. M. enthaltene Be¬
schwerde der Anwohner der Frankfurter uno Bee.hoven-
straße usw. über Geruchsbelästigungen, die der Klaranlage
entstammen sollen, entspricht nicht den Tatsachen, --ure Ent¬
leerung der Klärbecken kann überhaupt nicht stattgefunden
haben.' weil diese Becken schon seit einigen Zähren bescstlgt

sind. Da auch seit längerer Zeit Entleerungen von
Schlammgruben oder Abfuhr von Konrposthausen aus der
Kläranlage nicht erfolgten, sind die Geruchsbelästigungen
aus -andere Ursachen, außerhalb der Kläranlage, zurückzu-
sihren. Bei der großen Entfernung von über 2 Kilometer
dürste die Kläranlage im vorliegenden Falle überhaupt nicht
in Frage kommen.

— Postalisches. Da die Dampfer des Norddeutschen
Lloyd nach Ostasicn und Australien  trotz der
Cholera nach wie vor in Neapel anlegen, wird auch die Zu¬
führung der Post über diesen Hasen erfolgen. Abgang der
letzten Post aus Berlin für Ostasien an jedem zweiten
Mittwoch, vom 23. August ab, und nach Australien an jedem
vierten Montag, vom 11. September ab, abends. — Bon
jetzt ab können nach Tetuan (Marokko ) Postpakete ohne
Wertangabe bis 5 Kilogramm und nach Ceuta und Melilla
(Marokko) Postfmchtstüüe ohne Wertangabe bis 20 Kilo¬
gramm zur Beförderung ausgeliefert werden. Nähere Aus¬
kunft erteilen die Poflansialten.

— Erstattung der Fahrkartcnsteuer. Nach einer Anord¬
nung des Reichskanzlers kann auch in den Fällen das zu¬
viel" Bezahlte an Fahrkartensteuer erstattet werden, in
denen durch Versehen statt einer halben eine ganze Fahr¬
karte ausgegeben worden ist, sowie wenn Reisende wegen
Raummangels in den Wagen mit einem Platz in einer ge¬
ringeren Klasse sich haben begnügen müssen.

— Frauen in Raucherabteilen. Der Minister der öffent¬
lichen Arbeiten hat folgenden Erlaß an die preußisch-hessi¬
schen Eisenbahndirektionen gerichtet: „In der Presse wird
darüber Klage geführt, daß es in den Zügen oft an den er¬
forderlichen Plätzen für Rancher  fehlt , während die
Nichtraucher- und Frauenabteile nur mäßig besetzt sind.
Insbesondere wird hervorgehoben, daß viele Frauen in
den Raucherabteilen zum Nachteil der Raucher Platz neh¬
men. Wenn auch nicht in Frage kommen kann, die Vor¬
schriften für die Bezeichnung der Abteile in den Zügen ab¬
zuändern, so sind die Zugbeamten doch anzuweisen, in höf¬
licher Form daraus hinzuwirken, daß einzelreisende Frauen
und Kinder möglichst in den Frauen- und Nichtraucher¬
abteilen Platz nehmen."

— über die Feuerbestattung hielt Dr. Weigt im Saal
des alten Rathauses in Hannover  einen Vortrag , der
auch außerhalb der Leinestadt Interesse hat. Dr . Weigt
ging zunächst aus die Geschichte der modernen Feuerbe¬
stattung in Deutschland ein, die ihren Anfang mit dem im
Jahre 1878 von Siemens in Gotha errichteten ersten Kre¬
matorium nahm. Jetzt sei die Feuerbestattung, in allen
Kulturstraten eingePhrt ; in Deutschland befinden sich 25
Krematorien, und wenn man das Berliner und die beiden
Münchener, in denen die Anatomieleichen usw. eingeäschert
werden, dazu rechne, 23. In Gotha, wo kein Verein für die
Sache Propaganda machte, habe sich die Feuerbestattung
sehr schnell eingebürgert; es würden dort jetzt mehr als
drei Viertel aller erwachsenen Verstorbenen eingeäschert.
Die verhältnismäßig rasche Vorwärtsbewegung der Feuer¬
bestattung müsse doch sehr ernste und wichtige Gründe
haben. Daß die Leichen bei der Verwesung Stickstoff ent¬
wickelten und dieser durch die Feuerbestattung der Erde ent¬
zogen werde, sei, wie der Vortragende darlegte, nicht zu¬
treffend. Ebenso fei auch der juristische Einwand nicht halt¬
bar, daß durch die LeichenverbrennungSpuren von Ver¬
brechen beseitigt würden; man müsse dabei doch in Be¬
tracht ziehen, daß bisher auf 600 000 Bestattungen erst eine
Ausgrabung komme, aber nicht allein ettva zur Feststellung
von Verbrechen, sondern wegen UMbestattung in Erbbe¬
gräbnisse usw. Auf die religiösen  Bedenken wolle er
gar nicht eingehen, weil ja kein Mensch zur Feuerbestattung
gezwungen werde. Der Vortragende erläuterte dann an
einem etwa 1 Meter großen Modell die technische Einrich¬
tung eines modernen Krematoriums und Einäscherungs-
ofens, sowie den Vorgang bei der Einäscherung, die nicht,
wie vielfach angenommen werde, durch Feuer erfolge, son¬
dern lediglich durch die durch das Feuer in dem Einäsche-
rnngsrau 'm auf 1000 Grad erhitzte Lust. Im weiteren wies
er aus die Vorzüge der Feuerbestattung gegenüber der Erd-
bestattung, namentlich auch auf die geringeren Bestattungs¬
kosten. hin, die in verschiedenen Staaten sogar ganz erlassen
würden. Dann besprach er auch die wirtschaftliche Seite der

ande unbeachtet zur Seite stehen mußte Als vor 15 ^ ast¬
en in Scribnors Magazine eine Übersicht über dre Knnch
rstitute der Vereinigten Staaten gegeben wurde, konnte
igentlich nur von verheißungsvollen Anfängen gesprochen
werden; bei einer neuen Übersicht, die an derselben Stelle
egeben wird, kann mit berechtigtem-stolz ern . phanome-
aler Aufschwung" festgestellt werden. Kunstm sicen, Kunst-
-ssellschaften und -schulen haben sich erstaunlich vermehr,
Md reich beschickte Jahresausstellungen sindm -egeliMtzig
n dcn großen Zentren des Landes statt. Wch g f 1
liefe« Aufschwung vor allem die offizielle«Forderung durch
>en Staat und die Städte geworden, ewigen Städten
ies Westens wird eine besondere Kunststeuer erhoben, mch
twa eine Steuer auf die Kunst, sondern eine Steuer für dre
kunst- St Louis gibt z. B. 120 000 Dollar jährlich für das
Sch ? Ku^ museum aus . Am 17. Mai E wurde b.e
Lache der Kunst auch offiziell von der Bundesregierung
inerkannt, indem an diesem Tage der Kongreß dre ,Kunst-
ommissron der Bundesregierung" ernannte, die aus sieben
»-.erkannten Kunstkennern besteht, die vom Präsidenten auf
i Jahre berufen werden, und ^ en Rat m allen Kunst¬
ragen des Staats eingeholt wrro . Rächst ^ .
Äerichtshof in Sachen der Kunst kommt der amenkairrsche

ÄÄÄ 'mTta tmU «
Sandes ihr Zentrum finden; er to!f siründet auf einer Tagung, ber der über 80 Kun>tge>e!licha,-
LLAretenEem Lre ' reich L-ben in E
chcn Kunstinstituten erblüht ist, laßt eine Statistn des
amerikanischen Kunstjournals fax 1^ /11  erkennen Hi r
«erden 944 Kunstmuseen KunstgeseMwften und Kun,b
schulen<lUfß'ezÄM, Fegen 403 tut -\5f^ 1 0̂«. _ . .
280 Museen und Kunstgesellschaften rn den -peinigten
Staaten genauer berichtet, und eine Liste von 102 Kunst¬
schulen mit 31700 Schülern mitgeteilt, ^ruer werden 170
taswis.  Aiih 4vüve--LtätLN. emaÄullrt. -0» denen..lunuae-

schichtliche Vorlesungen gehalten werden. Von den Kunst¬
schulen sind 57 reine Berufsschulen, die Unterricht im Zeich¬
nen. Modellieren und Malen nach der Antike und nach dem
Leben erteilen. Auch der ästhetische Unterricht in den
Elementar- und höheren Schulen hat sehr schnelle Fort¬
schritte gemacht. Für Architektur gibt es 31 Schulen mit
3043 Schülern, meistens in Verbindung mit Universitäten.
Eine Schätzung der Jahresausgaben für die Kunsterziehung
in den Vereinigten Staaten gelangte im Jahre 1908 bereits
auf die stattliche Zahl von 11565 241 Dollar, die sich auf die
Bundesregierung, die Staaten , die Stadtbehörden und
Private verteilen.

* Die Plane der Bcllineioni. Frau Gemma Bellin-
cioni die berühmte Carmen-Darstellerin und Interpretin
der Salome will sich bekanntlich in Berlin niederlassen und
Ende September ein Konservatorium eröffnen,, das nach
ganz neuen Grundsätzen geleitet werden soll. Sie. will den
Unterricht nach Möglichkeit allein erteilen und nicht mehr
als 30 Schülerinnen aufnehmen. Das überhastete Tempo
in der gesanglichen Ausbildung und das Streben, möglichst
rasch sich ans den Brettern hören zu lassen, habe manchen
Mißerfolg verschuldet. Deshalb wolle sie eine neue
Methode einsühren, und zwar die der italienischen Schule.

Stimme soll in ganz anderer Weise geschult werden,
als es sonst der Fall ist. Im Anschluß an das Konser¬
vatorium gedenkt Frau Bellmcioni eine Versuchsbuhne für
ihre Schülerinnen einzurichten, ebenso eine Orchester- und
Kapellmeisterschule.

* Eine neue Impfung gegen Hundswut. Mar lesen in
der „Tierärztlichen Rundschau": Die bekannte durch
Pasteur eingeführte Impfung gegen HundZWUt leistet
zwar recht Tüchtiges, bittet -aber doch keine vollkommene
Gewähr ' und die Ärzte nebst ihren Bundesgenossenaus
den' Disziplinen der Physiologie und Anatomie wissen
sehr wohl, warum dauernd an der weiteren Erforschung
der pmndswnt gearbeftet Wird. Vor allem kennt man noch
"wner den Erreger nickt und.dLmft-auch nicht das .eigens-
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Frage ; die Erwerbung von Friedhöfen  werde bei dem
Wachstum der Städte immer schwieriger und bei den
steigenden Bodenpreisen immer kostspieliger, auch die Ent¬
fernung der Friedhöfe von der Stadt innner größer. Durch
diese Gründe würden die Stadtverwaltungen gezwungen,
der Feuerbestattungund dem Bau von Krematorien näher-!
zutreten. Schließlich kam der Vortragende aus die Mick-
Wirkung der Geistlichen  bei der Trauerfeier zu
sprechen, die nach seinen Ausführungen bei 80 Prozent der
Einäscherungen erfolgte. Darnach erfolgte die Vorführung
einer großen Anzahl Lichtbilder mit Darstellungen der
Feuerbestattung in früherer Zeit und bei verschiedenen
Völkern, sowie Bildern von Krematorien, Urnenhallen,
Urnenhainen usw. Baurat Professor Dr. Haupt behandelte
noch besonders die Frage der Beschaffung der Friedhöfe;
allen Schwierigkeiten gegenüber biete die Feuerbestattung
einen Ausweg. Unterstützt durch Lichtbilder erläuterte er
dann Pläne des Baues von mächtigen Kolumbarien im
Mittelpunkt der Großstädte zur Aufnahme der Mschenurnen.
Die mehrstöckigen Bauten sind pyramidenförmig gestaltet,
terrassenartig abgesiust, die Spitze gekrönt mit einem Ehren¬
tempel. am Fuße sind in den vier Ecken Verbrennungs¬
öfen eingebaut. , ,

— Adelige außerehelicheAbkömmlinge dürfen fortan
sich nicht als adelig bezeichnen. Ans Grund von Beschwer¬
den des Heroldamts, die sich gegen die unbefugte Führung
von Adelsprädikatenseitens unehelicher Kinder wenden, hat
der preußische Minister des Innern an die Regiernngsprä-
fldenten einen Erlaß gerichtet, in dem daraus hingowiesen
wird, daß in den Standesamtsregistcrn außerehelich ge¬
borene Kinder nur mit den Vornamen,  nicht aber mit
dem Familiennamen der Mutter eingetragen werden. Es
soll in den standesamtlichenUrkunden zum Ausdruck kom¬
men, daß den von adeligen Personen außerehelichgebore¬
nen KiNdern niemals die Führung des Adels und eines
Adelszeichms zustehe. Die außerehelich geborenen Kinder
führten in Unkenntnis der Rechtslage oft ein Adelsze'.chen
der Mutter unbeanstandet fort. Die Standesämter sollen
nun aus die Gesetzesbestimmungen Hingelviesen werden, da¬
mit die Register und Geburtsscheine unehelicher Kinder
adeliger Mütter entsprechend ausgefüllt werden. Die Trä¬
ger adeliger Familiennamen von außerehelicher Herkunft
dürfen den Familiennamen der Mutter, aber ohne Adels¬
zeichen, führen.

— über die unsaubere Beschaffenheit wrseres Papier
gelbes sind aus den Kreisen des Handels und Gewerbes
häufig Klagen erhoben worden. Es ist hierbei daraus hin-
gewiesen worden, daß in England das Papiergeld besser
anssehe, und daß die Bank von England die zurückkommen¬
den Banknoten, wenn sie unansehnlich geworden sind, nicht
wieder ausgebe. Das Reichsbankdirektorimnhat . zu den
angeregten Fragen sich dahin ausgesprochen, daß in Eng¬
land ein großer Teil der Zahlungen, welche-bei uns durch
Banknoten geleistet werden, im Wege des Scheckverkehrs
beglichen wird. Infolgedessen werde die Rote bei uns viel
häufiger von Hand zu Hand gegeben, also länger vom Ver¬
kehr sestgehalten und demgemäß auch stärker abgenutzt, be¬
schädigt und beschmutzt, bevor sie au eine Kasse der Bani
kommt, als das in England der Fall sei. Sobald sie aber
in beschädigtem oder beschmutztem Zustand an eine Reichs-
bonKasse gelangt, werde sie aus Grund einer allgemeinen
Anweisung von dieser nicht wieder verausgabt , sondern
dem Reichsbankdirektoriumeingereicht; es würden jährlich
sehr bedeutende Mengen von solchen Noten vernichtet. Daß
die Roten bei uns einer stärkeren Abnutzung wie in Eng¬
land unteGeHen, habe nicht in den Einrichtungen der
Bank, sondern' in den Gewohnheiten des Zahlungsverkehrs
seinen Grund. Das Reichsbankdirektorium wende der Ein¬
ziehung der für den Verkehr nicht mehr geeigneten Noten
schon seit langer Zeit volle Aufmerksamkeit zu, sei jedoch
nicht in der Lage, den Reichs- und Staatskassen eine Mit¬
wirkung bei dem Umtausch nicht mehr verkehrswürdiger
Noten zuzumuten.

— Die Zähigkeit des Fleisches. Im „Archiv für
Hygiene" hat K. B. Lehmann das -Ergebnis von Unter¬
suchungen veröffentlicht, die er über die Zähigkeit des
Fleisches angesielli hat. Er hatte dazu einen Apparat
kmtstruiert, der die Leistungen der Schneidezähne nach-
ahmte. Es stellte sich heraus , daß bei Rindfleisch, so Vev-

liche Wesen der Krankheit. Die Pasteur-Impfung besteht
darin, daß erst das tote und dann, nachd-rm ein gewisser
Grad von Immunität erreicht ist, das lebende Gift einge¬
spritzt wird. Da man aber die eigentliche Natur der An¬
steckung noch nickt kennt, sind diese und andere versuchte und
empfohlene Behandlungsarten nicht mehr als Experimente,
deren Wert lediglich nach dem Erfolg beurteilt wird. Einc
sichere wissenschaftliche Grundlage ist bisher noch nicht ge»
schaffen worden. Ein Schritt weiter in dieser Richtung ist
vielleicht von David Semple getan worden. Er evmfttelte
zunächst, daß das Gift der Hundswut durch Hitze leicht zer¬
stört wird und daß dazu sogar schon eine Temperatur von
50 Grad innerhalb einer Viertelstunde genügt. Dr.
Semple hat dann nach einer ungewöhnlichgroßen Zahl von
Versuchen eine neue Art der Behandlung ausgearbeitet und
sehr gute Erfolge erzielt. Die Hauptfrage, um die es sich
nun handeln wird, ist, ob die neue Impfung gleichfalls
wie bisher nur eine Schutzwirkung besitzen wird, wenn sie
möglichst früh nach Auftreten des Verdachts der Erkrankung
-gebraucht wird, oder auch eine Heilwirkung nach bereits
erfolgtem Ausbruch der Krankheit, die biAjer noch nicht
erzielt worden ist.

* Ein englischer Journalist über die deutsche Presse.
Man schreibt den „M. N. N." aus London, 18. August:
Anläßlich eines Besuches deutscher Studenten fällte am
Mittwoch der erfahrene Geschästsleiter -des Manchester
„Guardian", Mr . Sidebotham, in einer Rede folgendes
Urteil über die deutsche Presse: „Wir haben viel zu lernen
von der deutschen Presse. Sie mag in ihrem Stil nicht so
glänzend sein wie die sranzöstsche und keinen so vollstän-
di!gcn Nachrichtendienst besitzen wie die englische; sic über-
trisst aber beide durch ihre Gründlichkeit, ihre Solidität,
ihre Getvissenhastigkest und vor allem durch die Abwesen¬
heit jener Angst, ja nicht langweilig zu sein, die so viel
journalistische Arbeit in Frankreich und England verdirbt.
Sie ist nicht von dieser feigen Angst besessen und gewinnt
eben dadurck an Gewickt und Wert."
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schieden sonst auch das Ueisch der einzelnen Tiere war , das
Verhältnis der DurchbeiMarkeit von Lende und Haut-
musEel im allgemeinen konstant war . Lende war durch¬
schnittlich 2,4mal leichter zu durchbeißen. Die größere
Zähigkeit des Hautmuskels ist aus den größeren Gehalt an
Bindegewebe znrückzuführen. Durch das sogenannte Ab¬
hängen wird das Fleisch beider Sorten minder zäh, und
zwar um 2» bis 40 Prozent , in Einzelfällen auch um 50
Prozent . Ebenso wird die Zähigkeit durch Gefrieren und
Auftauen vermindert , beim Hautmuskelsleisch noch mehr als
bei der Lende . Das Kochen vermindert die Zähigkeit des
Hautmuskels sehr stark, in einer Stunde um 62 Prozent,
die des Filets nur unbedeutend . Kocht jedoch das Fleisch
über -zwei Stunden , so nimmt die Zähigkeit zu.

— Die „Gänsehaut ". Um die Ausführungsgänge der
Hautdrüsen herum sind in der ganzen Menschenhaut feine
Muskelfasern verteilt . Ziehen sich diese plötzlich zusammen,
so wird dadurch das bekannte Gefühl der sogenannten
Gänsehaut erzeugt , wobei sich die Haut durch vielfache kleine
Erhebungen uneben ansühlt . Die Ursachen, durch die nach
dem Volksglauben die „Gänsehaut " hervorgebracht werden
soll, sind durch die Wissenschaft bestätigt worden . Vor allem
kommt sie durch Kälte und seelische Einflüsse, wie Angst
usw., zustande. Durch die plötzliche Kältowirkung , bezw.
durch die plötzliche Erschütterung des Nervensystems , wie
sie ein Schreck hervorbringt , werden die Hautnerven in Er¬
regung versetzt und veranlassen die erwähnte ZusaMmen-
ziehung der Muskelfasern in der Haut.

— Gegen die Auswüchse des Tanzes . Vor einiger Zeit
wurden in Sachsen Maßnahmen gegen die Entartung des
Tanzes in den Tanzlokalen ergriffen , und insbesondere der
sogenannte Schieber verboten . Nunmehr haben auch die
Saalbefitzer Groß -Berlins in der vergangenen Woche gegen
das das Anstandsgefühl verletzende Tanzen Stellung ge¬
nommen und beschlossen, sich mit den Tanzlehrern in Ver¬
bindung zu setzen. Der Verein Berliner Tanzlehrer von
1876 hat in seiner letzten Versammlung energisch gegen die
Auswüchse des Tanzens Stellung genommen und beabsich-
tigt, mit den übrigen Vereinen geeignete Schritte zu unter¬
nehmen . Man will vorläufig die Polizei noch nicht an-
rufen , sondern nur den Polizeiverwaltungen Groß -Berlins
von dem Beschluß, der in der gemeinschaftlichen Sitzung ge¬
faßt werden soll, Mitteilung machen.

— Beethoven-Konservatorium (Wilhelmstraße 12, Luisen-
fttwfe 3, Direktor H. G. Gerhard) . Der Unterricht in allen
Fächern der Tonkunst beginnt wieder Mittwoch, den 28. August.

— Deutschnationaler Handlungsgehilfenverband, über
das Thema „Ein Besuch der Hygiene - Ausstellung
in Dresden"  hielt am Samstagabend Herr Otto Gehrke
vor einer zahlreich erschienenen Mitgliedschaft der hiesigen
Ortsgruppe im Deutschnationalen Händlungsgehilfenverband
einen recht interessanten und lehrreichen Vortrag . Dank des
Entgegenkommen der Ausstcllungsleitung , die dem Redner in
liebenswürdiger Weise ihr gesamtes Prospektmaterial zur Ver¬
fügung stellte, war es demselben möglich gewesen, seine ge¬
legentlich^des persönlichen Besuches gewonnenen Eindrücke
und gemachten Erfahrungen durch diese Druckschriften zu er»P ien und den Vortrag so zu gestalten, daß derselbe allenörern, darunter auch einer sehr großen Anzahl von Lehr-
nngen , in leicht verständlicher Weise zu Gehör gebracht wer¬
den konnte. Besonders ' eingehend behandelte Herr Gehrke zu¬
nächst die Anwendung der Hygiene zur Erhaltung der Gesund-
heit und Stärkung unserer Körperkonstitution, dann kam der
Redner auf den ebenfalls sehr interessanten Teil , dem auch
bei der diesjährigen Ausstellung besondere Beachtung ge¬
schickt wurde, über „Ansiedelung und Wohnung", zu sprechen:
schließlich folgten genaue Erklärungen über einige muster¬
gültige sanitäre Einrichtungen in einheimischen und außer¬
deutschen Städten , wobei die neuesten Einrichtungen aus
diesem Gebiete, nämlich die Radiumterapie , Hydroterapie usw.,
ebenfalls einer eingehenden Besprechung unterzogen wurden.
Dem Redner wurde lebhafter Beifall zuteil.

— Wie sichert man sich rasche Beherrschung eines Systems
durch einen Anfängerkursus? In eingehender Darlegung
führte Lehrer H. Paul  in seinem Vortrag in der Steno¬
graphieschule (Gewerbeschulgebäude) aus , welche Vorkehrungen
zu treffen sind, sowohl von seiten der Kursisten, wie auch von
deren Angehörigen, um der im Thema ausgesprochenen Forde¬
rung gerecht zu werden. Die gegebenen Anregungen, die aus
alle Systeme anwendbar sind, können wesentlich dazu bei¬
tragen , schnellfördernd aus die Beherrschung eines Systems
ernzuwirken. _

— Jubiläum . Die Eheleute August Kr a u t e r begehen
am,28 . d. M . das Fest der silbernen Hochzeit.  Gleich¬
seitig sind es 24 Jahre , daß dieselben im Hause Gustav-
Adolfstraße 4 wohnen und 25 Jahre , daß Herr Krauter bet der
Firma E. Kneisel hier in Diensten steht.

— Kleine Notizen. Die Kapelle der Unteroffi¬
zierschule Biebrich  konzertiert heute Freitag von 4 bis
11 Uhr im Restaurant Ritter , „Unter den Eichen", bei freiemEintritt. »

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus.
gemeinde. (Synagoge : Michelsberq.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 7 Uhr, Sabbat : morgens
8.30 Uhr, Predigt 6.80 Uhr. nachmittags 3 Uhr, abends
8.10 Uhr. Wochentage: morgens 6.30 Uhr, nachmittags
7 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von
10 bis 10%, Uhr.

Alt - Israelitische K ult usgemeinde. (Synagoge
Friedrichstraße 83.) Freitag : abends 7 Uhr, Sabbat : morgens
7 Uhr, Musiaph 9(4 Uhr, Jugendgottesdienst 3(4 Uhr, nach-
ntittagS 4 Uhr, abends 8.10 Ühr. Wochentage: morgens
6(4!, Uhr, abends 6% Uhr . — Betsaal Taunusstraße 66:
Freitag : abends 7.30 Uhr, Sabbat : morgens 8 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
str«w : 16. Sabbat -Eingang 7. morgens 8 30, Mussaf 6.18,
Mmcha 4, Ausgang 8.15. Wochentags: morgens 7, Mincha 7.Maarrf 8.10.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Kunsisalon zu den „Vier Jahreszeiten ". Der Leitung

des. Kunstsalons im Hotel „Vier Jahreszeiten " ist es ge¬
lungen in Verbindung mit der Firma Bernheim Jeune u Ko
Paris , eine Kollektion erster französischer Meisterwerke bon
internationalem Ruf zusammenzubringen, die bei dem kunst¬
verständigen Publikum unserer Kurstadt größtes Interesse er¬
wecken dürfte . Es befinden sich unter den ausgestellten Ge¬
mälden : . Manets berühmte, früher der Sammlung Pellein
angehörige „Badende Frauen " und Corots Meisterportrait
„Mademoiselle de Foudras ", ferner Rodins viel umstrittenes
Bronz :-Original „Dre fliehende Liebe". Da einzelne der
Werke einen sehr großen Marktwert haben, durften Kosten
und Mühen nicht geschont werden, um diese für Wiesbaden
neuen Kunstwerke für einige Zeit hier zu sichern. Durch be¬
sonders ausgrwähltc Werke der weiteren großen Franzosen wie
Zeoanne, Bonnard , Monet , Renoir , Sisley , Vulllard und' des
Holländers van Gogh wird ein abgeschlossener überblick über
die von Frankreich ausgehende, für die ganze künstlerische Welt
bedeutungsvollste Strömung gewahrt.

Vereins -Nachrichten.
* Die Gesellschaft Menuett"  hat ihr Vereinslokal

vom Restaurant „Zum Stephanien , Walramstraße , nach dem
Restaurant „Zur Stadt Wiesbaden" (H. Würfel ) . Schwal-
bacher Straße , verlegt.

Uassauische Nachrichten.
_ * Braudach, 23. August. Der Maurerlehrling Emil
Schmidt , Sohn des städtischen Bauaufsehcrs hier , rottete
mit eigener Lebensgefahr zwei junge Burschen,  die
sich beim Baden zu weit hinaus gewagt Watten , vom siche¬
ren Tode des Ertrinkens.

* Elz , 23. August . Der Regierungspräsident zu Wies¬
baden hat durch Verfügung vom 1. August 1911 Herrn Bür¬
germeister Edmund Pure  sch eck zum Standesbeamten
Hierselbst ernannt.

* Ems , 24. August . Die Stadtverordneten  be¬
schlossen, von einem Rechnungsüberschuß von 1910 im Be¬
trag von 14 375 M . 10 000 M . für dringend nötige Stra¬
ßenverbesserung  und 4375 M. für die Bildung eines
Ausgleichsfonds zu verwenden.

* Montabaur , 23. August . Die diesjährige Hauptver¬
sammlung der „Adolfstiftung zur Ausbildung
von  L e hr er  w a is  e n" fand hier statt . Der Verein
weist pro 1910/11 ein Kapitalvermögen von 186 760 M . auf.
Die Einnahmen betrugen 16 583 M ., die Ausgaben 16 667
Mark . An Stipendien wurden 2180 M . an 63 Gesuchsteller
verteilt . Als Ort der nächstjährigen Versammlung wurde
Diez  gewählt.

F . C. Schlangenbad, 23. August. Zu der von den Tages-
blattern gebrachten Nachricht, die Verpachtung  des
ganzen fiskalischen Bades Schlangenbad an eine Aktiengesell¬
schaft stehe vor dem Abschluß, erfahren wir : Die in wohlge-
pflegten Waldparken liegenden Gebäude des fiskalischen Bades
Schlangenbad — das nassauischo Wildbad —,- das Obere,
Mittlere und Untere Kurhaus , der „Nassauer Hof", sowie das
Gescllschaftshaus sollen zeitgemäß umgebaut  und modern:
siert werden, um Schlangenbad auf der Höhe und konkurrenz-
fähig zu halten . Die Königliche Regierung in Wiesbaden hat
dem Minister für Landwirtschaft, Domänen und Forsten Be-
richtet, die notwendigen zeitgemäßen Umbauten an den Kur
und Badehäusern fiskalischerseits zu bewirken, oder aber das
Bad mit allem Zubehör an ein Konsortium (Aktiengesellschaft)
zu verpachten,  mit dem darüber bereits Verhandlungen
gepflogen worden sind, welches dann alle notwendigen Um¬
bauten den Anforderungen der Neuzeit entsprechendvornehmen
lassen soll. Eine Entscheidung des Ministers in der Ange¬
legenheit ist bis jetzt noch nicht erfolgt.

ö. Königstein, 23. August. Einen alten Brauch einführend
wurde am Kirchweihmontag wieder zum erstenmal hier zur
„K e r b" aufgezogen. — Die Fremdenfreguenz  beträgt
zurzeit 6151, 1370 mehr, als zu gleicher Zeit im Vorjahr . —
Der Bau eines ev ain g e i i s che n Gemeindehauses
in Verbindung mit einem Schwesternheim auf dem bon der
Großherzogin-Mutter von Luxemburg geschenkten Bauplatz
wurde von der evangelischen Gemeinde und deren kirchlichen
Organen beschlossen. Die den Bau erfordernde Summe
(31000 M.) wird durch freiwillige Beiträge gedeckt.

_X Diez, 23. August. In der gestrigen Stadtverordneten-
Vsrsammlung wurden die endgültigen Bestimmungen über das
in Diez zu errichtende staatliche Eichamt  festgestellt.
An den beratenden Verhandlungen nahmen Landrat Duder<
stadt-Diez und Eichungsinspektor Müller -Eassel teil. Ein¬
stimmig wurde beschlossen, den staatlichen Forderungen zuzu¬
stimmen, weshalb nunmehr begründete Aussicht auf Errich
tung eines Eichamts in Diez mit April 1612 vorhanden ist.

AAS der Umgehung.
* Mainz , 23. August . Auf dem soeben erösfnetcn neuen

Teil des christlichen Friedhofs — der alte ist nahezu
vollständig belegt — erfolgen die Beerdigungen ohne die
bisher üblich -gewesene konfessionelle Trennung . Die An
ordnung entspricht einem Beschluß der Siadtverordneten-
Versammlung.

* Mainz , 24. August . Nach dem erschienenen Rechen¬
schaftsbericht wurden im Jahr 1910 im Sparverkehr
bei der Bezirkssparkasse Mainz  7977600 M . neu
eingelegt und 5 772 000 M . abgehoben . Mit den zngeschrie-
benen Zinsen haben sich die Guthaben der Sparer um
2862000 M . vermehrt . Sie betragen Ende 1910 auf 17 464
Einlagebücher im ganzen 24 215 000 M . In 1910 wurden
3515 neue Sparkassenbücher ausgesertigt . Der Zinsfuß ist
seit 1907 unverändert . Die Spareinlagen , ohne Unterschied
der Höhe des Betrags , werden vom Tage der Einzahlung
an mit 3% Prozent verzinst , für Guthaben von Dienstboten
werden von den ersten 1500 M . 4 Prozent vergütet . Die
tägliche Verzinsung ist seit 1. Juli 1906 eingeführt . Im
Scheckverkehr betrug der Gefamtumschlag in 1910 an Gnt-
schriften 670000 M . und an Lastschriften 744 000 M.

Ir. Rüffelsheim , 23. August . Die Opelwerke haben sich
gezwungen gesehen, den in der abgebrannten Rähmaschinen-
und Fahrradabteilung beschäftigt gewesenen Arbeitern,
etwa 1500, zu kündigen.  Die Mehrzahl der Arbeiter,
2500, wird in der Automobilabteilung weiter beschäftigt.
Ein großer Neubau  soll sofort in Angriff genommen
werden.

* Cassel, 23. August . Gestern vormittag wurde in der
Fulda die Leiche eines gut gekleideten Mannes im Alter
von etwa 30 Jahren gesunden . Die Leiche wies am Kops
in der Nähe des Auges eine schwere Verletzung  aus,
ebenso zeigte sie am Unterkiefer eine Verwundung . Es
wird daher angenommen , daß der unbekannte Mann über¬
fallen und beraubt worden ist, zumal sich keinerlei Wert¬
sachen, Geld oder Uhr , bei ihm fanden.

in . Bingen, 23. August. Eine Gemarkung nach der
anderen in unserer Gegend schließt ihre Weinberge.
Die Traubenlese dürfte nicht mehr allzu lange auf sich warten
lassen. Bemerkenswert für das zu erwartende Herbstgeschäft
ist. daß bereits jetzt schon Angebote auf Portugieser , der doch
erst in einigen Wochen geerntet wird, gemacht werden. Es
wurden schon Abschlüsse in Höhe von 700 bis 730  M , für das
Stück Portugiesermost vollzogen und weitere Abschlüsse stehen
zu erwarten . Die Verhältnisse in der Preisfeststellung sind
demnach ganz andere geworden, denn früher wurden die Preise
oft erst, wenn der Herbst schon einige Tage im Gange war,
festgesetzt. Manchmal wurden große Mengen Most zum
Preise „was er gilt" abges.etzt und die Winzer warteten dann,
bis die Festsetzung erfolgte.

Aus Kadern und Kurorten.
beträgt bis

Sport.

zum— Bad Orb. Die Kur-Freguenz
16. August 5060 Kurgäste.

— Bad Mergentheim. Die Frequenz  des Bades hat
sich auch in diesem Jahre im Vergleiche zum Vorjahr - be¬
deutend gehoben.  Infolge der durch den Obermgenieur
Scherrer aus Bad Ems mit großem Erfolge ausgeführten Neu¬
fassung der Karlsquelle kann dieselbe in ganz vorzüglicher
Beschaffenheck verabreicht werden. Der Wasserversand bat sich
in diesem ^ ahre bedeutend gehoben. Der Kurbetrieb ist in
vollem Gange und es wird das Bad nicht nur im September,
sondern auch iw Oktave,- hem allgemeinen Besuch geöffne:bleiben.

* Wiesbadener Herbstrennen . Für die Rosmcrta , ein
Handikap-Jagdrennen über 4500 Meter am 17. September,
für das die Gewichte am 30. August fällig sind, wurden,
wie bereits erwähnt , 57 Meldungen aßKSgeben. Ebenso
wie in quantitativer kann der Verein auch in qualitativer
Beziehung zufrieden sein, denn unter den 57 engagierte«
Pferden finden sich, um nur die besten hercmsMgreife »,
auch solche Größen der Hindernisbahn , wie „Charmanter
Kerl ", „Doppelgänger / „Edsu ", „Green Dragon ", „Turaw
dot", „Davon ", „Red Girsha ", „Red Orange ", „Comradc ",
„Neuilly II ", „Fairfar ", „Lord Forfar " und „Theodore ".
— Die große Nachfrage nach Logen hat den Vovstarrd des
Renn -KlUbs veranlaßt , eine Reihe neuer hübschst
Logen  in der reservierten Tribüne einzubaucn . Da die
bisherigen Logen fast sämtlich in festen Händen sind, steht
zu -erwarten , daß die neuen Logen bald Liebhaber .finden-
Es ist idah-er zu empfehlen, schon jetzt für die nächste»
Rennen im -September in dem Sekretariat des Renne
Klubs , Wilhelmstraße 8, Bestellungen -auf die neuen Loge»
anMmelden . Der KlNb läßt vielfachen Wünschen cnb
sprechend ein weiteres  T ot -a l isa t o r g cb äu d e er»
richten, und für nächstes Frühjahr ist eine weitere elegante
Klnbtrkbüne geplant , zu der die Pläne bereits fertig
gestellt sind.

* Was englische Berufsspieler verdienen. Man hört i»
Deutschland oft von den enormen Summen , die englische Futz-
ball- und Kricketüerufsspieler verdienen sollen, reden. Dies»
Beträge sind lange nicht so hoch, wie vielfach angenommen
wird. Im allgemeinen erhalten , wie dem „Sport im Wort
mitgeteilt wird, erstklassige englische Berufsspieler ein Wachem
gehalt von 4 Pfund . Sterling , also 80 M., was einem Monats»
gehalt von 320  M . entspricht. Außer diesem Gehalt empfangen
die Spieler bei wichtigen Wettkämpfen, Entscheidungs- oder
Pokalspielen usw., wenn sie gewonnen werden, eine Extra»
gratifikation von vielleicht einem Pfund Sterling , also 20 M-
Dieser Fall tritt jedoch nicht zu oft ein . Ist ein Spieler
mehrere Jahre für einen Verein tätig gewesen, und hat er
sich während dieser Zeit tüchtig und brauchbar gezeigt, so kommt
es vor, daß man ihm ein Benefizspiel bewilligt, wobei er aller¬
dings unter Umständen 10 000 bis 15 000 M. verdienen kann-
Wenigen wird aber diese große Vergünstigung zufallen. Das
Gros der englischen Berufsspieler , die nicht Erstklassigen, ar¬
beiten schon für viel weniger als 80 M. Sie erhalten 3, ja
auch nur 2(4- Pfund Sterling , also 60 oder 50 M. Es ist daher
verständlich, daß die meisten der englischen Berufssvieler now
einen zweiten Beruf oder ein Handwerk als Nebenerwerb be¬
treiben. Man spricht oft davon, daß englische Berufsspieler
später, wie unsere Staatsbeamten eine Pension beziehen-
Dies trifft nicht zu. Ist rin Spieler zu alt , oder aus irgend
einem Grund : nicht mehr befähigt, den Sport zur Zufriedenheit
seines Klubs auszuüben , so ist er für diesen erledigt und
kann gehen.

Vermischtes.
* Ein neues Lourdes-„Wunder ". Von einem neue»

Lourdes -„Wunder " weiß das Organ des Abgeordnete»
und Dompropstes Pichler, die „Tonauzeitung ", zu be¬
richten. Von einem, wie sie versichert, angesehenen und
„durchaus glaubwürdigen " Passauer B-ürger , der zur»
zeit in Lourdes weilt , läßt sie sich folgendes schreiben:
„Am Montag , 14. August, nachmittags 3 Uhr , begab Ä
mich wieder zur Grotte / Bei ' meiner Ankunft bemerkte
ich eine große Erregung unter dem Volk und drängte
mich näher hinzu, um zu sehen, was es gäbe. Da sab
ich nun eine Person , mit der ich vier Tage im gleiche»
Eisenbahnwaggon gefahren b-in, die ich wiederholt aus
dem Wagen gehoben und wieder hineingeholfen hatte
uckd welche keilten -Schritt ohne Krücken gehen konnte.
Sie ging an der Seite eines Priesters ohne Krücken,
zitternd und bebend vor freudiger Erregung , schnellste»
Fußes unmittelbar vor die Grotte , wo sie händeringend
betete. Nach einiger Zeit wurde sie von Männer»
emporgehoben und in das ärztliche Konstatierung^
bureau getragen . Unser Pilgerarzt , Dr . Eduard König"
schmied aus Steyr , wurde zur Untersuchung beigezoge»-
Er erzählte mir , daß sie dort fast eine Stunde stehen,
abwechselnd auf dem einen, dann wieder auf dem an"
deren Fuße , und verschiedene Bewegungen ausführen
mußte . Soviel ich bis jetzt erfahren konnte, konstatier"
ten die Ärzte zwar noch keine vollständige Heilung/
-doch kann^die Person ohne Stützen gehen und sich 0S"
wegen. -Sie heißt Agnes Lipusch, ist aus Friesuck r»
Kärnten , eine sehr bescheidene, ruhige Person ärmliche»
Standes ."

* Diebesriecher? Von einem interessanten FaÜ
wird aus Chicago geschrieben: In euiem Hause eines
wohlhabenden Kaufmannes war ein Diebstahl verübt
worden, und zwar hatte man dem Mann aus seiner
Kassette 5 Dollarnoten sowie seinen kostbaren Brillant"
ring und -den Familienschmuck seiner Frau aus drill
Kasten, in dem er sich befand, gestohlen. Man durchs
suchte das ganze Haus , verdächtigte natürlich die
Dienstboten und war gerade im Begriff , die Polizei z»
alarmieren , als der jüngste Sohn des Hauses , ein
jähriger Knabe, in das Zimmer trat , einige Male i»
-der Luft schnüffelte, ilach dem Schreibtisch ging, der
erbrochen war , wiederum einige Sachen beroch und
dann direkt die älteste Tochter des Hauses verdächtigte-
Das Mädchen bestritt natürlich auf das lebhafteste,
irgend etwas mit denr Diebstahl zu tun gehabt z»
haben, aber der Sohn wich und wankte nicht von seiner
Ansicht und blieb der festen Meinung , daß niemand
anders den Diebstahl ausgeführt haben könnte. Ter
Geruch verriet ihm, daß nur seine älteste Schwester si«H
in dem Zimmer des Vaters aufgehalten habe ; wen»"
gleich sie gewöhnlich keinerlei Parfüm trug und sonst
durchaus keinen auffallenden Geruch an sich hatte , \°
unterschied der Knabe doch ganz genau, daß sie es wav
die namentlich dieses Zimmer und besonders den Platz-
wo der -Schreibtisch stand, betreten hatte . Endlich, nach
längerem Leugnen, gestand sie es ein, und der Vater
war von dem stark ausgeprägten Geruchsinns seines
Sohnes so überrascht, daß er ihn in den Dienst der
Kriminalpolizei stellte. Dort hatte der junge Mann
verschiedentlich durch seine Fähigkeit die Spuren von
Verbrechen entdeckt. Wie dazu von einem erfahrene»
Kriminalisten geschrieben wird, gab es schon vor
mwreren JcchrzehntM Menschen, bei denen diese
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MchZfähigkett besonders ausgebildet war . Man kannte
st« Jahre 1850 den Diebesriecher von Breslau , ein
Mann , der sich einer ungeheuren Popularität erfreute.
Mer diesen interessanten Menschen hatte sogar der
berühmte Medizinalrat Ebers einen Bericht ergehen
lassen , und der Polizei empfohlen , diesen Manu in die
Dienste des Gerichtes zu stellen . Das tat man auch,
-ober bald nach seiner Einstellung zog er sich einen Pro¬
zeß wegen Verleumdung zu, er hatte nän ' lich die Frau
Swes Richters beschuldigt , ihrem Manne Geld ent-
tvendet zu haben . Noch ehe der Diebesriechcr von Bres-
imi , ein einfacher Schuster , verurteilt wurde , ging er
her Spur nach und es stellte sich heraus , dasi er mit
seiner Beschuldigung recht gehabt hatte . Der Mann
stand Jahve lang im Dienst der Polizei , er koiurrs ver¬
mittels seines vorzüglichen Geruchsinnes allerhand
'schwierige Missionen ausführen , er übernahm die Rolle
.eines Detektivs und hatte natürlich infolgedessen einen
:üusgedehnten Kundenkreis in der Privatkundschaft . Er
-seihst erzählte , daß er sich als Knabe darin geübt hatte,
-seinen Geruchssinn auszubilden , und er habe es schließ¬
lich so weit gebracht , daß er ein Virtuose auf diesem

-Gebiet wurde.
* Der verdächtige Leutnant . Eine heitere Geschichte

hat sich dieser Tage , wie das „Frankenthaler Ta -gobl." er¬
zählt , in einer pfälzischen Stadt zugetragen . Kam da ein
Wormser Sommerleutnant in den Ort , um Verwandten
und Bekannte « seine Aufwartung M machen. Die seltsame
Erscheinung erregte Aufsehen , nicht bloß bet den kleinen
Mädchen, auch der Polizei gäb's zu denken. Was wollte
der Offizier hier , was hatte er zu suchen? Es war doch
keine Garnison . Da kommt einem der Sicherheitswächter
blitzartig der Gedanke : Vielleicht Graf Schiemangk ? Oder
gar ein Hauptmann von Köpenick? Das wäre ein seiner
-Fang für die Polizei ? Also hin zu dem Offizier , der an¬
scheinend von seiner Übung etwas mitgenommen war —
-man soll es Sommerleutnants ja anseheu , daß sie keine
-„richtigen " Offiziere sind — und Ausweis verlangt . Ja,
du lieber Gott , jetzt soll sich jeder Leutnant , der ein paar
^Besuche macht, außer Visitenkarten auch noch militärische
!Legitimationen einstecken? Sicher erwartet man es. Da
der Leutnant aber keine Papiere bei sich hatte , war die
-Polizei nicht überzeugt , daß er die Uniform zu tragen be¬
rechtigt war , und als er sich gar nach der Wohnung - von
alleinstehenden Damen erkundigte , war man überzeugt,
daß man es mit einem Gauner zu tun hatte . Gott sei
dank kriegt man gleich raus , wen er zu schröpfen beab-
-sichtigt, folgt ungesehen feinen Spuren , und während der
-Leutnant sich der Dame des Hauses am Ha-uptporta -l zum
Besuch melden läßt , meldet sich am Seiteneingang ein
Schutzmann und -bietet seine Hilfe an : Man solle dem
-«Herrn Leutnant " ja nicht trauen . — Die Dame soll ein
sehr heiteres Gesicht gemacht Halben» alI man ihr den seit
Wielen Jahren gut bekannten Offizier als Gauner ver¬
dächtigte - Im Kasino zu Worms aber gab man sich das
Versprechen, öfter nach der pfälzischen Stadt zu kommen,
idamtt die liebenswürdige und hilfsbereite Polizei sich an
die „ausländische " Uniform gewöhne.

* Wieviel Küsse? Eine wichtige Frage bewegt die
amerikanischen Frauen . S ' e wurde ihnen zur Diskussion
gestellt: aus wie viel Küsse hat eine Ehefrau Anspruch?
SelbflverstünMch Küsse von ihrem Ehemann . Die
Meinungen gehen begreiflicherweise sehr auseinander.
Die Temperamente sind sehr verschieden. Madame Nordica,
die berühmte Sängerin , gehört offenbar zu -den beschei¬
denen Naturen ; sie glaubt , es genüge zum Glück eines Ehe¬
paares , wenn es täglich fünf Küsse tausche. Einen am
Morgen beim Erwachen ; einen am Abend vor dem Ein¬
schlafen: dazwischen einen dritten , wenn der Mann aus-
geht, einen vierten , wenn er wiederkommt , und einen
-fünften, wenn die Frau , elegant angezogen , zur Haupt-
-mahl-zeit erscheint. „Ich glaube nicht", bemerkt die Künst¬
lerin , „daß ein glückliches Paar mit weniger als fünf
-Küssen Auskommen kann ; doch ist ihm natürlich eine höhere
-Zahl nicht verboten ! Der Kuß ist der äußerste , der höchste
Ausdruck der Liebe." Madame Nordica nimmt 's also
-nicht pedantisch. Sie ist unter den Damen , die sich äußern,
schon eine Romantikerin . Trotz ihrer Bescheidenheit.
Harrtet Johnston -Wood, eine bekannte Advokatin New
-Yorks, ist nüchtern , wie es ihr Beruf nur fordert . Sie
will den Kuß allein in den Flitterwochen gelten lassen.
Ist der Honigmond vorüber , sagt sie, können d-e Gatten
ihre Liebe anders beweisen als durch Zärtlichkeiten , näm¬
lich indem sie für einander zu arbeiten beginnen . Die
Advokatin hat wenig Poesie in ihrem Herzen. Aber sie
wird darin noch bei weitem von einer angesehenen
-Suffragette übertroffen , Frau -Sophia Loebinger . -Sie hat
-gegen den Kuß aus hygienischen Gründen alle Bedenken.
Der Gatte so« nur auf -die Wange küssen, die Gattin auf
die -Stirn . -So schickt es sich angeblich am besten.

Kleine Glzronttr.
Brand eines Elsenbahnzuges . In Eiszefetalva bei

-Ofenpest geriet ein mit Schilfmoos -beladener Effenvahn-
zug tu Brand . Ein nebenanstehend -er Zug mit Pulver und
iPatronen wurde durch überspringende Funken entzündet
-und explodierte . Die Trümmer der Wagen flogen weit

Bon Mädchenhündlern entführt . Nach dem Polizei-
Bericht sind aus Ofenpest nicht weniger als 8 meist
18jährige Mädchen verschwunden. Sic sind anscheinend
einer in der letzten Zeit ausgesuchten Madchenhandler-
bände in die Hände gefallen.

Letzte Nachrichten.
j  Marokko.

hd Paris , 24. August . Morgen findet unter dein
Vorsitz des Ministerpräsidenten Carllaux em neuer
.Und wie es heißt entscheidender Kabinetts-
w a t in der M a r o k k o - A n g e l e g e n h e r t statt.

hd Paris , 24. August . Das auf Marokko bezüg.
." che Elaborat ist, wie verlautet , so gestalten , daß es,
Deutschlands Genehmigung vorausgesetzt , als Ber¬
liner Protokoll,  die durch die Ereignisse not¬
wendig gewordene Ergänzung der Algecirasakte gel¬

KiesLm- ener TaMarr. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Sette 8.

ten könnte . Die Ge bi et s v erä n d er ungen  in
Äquatorial -Afrika würden den Gegenstand eines
deutsch-französischen Sondervertrages  bilden.

M , Paris , 24 . August . Botschafter Jules  C a m-
b o n , der am Montag voraussichtlich nach Berlin
zurückkehren wird , tritt einen kurzen Erholungsurlaub
von 2 bis 8 Tagen an , der Londoner Botschafter
Pa ul C a m b o n, der an den Pariser Konferenzen
teilnahm , hat gestern die Grundlinien des von der
französischen Regierung festgelegten Verhandlungs-
Programms zur Kenntnis Sir Eduard G r e y s ge¬
bracht . ■— Während des gestrigen diplomatischen Emp¬
fanges am Quay d'Orsay hatte der Minister des Aus¬
wärtigen de Selbes  eine längere Unterredung mit
dem deutschen Botschafter v. S cho e n.

Rifaat -Pascha.
wb. Konstaittinopel , 24. August . Der Minister des

Äußern Rifaat - Pascha ist zurückgetreten.  Seine
Ernennung zum Botschafter in Paris  wird morgen
Veröffentlicht.

Konftantinopel , 24. August. (Eigener Drahtbericht .)
Der Großwesir,  welcher heute ’ die Leitung des
Ministeriums des Äußern übernimmt , unternimmt Mitte
September -die angekündi -gte Europareise.  Dem
„Dänin " zufolge begibt sich der Großwestr nach Berlin und
London . Während seiner Abwesenheit kommt Rifaat-
Pascha nach Konstantinopel , um das Ministerium des
Äußern interimistisch zu leiten . Rifaat -Pascha legte auch
sein Mandat als Deputierter für Konstautinopel nieder.

Der Streik in England.
wb. London, 24. August . In dem Orte B a r g o o d

in Monmouthshire fanden in der Rächt Ausschrei¬
tungen  statt , wobei ein Dutzend Läden geplündert
und demoliert wurden . Militär ist dorthin gesandt worden.
In anderen Orten des Distriktes fanden keine Unruhen statt,
-doch sind die Truppen von Tredegar und Rhymney wegen
der drohenden Haltung des Mobs  nicht zurück¬
gezogen worden . Eine Abordnung des Liverpooler Streik¬
komitees kam am Abend nach London , um mit den ver¬
einigten Vertretern der Eisenbahnergewerkschaften des
nationalen Transportarbeiterverbandes über eine allge¬
meine Arbeitseinstellung zu beraten für den Fall , daß die
ausständigen Sttaßenbahnan -gestcllten von der Gesellschaft
nicht wieder angenommen werden . Bei -der Konferenz
wurde beschlossen, an den Lord Mayor von Liverpool , an
das Handelsamt und an den Premierminister Telegramme
abznsenden, in denen dieses gemeinsame Komitee der
Eisenbahnangestellten Antwort aus die Frage verlangt , ob
die zurzeit ausständigen oder ausgesperrten Straßenbahn-
angestellten Liverpools bis morgen mittag wiedereiuge-
stcllt würden . _ _

Wilhelmshaven , 24. August . (Eigener Drahtbericht .)
Aus der kaiserlichen Werft lief heute kurz vor 12 Uhr der
kleine Kreuzer „Ersatz Condor " glücklich vom Stapel . Ober¬
bürgermeister Br . Schwander -Straßburg hielt die Tausrede
und taufte das Schiff auf Befehl des Kaisers „Straßburg ".

■wb. Danzig , 24. August . Der Streik auf der
Schichau - Werft  ist beendet. Die Arbeit wird zu den
alten Bedingungen wieder ausgenommen.

hä . Ischl , 24. August. Der Minister des Äußern,
Gras  A e Hr c n t Ha l,  trifft in den nächsten Tagen hiev
ein , um dem Kaiser  Bericht über die auswärtige
Situation zu erstatten.

wb. Petersburg , 24. August . Der Ministerrat hat den
Gesetzentwurf, betreffend Subvention  der in Rußland
gebauten Handelsschiffe  genehmigt.

Lissabon, 24. August . (Eigener Drahtbericht .) Die
Nationalversammlung nahm heute den Gesetzentwurf,
betr . die Entschädigung der Deputierten und Senatoren,
an und setzte die Dotatton für den Präsidenten der
Republik auf 24 Contos Reis fest.

Konstautinopel , 24. August . (Eigener Drahtbericht .) Bei
der Pforte eingegangene Nachrichten besagen : Die Minister
des Äußern der Krcta - Schutzmächte  hätten in einer
mündlichen Antwort auf die türkische Rote bezüg¬
lich Kretas  erklärt , daß von einer Erneuerung des
Mandats Zaimis oder der Ernennung eines anderen Kom¬
missars , der vom König der Hellenen vorgeschlageu werde,
nicht die Rede gewesen sei. Die Schutzmächte setzten den
Meinungsaustausch über einen prinzipiellen - Lloäns vivendi
fort.

*
wb. Wallenfels (Obersranken ), 24. August . Nachdem

hier bereits im Juli ein Großfeuer gewütet hat , sind in
der vorigen Nacht abermals elf Wohnhäuser und
drei Scheunen  durch eine Feuersbrunst  zerstört
worden . Eine Greisin kam in den Flammen um . Die
Feuerwehr war infolge Wassermangels  machtlos.

Königsberg , 24. August . (Eigener Drahtbericht .) Bei
der Abfahrt des D -Zuges Nr . 4 Eydtkuhnen -Berkin von
hier wurden einer Dame Juwelen im Werte von 40000
Mark aus der Handtasche gestohlen. Der Täter ist noch
nicht ermittelt.

Kielce, 24. August . (Eigener Drahtbericht .) Auf dem
Gutsschloß Skrobaczow wurde -gestern abend der Ritter¬
gutsbesitzer Lipinski und seine Tochter durch Unbekannte
erschossen, als sie im offenen Fenster -des im Parterre ge¬
legenen Hauses das Abendessen eiunahmen . Es handelt
sich um einen Racheakt.

wb. Konstautinopel , 24. August . Gestern sind 27
Cholerasä lle  vorgerommen , von denen neun töd¬
lich  verliefen . Von den früher Erkrankten sind 13 Per»
sonon gestorben.

Letzte DanDe!srmchr;chterr.
Berliner Börse.

Berlin , 24. August . (Eigener Drahtbericht .) Da die
ungeklärte politische Lage die Spekulation immer noch be¬
fangen hält und diese von neuen UnternehMUNgen zu¬
rückhält, so war auch heute Wieder bei Eröffnung der Börse
die Tendenz flau . Vermehrtes Angebot stellte sich auch
heute ein und das an den Markt geworfene Material , das
anscheinend von kleineren Spekulanten herrührte , übte
wieder einen Druck auf die Hauptwerte aus . Später konnte

sich die Haltung beruhigen und es ließ sich eine leichte Be¬
festigung feststellen, da die angebotene Ware leicht 5tLuser
fand und auch D-eckungen vorgenommen wurden . Abge¬
schwächt zeigte sich zunächst hauptsächlich der Montarmmrkh
wo besonders -der Bericht des „Jrou Age" verstiWmtte. Me,
Kursverluste betrugen hier bis zu 3 . Prozent : Ebenso
hatten Elektrowerte starke Kursrückgänge ausMveisen.
Warschau-Wiener gingen stark zurück, doch konnte f«h das.
Papier , ebenso wie die beiden vorhergenannten Gübtrte^
später etwas erholen . Der Jndustriemarkt lag schwach.
Große Berliner Straßenbahn lustlos . Prinz -Hcinrichldahn
behauptet . Heimische Anleihen lagen weiterhin schwach.
Tägliches Geld bedang 2 Prozent . Ultimogeld Proz .,
vereinzelt 3% Prozent . Privatdiskont 3% Prozent . , p

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstraße 10. F '319
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Nach New York: 29. 8. Dampfer „AmrriLr".
81. 8. „Pretoria ". 2. 9. „Blücher". 7. 9. „Cincinnati ". 9. 9.
„President Lincoln". 14. 9. „Kaiserin Auguste Bikwria ".
16. 9. „Batavia ". Nach Boston: 31. 8. Dampfer „Pretoria ".
16. 9. „Batavia ". Nach Baltimore : 81. 8. Postdampfer „Pre - ,
toria ". 16. 9. „Batavia ". Nach Philadelphia : 27. 8. Post¬
dampfer „Prinz Adalbert". 12. 9. „Graf Waldersee". Nach
Kanada : 8. 9. Postdampfer „Pisa ". Nach New Orleans:
16. 9. Postdampfer „Hoerde". Nach Westindien: 30. 8. Post¬
dampfer „Georgia". 2. 9. „Venetia". 5. 9. „Sachsenwald".
7. 9. „Syriä ". Nach Mexiko: 28. 8. Postdampfer „Corcovado".
2. 9. „Dania ". 14. 9. „Kronprinzessin Cecilie". Rach Ost¬
asien: 30. 8. Postdampfer „Arcadia". 2. 9. „Freiensels ".
16. 9. „Slavonia ". 20. 9. „Sithonia ". 25. 9. „Andalusia".
Nach Wladiwostok: 25. 9. Postdampfer „Andalusia".
Norddeutscher Llotzd in Breme». Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wilhelmstraße 50. F 319
Neueste Dcrmpferbewegungen: Dampfer „Kaiser Wilhelm

der Große" nach New York, 22. Ang. in New York. „Rhrin"
nach New York und Baltimore . 21. Aug. Lizard passiert.
„Brandenburg " nach Philadelphia und Baltimore , 22. Ang.
Delaware Breakwater passiert. „Hannover" nach Philadelphia
und Galveston, 23. Aug. von Bremerhaven. „Itorderneh" nach
La Plata , 21. Aug. in Antwerpen. „Würzburg" nach Brasilien,
20. Aug. in Sanws . „Erlangen " nach Brasilien , 22. Aug.
von Bigo. „Scharnhorst" nach Australien, 21. Aug. von Suez.
„Derfflinger " nach Ostasien, 22. Aug. in Genua. „Bülow"
nach Ostasien, 22. Aug. in Hongkong. „Prinz Eitel Friedrich" ,
nach Ostasien, 23. Aug. Borkum-Riff passiert. „Kronprinzessin
Cecilie" nach Bremen, 22. Aug. von New Uork. „Wittenberg"
nach Bremen, 22. Aug. von Cicnfuegos. „Wittekind" nach
Hamburg, 22. Aug. von Montreal . „Goeben" nach Bremen,
23. Aug. von Fremantle . „Roon" nach Bremen, 22. Aug.
von Neapel. „Prinzeß Mick" nach Bremen, 22. Aug. von
Neapel. „Kleist" nach Bremen, 22. Aug. in Hongkong. „York"
nach Hamburg, 21, Äug. in Hamburg.
Österreichischer Llotzd. Vertretung : Internationales Verkehrs¬

bureau E. Born, Kaiser-Friedrichplatz 3. F813
Die nächsten Abfahrten von Post- und Paffagierdampfern

finden statt : Nach Venedig: 26. 8., 28. 8., 30. 8. Dampfer
„Metcovich". 27. 8., 29. 8. Dampfer „Almissa". Nach Dal¬
matien : 26. 8. Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer „Prinz
Hohenlohe", 28. 8. Linie Triest-Spizza (A) Dampfer „Sara¬
jevo", 29. 8. Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer „Baron
Gautsch", 30, 8. Dalmaiinisch-albanesische Linie Dampfer
„Albanien". (A -berührt : Pola , Lussinpiccolo, Sara , Spalato,
Lesina, Gravosa, Castelnuovo und Cattaro . B berührt : „Pola,
Lussinpiccolo, Zara , Spalato , Makarska, Curzola, Gravosa
und Cattaro .) Nach der Levante und dem Mitlelmerr : 26. 8.
Linie Trrest-Shrien Dampfer „Elektra", 27. 8. Griech.-orienta-
lische Linie (B) Dampfer „Stambul ", 29. 8. Eillinie Triest-
Konstantiyopel Dampfer „Palackh". Nach Ostindien, China,
Japan : 27. 8. Linie Triest-Kobe Dampfer „China", 1. 9. Linie
Tri -est-Bombay Dampfer „Africa". 12. 9. Linie Triest-Äal-
kutta Dampfer „Triefte".

Briefkasten.
(Die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beamw'ortet nur scöriftlich? ’Stnftoam
im Briefkasten , und zwar ohne Reänsverbindlichkeit. Besprechungenrönnen -nichtgewährt werden.)

A. B. Die englische Sprache enthält bei todian mehr
Wörter , als die deutsche; der englische Sprachschatz ist vielleicht
der größte der Welt.

Frau Anna B. Der Goethebund hat feinen Sitz in Berlin.
Die Geschäftsführung des Frauenvereins für die Kolonien be¬
findet sich bei Herrn Landesrat Augustin, Lmrdeshaus, Kaffer-
Friedrich-Ring.

O. B. Eine Räumung der Wohnung ohne Kündigung ist
nur zulässig, wenn die Wanzen nach dem Gutachten des
Kreisarztes in die Gesundheit der Mieter gefährdendem Matze
auftreten.

Civis. Wenden Sie sich an den aufsichtsführenden Richter
des Königlichen Amtsgerichts.

Fmlliiien-Nachrrchten.
Standesamt Wiesbaden.

M -lhau», Limmer Nr . 30; grSffnrt an Wochentagcn voll 8 bis >/-r Uhr; » r Sbs.
jchlicjjuugen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Eheschließungen:
Sekretariats -Assistent beim Reichsgericht Crhsostemus Schwenk

in Leipzig mit Walpurga Widmaier hier.
Sattlergehilfe Wilh. Nolden mit Wilhelmine Rogowskv hier.
Kutscher Anton Przhbhlak mit 'Elisabeth Knobeloch hier.

Sterbcfälle.

19.
19.
21.
21 .
21 .

52 I:
Eisenbahnwerkmeister a . D. Ernst Goedecke, 72 I.
Erika, T . d. Spenglergeh. Franz Weist, 1 T.
Wwe. Friederike Eikermann, geb. Rollhäuser, 88 I.
Auguste, T . d, Gärtners Emil Becker, 3 M.
Reg,-Rat a . D . Georg Dittrich, 52 I.

Geschäftliches.
Der heutigen Gesamtauflage liegt ein Prospekt der Firm^

sa.-derici,, , Frankfurt a . M . , Fahrgaffe 148 und
Kaiserstraste i t,  betr . Große Frankfurter Lotterie , beiu. .smd
dlcic Lose hier bet larl Cassel , Kirchgasse 54, Marktstraße 10
und Langgasse 69, zu haben. x «0

Die MorgeW-Airsgabe «rnfttKL 18 Seite«
und die Bcrtagsbcilage „Ter 8wman"._

Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich Kr PolM u. Handel: I . V-: W. Sch ulte vom Brühl S -nnenbrrix
für Feutgeton : B. v. Nauendorf : für Sllldr und Land : I . V-: g . Günther:
für Gerichtsiaal, Vermischtes, Sport und Briefkasten: C. Losacker ; für die

Anzeigen und Reklamen: I . V. : I . Tornauf ; fämtfich in Wiesbaden,
Druck nnd Verlag der L. Schellendergschen Hof-Bnchdruckerei in Wiesbaden.

SprechKundcder Redaktion: 12 bis i Uhr.
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I Pfd. Sterling . . . . . . 20 -«
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. O. *
1 fl . ö. Whrg . . . . . . . » L70
1 österr.-ungar. Krone . . • * —.85
100 fi. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone. A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtberiekt des Wiesbadener Tagblatts.

1 kl. holl . . .
1 alter Gold-Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel
1 Dollar . . -
7 fl. süddeutsche Whrg. . .
1 Mk . Bko.

Staats - Papiere.
».) ßeuSacfcs . 1® *%

4. / D.-R.-Anl. unk. 1918 101,90
4. . D. R.«Schatz-Anw. » ■100 .10
31/2 b . Reichs -Anleihe » I 02 .40
3. » » » » 82 90
4. . Pr. Cons. unk.V.tS « 102 .10
4. . 'Pr. Schatz-Anweis. » 100 .20
)i /2 Preuss . Consols » j 03.
3. . ; > » » I 82 .90
4. . Bad. Anleihe OS » 1x01.
4. . Bad. A. v. l901uk. 09 » XGO.SO
3i/*l « Ani. (abg.) s. fl i —
31/-’! » » s A
Z:/2> > Anl. v. 1886 abg. »
31/i » » » 1802u. 94 *
31/2 » » v . 1900 kb . 05 »
zi /2 » A .1902uk.b.l91G»
31/a » > 1904 » > 1912»
3. . » » » v. 1896 »
4. . jBayr. Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b.üö ^
4 „ » » » » »15»
3>A » E.-B. u. A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe *
4. . 'Pfalz. E. B. Prioritäten
3. / Elsass-Lothr . Rente »
5. . ttsmb .8t .-A.19S0u.0S

93 .80
82 .70
82 .70

91
91 20
85.

jOOIO
101 .40

h01 .20
90 .75
81 .10

100 .30
31 60

Zf.
3. .lEgypt . garantierte
4t/2>Japan. Anl . S. II
4. do. v. 19655. 12- 19 A
5. . Mex. am. inn. I-V Pes.

cons. äuß. 99stf . S,
Gold v. 1904 stfr. A

» cons. inn.SCOOrPes,
, » 1250r »

TamauI.(25j.mex.Z/, »
Sao Paulo v. 63 i. G. &
do. E.-B. in Gold A

Ia °/a

©7.20

86 .70

©0 .30
62.

99 .20
101 .25
100 .50

372' » St.-Rente «
3-/2 » St.-A. am ft.1887»
372j » 91,93,99,04* ©2.30
3. .! . » » >36. 97,02» 83.
ft. . Gr. Hess . 1399 » 1 00 .50
ft. . * » 1906 » 100 .70
4. . | » » 1903, 1909 * 101 .40
3721 * v » (abg.) » 90 .40
3721 » * » 8>
3. .! » 79 .20
3. . Sächsische Rente * 83,10
31/2 Wa !deck -Pyrm . abg . * DI.
4. . jWürttemb. unk. 1915 » 101 .70
3-/2! » v. 1875-80,abg. » 94 .90
372] » » 1881-33 » > 91 .90
372! » » 1885u.87» » 91.
372, » » 1888u. 18S9 * ©2 .80
i »/2j * » 1893 » »1 .90
372 » » 1894 * 92 .70
35/21 » » 1395 » 93.
272! » » 1900 » 91 .40
3V2l » » 1903 ©1 .90
3. .1 > » 1896 v 34 .70

b)  Ausländische,
B. Europäische.

IV»
5. .
ft. .
L. .
6. .

I. . Belgische Rente Fr.
z. .(Bern. St.-An!.v.l895 *
fit/ziBosn. u. Herzeg . 98 Kr.
|i /2 » u . Herz.02 uk.1913*
J. .! » u. Herzegowina »
». . 'Bitlg. Tabak v. 1902A
I. / Franzos. Rente Fr.
t. Jöaliz . Land.-A.stfr.Kr.
I. .1 » Propination » ö- fl.
l«/xoGricch. E.-B. stfr.90 Fr.
33/41> Mo ».-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r-
3. . Holland . An!, v. 96h.fi.
4. . Ita3. amort.89,5.3u .4 Le
4. . »Kirchgüt.Obl.abg. »
S3/*cons. stfr. Rte. i. G.
33A iüCOO/20000  Le
24!ioj » » 100-4000 »1 * Rente i. G. *
3!/s Lnxcmb. Anl. v. 94 Fr.
372 Norw . Anl. v 1894 A
3. __« cv. » v. 1888 »
[Vs Öst. Papierrente ö. fl.» Goldrente ö. fl. G.

» Silbenente ö . fl.
» eiiiUeitl. Rte.,cv . Kr.
. » *1. 5./11.»
» Staats-Rente2000r»
» » » 20,000 r»

IV2 Portug *Tab.-Anl. A
IV2 do . iun.arnrt.stfr.v.05 »
3. - do. miif. 1902S. 1410 »
3. . do. » » S. III »
3- • do. » S. IIl (Spce.) >
5. / Ruin. amort. Rte.v. 03*
4- . » Conv. »
4. . » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 »
ft. . » inn. Rte. (Vs 89) »
4. . » Kuss. Rte. p/a 89) »
ft. . » amort. » v. 1894
1. . » » » » 1896 ■»
4. . » » » » 1893 »
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . » » » » 1910»
4V2Russ .Staatsanl .stfr .O5 »
ft. , 'do . Cons.-Anl.v. 1880»
ft. . do. Gold- do. v. 1389»
4. . 'do . C. E.B. S.Iu.Il89 »
ft. . do . do. S.IIIstf .v .90 »
ft, . 'do .Gold -A.Ent llv .90»
i . . do. » »Il'Iv.90»
I. . 'do. * »IVv.90*
4. . do . » » VI v. 94 »
4. .! > St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. .j » » » 1902 stir . ./*
36/ij * Conv. A. v. 98 stfr. »
31/2! »Goldanl . » 94 » »
3. .1 » » » 96 * »
31/2'Schwed . v. SO(abg .) »
31/2J » » 1836 »
31/2! » » 1890 »
3. .1 * *
y/t  Schweiz . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
41/2 Scrb . stfr . Gold Ji
4. , | » amort. v. 1895 »
ft. . Span. v. 1882(abg.) Pes.
3V2Turk .-Egypt .-Trb . L
4. , j » cons . » v. 1890 M
ft. . » (Admiuistr.)1903*
4. . » (Bagdad) S. I »
4. . »con . u.v. l903,06Fr.
ft. . j » Anl . von 1905
4. . ! » » * 1908 »
ft . Ung . Gold-R. 2025r »

> » » 1012,50r >
4. . » Staats-Rente Kr.
ji/a » » lö .OOOr»
tz. . » 8t.-R.v.l897sti . »

. » Eis. Tor Gold » ./z
Grundtl. v.89 »ö.fi.

5000i*» 5
» 50ür » »

92 .50
85.

100.
99 .80
91 .60

97 .50
98 .30
99.
90.
50 .50
50 .50
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

96.
08 .75

92 .10
93 .50

93 .40
99.
82 .80
66 .10
68,30

,11 .30
-02 .10

92 .90
92 .20
92 .50

92 .20

92 .70
92 .60
92 70
92 85

100 .20
92 .30
9 -1 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
86 70
91 .55
83 .50
87 .50
93 .20
91 .50
91.
94 .80

99 .70
92 .40
38 .30
96 .75
91.
05.
86 10
86 .80
86 .60
66.
85 .90
93 .7 5
95 .70
90 .90

80 .30
80 .30
96 30
93 .50
92 .30

BI. Ausscreuropäisch «.

5. .IArg.i.G.-A.v. 1887 Pes
5. . » » » abgest . »
5. . » 1007 unk. 1012 »
5. . » 100?tgb. ab 1010»
5. . » äuss . E .-8 . i . G . 00£
§1/2 » innere von 1888 M
4. . » äuss .G.-Anl .lSSS L
fti/2 * » » v . 1307 .S
fti.2!Chile Gold-Aul. v. 89 »
fti/ji * » » v. 06»
L. . Chin . St.-Aul. v. 1805 L
5. j » . v. 1896 »
ftj/l » » v. 1808 »
5. Jdo . 8t.E. Ticnt .- Enk. »
5. .jCubaSt.-A. 04 otfii.G. ./<
<Va|do.stf.i.G.tjfb.abl910*

.'Fgypt. unificierte fr.
üimj » ‘£ifcivU«isi«rtc »

Provinztal - u . ComnuinBl-
Obligationen . inZf.

4. .jRheinpr. 20,21,31 -34M
3V*| do. 22 u. 23 »
36/iO do . 30 *
3V2jdo.1V,12-16,10,24-27,20»
31/2I do. Ausg . lOuk . OO»
3Va|
3Vs
3. .
4. .
4. .
4. .
3V2
3V2
3V-2
31/2
3V*
Z>/2
3V2
31/2
Z»/2
3Vr
3-/2
3Vr
3V,

102.
101 .20
101 .^0
102 .10

99 .90
99 .20
88 .50
90 .75
94 .20

104 .50
102 .20

99 .30
102.
102 .00

j ICO.
! 101 .

do. » 28uk.b.l916*
do. » 18 »
do. » 0, 11 u. 14 »

Frkf.a. M. v. 06u . l4 »
do .l907untlgb.b.l8 »
do.1908 unkdb.b.18»
do.Lit. Nu .Q(»bg.) f
do. Lit. R (abg.) »
do. » Sv . 1886 *

» T » 1801 »
» U »93, 99 *
» V » 1896 »
Wv . 98u .08 »

Str.-B. » 1899 »
v . 1901 Abt. I »
» > A.II,III »
» 1906A. I,II *
» 1903 *

do. v. Bockenheim »
3V2;Berlin von 1886/92 »
4. . 'Bingen v. Oluk . b .06*

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

12»cio.
dö . » 1898 »
do. v. 05 nkb. 1910 »
do. » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 *
» v. 09 u. 16 »

do. abg . v. 79 »
do. v. 1888u. 1894 »
do . conv .v. 91 L.H. »
do. * 1897
do. v. 02am.*b (V7*
do. v. 05 »ablOlö»

Giessen v.1907u.  1917»
do. 09 u. 1914 »

do. v. 1890 »
do. v. 1893 »
do. v.1896 kb.abOl »
do. »1.897 . . 02 »
do. ■* 03 uk. b. 08 *
do. » Oluk.b. 1910 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg vor. 1901 »

do. r.i'907u.1913 »
do. » 1894 »

100 .30
96.
94 .73
©0 .30
91 .20
01.
33 .30
86.

100 .60
101.
100 .85

96 .90
93 .20
92 .20
93.
93 .60
93 .30
93 .50
94.
92 20
92 .80
92.
9270
98 .50
92 .80

91.
91.
91-
©1
91.
91,

©1 .40
93.
©1.40
90 .00

100 .20
100

99 .10
99 .20

3Va, do . » 1903 »
3V2| do. v.05uk.b.I9U*
3l/2 Cassel (abg .) »
4. . [Cötn von 1900 »
4. .1 do. » 1906 »
4. .Jdo. > 1908 uk. 09*
3V2 Limburg (abg.) »
4. . iMainzv.99kb.ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b.l910 »
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
3-/2 do . (abg .)1878u. 83 »
3-/2! do. » L.J. v. 1884»
3V2! do . von 1836u. SS»
34/2! do . (abg .) L.-M. V.91»
3-/2! do . von 1894 »
3V2| do. » 05uk.b.l915*
4. .{Mannh. v. 1901 uk.06 »4. . do. » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 *
4. . do . 1908 u. 1913*
Zr/2 do . . 1888*
31/2 do . » 1895»
3V2 do. v. 1898 k. 03 »
31/2 do . « 1904/05 »
41/2 Offenbach von 1877 »
41/2 do . > 1879 »
4. . ido. v. 1900 k. 1906 »
31/2! do . v. !89l/92abg . *
31/2! do . von 1898 *
3V2 do. v. 1902 u. 1908 *
3-/2 do. v. 1905 u. 1915 *
4. . !StuttgartV.1895k.a.05»
4. . > do. » 1906u. 13»
3-/2! do. » 1902u. 08 *
3-/2! do . > 1904u. 12 »
4. .Trier v. 1901 uk. b. 06 »
3V2! do . » 1899 »
4. . 'Wiesbaden v. 1900/01»
4. .! do . v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 19038. IV u.12»
4. . do . 1908. S. l .r. 1937»
4. . do. 1908,S.II,u. 1910»
31/2 do . (abg .) »
3V2 do. v. 1837,96,98,02 »
3-/2 do. v. 1903"S. 1,11 *
4. . Worms v, 1901 u. 07 *
4. . do . 19CSu. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do. » 1827/39 »
3-/2 do. » 1896k.1901»
3Va do. » 1903k.1914*
Z-/21 do . « 1905u. 1910»

SO.

100 .30

ICO.

©9 .76

90 50

3l/2 Amsterdam h. fl.
4-/2 Buk . v. 1S88(conv .) Ji
41/2! do . -> 1895 4050r »
4Vaj do. » 1398 »
4. . iChristiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v . 01 u. 11»
31/2 do . von 1886
3. . do . » 1895 »
4. / Lissabon * 1386 Ji
4. . 'Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3> :Neapel st. gar. Lire
4. . 'Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com . (Gpid ) *

do. » (Pap.) 5. fl.
do . v 1893u. 03 Kr-
do. Invest . Ani.

Zürich von 1889 I*r.
St. Buen.-Air. 1892 Pc.

4. .
4. .
3-/2
6. .
5. do.
4V2M0.

Vorl . Ltzt In %•
7. . 7. . Deutsch.Hyp .-B.Thl. 147 .80
9. / 9. . » Überseebank »
6. / 6. , » Vcr .-Bauk -Ä
91/2 10, . Diskonto -Ges . » 160 .6 »̂
8-/2. L-/2 Dresdener Bank » ISS .ciV
8„ <! 2 Eiseiibahn -R.-Bk. »
5. . 1. 9 . Frankfurter Bank *
97z 9V2 do . H.-Bk. » 212 .50
8. 8. . do . Hyp .C.-V. * 165.
8. . <9- . GothaerO .-C.-Ö.Thl . 17 ^ .50
574 5V4!Mitteid .Bdkr ., Gr . M U ®-35
6. . 6V2j cio . Cr .-Bank »
6V2 7 . . [Natlbk , f. Dtschl . * 12 S.

1L JlL •jNürnb.Veieinsbk . » >̂36 .^0
5s!4i 6-5 jOest.-Ungar . Bk. Kr. JJJ*
6V2i 7. Joest . Länderb . »

10. / 10. . do . Cred.-A. ö . fl. ? 05 .25
5. J 5-/2 Pfä|z. Bank J6 105 .60
9- . 9. . do . Hypot .-Bk. » lSf -50
8. . 8. . Prcuäa. ß.-C.-B. Till. •16 Q
52/4 6 . . do . Hyp .-A.-B. ^ TSS .SO
533 648 Reichsbauk »
7. . 7. . Rhein. Credit.-D. » 139 .10
9. . 9. . do . Hvpoi .-Bk.
7. . 7. . Rh.-Westl .Disc.-G.» 126 .30
7l/s 7-/2 Schaaffh. Bankver. » 136 .SO
6. / 6. . Südd. Bk., Mannh. » TS9 .75
8. . 8. . do.. Bodenkr.-B. » T77.
5-/2 5i/2 ächwarzb. Hyp -B. »
772; 7-/2 Wiener Bank-v . »

7. . Württbg.Baukanst. » |I4 ;©,70do. Landesbank » ! —
6. . do. Notcnb . s. J6T 19 .40
7. . do. Vercinsbk. fl. 150 .40

7. .

Div  Nicht vollberahltc
Vorl*.Ltzt. Bank -Aktien . in o/e.
9. . 9. /Banque Ottomane Fr/134.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divij . Kclontal -Oes . n/Vorl.Itzt . Tn o/ö.

lL . 'lO. / Otaviminen Fr/141.
— — iOstafr. Eisenb.-GesJ

i (Berl.) Ant. gar. Ji —°
5. . 77a Southwest Afr.C. » ISO.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehinungen.

Vorl. Ltzt.
12.. H.
10. . 10. .
8. . ! 8. .

10-/2 12S3

160 .50
90 .20
90 .20

100 .30
IOO.
100 .10
103.

99 .80
95,50
95 .70
91 .20

90 60

98 .50öS.
99 .80
98.
90 .10

Sn V,
Alum.Neuh .(500/o)Fr. |230.
Ascli.ffbg.Buntpa'p. Ä̂l132,50

» Masch. -Pap. s 133,
Bad. Zckf. Wagh. il
BaugSüdd.L60°/oE. Ji
Bleis4..Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Duisburger »
» Eichbaum *
» Eiche, Kiel *
»HcnningcrFrkf .»
» > Pr .-Akt »
» Herkuies CasucI»
» Ho ihr. Nicol . »
* Kempff . »* Löwenbr^Sin. »
» Mainzer A.-B. »
> M.aunh. Act. »
» Nürnberg »
»r»arkbrauereien »
» Rettemnayer »
» Rhein. (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne, Speier. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »
» Worms,Oertge »

Öronzef. Sclilenk »
Cent. Heidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Client.A.-C. Guano»

» Bad. A.u.Sodaf, »
» Blei,Silb.ßraub. »
»D.Gold-,Sl,-Sch.»
» Fahr. Goldbg . »
» » Griesh . EI. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim *
» Fahr.,V.Mannh.»
» Wciler-ter-iVIcer»
» Werke Albert »
» Hblz.verkohlgs . *
» Ult.-Fahr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebcrscc »
»Ges.Al!g.Berl. «
» lftcrgiu.-Werke »
»W.Homb.v.d. H. *
» Lrhmeyer *
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges.,Bei l. »
» Schlickert »
» Sicm.u. Hals. »
» Siemens, Betr. »
. Tel.-G. Dlsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Gummif.Bcrl.-Frkf »
Heddcrnh . Knpf. »
Gclsk. Guftst. »
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseide!., Frkf. »
Lederf. N. Sp

198 50
83.

285.
201.
220.
131.
396 .50
133 .50
138 .50
172.

126.
57 .80

212 .50

183 .75
96 .50

126.

102.
§L .'

LOS 50
70

257 -50
112 .50

82.

133.
164.
130 .60
127 .20
157 50
118 .30
502.
120 .20
793 .75
227
263 .50
536.

80.
356.
235 .50
435.
283.
221.
285.
174 .65
26 6 .75
231 .25

120.
138 .90

161 .60
241 .75
138 .75
134.
154 .20
187 .50
230,

122
77.

109.
192.

Vorl. Ltzt. In ®/».
10. . ;u . . Deutsch-t .uxcw.b. JI 191-
8. . 8. . Eschweiler Bergw. * 179 .50
3. . ! 3. . Friedrichs!!. Brgb. * 138.
9. . 10. . Gelser.kirchen » *■197 .88
8. . | 7. . Harpen er Bergb. » 18J .SO
8. . 872 Hibernia. Bergw. . 261.

IO. / 9. . Kaliw. Aschersl. » 136 .10
10. . 10 .. do. Westereg . * 207 .50
472 47a do. do. P.-A. * 131.

Masscncr Bergbau » 131 .30
0. / 0.. Oberschl. Cis.-In. « 85.
9. . 15. . Phönix Bergbau. » 251 .40
12. . 12. . Riebeck. Montan » 137 .50
4. . ! 4.. V.Kön.-u.L,-H Thlr. 173.

18. . 19. . Östr. Alo . M. 0. fi 175.

Zf.
4. / Warsch.-W.S. Xluk . tl 8̂
4. . Wladikawkas stfr. g . »
4. .1 d p. v. i898uk,09 »
5. . iXnatoTiscliei. Ö. »
4V21 Port . E.-B. v. 89LRg . »
Z. . 'Saloniki-Monastir s>
5. JTehuantepec rckz. 10*ft"

In 0/0.

100 .30

~9Ö 50

67 .40
101.

Kuxe.
(ohne Zinsber.)
— | — |Gew. Rossleben

per St. in J6
Ji  143.

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsch «.

Vorl. Ltzt. f«
81/2!Lübeck -Buchen *AT 8 G,
7. JAllg . D. Kteinb. » 136 .70
8. . do . Lok .-n.Str .-B.» 161 50
8-/2
4-/2

6-/2! 6-/2
5-/2! 6. .
4V.il 6..
5V2: S. .
6. . S. .
0. / 3. .

Berliner gr. Str.-B. » \193»
Cass. gr. Str.-B. » !
Danzig El. Str.-ß. •» 134 .20
D, Eis.-Betr.-Ges. * 112 .50
Genant.E.-B.-Akt. » ;127 .^Südd. Eisenb.-Ges. » 1121,50
Hamb.-Am. Pack. » 1129 .37
Nordd. Lloyd » I 06 .

10-74i
1«!»
5. .
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .
0. .
5.
7.
5^
"6.

1072
1“|23
5. .
5. .
67s
0. .
4 .
5. .
74

5. .
I 63/5
l_6V2
1 6.

b) Ausländische.

6. . I 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fL |114 .60
5. .! 5. . do . St.-A. >

l?8;2i 7-3,'si Buschtehr. Lit. A. *
do. Lit. B. »

Czakath-Agram » 20 .25
do. Pr.-A.(i.G.)

Ftinfkirchen-Barcs » .159 .75
Öst.-Ung . St.-B. Fr. 158 .50
do. Sb. (Lonib.) » 23 .50

Prag-Dux Pr.-A.ö .fl. —
db. .. St.-Act. »

Raab Öd. Eben furt» 36 .70
Stuhhv. R. Grz. »
Gotthardbahn Fr.
Orient-E.-ß.-Betr O 154 .30
Baitim. u. Ohio Do li. 102 .70

"öTTH6. 1Pennsyfv. R. R._ > 122.
MX !AnalbT. Efs.-B._ JJ 158.

HA " 5Vr!Prin'cc Henri fr . 150 .60
lÖT. iToT. iGrazer Tramwav ofl 1192.

Ffandbr. u. Schuldverschr*
v. Hypothekcn-Banken»

Zf. In O/o.
3-/2 Al'.g. R.-A., stuftg . .fi  1100 .40

ßay.Ver-B. München » 91 .20
do. H.-B. S.6uk.l9i2 » 'lOO .lO
do. do. Ser. 1 u. 15 » 192 .50
do. Hyp .- u.W.-Bk. * 100 .4-0
do üo. (unvcrl.) » 1.00 .40
do. do. * 92 .30
do. do. (unvcrl.) » 91 .' O
do. ßd .-G.-A.,Wzbg . » -S4 .25
do. do. S.Ou. 10 » 94 .25
do . do. 5 . 11. 12,14 » 94 .22
do. do. S. 22, *23 » 94 .25
do. do.S.l , 3-6,20 , 21 » 87.
do. do. kdb. ab 07 * S7.

Niirnb.V .-B.,S.13,20,2t » 3.00 .20
do. S. 22, unk. 1912» ico
do. S. 29-32,nuk .18 »
do. *

Berl. Mypb. abg. 8O0/0 »
» do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do .S.IO.lOa uk.T9I3 »

j do . S.12,12a » 1914 »
do. S. 13 nnk. 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 »

Z7e do. Ser. 3 u. 4 »
3-/2 do . » 5 *
Zi/2 do . * 8, unk. 1905»
372 do. » St, » 1913»

D. Hvp.-B. Berlins . 10 »
do. S. 14,uk. b. 1914»
do. S.15u. 16,uk. 17
do S.18u.l9utlgb .l9
do S. 20u. 21 uk. 20 »

33/4 do . 13u. 13a nie. 13
372 do . kündb. ab 1905 »

372

Pr.-ObHgat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche.

3. . ANg. D. Kleinb. abg. M
4. / AHg.Loc.-u.Str.-B.v.9S >
472 Bad. A.-G. f. Schiff.
4. . Casseler Strassen bahn :
4V2 D . E.-B.-Betr .-G . S. II :
4. . D Eisenb .-G . Serie I
47rj do. (Ff.) S. II u. IV4. J do . Serie I 11. 111
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06
41/2! do -. OS uk. 1913
4. .1 do . v. 02 » » 07
3’72 'Südd . Eisenbahn

Ir. o/e.

101 .20
100 .50

99 30
101.

95 .30
102,

100 .50
100 30

89 .50

b) Ausländische.

4. / Böhm. Nord stf. L G. A
4. .! do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. .1 do . do . * tu G . .fi
4. . ! do . do . von 1«95 Kt.
4. / Donau -Dampf .82stf.G . Ji
4. / do . do . 86 » i .G
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .

Rothe, Kreuzn. » 1109 .20

100 .80
, ©8,50
103 .75

95.

93 .40
104.

1909 i. G. (409) Ji  jlOO SO88 i. G. L I - -

574
3- .

4. .
8°-.

13.

Div Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. >"

6'/j A. Elsäss . Bankg<s. |J25 .75672 Badische Bank R-
3. . 'B. f md. U.S A-0 . .« !^SS .40
— , » f. Handel u.Ind.» 5 ®*
4. . » Bod.-C.-A., W. » ;J2o.
805 » Handelsbanks .fl. !* ®2»
13. . » Hyp . u.Wechs . » iJOS .Zö

772. 672;Banner Bank V.
6. / 6. / Berg- u. Mctall-Bk../i £
8-/2 872 Berg .-Mark . Bank » '-J-®*-**;®
9. / 9. . jBeri. Haudelsg . » j
67z 67r! » Hyp.-B. L.A. B » lXS5 .-*0
6. . ! 6. •!Breslauer D.-Iik. » |3 XO.
6. . 6. JComr .i. u. Disc.-B. » IXX7.
672 6</a!Darmstädter Bk. s.fl/126 .35
67z 672! do. M. 1000 A' — .

1273 1272‘Deutsche B. S. I-X » 362 .15
8-/2 8. / » Asiat. B.Taels 3 43 .30
5. . i 5-/r! * Eff. u. W. Tlil . 120.

. Ludwigs!». W.-Mv
Masch. A.t Kley er »

» Annat. Hilpert»
» Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl. »
» Ciasm. Deutz »
» Gritzu., Dutl . »
» Karlsruher »
» Mannesiu.-R. »
» Moenus >
> Mot. Oberurs, »
»Schn.Frankenth.»
» Witten. St. *

Mehl-u. Br. Haus. »
' MelallGeb.Bing.N.»
j Ölfab. Ver. D. »

Prz. Stg. Wessel »
Prcssh ..Spirit, abg.»
Pulvert., PL, SU . »
Schuhf. Vr. Frank. »

' Schuhst. V. Fulda »
do. Frankl., Herz »
Seilind. (Wolff) »
Glasind. Siemens »

, Spinn. Tric., Bes. »
» Westd. Jute »

D. Verlags-Aust. »
Waggon Fuchs *
bellst.-Fahr.Waidh.i-

166
458 .50

93,30
206.

07.
144.
134.
280 60
180 .50
203.
385.
130 .40
255.
207.
116.
203 .50
170.

96 .50
227 .50
140.
161 .75
159 .50
117 .50
137 .30

123
jl29.
'156.
1174.
255.

Elisabethb. stpfl . i. G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. ö . kl.
Füutkirch.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i . S- »
Graz-Kofi. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*

do. v. 89 » i. O. M
do. v. 91 » i. G. *

Lemb.Czrn.J. stpfl.S.ö . fl.
do . do . stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
4. .1 do . Schics . Centr . »
4 /öst . l.okb . stf . i. O . Ji
4] ‘ do . do . stfr . i. G . »

do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 *
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. *
do. do. L.B. stfr.S.ö. ft.
do. do. conv . L. B. Kr,
do. do. v.1903L.B. »
do. Süd (Umb.)si. i. G. A
do. do. »

2&/10 do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i . G.

do. Stsb.73/74sf.i.G. A
do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.O. ^
do. l .'VHI. Em.sik.O. Fr.
do. IX. Ern. stf. i. G. *
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Fg . N .) stf. i. O. »
do. v. 1895 stf. i. G. A

Div< Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. Iw
12. . 12. / Boch. Bb. u. G. A 229 .25
5. . 57»i BudeiUÄ Eisenw . * 1113 .80
6*. 11. .IOffne. Bcrgb.-O. » 1305.

4. .jpilsen-Prieseu sf. i.S. o. fl.
3. . Prag-Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. *
3. . do . v. 91 stf. i. O- »
3. . do . v. 97 stf. i . Gr. *
4. . Rcidienb .-Pard.sf.S. ö .fl,
4. . Rttdolfb. stf. i- S. >
4. . do . Salz kg. stf. i/G . A
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. 6. fl.
4. . Vorar1berg stf. i. S.
2VTÖTTahstg. E.B. S.A-E. Le
4. / do. Mittelm. stf. t.O. »
24/ioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Siciiiait. v. 89 stf. i. G. »
2</i«Süd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . 'Westsiziliau . v. 79 Fr.
5. .! do. v. 1380 Le
3-/r Gotthardbahn Fr.
,372 Jura-Simplon v. 94 gar. »
4. . Scliwciz -Centr. v. 1380»
472 hvang .-Dombr. stf. g. A
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar *
4. .1 do. Chark. 89 « » *
4. JM 05k.-Jar.-A .97 stf. g. »
47a Mosk. KasanE.-B. 1909
4. .
4. .
4. .
4-/2
472
4. .
3. .
4. .
ft. .
4. .
ft. .

©7 .80

95 .60
93 .50

98
94 .80

93 .60

92 .80

87 .20
33.

104.
85.
85 .10
83,40
55.
85.

103.
84 .80
8£

100 .10
34.
53 .70

105 .50
105 .10

97.
81 .10
79
7 8 40
SO 2ö
76 .20

76 .80
77.
76.

94 .20
97 .60

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do

do'.' S. 20 uk. 1915»
do. Ser. 21 uk. 20 *
do. S. J6u. i7 »
do. 5. 18 kdb. 05 >
do. Ser. 12,13 »
do. S.I5,kb.l906 »
do . Ser. 19 »

K Ob. 8. 1 k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tiigb. »
4. . do . do . S.43 uk. 1913»
4. . do . do . S. 4o, kdb .03 •
4. . do , do . S. 47 uk.1915*
4. . do . jto. S. 48uk.i917»
ft. . do . do . S. 49uk .l919 »

do. do. S. 50uk.l920 »
33/4 do . do . 5. 44uk .l913 »
372 do . do. S 28-30 u. 32 »
3-/2 do . do . S. 45, tiigb . »
4. . Flambg. H. B. S. 141-400»
4. . t do . S. 401-470 * 1913 »
4, . do . 471/540 » 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 *
372 do. S. 1-190, 301-10»
Z,/2 do . 311-350uk.1913»
4. / Mein. Hvp.-B. S. 2,6u .7»
4. . do . do. S. 8 uk. 1911»
4. . do . do . 8 . 9 * 1914 »
4. . do . do . 8. 11» 1916 »
4. . do . do. 3. 12 » 1917 »
4. . do . do . 8. 13» 1918 »
4. . do . do. 8. 14 » 1919 »
372  do . do . kb . ab 05u 07 »
372 do. Ser. 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»

do. Ser. 6 uk. 15 *
3'b do . unk. b. 1906 »
4. . Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 »
31/2 do . do . »
4'A Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
4, . do. do . S. 17u.l8ab 10*

do. do. 8. 21 uk. 1913 -
do. do. S. 22itk. 1915 »
do. do. S. Muk. 1916 »
do. do. 8 .25uk. 1918 »
do. do. 8. 26 » 1919 »
do. do. S 27 » 1920 »
do. do. 8. 20 » 1913 »
do. do. 8. 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr.Ceutr.-B.-C.-B. v.90 *
do. do. v. 1899u. 01 »

do. v. 1903 uk. 12

V
4.
4.
4.
4.
3%
374
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372
372
372

4.
4. .
3-/2
3-/2
372

472 do.
4. do.
372 do.
4. do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4.
4.

do . uk. 1915 stfr. Q. '
do . Wind. Rb.v. 97 i
do. do. v. 98 stfr.
do. V/or . abl9l0s .fr. :
do. do. Serie 11
do. do. v. 95 stf. g- ;

Gr. Russ. E.-B.-G • stf. :
Russ. Sdo. v. 97 stf. g.
do . Süd west stfr. g.

Ryäsan-Uralsk stf. g . '
do . do . v. 97 stfr. ;

Warsch.-Wien stfr.gar. ;
do. do . S IX stfr.
do. S. X uk. 1911

72 .50
74 .50
74.

100 .40
71 .30

115.

91 .80

-. 01 .30
90.
90.
90.
©8 .40

90 .50
00,30
98/20
98 .20
90 .10
90 .30
90/20
se .eo
91.
90 .70

do.
do. do. v. 1906 » 16 :
do. do. v. 1907 * 17
do. do. v. 1969 » 19
do. do. v. 1910 » 20 :
do. do. v. 1886
do. do. v. 1889
do. do. v. 1894
do. do. v. 1896kb. 06
do. do. v. 1904 uk. 13
do. do. Com.C1 kd.10
do. do. do. 08uk. 17
do. do. do. v. 1887
do. do. do . 96 uk. 06
do. do. do. 06 » 16

32/iodo. Hyp .-Act -Bank
28/iodo. do. do.

do . Sr. 125| auf
do. (80%
do. / abgdo. v.04uk . l3 *
do. v.05 14 *
do . v. 07 uk 17 *
do. v. 09 uk 19 »

do. Koni. v. 08 uk. 18 »
do. do. v. 09 uk. 19 »

4. . do .Hyp .-V.-G.(Ani.Ctf) *
372 do do . do. . . »
4. db. Pfbr . Bk.E. 18u. 19 »
4. do do. F. 22uk. b. 12 »
4. . do do. E. 25 » » 14»
4 . . do . do . F. 27 » » 15 »
4. . do. do . E. 28 » » 17 »
4. do. do . E. 29 «* » 19 »
4 . . do. do . F.. 30u .3l » » 20 *
33/4 do. do. F. 23 » » 12*
33/4 do. do. E. 26 » » 14»
372 do. do. F.. 17u. 18kdb. >
3‘/?do. do. E. 24 uk. b. 12»
2'/i  do . Kleinb.E. Ikb ab04 »
372  do . Kom. S 3uk . b . 12 »
4. . do . Landsch .Central 1
4. . Rhein. Hyp.-B.kb.ab02 1

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
09/20
99 .20
90 60
99 .60
90 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
93 .40
99 60

100.
100

93.
00.
68 .60

100 .30
100 .80

99 .80
99 .80
93 .40
91 .60
91 50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
90 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

82 .90
51 .50
01 .50
99.
09 .50

100.
100 50

90 *50
99.
99.
99.
99 .30
99 .40
99 .50
99 .80
90.
91.
93 .2

100 .50
92.

100 .40
90,00

114 .30
63 .90
99.
99 .30
©9 .(30
99 .70
99 .80

100 .90
92 .90
91 .80
00 .10
©9.40
99 .40
©".GO
09 70
99 .70

100 .30
100 .20

00 .20
90 .20
90 20
SO 20
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

Zf.
4. .
4. .
4. .

Rb.-Westf.B.-C.S. 3 5 A
do. S. Tu. a . 8 u. 8a »
do. >Yu. 79a uk. 12"
do. * lü uk. 1915 »
do. » 11 » 1918 »
cio. » 12 » 1920 »
do. » 2 , 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do. bis in kl. S. 52 »

W. B.-C. H.,Cö !nS . 7 »
do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 »
do. do. S. 0 »

Württ. H.-B. Em. b.92 »
do. do. »

In 0/0.
SS.
99.
99 .30
SS 40

lOO .&o

00 .40
100.

©1.30

99 .70
00 .30
91 .70
99 .30
93 .30

Staatlich od. provinzial-garant.
160 .70
100 .904. , |Ld. Hess .-H.-B.S. 12-13

16. uk. 1913 Ji
4. Jdo . S.14-15u 17 uk. 1914*
4. .Ido. S 18-20 uk. 19!6 *
372ido. Serie 1, 2 6 -8 »

'a'do . » 3—5, ver ' . »
3Va|do . » 9— 11 uk. 1915 »4. Jdo . Com. Ser, 5—6 »
4. Jdo . do. Serie 7—9 »
4. Jdo . do. » 10— 12 »
37/do do . »1 - 3 »
372 do Ser .4 ver!. uk. 1915 »
4. . L.-K(Cas5.) S 22 uk.1914»
4. . do . » 5.2 ) » 1916»

do . » S. 21 » 1917»
4. . Nass .L.-B. L.V.n.W, 15»
ZV« do. do. Lit. U *
372 do . do . Lit. J »
372 do . do . F,G , II,K , L »
372 do . do . M, N, P. Q »
v/ 2' do . do . Lit. R, S, »
372: do. do . Lit. T »
3. J cio. do . Lit. O. »

100 .30
101 .20

00 .90
©0 7©
90 .8®

100 .70
100 .90
101 .40

91 80
91 .30

101.
101 .20

94 .50
101 .50

99.
94 .50
94 .50
94 50
04 50
94 .50
88

Amerik . Eiseab .-Bonds.
97 .10
91 .20

p . 11011.30
do.

Vm!
1 M.

4. / Centr. PaciL I Ref.

5.!chic° Mihv.St.P., D
4".! do. do.
4* / North. Pac. Prior
3*, ! do . do . Gen.
3* . San Fr. u. Nrtli. P.
4' . South. Pac. S. B.

89 .,50
100.

101 .10
95 .80

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Asctiafn>.Bimtp.Hyp ..t!
4. / Bank für industr. U. »
4. . Brauerei Biuding M. »
4. . do . Frkf. Essigh. »
4. . do . Nicolay Matt. »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) »
47a do. do. (Mainz) »
472 do. Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do. Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlcnbgb. H.»
4. . Budeius Eisenwerk »
4. . Cemeutw. Iteidelbg . *
4i/?JBad. Anil.- u. Soclaf. »
ftVzilllei- u. Stlb.-H., Örb. »
472 !Fahr . Griesheim Et. »
472 Farbwerke Höchst »
472 Client. Ind. Mauuh. »
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Con cord. Bergb., rl . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Fraukf a. M. »
3-/2 do. do, *
472 Eiseub.-Renteii-Bk. »
4. . do . do. *
41/2 El . Accinmilat ., Boese»
472 do. Allg . Ges., S. 4 »
4. . do. Serie I-1V »
5. . El.Dtsch. Ueberseeg . »
472 do. Ges . Lahmeyer >
4. . do. do. do . »
4. . FrankfurterHofHypt . »
472 üelsenkircli .Ousstahl »
4. / .HarpenerBergb.-l lyp.»
4-/2!Hotel Nassau , Wicsb .»
iVzlSeiliiulnst. Wollt 1lyp.»
47'2iZellst .Wahlliol Maunh.

Zf. Verzinsl . Lose.
4. / Badische Prämien Thtr. 179 .80
3. .jBdg .Cr.-Com. v. 68 Fr. -
5. / Donau-Regulierung ö . fl.
37 2|Goth. Pr.-Pfdbr. I. Th Ir. 117 -50
372  do . do . ü . * llL .l^
3. . !Hamburger von 1866 »
3. / Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 10 ®.
372 Köln-Mindcner Thlr. 135 .5v
37?. Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr . .
3. .(Madrider, abgest . » 78 .2 *̂
z. . [Meining . Pr.-Pfdbr.Thb*. 136 .80
t. / Oesterreich, v. 1860 ö . fl. jXÖO.LO
3. . Oldenburger Thlr. j 124,
5. / Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. ;483
5. .! do. v. 1866a. Kr. » I 360.

Stnhh».'f»i<y;b.-R.-Gr. Öfl. ! 114.

\v °*>-
50 .50
«6.

101.
82 .50
Sl.

102 .50
93 .30
75.

100 .60
95
93.

104.
99 .50

102 .80
102.
101 25
IO 4 .80
101,5©
100 .20

97 .50

99 .60

103 .SC
38 .30

104 .53
101 .3 O

97 .50
93.

93.
102 .30
104.
102 .30

4.
4. .1

2:

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk. b. 1907
1912
1917
1919

1914

96 .70
89 .80
99 .30
39 .30
99 .50

100 .25
lOC .,80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 30
99 .30
99 .70
99 .90

100 .3 0
100 .50

53 .10
93 .50
90.
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .30
99 .60
99 .60
99 .30

100 .39
89 .30
Öl.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk
—;Augsburger fl. 7

jBraur.schwelger Thlr. 20—iFinläudisch. Thlr. 10
—-Mailänder Le 45
— Meininger s. fl. 7
— Ocstcrr. v. 1861 Ö. fl. 100
—I do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
—!Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
—!SaIm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
— Türkische Fr. 400
—;ung . Staatsl. ö. fl. 100
— Vcnetianer Le 30

37 .90
203.
330.
16°

37 .30
520.

63 2ß

174 .20
333.

45 .5 0

Geldsorten.
Engl. Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. >

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al utarco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.) p.l00R.

Schweiz . N. r *100 Fr.

Brief. !
20 46
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
73 .60

Geld.
2 0.43
16 .1*
16 .16
16 .00

4 .19
216.

2700

73 .60

4 .19 '/-

4 .19 -/,
30 .70 ; 80 .60
20 .46 20 .44
80 .SO 80 -75

169 .40 166 .3g
80 .75 80 .65
85,25 ; 85 .16

80 .95 80 -80

Kapital und Zinsen in Gold.

Reich sbauk -Diskont 4»/0.
Amsterdam . fl- :
Antw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 10Ö
N.-York(3T .S.) i

Wechsel. !n M
165.2 4 % Paris . . Tr. ino
80,75 6 % Schweiz . . Br. 100
80.5 i 572 0/0 St. Petcrsb. S.-R. 10a
20.ft6 Triest . Kr. 100

4720/3 Wien Kr. 100
: — — do. Kr. ni,8.

81.10 I
81.0272

85.70'/2i

4 0/a
41/2°/i
4 0/0
5 0/0
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Besonders preiswerte Men-Anziige für Schule und Hais.
Artikel Vif 188 tl SltlS0^ hochgeschlossener Joppen-Anzug aus kräftigem Zwirnstoff, glatt

Größe : 1 2 3 4 5 6 ?

450 475 gOO 5 25 550 595 040

Artikel Mfa !# 0 !*** hochgeschlossener Joppen -Anzug aus dauerhaften,
, Buckskins mit Falten und Gürtel.

Größe : 1 2 34 5

versch.

6

gemusterten

7

550 595 040 690 740 7" 8 40

Artikel Prlii ? Hpinrirh* 4 ^̂ Mnter zweireihiger Jacken-Anzug mit abknöpf barem
„D GHlu 60C85II 1vll , Ueberkraccen aus schön gemustertem Cheviot.

Größe : 1 2 3 4 5 6 7

SO 50  II 25  12 °° I2 75 !3 50 I4 25 S5°°

Ich hatte Gelegenheit , einen
grossen Posten Stoffe (Reste von
50 cm bis 2,50 Mtr .) ausser¬
ordentlich billig zu erwerben.
Einheitspreis dieser Stoffe,solange
Vorrat reicht , per Meter

Die Stoffe sind durchweg
gute englische Fabrikate und
haben einen regulären Wert von
Mk. 8 .— bis Mk. 12 .— p. Meter.

Usarktstrasse 34.

“
10 1® badener fremden -Liste . | ^ vj? yj? He

«
Gabriel, Kfm., Pirmasens

Hotel Grüner Whiö
Gärtner, Fr ., m. Pacht ., Hamburg

Hoel Quisisana
Gaffron, Student, Leipzig

CerfrabHatel
Gage, ,m. Fam., Paris — Rose
Getb, Postbeamter , m. Fr .. Koblenz

Hotel Vogel
Geist, 2 Frln ., New-York

Pension Internationale
Georgj, Direktor , m. Fr ., Leipzig

Rhein-Hotel
Gerlach, Fabrik ., Berlin

Hotel Christmann
Bermershausen, Fr ., Budapest

Cenitralhotel
vän Ginnel, m. Fr ., Amsterdam

. Viktoria-Hotel
Ginobli, New-York — Hotel Nassau
Glaser , Chefredakteur , m . Fam .,

Itzehoe — Taunustrassc 1, 2
Godel, Ban.kbea.mt., m. Söhn, Kirchen
r, Hotel Epple
Boedel, Dr. Arzt , Berlin
p Pension WolfframUoern.-ig, Landgeriehtsrat , Osnabrück
P, Hotel Grüner Wald"Oldsehmidt, m. Fr ., Cincinnati

Hotel Nassau u. Cecilie
v°n Golesubohski, m. Fr ., Pogwizdow
p Vier Jahreszeiten»raf, Trier — Goldenes Ross
Craser, Oberst a. D., m. Fr ., Bamberg
n Hotel Kaiserbaa
Gray, Frl -, San Diago
p Vifctoria -HcVel
’reben, Kiew — Hotel; Quisisana
^ressmann, Kfm.. Zelle
r. I -Ioteil Grüner WVdd
Bröbke, Ivfm., Göttinger,
p Hotel Nonnenhof^roos, Bürgermeister, Offenbach
p Hotel Bergrosskopf, Oberförster, Ilmenau
p Goldener Brutmen

®mpel, rni. Fr ., Paris , Grün. WUd
• Gusovius, Frau , Spandau

r-, Pension Marga
"üttstadt , Assessor, Berlin

Taunush eitel

ff; H

Hotel Vogel

aas. Geh, Ober-Baurat , Berlin
Reichspost

rabermalz, Frau , Erfurt
tr Hotel Adler Badhaus

abreck, m. Frau , Düsseldorf
>T Vater Rhein
‘aoberle, Kfm., NilJenburg

Ik H
jkatisel, Halle — Gentralhotel
>. a,irenbeck, Amsterdam —- Centralbot.
tenewaeker, Frl ., Nordhausen

,T Minerva
lasenotter, Insp., Berlin, Hotel Eppie
ashenstein, Fr ., Leipzigr. Häinevweg 1

j ^user, Milwaukee, Nassauer Hof
Sauser, Frl ., Milwaukee, Nass. Hof
l6 dei. Berlin — Reichspoat

Heinert , Kfm., m. Fr ., Euskirchen
Centralhotei

Heiser, Niederjeuitz— Kellersfrasse 11
Hold, Redakt ., m. 2 Söhnen, Regens¬

burg — Hotel Vogel
Heldmann, Architekt , Emdebrück

Karlshof
Heller, Kfm., Göttingen, Nonnenhof
Henze, Jurist , Berlin, Prinz Nikolas
Hertel, Kfm., m. Frau, Neunkirchen

Einhorn
Herzug, Kfm., Wiesbaden

Grüner Wald
Heyironn , Komm,-Rat , m. Fr ., Chem¬

nitz — Rose
Hühner, Kfm., Schw.-Gmiind

Grüner Wald
Hoffmann, Fabrikant , Essen

Metropole u. Monopol
Habicht, ' Kfm., Frankfurt

Grabenatrasse 9
Haerlaender, Kfm,, Rhein,hölle

Wiesbadener Hof
Hagendorfs, m. Fr ., Amsterdam

Taunus-Hotel
Hamburger, m. Fr ., Posen

Schwarzer Bock
Hang Dseho-Sai, China — Erbprinz
Hanow, Prof . Dr., nt. Fam., Stettin

Zum Spiegel
Ilarlpema, Fr ., m. Tochter, Paris

Hotel Nassau U. Cecilie
Harteiout , Leemvarden — Reichspoat
Baske®, m. Fr ., Boston

Hotel Wilhelma
Haupt, Kfm., Frankfurt — Gr. Wald
Hemmerle, m. Fr ., Hagen — Union
Hergerhausen, Fr ., ra. Schw., Gelsen¬

kirchen — Zum neuen Adler
Herrmann, Fr ., Stuttgart

Goldenes Ross
Herz, Kfm., Grevenbroich

Hotel Kronprinz
Hertz , Frl ., Grevenbroich

Hotel Kronprinz
Herzik, Kfm., m. Fr ., Moskau

Pens-on Voigt
Herhusius, Rentn ., m. Fr ., Haag

Hotel Imperial
Hesse, 2 Frl ., Ziepe! — Reichshof
Haufel, Postverwalt.. m. Fam., Lützel¬

burg — Evangel. Hospiz
Heulsreshoven, Fr ., m. Töcht., Köln

Hotel Nassau u. Cecilie
Hi.ddemann, Fr . Dr., m. Tocht. u. Bed.,Düsseldorf— Bellevue
Hilpert , m. Fr ., Berlin

Zur Stadt Biebrich
Hirsch, Kfm-, Elberfeld

Wiesbadener Hof
Hirch, Kfm . Mannheim, Centr.-Hotel
Hock, Fr ., Villingen

Büdesheimer Strasse 25
Hockenheimer, Frl ., Buenos-Aire»

Metropole n.  Monopol
Hopfner, Fr!., Magdeburg

Privathotel Petri
Ilörr . Mannheim — Goldener Stern
v. Hohn, Haag — Central,-Hotel
Hornung, Dr., München

Hotel Reichspost

urauur , Frl ., London — Kronprinz
Hueh, Frl . Lehr., Portugal

Hospiz zum hl. Geist
Hummel, Ginsheim — Auigenbeiilanst.

I
Inder Fitzjöhn, m. Fam., Odingdom

Viktoria-Hotel
A

Jackiset , Fr . Rentn ., Paris 1
Hotel Vater Rhein

Jäger , Kfm., Hagen — Centr.-Hotel
Jancoe, Dr,, Höchst — TaumuŝHatel
Japhü , Rentn ., Mitau — Alleesaal
de Jen Dzu, Rotterdam

Hotel Dahlheim
de Jong, Fr ., m. Tochter, Holland.

Hotel Grüner Wald
Jordin , m. Fr ., Lemberg

Ilotel Weins
Josephs. Kfm., Berlin — Rhein-Hotel
Josk , Kfm., Pirmasens

Hotel Reichshof
Jünemann , Telepgr.-Sekretär, Frank¬

furt — Europäischer Ilof
Jung, Stadtrat , Porto Alegre

Hotel National
Justinsky , Ivfm., Sonnenberg

Hotel Grüner Wald
R

Kaiczinsky. Budapest — Hotel; Berg
Kärger, Fr ., Hobinghorslt

Grahenstrasse 9
Kalatschoff. Exz., Geheimrat, Peters¬

burg — Schwarzer Bock
Kalm, Ivfm., Hamburg — Gr. Wald
van de Kamp, Gutsbes., m. Fr ., Wesel

Rhein-Hotel
Kampner, Bremen — Central-Hotel
Kaymer, Fabrik ., Ohligs — Union
Kempner, Fr . Rentn ., Frankfurt

Metropole u. Monopol
Kanmes, m. Fr .. Grevenbroich

Riemers Hotel Regina
Kickermann, Fr ., FrankfurtPariser Hof
Hürnigs, m.  Fam . u. Automobilfahr.,

Plyzmouth — Bellevue
Klaudy, Frl . Lehrerin, Münster

Hospiz zu den Bergen
Klein. n>. Fr ., Lagenberg

Zum bandsberg
Koch. Kfm., m. Fr ., Osnabrück

Zuwu neuen Adler
Köckritz, m. Fr ., Fabrikbes

Villa. Frank
Koener, Rentn ., m. Fr ., Weeze

Hotel Reichshof
Koenig. Kfm., Flensburg

Heitel Reichshof
Koenig, Rentn -, m. Fr ., London

Taunus-Hotel
Kohl, m. Fr ., Hombach

Hospiz zum hl, Geist
Köhler, Kfm., Offenbach

Hotel Berg
Koks, Rotterdam — Viktoria-Houeil
Kolb, Kfm., Remagen — Union
Ivornitzky, Frl . Hilf Schwester. Berlin

Evangel, Hospiz
Körting, m. Fr ., Krefeld

Hansa-Hotel

KraÄ , Kfm., Heilbronn
Taunus-Hotel

Kraus, Wiesbaden — Sonne
Krentscher , Rentn ., Nauen

Hotel Zwei Böcke
Krewer, Rechtsanw., m. Fr ., St. Peters¬

burg — Hotel. Kronprinz
Krohsa, Kfem, Anvers

Central - Hotel
Krüger , Elberfeld — Central-Hotel
Krutzki , Gamisonvierw.-Oberinspektor,

Warren — Friedrichstrasse 18
Krzuzki, Sind., Freiburg — Posthorn
Kugeliberg, Kfm., Baden-Baden

, Central-Hotel
Kuhneil, Kfm., Paris —- Rheinhotel
Kulp, Kfm., Frankfurt

Hotel Nomimhof
Ivwasmiwska, Moskau — Palast -Hote!

fi
Lachmann, Rechtsanw., m. Fr ., Königs¬

hütte — Pension Windsor G
Lagsham, m. Fr ., Boston

Palast -Hotel
Langenbach, Siegen — Saalgasse 24, 1
Langeinan, m. Fr ., Cleveland

Hotel HohenzoEern
Laubau, m. Fr ., Schlotheim

Zur S/tadt Biebrich
Laurens, Rentn, , Aegypten

Hotel Nassau u. Cecilie
Laurens, Rentn,., Paris

Ilotel Nassau u. Cecilie
Ledermann, Geh. Kommerz,-Rat , uv

Fr . u. Jungfer , Berlin
Hotel Vier Jahreszeiten

Leick, Kfm., m. Automobilf., Köln
Hotel Einhorn

Leissne, Dr., Rechtsanwalt. Leipzig
Hotel Weins

Lefranc, m. Fr ., Loucni —Rhein-Hotel
Leroy, Fr .. Channy —- Hotel Nassau
Levy, Kfm., Dortmund — Einhorn
Lipfert, m. Fr ., Mannheim

Wörth,strasse 3
Lbitaye, Roubaix — Sendigs Eden-Hot.
Litter , Ludwigshafen — Centr.-Hotel
Liwer, Kfm., Bendzin

Villa Mercedes
van. der Loo, m. Fam., F.O'fiterdnm

Hansa-Hotel
Lourei, Fr ., Odessa — Pens,. Fortuna
Lüchner, Rentn ., nn. Fr ., Anvers

Central-Hotel
Lütt .gen, m. S., Remscheid

Zur neuen Post
Lurie, Dr. med., m. Fr ., Kiew

Hotel Kronprinz
Lurie, Dr. med., Moskau
r im -njt.  Hotel KronprinzLyschutz, Redakt ., Wlen

Wiesbadener Hof
M

Mack, Fr . Rentn ., m. Tocht., Ulm
Villa Hertha

März, Leipzig — Zur neuen Post
Mähre, Wiesbaden — Vater Rheibj
Manelt, m. Fr -, Berlin,

CentrakHotel
Mangelmann, Fr ., Gross-Auheim

Hospiz zum häi. Geist

Mannes, Fr ., Hofheim — Ev. Hospia
Markusen, Kfm., Dänemark

Hotel Grüner Wald
Martin , Advokat, Brüssel

Hotel Nassau u. Cecilie
Martin , Kfm., Köln — Hanea-Hoöeä
Mault, Köln — Hansa-Hotel)
Maxein, Fr ., Oberlahnstein

Hospiz zum hl. Geist
Mayer, m. Fr ., New-York

Hotel Kaiserhot
Mazö, Ingen., Channy

Hotel Nassau u. Cecilie
Mellink, m. Fam., Haag

Viktoria-Hotel
Malville, Kapitän , Vaalwich

Hotel Nassau u. Cecilie
Memmerschmit, Dr. med.. Altena

Wiesbadener Hof
de Merando Pomibo, Frau , m. Sohn U-

Bed., Paris — Quisisana
Marsch, Kfm., m. Enke, Luxemburg

Ilotel Weins
Mettenmies, Lehrer, Ettersdorf

Cenitralhotel
Metzen, Kfm»., Wanzenau

Zum neuen Adler
Meudelsburg, Fr ., Warschau

Römerbad
Meyer, Architekt , Köln

Evapgel. Hospiz
Meyers, m. Fr ., Bremen, Centralhotel
Michels, Frau Dr., Schweiz

Pension Carus
Mierke, Kfm., Berlin1— Grün . Wald
Migerd, Generaloberarzt a. D. Dr., m<

Frau , Leipzig — Röderstr . 24, I
Mischkowsky, Ivfm., Hagen

Goldener Brunnen
Miatenzweig, Landgerichtsrat . Zwickau

' Centralhotei
Mohrmann, Eger — Gentralhotel
Mohrmann, Wendischfähre

Kuranstalt Dietenanühle
Molkenliver, Ivfm., m. Fr .. Oldenzaal

. TaunushoteJ
Mol!, Techniker, m. Fr ., Augustenthal

Erbprinz
Mondrial, Roth — Zur guten Quelle
del Monte, m. Frau , Paris

Nassauer Hof
Mücke, Frl ., Hamburg — Reichspoat
Müler , Kfm., Mülhausen Gr. Wald
Müller, Dr., m. Frau , Wien

Metropole u. MoaopoJ
Müller, Zivil-Ing ... Ettlingen

Ceiitralhotel
MülTßr, Frl ., Limburg

Darmstädter Hof
Müller, Dr., m. Frau , Wien

Metropole u. Monopol
Müller, Frl ., Limburg

Darmstädter Hof
Müller. Ivfm.. Wiesbaden, Centralhotel
von Münch, Baron, am Frau , Stuttgart

Nassauer Hof
Muhr, Kfm., m. Frau , Ober-Rametadt

Nerostrasse 39
Muüinghaus, Ivfm., Lennep

Grüner Wald
Murdhy, Washington — Rose
Myknecht. Kfm., Appelhülsen

Grüner W-ald
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letztes Jlngehot« Sommer-Oamen-Konfektleii.
Sämtliche Leinen-Jackenleider, -Paletots, -Kostümröeke SUF Hälfte der regulären Preise.
Mattst “ und Stftekerei -Bliiseii • . Jetzt Mk. 12.—, 8.—, 6.—, 4.75, K«LG

Heu © Jackenkleider , neu © Kostümröcke , neue Blusen.

s = _  Spesialliasas =
fisi» Damen - SCerafelitson S . Mathias

la-ttperetten-Theater.

Inhaber : Easgen üoipüz«
Eckhaus Weber- u. Spiegelg.

Botel-Restaurant„Frieteltsliof“.
Täglich Konzert

erstklassigen Orchesters.
_Anfang 7 1/s Uhr ._ _

Direktion : Max J . Heller und Paul Westermeier.
Das Theater bleibt bis 1. September geschlossen.

- -•*<*,<*-

Samstag, 2. September 191!: ISröilliimgs -Abend.
1■—  Erstauffiilis ' iasügs .—

,JDie Musterweiber“
Operette in 3 Akten von Paul Hubl und Goorg Quodonfeldt. — Muäik von Franz Weither.

Mch« s Sferöeri Ippjteii. T.
Möblierte Zimmer mit Pension Von4 Mark an. Restauration den ganzen Tag,
schöner Garten und Halle, elektrisches Licht, Badet. (Das ganze Jahr geöffnet.)

Telephon 33 . Besitzer Willi . Bieg.

Geübtes , zuverlässiges Personal.
1048 1

Fernspr.
1048

©

o
©
'CDsesp-Hu
©
k

* ö
eS
B

Fernspr.
1048

Stadt-Umzüge, sowie Forntraasportc
von Zimmer zu Zimmer unter Garantie

WiesbadenerIransport-Gesellschaft
Dotzheimer Str.

Friedrich Zander jr. &Co., = e£T

8
P
S
k
©H>—«P
Ö

c»4
©
©

-s
©

Prompte und reelle Bedienung.
B 16091

Fernspr.
1048

Sommer ^Mode 1911!
Brokattasehen mit Cordeiiepe,
Auto - Lacktascheo mit Oordeiiere.

Enorme Auswahl eleganten und einfachen Genres! = = Feste Preise!

Sommerfrische Waldbaus h. Neukirchen- Coburg,
Prächtige* Walderholungsheim. Staubfreie, ruhige Lage. 400 m üb. d,

Meer. Zentralheiz. Elektr . Licht. Telephon. Bäder im Hause. Direkt ain
Wald gelegen. Angenehmer, gesunder Aufenthalt in ozonreicher Lu t. Hern.
Waldausflüge. Vollständige Pension von 4.50 Mk. an, auch Familienwohnung.
Eröffnung Mitte Mai 1911. Zur Nachkur bestens empfohlen.

Anfragen erbeten an lääersH . B8 je  st er . fiiry Lyra ^ ofogarg'»

Praktisch , billig , gut
sind die seit Jahren von mir mit

bestem Erfolge cingeführtcn
Lasch-Konservengläser
Paffen in jeden Apparat u. sind mit
Federn versehen,in jedem gewöhnlichen

Topf zu sterilisieren.
Man vergleiche Sie Preise:

V* '/ > l '/a_ 2 Ltr.
21 20 29 SG 40 5B Pf.

Glas mit Teckel und Gummiring.

Badcma-GIiiser,"
>/, -/« '/l Vh  Ltr . Glas mit Deckel und Gummiring.
40 80 GO 70 Pf. niedere Form,
38 40 48 Pf. hohe Form.

Garantiert luftdichter Verschluß für alle Systeme.
Badcnia-EiiikiichüWarate, komPlctt, Mk.8.80.

Ferner empfehle Einmachgläser von 8 Pf. an, Mrleegläser,
Ansetzflafcheu, Stcintöpfe , Safibentel , Saftpreflcu Mk.0. - u.

Einkochkeffel in Messing billigst.

Süd -Kaufhaus, F.«»-»p.
Moritzstrahe, Eck« Gerichtsstrasie.

JLA.*
Wilhelmstrasse 32.

Meis,
Hotel Bellevue.

Telephon 3732.

Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

Umzügen
jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zurLagerung

von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Pianinos , Koffern u. Reisegepäck

unter Garantie
in unserem massiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfreien

Lagerhanse
Adolfstrasse 1, an der Rlieinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,

1085

Bureau:
G. m. b. H.

Adoilstrasse 1. Telephon 872,

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 1129

Herrn . Sticlttlom , Gr. Burgstr. 3.

Sie!ujn| 29.-38.kug.
EQnffurtet fiottorig

LO!CT

CÖ
zz
©
o

M

frankfurter Lolaä3Mark
Düsseldorfer

hole so lüg., 11 holes Mk.
Hauptgewinne:

15000, 10000
5000  etc.

empfiehlt und versendet:

„ "Läshuhg 5«, E» *s« 7« Sep ŝrnbec"
i ZlebnnBBaaalo der Kttuigl . GeneraI - I.oUei :le - DJrc !iUoa.

losenar Lotterie!
10837 Gewinne im Gesamtwerte von

'Mi

Italien , Kirchgasse 51, Wellritz-
strasse 7. Telephon 3372.

Rail . Italien , Bahnhofstrasse 4.
Telephon 2091. 1015

^remimftr . 3. ' Icröau Wcrchfl. K . Schick jr . Telephon 4604 .
SpeZmlwaschMeU MM Siovsem dsa SimtMpseN Nnh

600 &&

iöOöö*
llüf SiM etae 'ÄBnö raMte

Ir ^ ' Porto und Liste 30 Pf . extra , zu haben bei den
1 Lose $3  naFa , Königlichen Lotterie -Einnehmern und in alle»
ä durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen i/

Lose -Vertriebs -Ges., Berlin N. 24.
A. Holling , Hannover.

Me IleOrn-WW.- Mm!
Alt tettontm. Fremdcn-Pension. in hervorragender Kurlage,
— in eigner Billa, ncichweisl. sehr rentabel — wegen Weg'.ugS
prcisw. zu verk. Slnz. mindest. Mk. 20,000. Ott.»Engo-1, Adolmr. 6.

pr ein jeine§®cin=«nnb Bier-Reftamii!
in Darmstadt wird ein tüchtiger

Pächter gesucht,
der eine gute Küche zu führen versteht und über 2090 Mk. verfügt. — |
Beding.' sind sehr günstig. Offertenn. 0 . 573 an Tagbl.-Berlag erbeten.

Stopft Wäsche aller 2lrd
speziell Hotel- und
schafls-Wäsche, Gardist^
Herren- u. Danien-Gard^
robe haltbarer wie
andere und säst unsicht̂ '
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SS. Jahrgang.

Lei ffilefcbfucbt, Statarsmst
ist die allgemeine Kräftigung des Körpers nicht weniger
wichtig, als die Erhöhung des Eisengehaltes im Blute. Die
Eisen-Somatose vereinigt beide Wirkungen und ist dadurch
den einfachen Eisenpräparaten überlegen. Sie besitzt außer¬
dem den Vorzug, daß sie nicht verstopft, den Magen nicht
belästigt und die Zähne weder angreift noch schwärzt.

Durchgängig nimmt schon nach einigen Wochen des
Gebrauches der Eisen-Somatose der Eisengehalt des Blutes
erheblich zu, Schwäche und Müdigkeit in den Beinen
lassen nach, Herzklopfen und andere Symptome verschwinden.
Gleichzeitig wird die Eßlust gesteigert, die Magen- und
Darmtätigkeit geregelt, das Allgemeinbefinden und der
Kräftezustand gebessert. Diese günstigen Erfolge der Eisen-

Somatose machen sich auch äußerlich durch frischeres Aus¬
sehen, Muskelansatz, Gewichtszunahme, größere Munterkeit
und Spannkraft bemerkbar.

Durch sparsamen Gebrauch(Erwachsene3mal einen
Eßlöffel täglich, Kinder die Hälfte) ist die Eisen-Somatose
auch billig— ganz abgesehen von der besseren Wirkung—.

Man verlange in der nächsten Apotheke oder Drogerie
die neue stüssige Eisen-Somatose zu Mk. 2.75 die
Originalflasche.

Als „Ersatz" oder „ebensogut" angebotene andere
Eisenpräparate, die oft verstopfend wirken, die Zähne
schwärzen und andere Nachteile zeigen, weise man zurück.
Es gibt keinen wirklichen Ersatz für die

Men-Soimtole
F78

Drei Tropfen
H 4

s flüssige Metall - Politurmachen das
(schmutzigste Metall
j spiegelblank
I in Flaschen von 10—50 Pfg.

Ueberall zu haben.
Fabr.Lubszynski&Co„Berlin-Lichienberg.F65

Rennklub Wiesbaden. C. 9.
wett-Annahmestelle.

Da die meisten auswärtigen Rennen wegen der vorgerückten
oahreszeit früher beginnen, können Wetten nur noch bis 12. vor¬
mittags angenommen werden._ _ _ __ _ _

%m mm&m
. direkt vom Baum zu haben bei
**h . Schmidt , Schiei stciuer Str . 27,
._im Hause des He rrn Wagne r.

&cit)elbecvcü,
sttfchz Sendung , cimjjjtsoffen,
öe'tn Markt am>Wiegehäuschen.

auf

Das

8 »k « Ägblalt
ist

ii Siefnp
tun MvmHe dsu 90

direkt zu beziehen:

Lieben Sie
ein zartes, reines Gesicht , rosiges,
jugendfrisches Aussehen und schönen
Teint ? Dann gebrauchen Sie : 86103

£MenpferHüi « ld)'Ä
von Mergman » & tzo., Hladcöenf

Preis L Stück 50 Pf., ferner macht der
Lilicnmilch -Erenm Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetwcich. Tub : 50 Pf. bei:
Will,. Machenheimer, Otto Lilie,
Ferd . Atexi. A. Ernst. Jak . Minor,
Chr. Tauber , Ndrlb . Gärtner,
Nich. Selb , Wwe. F . Altstätter , Louis
Kirnmcl, sowie in der Hof-Apotheke.

Kamme
kauft man boi grosser Auswahl gut
und sehr preiswert bei K71

P. A. Stoss Nachf.,
Telephon 227 u. 3327 .Taunusstr . 2.

© 4L  Kinder ?©
Seltene Gelettemlieit . ’

Ein Post . Kinderstiefel , SehnS-
stäeä ’el , in schwarz n . färb ., darunter
säittisebe , der .Wert 5-6 Mk. ist , jetzt nur
S Mk. Sssmänless , Matiisselitiäie u.
Pantoffel mit fest . Ledersohio schon
von 60 Pf . an . ESerjren - u . Danien-
stiefeä ebenfalls billig 1. 6611
£» “ Silur JSesiKBsse SS . S

T
echnikumder freien Hansestadt

Bremen.
Uaugenerk . , liifliere Masrhinenlian . , liöliere
ScliiiniaEc , Seeniasclii nisten - und Schiirs-
ingfeniestr - nnd Gasmeister -Sclinle . h 200

Programme Itostenloa durch die Mauzlei.

KMMK

SGiar ii ©fe.| ^ekehrt.
Sanitätsrat

Bf* Clouth,
a,Misensfr a sse  8,_

Vönderleise zurück.
Dr . ßuradze,

Mainzer Str asse 3.
Yoa fter Heise hä

Br. ml  Eatner,
Taunusatvasse 74, I . Tel . 2465.

Handtasche », Rersekoffer,
Blnsenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alte Lederwaren.

Größte Auswahl. Billigst: Preise
A. Jjetschert,

Faulbrunnenstraßc 10. 778

In Biebrich: .
durch die Sekannt-cn 31 Aus¬
gabestellen.

Mainzer-

Gxundel,

In Schierstein:
durch Wilh . Hell,
ftraste 21.

In Niederwalluf:
durch Bernhard
Peter,sgaffe 4.

In Eltville : t „
durch Josef Holland 2er.

ssn Erstach:
durch Job . Pusch 2er, Er-
bachcrstratzc.

stn Oestrich:
durch Ernst Knauf , Taunus¬
straße ö'Winkel:
durch Adam Kaufmann , Auf¬
seher. Domherrnstraße.

In Geisenheim : _
durch Frau Eine Sprenger,
Wwc.. Bergstraße 14.

In Johannisberg :,
durch Frau Eilpe SpvenM -r,
Wwe., in Geisenheim, Berg¬
straße 14.

In Rüdest,eim:
durch Adam Jung , Kirch-
straße 8.

Keddesheimer,
leichter welsser Tisch - u. Bowlenwein,
bei 12 Flaschen ä Mk. 1.— oh. Gl .,
bei 100 Flaschen k Mk. —.80 oh. Gl.

jSl» jSH_©1.©S*9 1121
W einhandlung,

14 Lxiisenstrasso 14.
Telep hon 141. _ Gegründet 1876.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

r AyOellWS-AÄ
in der Durchgangsballcde? Tagblatt-
Hauses vom 1. Okt. er. ab zu ver¬
mieten. Näheres im Tagvlatt -Kontor
Schalterhalle rechts. *

M der Heise zurück.
Zahnarzt Jung,

Lniscnstrasso 24. 1147

Wer
vermittelt zweistell . Hyvothcken
nach auswärtiger Grotzstadt?

Offerten u. Bedingungen unter
M . V . 1689 Im Maaten-
stein H ogler .%. - tw..
Saarbrücken . F 80

Geld
von 100 Mt . an gegen Ratenzahlung
schnell u. diskret . Off . an Mault,e,
Wies baden, Goeth estratze 23, 3.

-DsHaut-Harn-
und Blasenleiden (GcschlechtSl.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechruin. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. 8 16449

Lod61 't Nl '688ltz1',
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise,

Wörtbkr . 17,a.d.Rheiustr.,9—12it.3—8.

Müssage- llooclpfleae,
ärztl. gepr.

Ottilie ünsslterger , Langg. 54, 2.

Verkäufe

8i!tzell.Sveiseii>Wsst
sofort krankbeitshalbcrmit Inventar zu
verlaufen. Näh. Heleuensirühe 24.

Deutsche Schäsrrhimde.
Aus meiner Zucht habe noch abzu-

leben 3 sechs Wochen alte Welpen.
Eltern : Harras von Wächtershof u.
J -Ia v. d. Mark , stockhaavm. wolfs-
farb., ff. Stehohren, Sästehrute.
Stamm-baum. Schulterhöhe 60 bzw.
56 Zmtr . 1 Rüde 40 Mk., zwei
Hüttoinnen ä. 30 Mk. sinkl. Verpack.)
ab hier.

R. Ri sie, Fabrikbest, Flö rs heim-M.
I » Talelbirnen n . Fallobst

obzugeben. Wegner . Sonnenberg»
Haltest. Berg str., Kais.-W.-Str . 5.

^ Fast neues ^
^ Piano =

preiswert, gegen bequeme Raten oder in
Miete hat abzugeben

Pianotions « »nix.
Schwalbacher Str . 1, Ecke Rheinstr.

GeleMlltzeMhüüfw. Abreise.
Ganz neues schwarzes Eichen-Eß-

zimmcr zu verkaufen,
Peter . Waterkoo str . 2.

Wegen deUNWMWWW
sind noch folg. such , zu jed. annohmb
Pr . a. Priväth . zu verk,: 1 S -chlafz.
Einr . in Satinhokz ; 1 Vitrine u. ei,
Tisch in Mahag. ; 1 gr . Salonstpino
in Flor .-Rähm . ; 1 200X240 cm gi
Gobslin : 1 PapcrNeiläfig, Messt, mi
ruitd . Eich.-Tisch; 1 Gmvire-Palmeu
ständer : mehr . Kvonileucht. u . Lamp.
2tür . Klerderschr., div. Sessel, Stühili
Tische, Bilder , Spiegel , Tepp., Lauf
Matten , Borh ., Felle re. Ferner ei
weist lack, eist Waschtisch m. 2 kpi
Garnit . : 1 Bett -Diwan u. Matr.
1 Sitzbadow. : 2 Gasheizösien, beste
Faibr. : div. Spielsachen u. Kinder
stücher rc. Händler vestbesten. Besich
zwischen 3 h.  7 Uhr Kleine Franl
rurter Straste 1. 2.

Welcher Verkäufer
der LebcnSmittelbranchc will gegen
Kaution sich selbständig machen? Off.
tmtcr E. 574 an den  Ta gbl.-Berlag.

GntbürgcrlichrrMiltaaStisch
wird von -einer hier in Stellung be¬
findlichen, gsbikdeten Dame geiucht.
Off . unter F . L 8 an den Tagst-!,-
Der bag erbeten ._ F iet>

Wer kann a. Rückfracht Mäbelwag.
vost 9, Z . u. Küche von Biebrich nach
Niebersvah b. Koblenz Ende Seht , be¬
sorg.? Off . m. Pr . an A. Crisand,
A.-Erv -, Dortmund , u. L. 654. F2P0

Neue Möbel spottbillig:
SchlafziMmer -Einrichtung,
Speisezimmer -Einrichtung,

, Kuchen-Einrichtung,
diverse andere Möbel, einz. Bette
_22 Wellriststr . 22, J ulius  Jager
ielMdiräntie,fâ ebr̂ftni?’

Statt Karten.
Die glückliche Geburt eines

kräftigen Jungen
beehren sich anzuzeigen

Oberleutnant Keding u . Frau,
Doris, geb. Büdingen.

Lahr, den 23. August 1911. 1156



«eite 10. Morgen-Ausgave , S. Matt. Freitag , 23 . August 1911, Nr . 395.

WsibUche Personen.
Kaufmännisches Yersinia l.
Kassiererin u. Verkäuferin

für hiesiges Delikateffen-Geschäft ge¬
sucht. Offerten unter Ä. 572 an den
Tagbl .-Berlag .

Tücht. branchek. Verkäuferin
für Hess. Butter - u. Eiergeschäft ges.
Off , u. W. 573 an den Taghl .-Verl.

Flotte zweite Verkäuferin
für Aufschnitt gesucht Bleichstraße M,
Metzgerei._ _ _ 8 16626

Tücht. Verkäuferin gesucht
Dauwusstraße 34, Konditorei.

Krwerökiches Personal. _
Mehrere gute Zuarbeiterinnen

sofort gesucht. Damenschneiderei
^^ Ptzrsch, Mauottmsstvatze 1._

Fleißiges Lehrmädchen
tn Damenschnsiderei geg. Vergüt , ge¬
sucht. H. M üller . Kl. Burgstrcche 2, 2.

Lehrmädchen f. Dämenschneiderei
ges-ucht Kirchgasse 23. 1.
,_ _ Modes.
Tüchtige zweite Arbeiterin gesucht.
H. DenoA. Web ergasse 11.

„ Modes.
Tucht.̂ Zuabbeiterin gesucht. Putz-
gefchäft Zahn . He llmu nd>str atze 8.
Bügeln Annen Mädchen u. Frauen

grunidl. erlern . Hoch stä tteinstr.  18 , 1.
Mädchen kann das Bügeln grbl . erl .'

Wal kmühlsträtze 10. Gbh. 81 6896
Büglerin u. angehende Büglerin

Mu chi Ste imgasse 18. 8_
Pers . u. angehende Büglerin

rt.rE£>c>n dauernde Beschäftigung. Neu-
wäfcherei Rund . Ri,ebb!bräve 8.

Suche Herrschaftsköchinnen,
f. .hier u. auswärts . Haus -, Allein-
mÄdchen, s. g. Privat,teilen . Frau
Wlfe . Lany , gewevbHmiatzige Stellen-
Vermittlerin, . Gold«. 8. Tel 8863.

Gesucht junge einfache Köchin
od. Mädchen mit .Zeugn . über Kochen
u. Hausavb . in ruh . b. Haushalt.
Grillp arze rstrache 5.

Tüchtige einfache Köchin,
ore etwas Hcvnsarb. übernimmt und
Mverl . Hausmädchen, das bügeln k.,
Ŝ _Sepll _6ej^ Näh._ TagbI .-V. Er

Suche jung . Stütze «, die kochen^
u, nahen , junge feinbüllg,. Köchinnen,
hfer u . Bad Homiburg» Mcinimädchen,
die kochen,̂ für Privat - u. Geschäfts¬
häuser , erste u. einfache Herrschafts-
^EM -chen, Land - mtd Küchen-
madchon. Frau Anna Müller , gc°
ImMsimäßrge « bellen - Bermittlerin,
Wckbergaffe 49. 2 St.
v ^ Snche perf . u. eins. Köchinnech
u>qKDe Wllern- , erste u. zweite Haus-

So,t'sl--H-auS- u. Küchen-
Mckochem KathinLa .Hardt , gmvevbs--
matzjoge Stellenvermittlerin . Delas-
vErcktze 1.  Telephon 4672.

Küchenmädchen
ge,ucht Nervstrotze 7.

«Drdentl .. Mädchen für .Küche
u^ Ha uZ-arhe g-es. GatkniftmfeeS.

Saub . kräft . Älteinmädchen
W, 1.- Septem,her gef. Herrmann.
Totzheimer Straße  40 , 1.

Dienstmädchen für kl. Haushalt ^ '
peiucht S chwachacher Stvatze 38 P

Anständ. tücht. Mädchens^ '
u. Hauisarib.

ZUM1. ob.  16 . 'S’Cöt. q«fud)*f
Mkher es Wcheva.ass.p. gg;_i r

r Küchenmüdchen
& &gJam ”•

Braves , tüchtiges Mädchen gef.
Konditorei , Blsmarckring 28. 816924

, Tüchtiges Mädchen.
welches lochen kann, bei hohem Lohn
gei-ucht Roderistratze 41.

Besseres Hausmädchen
Merch gesucht Gardenstratze 17.

.Tüchtiges , reinliches Mädchen
out  ll ^ ich « ,sucht. Näheres Kaiser-
8-risdri ch-Nina^ ög^ l . 816939

Eins , sauberes Mädchen
9ef‘ Grethw,

. vrj; süchtiges Alleinmädchen,
Wen kann, in kl. Haushalt

so>l- gc,ucht Rheinstraße AI,  Gth . 1 r.

8

Meidliche Personen.
Kaufmännisch es Personal.

Beekäuferrn
der Glas - und Porzellan -Branche p.
bald oder Oktober gesucht. Off . unt.
T, 571 an den Tagbl .-Berlag .

Größere Wäscherei sucht zuvcrlüss.
A-rünkein

z. Zeichnen der Wäsche, Bedienung
der Kundschaft u. sonst, leicht. Besch.
Etwas kauf,» Bildung erwünscht.
Off , u. Z. 572 an d. Ta gbl.-Berlag.

Kür Die
gewandtes jüngeres Fräulein , mit
schöner Handschrift und licbenswüvd.
Umgangstzormen gesucht.

Schnhhaus Neustadt, Langgasse 5.

Ein älteres fleißiges Mädchen
gesucht Ri eMtrafte 16, Lad. 816612

Junges ordentl . Mädchen
goimcht Bo rkstr atze 19, P arl,_Jinks ._

Ges. tücht, Mädchen v. %S—4 Uhr
Kapellenstra tze 26. Par :.

.Kindermädchen,
zuvedlSssises^ rfahrenes , sucht Frau
Müller . Lanakmffe 31, 1. ^

Ein einfaches sauberes Mädchen
auf 1. September in ruh . Haushalt
gesucht Dreiweibenstratzc 10, 2 links.

Braves fleißiges ' Mädchen
vom Lande ' für Hausarb . z. 1. Sept.
ge sucht  Heflamt nibflrofeg 21, Part.

Ordentliches Mädchen
für Küchen- u. HauSackeit gegen
M Mk. Lohn fof. od. 1. Setzt, gef.
Kölls Koch fchiile. Emfer Str . 44, P.

Ein ÄÜeinmädchen
auf 18. September gesucht Weber-
gasse 39, 1 <Ä ., Wehgandt.

Fleiß , zuverl . Mädchen
gesucht Bleich stratze 21, Backerei.

Alleinmädchen,
sauber u. zuverl ., welches bürgerlich
kochen kann, für kl. Haushalt zum
1. Sspkembxr ^ gesucht. Meldungen
nur von %4  bis B Uhr Schicrsteiiier
Stratze 15. 3 lin ks._

Braves zuverl . Mädchen,
welches in der Kinderpfilege erfahren
ist, zu Meinem Kinde auf sofort gc-
sucht. Arizu>mclidt0N vormittags u.
nachmittags bis 5 Uhr Taunus-
stratze 78,^ art.
. .. Sauberes tüchtiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit mit guten
Zeugnissen gegen hohen Lohn gesucht
Frankfur ter Straße 14. 1. _

Zuverl . tüchtiges ' Mädchen,
welches etwas koch, kann, z. 1. Scpi.
»es. Ksis er-Friedrich-Rina 46, P . l.

Bcff. Alleinmädchen»

Uhr.
Jg . sauberes Mädchen vom Lande

gesucht  Roonstratze 9. Part . 816664
Beffercs Alleinmädchen,

daS selbständ. kochen kan,n, zu Meiner
Familie gef. MonafKsrau vorhanden.
Näh. Neuberg, 2, 2, Tr.

Einfaches braves Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht Rh>ein°
ftatfcg 196, von,1 —4 Uhr. _

Fleißiges reinliches Mädchen
für die Hausabbett gesucht. Lohn
35 Mk. Bismarck ring 4. Hochpart.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches bürgevl. kochen kann, für kt.
ruh . Haushalt auf gleich od. 1. Eept.
gesucht Kaiser -F ri edrich-Ring 55, 1 r.

Einfaches fleißiges Mädchen,
a . I. vom Lande , für alle Hausarbeit
gesucht Adol fHa llee  36 , Part. __

Alleinmädchen
zum 15. September ob. später gesucht
Wei kstratze 28, 1._ _

Für sofort oder 1. September
tüchtiges Alleinmädchen gesucht. Gut-
bürgerl . Küche verlangt . Rheingau-
stratze 9, Bie brich.

Alleinmädchen
für Meinen besseren Haushalt gesucht
Rauental er Stratze 16. 3.

Für 1. September
wird ein zuverl, Alleinmädchen ges.
Näh. HuMiboldtstvatze 11, Part.

Alleinmädchen
gesucht  Mvritzstvatze 56, Parter re.

Braves tücht. Mädchen
zum 1. Setzt, gesucht. Näheres Wal-
ramstraße 6, Parterre rechts. 8 17911
Mädchen fof. oder 1. Sept . gesucht

Schwal bacher Stratze 52, 3, Schalck.
Ein einfaches Mädchen,

welches etwas nähen u. bügeln kann,
aus 1. oder 16. Sept . gesucht Kaiser-
Fricdrich -Ring 63, 3. Etage.

Gesucht
zu 2 Damen ein besseres Mädchen,
welches kochen kann und alle Haus »,
arbeit versteht. Keine Wäsche. Näh.
Kaiser -Friedrich -Ring 36, 1.

Ordentl . erfahr . Kindermädchen
für Aeich oder 1- Sept . ges. Gute
Zeugn . erford . HusfÄmann , Kaiser-
Friedrich -Ring 61. 8 S tieaen . _ _
Stühe oder Mädchen, w. kochen! kann,
gesucht Walkmühlstratze 8, 1 St.

Fleißiges Mädchen
gesucht Schwa iba cher Stratze 8, Rest.

Mädchen
in Pension gegen guten Lohn gesucht
Hainerwag 3.

Verkäuferin,
branchekundig, sucht

HirschfeWFMggalfeZ?
Bijouterie- und Lederwaren.

Fräulein aus achtbar,cr Familie
wird als Lehrfräulein oder

aiiflch.Bcrkäiiscnn
in Spezialgeschäft per 1. Scpt . ges.
Schöne Handschrift u. gucke Aougöi.
sind erford -evlich. Näheres Weber-
gasse 26.

Hewervkiches fpetfomS.

sucht perfekte erfte Säoff« « . Taillen-
Arbeitcrinne»._ _ _ _
lutfiifljtu svpr 11“

Tüchtiges Alleinmädchen
für sofort oder 1. Setzt, in kl. Haus¬
halt gesucht. Borzustell. 9—12 oder
3—5 Uhr Rüdesheimer Str . 10, 2,

A»ständiges M ädchen
mit erstklassigen ZcUMisseu, welches
auch etwas kochen kann,, sofort gesucht
Adelh eidstratze 56, 1 ss_ _

Einfaches tüchtiges Mädchen
für kl. Haush . ges. Schefsetstr. 5-, 1 r .,
am  Kaifer -Fri edr ich-Ring._

Ein braves fleißiges Mädchen
in einem tl . Haush . aus » Land ges.
Selb , mutz auch Liebe zu Kindern
haben . Gehalt 30 Mk. monatl . Näh.
Hansa -Hotel. __

Ein Mädchen
für Haus - u. Küchenatzbcit gesucht
Schulgasse 4,_Busch._

Eins ., tücht. Rädchen für Küche
u. Hausarbeit gesucht. Etw . Kochen
erwünscht _ Pa Äs trotze 45._

Mädchen für besseren Haushalt
pw Allei»dienen gesucht. Schmidt,
Nikvla sst ratze 14ĉ_ _ _ _

Gewandtes Hausmädchen,
welches nähen , bügeln u. servieren
kann, mit guten Zengnisfen, gesucht
Luvfen,stratze 35, 1.

Einfaches braves Mädchen,
das kochen kann, für 1. Setzt, oder
spät, gesl  O ranleNf tratz-: 19, 2.

Äelteres Mädchen,
w. setlbsjiänd.Avbeit goloiühnt, gesucht
Blelchstratze 49, Papier laden,. 817016
Kräft . Alleinmädchen für 1. Sept.

ggsuchd  Hclenenistraße _ 2, 2 re chts.
Tücht. sauberes Mädchen.

welches Mtbürserlich kochen kann, so-
font oie sucht Moritzistvatze4, L_
F. Mädchen mit Liebe zu Kindern,

für etwas Hausarbcst gvi. Gätzcls-
bergerstr . 1. 1,_ Ecke Phil ippsbergür.

Fleißiges Mädchen
oder Frau , welche gut kochen kann,
per 1. September zur Aushilfe
auf einige Wochen als Bei- oder
Kaffee - Köchin in Hotel gesucht.
Zn meltzon hier Ädolfstraßc 3,
1. Stock.
Aelt., eins. Mädchen m. g. Zengn.

tagsüber , evtl. spät, ganz, z. 1. Sept.
gesucht Bertramstratze 39, 1_ li nks.

Einfaches braves Mädchen
tagsüber in gute Stelle gesucht. Näh.
Mainz er Stratz e 58, Lade n.  _
Jg . Mädchen für tagsüber gesucht'

Bülowlstratze2. 3 r._ B16896
Junge Frau od. Mädchen

für Hausarbeit täglich 3—4 Stid. ges.
Nioderw aldstvatze 10,_3 l. 816613

Junges reinl . Mädchc«
für 2 Std . vorm. ĝesucht. Zu itzr-cchen
von 9—12 Uhr Moritzstratze 15, 3._

Junges Mädchen für Hausarb.
vormittags 2—8* Stunden gesucht.
Näheres Karlstvatze 36. 1„St . _

Tüchtige, saubere Monatsfrau
für sofort ges. Vorm. 8—40, nachm.
2—3 Uhr , Bismarckring 26, Part . I.

Tüchtige saub. Stundenfrau
gesucht D ambachta-l 14, G-th. 2 St.

Ordentl . Laufmädchcn
sucht Papeterie Holstrnsiky, Kl. Burlg»
stratzc 9̂._ _ _ _ _ __ __

Ordentl ., saub. Laufmndchc»
p. 1. Se pt. gef. Wilhelm str . 88, 1.
Hilfsarbeiterin f. d. Buchbindcrc,

sofort gesucht Moritzstratze 27.

MÄrnitche Povsonen.
A«ufmännischrs Personal.

Junger Schreiber,
der flott nach Diktat u. mit Schreib¬
maschine schreibt, wird für sofort
oder später in dcmerndle Stellung ge¬
sucht. Off . unter „Schreiber 36"
hauphpvstlagcrnd. 816993

HewerSkichesVerlonak.

Elcktromonteure,
ältere tüchtige, selbständige, sowie
HikDmonteUDe sofort für dauernd
gösncht. W. Hinntenbevg, Lang-
gaffe 19-

Tüchtiger Maschinenschlosser,
der im Drehen bewandert ist. losort
gasucht. Zigarcttensabrik „Menes ",
Rheingauer Stratze 7.

Schlosser gesucht
Harting st rätze 9

Schneider gesucht.
Blitz, Saalga sse 4/6 . _

Parkettleger
sucht H- Preitztg jr.

fischt. Bauschrcinex lBankarb .)
gesucht. Karl Blumler u . Sohn,
Dotzheimer Stratze 61. _ 817010

Ei» tüchtiger Koch
oder Köchin sofort gesucht auf vier
Wochen zur Aushilfe Hölcnenstr. 7,
Nestauration ._ __
Gegen freie Wohnung, Brand rc>,

zur Verwaltung e. grötz. Hauses auf
dem Lande bei Wiesbaden ein At.
Ehepaar (Kellner üevorzugts für das
Winterhalbjahr gesucht. Öffcrt . unt.
E. B. 69  postlagernd ._

Ein zuverl . alt . Herrschaftskutscher,
unverheir ., mit gut . Zeugnissen', zum
1. Sept . gesucht. Vorzüstellen von
10kll—12̂ /2 Uhr vorm. Villa Wald-
sriede . Watter Stra tze._

Brav . saub. Hausdiener sof. ges.
Max Decker, Herreu -Schneidxr. Nach»
zufralgcn S chulberg 9. _ __

Ein Hausbursche
sofort Ke-sucht HeleneNstratzc 7.

Hausbursche,
junger , vom Lande . 14 big 16 Jahre
alt , per sofort gesucht Rauentaler
S tratze 23, Part. _

Jünger solider Hausbursche,
der Rad fahren kann, gef. Konditorei
Gschonau er . AlbrcchüstratzeW.

Junger Hausbursche,
guter Radfährer , per sofort gesucht.
Färberei Wi-lb._Blfchof._ B17067

Ordentl . Laufbursche
per fof. ae sucht Gerichtsftratze 1, P_-

Bursche f. Gartenarü . d. gesucht.
Wagner , Sonme ntzg., Kais.-W.-Str . 5.

Ortskundiger Fuhrmann,
welcher 2-Zim.-Wohnung im Hause
mit übernimmt , gesucht. Off . unter
I . 674 an den Tagbl .-Ber lag.

Stallbursche gesucht.
August Okt, Wielanbftrabe 23.

Meibliche Personen.
Hewerbliches Personal.

Bessere Frau sucht Arbeit
im Nähen und Ausbesscrn. Offerten
nnter _E._ 576̂ ap den_Dagbl.-Vbrlag.
Näherin hat n. ganze u. halbe Tage

frei , Ausbess. u. Neuansertig , Kuh»',
Oraniens tra tze 56, Hth. 2. 817043

Angehende Näherin
s. Betzchäf. bei Damenschneiderin.
Off , u. D. 576 an den Tagibl .-Verlag .

Besseres Mädchen,
im Schneidern , in allen Näh - u.
Hansabbeitcu bewandert , sucht pass.
Stelle für 15. Sept . od. 1. Oktober.
©Ü- u. P . 569 an den  TaM .-Vcrl.

Besseres Mädchen, im Nähen,
Hairdarbeit u. Frisieren evsähr., sucht
pass. Stell , z. 1. oder 15. Ort . Offert,
an Frau _J5iet , Pauli nenschlötzchcm
Büglerin sucht Knud, in u. a. d. H.

Gneisenaustvatze 10, Fsp. I. 816989
Tücht. Büglerin w. Privätkundschi

für halbe Tage . Das . w. a. W. z. Büg.
äugen ._ Wellritzstraße_ 55,_3 l._ _

T. Büglerin s. Herrschaftswäsche
ziMr Waschen u. Bügem . F. Emgcl-
ha rdt , Römerber g 84 2._
Jg . fl . Fräul . sucht sofort auswärts
Ans.-BüfeichSt . Grotzst. beporgugt.
Näh. im Tagibll-Verlag!. 6lo
Jg . sl. Fräul . sucht sof. bess. Stell,

in s. Hause. Ausl , bcvorzugl. Näh.
im T agtbl.-Verlag!._ Op
Fräul . im Hotelfach crf.. s. Stelle'

als Stütze od. Beschlretzerin. Off . u.
B. 576  an den  Tagbl .-Berlag ._

Köchin sucht Aushilfe.
Jahnstratze 40, Hi nterha us 3 St.

Herrschastsköchin,
sehr «u>k empf., sucht Aushilfe . Näh.
im T agbl.-Verlag !._ ;_ On

Aclterc Person , tücht. Köchin.
sucht tagsüber Stelle . Näh. Rüd.er-
stratze 24, 1 rechts.

Tücht. Köchin nimmt Aushilfe an.
Michel Äerg 12. 8.

Besseres junges Mädchen
sucht leichte Stell , in feinem Hause.
Kellerskraße 14, 3. Et.

Taillett - »rrrd Rock-
Arbititeriniten,

erste selbständige Kräfte, gesucht.
Lohn 5 Mk. pro Tag , unter
Garantie dauernderVollbeschallig.
und Erstattung der Monats-
fahrkarie. Pcrsönl. oder schriftl.
Meldungen erbeten 8 46

H -rlzmanti -Wolf » Mairiz.

tagSübw zu 2 Kindern , besonders zur
Bcaufsimtigung der Schularbeiten ges.
Sprachkenntnisse erforderlich.
_ _ Weiße Lilien.

die auch die Führung eines kleinen
Haushalts übernehmen muß, wird
zu einer leidende,! alte, , Dame ge¬
sucht. Näh. bei Frau Pros . Thomae,
Wallufer Straße 1, 1 links.

sucht für Petropolis bei Rio in Bra¬
silien gesunde, evang., geprüfte

zu 2 Mädchen von 11 u. 10 Jahren,
freie Hin - und Rückreise in zwei
Jahren garantiert . Zeugnisabschrift,
u. Photographie erb. n. H. P . A. 840
an Rud. Mosse, Frankfurt/M . 8135

gewerbsmäßige Stellenvcrmitt-
Icrin, Jahnstratze 6, Tel. 2461.
Suche Pcns.-Köchinn. 50-70 M.
HerrschaflSköch. 30-40M. I .u. 2.
Hnusmädch. 20-30 M. Allein-
mädch. 25-b0 M.. Küchenmädch.

20  M .. Büfett « u . Lei vie -kräirlein.

Äelteres ruh. Mädchen,
in allen Arbeiten , auch Pglege bctv.,
s. Stell ., führt auch frauenlos^ Haus-
halt tagsüber od. dauernd , ^ chvltzi-
Ofif. M. Hcrrmwn, Stcon» 13,_DM-

Äelteres Mädchen selbst., ,
sucht Stellung zur Fü ^r. d.
Erloacher  Stratze 6, B. 2 l . 816W

AleltcrcS Mädchen^ ,
sucht leichte Stellung . Sieht W#
aus gute Behandlung , als am hohc"
Lohn. Zu erfragen Bi-chrich a . RV--
Jahnstratze 3, 1. Stack links,_ -

Besseres Mädchen, , -
w. nähen kann, sucht Stelle
einzelner Dame oder älterem Ehtp
Riederwaldstratze 6. Stlb. 3._

Mädchen a. b. Fam ., w. nähen k.,
sucht Stelle zu Kindern . Ofserte»
unter S . 7., Sedanstratz e 6, Part. _.

Alleinmädchen,
w. etwas kochenk., s. Stell , sof. o®.
per 1.  Mnftav -Miwlf-Strafe 1. 9J *

Ein tüchtiges Müdchmr,
in allen Arb. bew,. sucht Stelle o»
Alleinmädchen ob. als Beiköchen, a»
liebsten bei ölt . Leuten. Oss. uw*
T . 576  an den Tagbl .-Berlag ._

Junges Mädchen, 18 I .,
im Nähen bewand., sucht Stellung "
bess. Haus , zu zwei Kinderm E
als zweites Hansmädchon. Nähert
Billa  Cprmen , Abeggirratze 2._ ^

Aelt. Mädchen vom Lande
sucht leichte Stelle 'bei ei uz, Pev, <J
lichkeit. M sm arckrinn 88. 3. St ^
I . Mädch. s. St ., am liebst, v. au«
Walramstratzc 30, H!h._P . 81 7U.
Eins . Mädch. s. St . als Alleinmä«

HcllmuNdstratze 6, Hth. _2. B 1702-
23eff. Hausmädchen sucht Stelle.

Off . u. H. 576_an oen Tagbl .-Berlag:
Unabü. Frau sucht 2- -1 Stünden

Monatsstelle . Kaisers Karfee^ -eM
Scharn Horststraße 1._ B1685Ü

Jg . Frau s. Mnnatsst . morgend
2—3 St . Ncettelbeckstratze 16,
"Junge Frau sucht Monatsstclle . -
Göibenstvake 19. Hth. 2 r . _Blg?jff
Saub . jg. Fra » sucht MonatSstellc,

2—3 Std . Helenen,str. 24,
Junge saub. Fra » s. Monatssteü*

für morg. O ranienstra tze 52, wc.plS-
Änständ. Frau

sucht Monatsstelle od. tagsu 'ber W
fchäftiannp. Luütvrgstratzc 16, 23 b

Gut emyfohl. Frau sucht -
Wasch- u. Putz-Bosch, rn . nur f. «
Oranienstratze 21, Vüb̂ LlP ._ vlbM.
Kräft . Fran sucht W... u. P .-Besch-

Waterloostratze_ 1,j m.Laden. _ ^
Kraft . Frau sucht W.° u. Pntz-B.

Näh. Sodanplatz _5,_im,Laden,_ ^
Saub . flciff. Frau f. W-- u. P .-Bcs»'
Schwalbacher_ Straßc , 83, 2,rechtst
.Frau s. n. Kunden (Wasckwn)-̂
NÄb. Nettelbeck stratze Io, 3. B IBS
Gut ernst, unabb . Witwe s. WaslhZ

u. Putzbesch, od. Monats,tolle f. E
Tage . Oütübeimer Str . 18, F rowir-
T. zuv. Fr . s. ». K. (Puven,

u. Bügeln ). Blüchcrstr. 18. H. 3

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

30iäbr . verheirateter Mann , .
mit allen Bwreauarbeiten vertrau^
sucht Stellwng auf Bureau ! E
Lager . Kaution kann gestellt we»
Offerten unter Z. 574 an 0
Tagibll-Verlag,

Sewervkiches Uerseuak.
Zuverl . jg. Mann , 34 I .,

wcklchcr infolge kl. Unfalls fernen £ (
ruf ändern mptz, sucht dauernde ^
schaftigung irgend welcher
Kaution vorhanden . Offerten uw*
N. 578 an den Tagbl .-Vevlag. _ ,

Fleiß , braver Mann , 26 Jahre,
sucht Arbeit , gleich welcher Art . OU
unter G. 573 an den Tagbl .-Ver laK
Verb, zuverl . Mann s. Vertrane -M

Kaution kann gestellt werden.
Z. 138 Tagbl.-Zweigst., Brsma"tt

Mnderfrättleitt
oder Kindergärtnerin

tagsüber für zwei Kinder , 3 und
Jahre alt , gesucht.

BartelS , Bahnhofstr . 10-

Jüngere perf. feine Köchin
und ebensolches Zimmer«
»nüdchen, möglichst pcr sofort,
cvcnt. zur Aushilfe, «esncht zu 8
Vcrsonen. Keine Wäsche. Mit
Zeugnisscn vorstellen bei Frau
v.  K.» Freseninsstratzr 47.

Eine tüchtige
Persormlköchitt

sucht Hotel Nassauer Kos»

Suche für sogleich
bis Ende Sept . zur Aushilfe eine fl*
verlässige Köchin oder tücht. Küm*̂
mädchen. Frau Tigler , Juliusftt . ^
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R F . bürg . Köchin n. Mainz ges.
, , gr. Perl'., geschl. Billa , g. L. Bor-
^uspr. m. g. Zeugn . v. 7—8. Raab,
WcrsdsrffstrahL 2, 3, Ecke Lahnstraße.

AW Ulid NnmiiWeil
Pl*4 guten Zeug». gesucht bis 1. ob.

September . Vorzustellen bis 11
M > 2—5 Uhr Biebrich - Adolfshöhe,
U -etzbadener Allee 76. ^ ,

Tvsuchk tüchtige zuverlässige
Köchin.

rLgu Rosipatt, FranikfurtzerS tr. 48.

^ WMes AMMW.
Elches selbständig kocht, mit guten Zcug-
nt iieu zum 1. September gesucht

Fra z-Abt-Sirnste

Gesucht
Mb. 1. Sept . cd. früher bess. zuder-
^IsrWs zweites Hausmädchen, welches
M aller Hausarbeit erf . ist, gegen
«Uten Lohn für dauernde Stellung.

Zeugin. erforderlich . Meldungen
Mn 8—8 oder 2—3 Uhr bei Frau
ttist.Duckcrhvff, BiAma riLplatz 2. »46

TiichLiges Mävehen ,
ksl chcs kochen kann, ges. Kranzplatz1, 2.

GsUkkS UWM.
SÄ ® kochen kann, bei 30—65 Mk.
7*°™., per sofort gesucht. Offerten

Zeugnisabschriften Unter S . 574
den Tasbl. -Ber .ag erbeten._

ÄllemmKscheW
8s1ucht.̂ Metzer , Winkler Sir . 9, 1.
. . Auf sofort oder später
A' rd von ält ., alleinsteh. Ehepaare
st» gesetztes, besseres Aüeinmädchrn.
Melchez selbständig gutüürg . kochen
'Unu und dre übrrgcn leicht. Haus-
?>°beitsn ordentlich besorgt, gegen
Mnen Lohn gesucht. Keine große
Wäsche, iur HauS. Borzustellen vor¬
mittags zwischen 10 u. 12 Ähr und
»ochmittags zwischen 4 u. 6 Uhr
^ _ Neudorfer Straße 2. Part ._MW itr; pW)«,

{aut kochen sann , für kleinen
Haushalt gesucht. Vorstellung bis
lUhr nachmittags . Frau E. Funcke,
Schenrendorfstraßr z, 1 St.
. Nach Biebrich wird für 15. Sept.

bescherd. Mädch., in Küche rr. H.
Mrs. u. selbst., ges. Zweitm . vorhd.
Min Parkett , Wäsche ausw . Lohn

Mk. Off . m. Bild «. Zgn.-Abschr.
A. 752 an den Tagbl .-Berlag.

Me zeVkÄte PackeM
per 1. September gesucht.

Jos . Poulet,
_ Kircb gaste, Ecke Marltstraße.

'FrnZstes MÄDchen
mit guten Zeugnissen für alle Haus¬
arbeit ges. Au der Rinakircke 6, 2.~KÄchöMuäDchbW
für sofort gesucht.
_ _ HotelsGrüner Wald.
Jung. Mouatsmädchen
für Hausaübcit van 8—tll Uhr sof.
ges ucht Rst einftraße 104, 1.  _

" Gesucht
zum 1. Sept . ein junges , sauberes,
ordentl . Mouatsmädchen für vorm.
FraU—Dick. Rbeinstraße 113, 3 St.~MouKtsfrKU
mit gute« Zeugnissen zur Aushilfe
u. Waschen ges. Meldung , v. 2—3
Scheukendorfstraße 1, 2 re chts.

LaufmöScheu
gesucht. Ameriik. Korsett - Salon,
Schützenhofstraße 2. WDWkMWkMK

Männttcho Psrsorrr ».
Aanfmünnisches Dcrwnok.

SuNiMark GetzaLt.
Infolge Ablebens des bisherigen

langjährigen Reisebeamtcn erster
Gesellschaft sspez. Kindcrvcrsicherung)
ist dessen Position als

OverittßpMor
für Bros . Hessen-Rassau und Groß-
herzogtum Hessen vakant geworden.

Tatkräftigem Fachmann bietet sich
angenehme penfionsberechtigte

LebensftMillttg.
Strengste Diskretion ■zugesichert.

Auch rührige Richtfachlente,
die voranstreben . findeu , event. Be¬
rücksichtigung. Ausführliche Oss. u.
E. ch75 an de» Tagbl .-Berlag,_ _

Hohes Ciiiif omni eil.
allem Städten u. Orten werden

fleißige Persorven «M. Wredervrr»
käüstr für einen gvoßartiMN Massen¬
artikel fest aiiAestellt. Hoher stalivrser
Berdientt . Offerten ustöer 11. 6890
an D. Frenz , Mainz . » 46

Morgen -Ansgave , 2 . Blatt. Seite 11.

gesucht
zwecks Entlastung uns. Haupt-
unternehuiens, die wirklich
lukrativ ist und bei voraus¬
gesetzter Tüchtigkeit ca. 10- bis
12,060 Mk. Jahreseinkommen
abwirft. — Branchekenntnisse
nicht erforderlich. F80

Intelligente Herren mit
feinen Umgangsformen, die
ein eigenes Barkapilal von
ca. 6—8000 Mark besitzen,
wollen Offerten mit ausführl.
Lebenslauf und Altersangabe
richten unt. P . Jj.  58S6 an
Haaseisstcln <&Vogler
Ä .-G., BsLiin W. 8.

OewerSkichüs^ crfoitöf.

Hohen Nkhemierdlkusi
Wrmen sich solide Leute leicht u.,.be¬
quem erwerben, die viel mit Breh-
Hesttzern und Landleuten veMhren.
Auch erHoNiow ehrl., w»m auch ein-
fache Leute eineBsNZKNfsftölle
übertragen, die hohen Gewinn ab-
toirft. Offerten unter B. 6391 an
D.  Frenz . Mainz, _ _ _ F 46

Junger Monn als Wäscher oder
Hilfsarbeiter für dauernd ges. Lanbenh.
Dampswäscherei Laubenieim bei Mainz.

Mg. kchsidn,
gew. Zeichner, für Spezialgeschäft
der He zbranche gesucht. Gelegen-
beit zur kausm. Ausbildung. Off.
unter 8 . S35 a. d. Tegll .-Veri.

«WM
findet dauernde Beschäftigung

Paul Beger, Lana-aasfe 39, 1.
Tüchtige , selbständig arbeitende

Parkettleger
gesucht von

A > Wemb « , Mainz.

Meibtichr Perssnen.
Kaufmännisches Personal.

Für ein junges
MäDcheu

aus guter Familie , welches die kauf¬
männische Handelsschule in Cöln be¬
sucht bat , wird Bureau -StcAung der
1. Okt. gesucht. Offert , u. S . 569
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

palestäriii sch! Steins
in besserem Hause in der Buchhalterei
unter bescheidenen Ansprüchen. Off.
u. N. 569  ap den Tagbl. -Berla g._

Junges Mädchen
ans guter Familie , von außerhalb,
wünschj Stelle in Geschäft geg. freie
Station u kleines Gehalt . Offerten
u. G. 575 an den Tagbl .-Berlag.

_Oew rrbliHs s F>«rsanak.

Bess. Fräuleittp vw
im Nähen erfahren, suchtf. die Nachm.-
Stunden Stell , bei Dame od. e. 5kindc.
Off. >!. & 42 33  a n D . Frenz » Wi- Sb.

Ein im Schneidern fcrfektes F46
KröttLeik !,

29 Jahre alt , auch im Haus u. Hand-
arb . bc« ., sucht geeign. Stelle , mögl.
mit Fam .-Ansch!.. evtl, auch zu nicht
zu kl. Kind. Res. zu Dienst. Off.
u. F . 4239 a» D. Frenz , Wiesbaden.

Geb. Frl.
mit sehr gut . Zeugm. sucht Sirlluwg
zur Aushilfe , auch taflsub. stmildrn.
weife. Näheres Verein für HauS-
chearwtinnen, Jahnstvatze 11, 2.

A « ch§
für ein bess., 20jähr . Fräulein , evg.,
zum 1. Okt. eine bessere Familie zur
gründl . Erlernung des Haushalts u.
feiner Umgangsformen bei vollständ.
Familienanschluß ohne gegenseitige
Vergütung . Offert , unter F . 571 an
den Tagbl .-Berlag.

Gebild . Dame
gestützt auf gute Zeugnisse, sucht St.
zur Eirsellschaft und Pflege , cvenr.
zur selbst. Führung des Haushalts,
bei ält Ehepaar oder einz. Dame.
Offerten unter A. Zv postl. Bism .-R.

Geprüfte Krankenpsiegerin^
auch Hausbeamtin , sucht passende
Stellung zum 1. Sept . bor älterem
Ehepaar , oder einz. leid. Dame . Näh.
Goethestraße 23, 1 St . F46

Witwe
sucht Stellung als Haushälterin.
Näheres rm Taglbl.-Vertag- 6m

Gebildetes junges Mädchen^
Tchürintzerin, 19 Jahre , sucht Stell,
üls Stube u. Gesellschaft, in feinem
Haufe , event. Ausland . Im Nähen,
^lütten , L-ervieren , Frisieren umvM
fe^.einen Haudavbeiten erfahren . Off.
erbitte cm Martha Schaler , Jena
in Thür ., Nollendvrferstraße 8.

Münnlich « Porsonr » .
gewerbliches st' ersonas.

Junger WäKer,
31 Jabre alt , sucht in 5konditorei Stell,
als Volontär, möglichst Wiesbaden oder
Umgebung. Angebote erbeten an Emil
Hammann , Gur tterstzlrrm . F 46

Jung , zuverlässiger Ekanffeur sucht
anderweitige Stellung . Näh. Auskunft
Mainz » Fraucnlobstr . 21, 2. St . rechts,

eiger drs Wiesbadener TsghMs,
Lokals Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 80 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

^ldelheidstr. 33. HG., 1 Z. m Küche
Ende Sopt . zu vorm. Besicht, tag-

-Jlich bis 1 Ubr rwchm._ _ .
«dlerMsst 17, Höh" 1- 2 DE
Skrtzc^ Kuelie zu vernu. _ ^ 16220
udlersträtze 30, Vdh. P ., 1 Um ., K.,
zLbl chl. ' p. 1. Okt. Näh. Parten
udlrrstr . SS 1 .Z. u. Küche a. gl . o..sp,
^vlfstraße 3^ZimMer^ u, K.,^Dachst.
Wibrecht straffe 12, Vdst Dachst., 1 Z.
^U, K. i. Äbschl. Anz. IS—3. 8416
Mirc. mftx 20 1-ZIrtu-Wohn. Bl5131
^leiHstrnße 33,' Part .. 1 Z. u. KiiÄe
^S . 1. Aüq. NWSMchstr. 26. » 15182
dleichstraße 47, S . 1, sch. 1-Z.-W. per
tzJ^ OÄ. Näh. Bur . im Hof . » 16267
Mcherstr . l . Mtü7, Mi . u . P .. l Z.

K. N. Bi smarckr. 26,1 l. » 15183
"fficherstraße 27, Vdh., gr . 1-Z.-W. p.

oder spät. Part ._ 2918
Wstellstraßi! 1 : K. Näh. 1 St.
Mtellstraße ff2ffMfd.-Wl, 1 K.. K,
^fteklftraßo 3. Part ., Zim. u. Küche
kJsuf 1. Ok tober zu vermie ten. _
^ ".btzrimer Str . 16 1 Z. u. K. fof. od.
Wtztzat. Näh. Adclh-tdstr. 16. 2662
^ «tzheimer Str . 41, Vdh. Dachstock,

1- ev. 2-Z.-W. geraum ., bell, srdl.,
s?r. Küche u. Keller, p. 1. Okt. N. b.

z-vausm . Kilian . Gty. Parterre ._
^tzheimcr Straße 63, Hih. Mani ..
s4 ._Bimmer , Küche, Kell. f. B 16134
K°bl>. 'Str. 85, MtW,' t.ZM . kost
- M̂ei .ner Straße 98. M :b-, 1 Zinn..

Ke»., sos. Näh. Vdh. 1 lkŝ 364o
Gtr . 114 1 Z. u. K. fos. Näh.

Lovc'5etz-Ri'Ng 2, 1. _2893
^vtzheimer Str . Tis7 B . 4, i Lim ..

Küche. Zubeh. im- Äbschl., gleich zu
^Btn.̂ Näb. Dotzh. « tzr. 116. P . 3610
Jkeiivcidenftr . 4, ÄS4
Wüdonftrnßc 10, Hth. 1. ;rr.,1 -Z.-W.
Wtvillch Str . 5ffH , 1 Z., K. » 16138
^ 'bser Straße 58 1 Z. u. .K. N. P . »
Ewffer Straße 62. Fsp., 1 Z. u. K.
z-BArs 1. Okt. zu-verm. N. H. 2679
UWras -e 9/11, BdH., schk,Z., K̂ Okt.
»Mdstraße' 12 17 'udD -Z.-Wohn. out
Kchlerch od. später zu veM.
6'eldsjr. 12 sch. 1- u. 3kZiin.-W. mA

a. al. od. spät, zu Betm. J90 j
xkanfenstrl 87 Wst D „ l- Z.-W.̂ wch
^Kk -nstraße 19. Dorn , frdl . Dach-
-xHohn ., 1 Z. u. K., zu vm._ » Ivvosk
^ankenftr . 24. P .. 1 Zffm. u.  Krichc
«.numc1. Sept . Näh. Bark . »164 45
Tr,edrichstr755. H. Bk. i kl. Z. u. K.

Gneisenaustr.^18 _ 1 gr. Z.» K., K.
Ölöbcnstraße 5, Mb., 1-Z.-W. » 15137
GöbenstraßS 7, Stb . 1, Zim . u, Küche.
Göpenstr. 19.chMibk, ch-Z.-W. »45139
Gustav-Ädolfstraße 1 Z. u. Küche m.

Zubch. f. 1. Okt. Preis 20 MI.
^ Näh. Nr ^ 1, 1 l ._ __ 2906
Hartingstr. .3 «r. Z., Küche. <os. z. v.
Hartingstraße"7"1 Z. u. Küche zum

1. Okr. zu ve rmieten ._ , 3435
SS e«en?tr.  16 , Mtb. P .. .1 .K,
Helenenstraße 27 1 ed', .Küche, Zwo.,

gr ., Wh . 2 St .. 1. Okt. Nah. Part.
Hessmundstr."29, H, P .. gr . 1-Z.-W. s.
Hellinundstraße 31 2 W., je 1 Z., K.,
' Ms. Pr . 16 Mk. Näh. Vdh. 1 lks.

tzellmundstr. 49, 1 l„ Dachw.. 1 Z„ K.
Hcllmundstr. 42 1 Z.. K., Keller sos.
Hellmundstraße53 1 Zim. u. Küche

zu vellmrctzen. ^ ' .' i-. i
HerderstrTVch Mm ., K. NWÜ 3071
Herder str. 9, P ... aLyescĥ ,l 8-  u . K.
Hermann str. 3 1 Zim. u. K. zu vm.
Hermannstraße8 Dachst., 1 Zim- u.

Kü-chc per 1. August er. Näheres
u Bcsichtigunq Dienstag u. Frei¬
tag 2. Stock L, bei Urban . Ausk.
auch Nikokasstr. 30, P . lks. » 2.32

Mrmännstr . 'HZ .. 1 Küche. 1 Keil.
Denn. Näh. im Baten . 2908

Herrngnrtenstraßc 19, Fvontsp. ist
' 1 Zmu, 1 Küche per 1. Sept . an

cin« einz . Person zu vermicten.
Näheres daselbst._ _ 2900

Hirschgraben 11 1 Z. u. K. i. MMst.
° Näß. Büdingewstr-aße 4, 1. 8484

Jahnstraße 4, Mans., Zim. u. K. zu
^verm. Näh. Zingel , Jahnstr . 6, 1.

Jahnstr. 19. Gth. 1. 1 kl. Z.. K.. Balk.
Iahnstraße 19, P . u. Frtsp-, s-ch. gr.

Zim. u. K. z. v. Nah. «.  P . 3360
eistrlitr. 13. S -, 4 Z-, K., K-, neu. 2909
Kärlstr. 29 chM.M .. Gas ., Mk., sof.
Kellerstr. 3 4 Z. lt. K. gl. od. spät.
Kellerstraßc 22 1 Zim. u. Küche zu v.
Kiedricher Straße 9, Fsp., 1 Z.. 1 K.,

8 Balk., WhleuaufzugP ... » 16776
Kleiststraße4 sch. Fsp.-W., 1 Z. ü. Zh..

an ruhige Leute zu Perm. ^ 3476
Mrnerst r. 9 1 Z. u. K., Okt. N. Burk.
Lothringer Str .̂ 81 1 Zim. ü. K. 2765
Marktstraße 12, Äh ., 1 gr. Zim. u.

K. zu vernn, Nälh.Mdch. Är ._
Mor!vstr^ 23MMschM "Z., K. 2610
Wöritzstr, 23,  Ä . P .. .1 ZM . K., M
Moritzstraße 24 1 schöne Mans . u.

Küche an  einz . Perf . Nah. 1 St.
Möridstr .. K . Mi .-W., 4 Z-, K. '3910
'Moritzstraße 43, Mtb . P ., 1 Zim. u.

Kü che fof. zu ve rm . Näh. Wh . 1.
Nersstraßc 29 1 Z. m. K. sof. 2641
Ncttelbecksträße 13 1 Z. u. K. ans

1. Au-g. zu v. WH. & >• r . B16142
Nettelbcckstr. 18, H-, 1-Z.-W. » 16067

Nottelbeckstraße 20 16_ Mk.
OcanienstrüK . Fsp.. 1 Z.. 1 K. 2823
Oraui enstr., 45 1 Zim. u. K. 3-440
Oranienstraße 54, Dachst.. 1 Z.. K..

K.. m. h. Fem't . N. B. P . l. ,2612
Miilippsstergstr. 7, 2, 1 Z. u. Küche.
Platter Str . 10, Kv'ist, 1 Zim., Küche,
, Bitz., per sofort zu de rm ._ 2888
Mein ». Str . 15. H.. 1-Z.-W. » 15144
Rhein str. 123, Fsp.» 1"'Z., K., Mansbi
Niehlstraße 6, Vdh. D., 1- a. 2-Zim.-

Wohn. an r . Leute zu Perm.,,3462
Richlstraßc 8 2 schöne 1-Z.'-W->hnung.

sofort oder später zu vermieten . ,
Nöberstr. 15 1 Z. u. K. M cÄ erl . 28 15
Römerberg 3 1 Zim. u . Küche zu vm.
Römerb. 6 1 Z . u. K., n . herg. 2916
Römerberg 19 1 Z. u. K. N. H. 3.
Römerberg ' 14. Stb ., 1 Z., K., neu

herg.. s. o. sp. Näh^ P . u^ 2. 2919
Römerberg 23, Parti . 1 Z7 ü. 'Küche

sofort gu verm. Näh. bei Adolp
Tröster , Kellerstratze 18, Parterre.
Telephom 3672. _ 3649

Römerberg 28 Mm . u. Küche,M vme
Roonstr. 20 Ml . 1-Ztm.-W.. 1. Okt.
Saalgässe 32 Mans .-Wohn., 1 Km ..
, Mche . zu vermieten . _ 2.920
Scharnhorststrllßr 24, Fröntsp .-Wahiü,

1—2 Zim., fos. zu verm. _ 2021
Schärnhorststr . 44, <41., 1 Z.. K., (12).
Schierste iner S tr . 2 1 ob. 2 Z. u. K.
Schiersteiner,Str . 9 1 ,Z. u . K. 2710
Schillerplatz 3 i -Z.-W. Näh . Werkst.
Sckilachthan'sstr. 55 Zim . ü. Küche an

ruh . Leute sof. od. spät.
SckiliAtrrstr . 18, »r . Ms., K., K.  2882
Schrrlberg 17 i  Z .M ' Küch'e.̂ _ 3452
DÄnlbrrg 19, Hth., 1 Z. u.  K . z w

Näh. Vdh. 1. St . reasts . _ 2923
DLwalbaLer Str . 19 "Ms.-Z.. .Küche.
Schwalb ach er Str . 91, Dachwvhn.,

1 Zimmemm , Küche sofort  zu Perm.
Scdänsträstc 5 Wans .-Z . u. Küche v.

fos. oder später zu verm. 2025
Scdänstr . 6. 1-Zim.-Wohni zu verm-
Secroben str. 9, Hth. P ., ,1. Z. u. K.
Keeroüenstr. 31 1 Z.. K., Abschl. 2740
S teinga sse 17"KM ., klKKüche. 2087^ Ê V Dkchch — y.r.r: stMk
Steingaske 26 1 Z„ u. K. 3414
Steingasse 29. H. P -, 1 Z. u . K. fdf
StelngdK . j 'l > K s. o. ip. §15 147
Walkmühlstraße32, Part ., 1 großes

Zimmer , Küche u. Züb., für etnz.
Fräul .,od . kl. Fam .. per 1., Okt.

Wallufer StrM,,H ., IM n.' Kt 2888
Wialramstraße3 1 Zim. m K. zu vm.
Walramsir. 31, 1,  bei Schmidt, ein

Zim. u. Kü che so  f. od. sp. » 15143
Webcrgasse59 1 Zim., K., 1. Okt.
Weilstr. 6. B. Ms.. 1-Z.-W. s. 2668
Wcilstratze 16 1 Zimmer u . Küche

mit Abschluß u. Zubehör. Anzus.
von 3—H. Näh. bei Lanae . 2929

Wellriüstraße 35 Mans .-W., 1 Zim.
u. Küche, zu .vermieten ._ 3507

Wellritzstraße 39 1 Z., Küche.  Mansd.
Wellritzstraße 50 1 Zim . u. Küche zu
_ver m. Näh. Part , liniks. » 15653
WellriNstr. 53 I-Zim.-W. per 1. Okt.
W-stendstr.,3 l -Z.-W. N.  M -, » 15150
Westendstra ße 22 i  Z . ü. K.. «Wo. sv.
Wörthstro.tze 22 1 Z. u. Küche, im

Abschluß, per sofort od. sp. 2850
Mstth str. 24, P . D., 1-Z,-WMl -5151
Uorkstr. 3, B. D .. I-Z.-W. gl. od. sp.,
,ruh .Lam . Näh. Hth. 1 l,_ 2930

Aorkstr. 15, H., 1 Z7  u . K. » 15 660
Aorkstraße 22 1-Zim.-W.ohn. m. Mf.
Zietenring 3, H., 1 Zim . u. K. zum

1. Okt. N. b. Sf-row. H. 2. 2981
Zietenring 14 1 Zim . u. Küche. Hth..

sofort zu vermieten . Näheres bei
F rau Rinn . Hinierh ._ B 16152

Zietenring 14, Stb . Part ., 1 Zim ..,
1 Küche sofort zu verm. Näh . bei
Frau Rinn . M._ 1._ _ 2932

Zunmermannstr . 7, Vdh. P ., 1 Zim.,
Küche, u. Htb , 1 Z., Küche. » 16620

1 Z. u. K. N. HellmunLstr. 81, V. 1 I.
2 Zimmer.

Aarstraße 23 2-Zim .-Woh>n. z. v. 3401
Adelbeidstr. 38 "kl. frdl . WsöWöhnh

2 Z„ Küche lAbfchl.st N, 2. 8402
Ad'lerstr. 5 2-Zrm.-Wöhn. z. v. 2984
Ädlerstr . 9 fl . 2-Zs-W.. 1. OL 2896
Adlerstraße 19, D.. 2 o. 3 Z., K. 2843
Ädlerstr ."43 2"Z.. K„ K., 1.DR . "2968
Ädlerstr. 49 2 Zimmer ü. K. 2979
Ädlerstr. 58, Dachw., 2 Z.."K.,M Okt.
Albrcchtstr. 39 1 Dachw., 2 Z., K., K.
Bertramstratze 9 schöne Wöhnumg,

2 Zim. U.  Küche , Hth. D .,̂ zu vm.
Dertramstr . 14, H., 2 Z. Ä. P . » 15153
Bertramstratze 15, Gth .. 2-Z.-W. ui

Zub. fof. od. fp. ■N.  B . P . 2938
Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.

zu denn . Näb. 1. Et._ 2636
Brsmarckrtng 1,  H . P .. fl . 2-Z.-W.
Bismarckring 31 2°Zi,m.-W. Preis

400 Mk. Näh, beiMuhn .̂ » 1̂5699
Bi'smarck'ring 42, Hth. P ., 2 Z. u. K.

per sofort._ Näh. Bureau . B15043
Bleichst'rüA ). J >.L ÜDöWMkMlhrenli
Bleichstr.,30 2-Z..W. sor7o. sb. » 16279
Bleickistr. 32, Hth. 1 r.. 2-Z'.-Wohm'. b.

1. Okt. zu,v . Näh. Parst _ » 17020
Bleichste. 39, H., 2' Z., K. » 14460
Bleichstraße 45,M,^ sch. "2-Z.-W... Oist
Bleichste. 47, H. u. D..' 2' sch. 2-Zs-W.

s. o. sp. N. Bur , i. Hof. » 15157
Blücherstr. 7, H. 2l r ., 2 Z . u. K. auf

1. Okt. BiLm ar ckr. 26, 1 l . » 166V2
Blücherstraße 8, Dachw., 2 Z. u. K.s

auf 1. LÄst N. Wdh. 1 l. » 15160
Blücherstr. "17 2-Z.-W. zu vm. Nab.

Müch-erstr. 42. Dormann . »15161

Blücherstraße 18, Hth., schöne2-Z.-W.
_z u verm. N. Bdh. 1, bei Wirth.
Blücherstraße 29 fvd'l. 2-Zimmer.

Wohnung.. (Stb .) z u ve rm._ 2941
Blücherstraße 23, Part ., 2-Z.-Wohn..

Bdh. u. Hth. zu  verm . » 13884
Blücherstraße 27, Pss 2 Zim., Küche
__ zu verm. Näh. 1 li nks. 27 81
Blücherstraße 44, Hth.. ^ Zrm.-Wr
_zu _verm. ^ Näh.M ei Vbel. 3824
Büdingenstraße 2 schöne 2-Z.-Wohn.,

Frontsp ., mit allem Zulbehör, per
1. Okt. zu verm. Näh. Baubureau
Schützenhofstraße 11. Souit. 2713

Bülowstr . 9, L .. 2 Z. i. M schll. 2943
Bülowstr . 11 2 Z., K. NJHth ., Feith.
Wlowstr , 13. Stb ., 2 Z„ K'., K. 2845
Eastellstratze 2 2 Mm'.. K. u. K. zu v.
(sastell st ratze 4/5 , Mans .-Wöhnungs

2 Zim . u . Küche per sofort od. spät,
zu verm. Näh. 2 T r . links . 2948

Castellstrs 8 2 Zim . u. K. zw  v erm.
Castellstraße 19 sch. 2-Zim.-Wohn.

per ^1. Okt. zu vm. Näh. P . 2947
Damüachtal 14. Gartenhaus , Mans .l

Wohn., besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, an ruh. kinderlose Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
C. P hilipps, Da mbachtal 12,1 . 2648

Dotzheimer Straße 40, Mtb . 1. St .,
schöne 2-Zim.-Wvhnun g. » 15165

Dotzheimer Str . 41, Gth . Dachst., 2
Z.. K., K-, per 1. Okt. N. Haustn.
Kilian , daselbst, Gart «nh. Part . ^

Dotzheimer Str . 78, H., 2 Z., K. 2952
Dotzh. Str . 85, Mtb . Dach, 2-Zim.»

W>. im Abschl. a. gl. od. sp. » 15167
Dotzheimer Str . 87, Mtb .. L-Z.-Ws

sos. od. sp. Pr . 800 Mk. N. V. P.
Dotztzeimerstratze 98, Mib ., 2 Zim..

Küche, Keller sofort , 300—320 Mk.
Näh. Vorderst. 1. St . lks. 2984

Dotzheimer Str . 199 2-Zim--W. im
Ddst. u. Hth. v. Okt.  N . V. I. 2955

Dotzhermer Straße 110, Gârtenh.
2-Zim .-Wohn. mit Balk. u. c
mlerns. Bad . Zu crfr . Dotzheim
Straße 110, 3, bei Wo lf . ™"

Dotzheim. Str . 121 sch. 2-Z.-8
■ob. sp. zu vm. Näst. das.

Dotzhcmrcr Str . 122, Vdh. u. Mtb .,
ger . 2-Z.-W., reichst Zubehör , von
280—Z89 Mck., zu vm. _ » 15169

Dotzheimer Str . 146 2-Zim.-Wvhn.
mit Zubeh.. 8. St ., 1. Okt.  2883

Dotzheimer Str . 199 2-Zim.-Wohn,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei I.  We! bcr pal>s. 29-57

Druden st ratze 7 2-Zim.-Wohn, per
fof. od. 1. Oki. Ist Drude nftr. 9,  1.

Eckernfördestraße 5, H., 2-Zim>.-M
per 1. Oktob er. Näh. H. P . 2958

chp. u. 1, 2 Z".
Ü. l. » 15170

Ecksrnfördcstr. 6, n. V.
u. K., 2 DM ., stJt .,_ 2 DaK., f . N. P l. » 15170

Mconorenstraße 1, P ., 2 Z. u. Küche,
er. geschäftlich zu benutz., zu v. 3643
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Lleonorenstraße 2 schöne Mans .-W.,

2 3int -, Küche u. Zubeh., zu verm^
Näheres daselbst Par t ._ 2960

Eleönorcnstraße 4, 1, schöne 2-Z.-W?
zu v. , Näheres daselbst u. Lang-
ya-ffe 1 St. 2716

Ellenbögengaffe 3, Hth. 1, neu herg.
2-Z.-Wohn. per^ sof. zu verm. 3424

Ellkubogengaffe 8, « tb. 2. St ., 2 S.
u. Küche an ruh . Leute z. 1. ÖW.
ob. früher zu verm. Näh. bei

, A. Limbärth dasol'bst. 2861
Meubogengaffe 9. 3. L .2.-W. 88V SPil.'
Elsäffer-BIatz 6. Hiniteirh. 2,  St . u.

Dach, 3 sch. 2-Zim .-Wohn. 816171
Ecke Etnfer u. Weißcnburgstraße 12

2 Zimm er u. Kü che auf sof. 2282
Eltv iller S tr . 3. H.. N7 "2-Z.°W. 2063
Eltviller Str . 5, Bdh. u. Hth., 2-Zim.-

Wohn. auf gleich ob. spat.  2887
Eltviller Straße 9 kleine 2-3 .-Wohn,

neu herger ., Seitenb . Dach, an
einzelne Person oder Ehep. ohne
Kinder , zu 13 Mk. per Monat , zu
vm. d. Herborn , Lad, das. _ 2964

Eltviller Str . 12. Hkh.. 2-Z.-W. 2666
Eltviller Str . 18 2 Z. u . K.,ch. Okt"
Erbacher Str . 5, Hth., 2 Z. u. Kt sof.
Erbacher Str . 6. H„ sch. LIim .-Wl
Erbach." Str . 9, H., sch. 2-Z.-W. 2W
Faulbrnnnenstr . 3, Neubau , 2-Zim,-

Ddobn. zu vm. Näh. Metz«. 3493
Faulbrunnenstraße 9, B., sch. 2 Zirn.,

mit Gas . Msd.-W.. 2 Z., K„ Kell..
lof. zu ve rm. Nah. Part . 28 68

Feldstratze 3 schöne 2-Z.-Wvhn., Bdh.
1 St ., das. eine 2-Z.-Wohn., Bdh.
8 St ., per 1. Okt. billig zu verm.
Näheres Wirtschaft . 2769

Feldstraße 7. 2, aibv-rschl. 2-Z.-W. z.
_I . Cf ;. zu vm. Nah. P art.  3664
Feldstraßc 10, Stb ,̂ 2-Z.-W., Stock

allein, ' per 1. Oktober. 3427
Feldstraßc 18 schöne 2-Z.-Wohn., mit

Gas , p. sof. od. spät , zu vm. 2971
Feldstr . 24 sch. Dachiv., 2 Z., K. 2642
Franke nstraßL 17, Bdh.. 2 ft,  u . Küch e.
Frauensteiner Straße 3, am Güter-

bähnhof. Bdh. u. Stb .. 2-Z.-Wohn.
per 1. Okt. Näh, daselb st._ B 15173

Fricdrichstraße 27 aibgeschl. Äans .-
Wohn.. 2 3 -, an ruh. Le ute. 2873

Friedrichstratze 29, Part ., sin-d 2 bis
. 3 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
" zum 1. Okt. zu vm. Näheres das.

2 St . bei Fr . Dittrich . 2667
Friedrichstraße 29, Seitenbau . Wohn.

von 2 Zim., Küche u. Zubehör , aus
"1. Okt. zu verm. Näheres daselbst
Seite nbau Parterre . _ 2767

Georg-Äugust-Straße 8 2 Zimmer,
JMb. 3,  p . 1. Seht , od. sp. B14956

P<>ttetfcttfatfsrJ 2, H. 2. 2-Z.-W. 816174
Gne iseiianstr . 1?,. H., 2-Z.-W. B16175
Gneisenaüstr . 22, Bdh., eine 2-Zim .-

Wohnung  zu vermieten ._ B 15170
Göbenstr. 5, Hth. u. Mtb ., je 2-Zim.«

Wohu. Näh. Kipping, W h. B16179
Göbenstraße 7, Hth., 2-Z.-Wobn. per

sos. öd. spät. Näh. Scheid. 8 15186
Göbenstraße 9. jK ®7, 2-Zim .-Wöhn.
Göbenstr. 11, G. ,D„ LZ7-W7 816181
Wb « tstn,13 , sch 2-Zim.°W. 8 16182
Göbeniir . ',9 . H.. 2 Z. u,^K. 8 15184
Göbenst raße 31, "8, 2»Zim. -W-ohnung.
Goethestraße 45. H. 1, 2 Z.. Küche u.
: Kell.. s o?, o. sv.  N . V. "5ß._ B16187
Gustav-Adolfstr. 2 Z., Küche, Bökk.,

u. Garten . Hochp., für 1. Okt. Pr.
380 Mk.^ Näh. Nr . 1. 1JL . 3063

Häfnergaffe 17, Hth., 2 Z. u. K. au'f
1. Okt. zu Vevm._ Näh. Bdh. 1 St.

Hall gart . Str . 2, S ., 2 HZ.7W. B15222
Hallgarter Str . 3. Hth., sch. 2-Z.-W,

sof. zu vcr-in. Näh, das._ _ 2978
Hallgarter Straße 9, Vorderhaus
, Part .. 2-Z.-W- mit Veranda für

466 Mk. a . 1. Okt. Näh. P . r ., od.
__ bei Ackermann, Karlstr . 3h, 1. 2796
Ha rting str . 9 Dw .. 2 Z., K., M.  3603
Helenenstr . 17 Dachw., 2—3 Z., K.,

Ke« , z. vm. Näh. Vdh. P . r . 3462
Hclcnenstraße 18 2cĥ.-W., "Mtb".," «I.
" od. spät. Näh. Mtb . 1 St.  3418
Helenenstraße 28 ist im Hth. 1 St.

eine 2-Z,im.-Wohn. an ruh . Leute
aus gleich oder später zu verm.
Näheres Bdh. 1 St ._

Hellmündstraße 12, Mans ., 2=3, =® .
zu verm. Näh. Laden. 816189

Hellmnndstraße 23, Dachw., 2 Zim .,
Küche u. Zubehör sofort zu ver-

• mieten . Näh, das. 1 lks. 8468
Hellmundstr. 46, 1, gr. 2-Z.-W. per

1. Okt. ZU v. Näh. Metzgerl. 2980
Herderstraße 15. Hochpart., freund !.

2- Zi !nmer -WöHnung zu vm. 3499
Herderstrahe 19, ^ tb ., 2 Z., K. Nah.

das, im Lad., 1—3 u. n. 6. 2981
Herderstr . 26, Stö .. sch. 2-Zimm-cr-

Wohnung per Oktober. 8 14698
Herderstr . 35, H., 2-Z.-W. m. Balk".

Näh. F r. Beck, das._ 2597
Hermannstraße 7, Stb ., 2 Zim. ü.

K., 1. Okt,. zu verm._ 816192
Herman nstraße 15, Stb ., 2-Z.-Wohn".
Hermannstrahc 17 Frontsp .-Wohn.

mit 2 Zim. n. Zubehör . 816426
Hcrmannstr . '26, H.. 2 Z., 1 K., 1 K..

1. Okt.  zu vm.  Näh , rm Lad. 2863
Hcrrngartenstr . 12. Ms., 2 sch, K. 2082
Hirsch graben 10 2- u. 3°Ziui-.-Woh n.
Hirschgraben 39, Stb . 1, 2 Z., Küche,
. Kell.,u . Holzst, sof. od.  später jjiffifl.
Hirschgraben 32 2 Z. u. K.. Okt. 3518
Hochstätten straße 14 2 schöne Jim.
_u ._ Küche, zu, vermieten ._ 2641

Fahnsir . 16, G. Fs.. 2 Z., K. N. V. Pt
Iahnstr . 34, G., 2"-Z,-W.  NTUch
Aokiannisb. Str . 3,2 Z., Fsp. 815194
Karlstraße 32. 1 rt, 3 "Zchu. K.,,Hthch
Karlstraße 36, Stb ., neu hevger. 2>-Z.-
^38 . im Abschl. sof. od. sp. N. V. 1.
Karlstraße 39. Mtb . 1, schöne2-Ztm.-

W. auf Okt. Näh. Mtb . 1 l. 2987
Karlstraßr 44 Mans .-Wohn.. 2 oder

3 Z. u. Jüb . per  s off. N.  P . 2669
Kellerstr. 3 2 Z. u. K. gl. cd. später.

Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim.-
. , Wohnumg zu, vermieten . 816776
Kiedricher Straße 12, Mtb ., schöne
__sonn. 3-Z.-W., im Abschl.. zu verm.
Klarenthal Nr . 2l 2- u . I -Zimm.'r-

Wwhnmtgen mit Zubehör , eventl.
auch Garten , zu vermieten.
Nassnnische Landesbank._1Z273

Kleiststra ßc 3, Hth., sch. 2-Zim.-W.
Klopstockstraße19 2 Km . u. K. im
,Stb .̂ perchof. 91. V. P ., Kopp. 2867

Lahnstr ."26, Frsp ., 2 Zim. u. Küche p.
1. Oktober zu vm. Näh, das. 8020

Loreleh-Ning 4 schöne 2-Zim .-Wohn.
per sof. Näh. P . r ., b. Weck. 2310

Lothringer Str . 28, 4 t , sch. Frtstp.s
Wohn.. 2 Zim. u. K., 1. Otteiber.

Lothring er S traße 28, V., 2-Z.-Wohn
Lothringer Str . 31, Hth., Neubau,

sch. 2-,Zim.-W. 240—3Q0 Mk. 2892
Lothringer Str . 34 sch. Z-ZIm.-Frssp

per sofort zu vermieten . 3993
Luisenstraße 24 2 Mans .°Z. u. Küche

280.1. Näh. Matt er Str . 12. 3408
Luxemburgstr . 9. Hth., sch. 2-Z.-W",

sof. Pr . 360 Mk. Nah . Bur . 2804
Mauergaffe 15, 3. Stock, 2 Zim. und

Küche sofort zu verm. Näheres bei
Adolf Limbarth dasellb st. 3643

Mauergaffe 21 2 Zim . u. Küche zu
berat . N. im Webgebladen. 2996

Mauritiusstraßc 8, 2,  2 Z., Küche, in,
_Zentr al« ,, per sof. N, das. 2288
Michelsbera 9, 1. St ., 2 Zim ., Küche

u. Zubehör zum 1. Okt. zu verm.
Näh, bei Mexi im Laden. 2830

Morißstr . 12, Gth., Dachstock, 2 Ztm.
u. K. an ruh . Leute zu verm. 2896

Moribstr . 2z sch. Frontsp .-W., 2 Z.
u. Küche aus 1. Okt. zu vm. 2998

Morttzstr. 28, i. Hth., 2 St ., abgeschll
Wohn., 2 große schöne Zinriner.
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912
zu verm.  N äh. 1. Sto ck. 2998

Dioribstrahe 38KFrtsp ., 2-Z.-W. an
r . L. P. 1. Okt. Näh. Part . 3000

Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z..
^ Küche u. Keller sof. zu verm. 3002
Mühlg, 17. H. D.,"2"Z., KHKt, s. 3616
Müllerstrahe 8, Msd.-W., 2 Z.. ii

Kell. sof. zu v-m. Näh. 1 St . 3003
Rervstraße 10, H,. 2 Z. u. K. zti v.

Näh, das, od. Moritzstr.  6 0. 3004
Nerostraße 32 2 Zim. u. Küche, im

_1 . Stock, aus 1. Okt. zu vm. 2846
Nerostraße 42 bersch. 2-Z.-Wohn. bill.
_zu ve rm. Näh, b. HauH verw. das.
Ncrostrnfie 46 sch. L-Zim.-Wo>hn. mit

Zu'beh. f. 360 M«. Näh. P . 3601
Nettclbeckstr. 12. b. Steil ; mehr, sch

2-Z.-Wohnungen psr sof.  812802
Nettelbeckstraße 13, Hochv.. schöne 8-

Z.-W. mit Zubeh. p. Okt. 8006
Nettelbeckstr. 14 2- u. 3-Z.-W., v. 290

chis 500.JP .J , 1. Ott , od. fr . 2878
Nettelbeckstraßc 15 sind 2- ü. 1-Zim.-

Wohnunaen sofort oder später zu
verm. Rah . bei Schäfer , P . F240

Nettelbcckstraße 18, Hth., 2-Z.-W. zu
Perm. Näh, b. C. Leicher. 816 066

Nettelbeckiträße 21. Fsp. u . H., 2 Z,
,u .,K .̂ 820 m,280 Mk,, zu v. 2288

Nettclbeckstraße 24 2-Z.-Wvhnuny zu
_ver mieten . Preis 260 Mk. 81 6660
Neugasse 19 2 Zim ., Mk., Küche,

Mans ., Kell. aus Okt. Näh. bei
Jacoibi, Wein restaurant. _ 3409

Neugaffe 19, Mans ., 2 Zim., Küche,
_zn ^v., bei Jacobi , Weinre staurant .
Oranienstr . 11 2'-Zlm.-Wohn. mit

Werkstatt, 1. Okt., 480 Mk, ^ 300ch
Oraniensiraße 22 schöne Fsp., 2 Zim.
_ix . Küche, zu v. Nah. 1 r . 2933
Orani enstr. 24 2 kl. Zim. u. K, 3008
Oranienstr . 47, H., 2-Z.-W. N. Bill.
Mittvvsbergstr . 2,"F ., 2 a. 3 Z". MIO
Philippsdergstraße 17/19" 2-Znnmer-

Wohn., 4. Stock, auf sof. ob. sp, zu
verm. Näh. 2 St . rech ts . 8011

Platter Str . 62 sch, Fvsp,-W„ 2 Z, >1,
Küche auf sof. od. später . .8 16200

Rauentalcr Str . 6 2-Zim.-Wohn.,
_Ht h., 1. Oktober zu verm. 8 14899
Rauen t. Str . 7, M., sch. 2-Z.-W.,2873
Ranenthalerstraßr 9, H., sch. L-Z.-W.,

per sof. ob. spät. N. Bdh. 816801
Nancutaler Str . 19. Mtb ., 2 schöne

helle Zimmer , Küche u . Zubehör
per soiort oder später zu verm.
Näh. Mtb.  Part ., Koch. 8 16202

Rauentaler Str . 19, 2 Dr., 2 Zim.
nebst Zubehör per 1. Okt. 818208

Rauentaler Straße 20. Hth., schöne
sonn. 2-Z.-W., 300 Mk., per Aug.

_ob . sp. zu vm. Näh. V. P . r . 3014
Rauentaler Straße 22 2 Zirn. mit

Daansarde u. Zubeh. p. 1. Okt. zu
venm. Näh. 1 St . Dochts. 3015

Rbei«gn»er Str .K . H., 2-Z.-W. 8016
Rhcingaüer Str . 5 Fsp., 2 Z. u. K.,

Gth ., a. Okt. Näh. VA Pa rt , lks.
Rhringauer Str . 9, Fsp., 2  Zint ., K.,
_sof . zu v._ Näh. bei Born ._ 816127
Nheing Jp tr . 15, .,_2«=3 .«® . 815204
Rbeiü«. Str 17, H., "2-'Z."-W. 3017
Rhemgaitcr Straße 24 2 Z., Küche

u. Zub. auf gl. od.  später . 3018
Nbetnstraße 88 schöne 2—3-Zimmcrk

Wohnun« zu vermieten ._ B 15092
Riehlstraße 7^ Hth. B'., 2 Z . u.  Küche.
Riehlstraße 9 2 Zim. u. K., tim Hth. i,

per 1. Okt. Preis 300JE^ 3019
Riehlstraße 19, Vdh. Hochp., kleine 2v

Zim .-Wohnung sofort zu verm._
Riehlstraße 19, Hth., schöne 2-Zim..
_Wohn . sofort zu vepmieten._
Röderallee 8, Mans .-W.. 2 St ., 2,Z.,
_Züb ., Gas , an 1—2 Pcrs .,̂ perKo s.
Röderstraße 6, Hth., 2 Z. u. K. per

Okt. Rah . Bdh. 1 St . l. 2891
Röderstr , 12 "sch. 2-Z.-W. a . Okt. 3021
Röderstr. 13 schöne Frontsp .-Woh-n.,

2 Zim . u . Küche, per , 1. Oktober zu
venmieten. Näh. daselbst 3, Etage,
bei Aßm us . _ _ 3022

Röderstr. 19 2-Z.-W., 360 M . 3023
Röderstr. 24. P ., srbl. Da chw., 2 Z. b.
Röderstraße 25 2-Z.-W., Küche. Kell.,

auf 1. Oktober zu verm. 2786

Röderftraße 25, Frontsp ., 2-Z.-Wohn.,
mit Küche u. Keller, aus 1. Okt.
zu vermieten . 2784

Rö derstr . "26, "Stb . 1, 2-Z.-W. 2717
Röderstr . 28, Neubau , Frtsp ., 2 Z.,
_Küche , Zentvalheiz ., 1. Okt. J3024
Röderftraße 40, Part ., Billa Ottilie,

2 Zim . lFrtsp .j mit Küche sof. 3468
Römerbcrg 3 2 Zim . u. Küche zu vm.
'Römerberg 5, Hth. Part ., 2 Zim, u.

Küche per Oktober zu vm. 8 16206
Römerberg 23, Hth. 1. u. 2. Stock, je

2 Zim . u. Küche sofort zu vermiet.
Näheres bei Adolf Tröster , Keller-
straße 18, Part . Tel . 3672. 3547

Normstraße 6 2/Zim .-Wvibn>.. Älhechl,
Reonstraste 11 2-Z.-W,. p. Okt. zu v.
Roönstr . 16, Frtsp ., 2- ev. 3-Zimmer-

Wvhn. s. sofort zu verm. 814646
Rüdesheimer Str . 36, Fsv., 2 Zim ..

K.. Mk., Sp eisek., 360 Mk. 816206
Rüdesheiuter Straße 38, Mtb ., schöne

2-Zim.-W. Per sof. od. sp. 816207
Schacktstr. 8 2 Z., K.. K. Prk 20."SKI
Schachtstraße .11 sch., 2-Z.-W. _ 3640
Scharnhorststraße 1 schöne 2-Z.-W.,

Part ., evt. mit Werkstatt, Lager od.
Bureau , zu verm. _ 815878

Scharnhorststr . 9, Frtsp . u.
2-Zim .-Wvhn. sof. od.  sp . _

Scharnhorststr . 13 sch. get . 2-Z.-W. m.
Bad u. a. Zub., perK . Okt.Kk. 1̂ .

Scharnhorststraße 19. Bdh., schöne
2-Zim.-W. Näh. Par t, l. 8151 07

Scharnhorststraße 26. Hth. 2, große
L-Zim.-Woh n.  Na h. P . r . 815209

Scharnhorststr . 28 sch. 2-Z.-Wohn.,
Frontsp .. ab 1. Okt. zu vm. 2804

Scharnhorststr . 32 moid. 2-Z.-W., Okt.
Scharnhorststr . 44. Gth., 2 Z.-W. an

ruh. Leute per Okt. zu v. N. Bdh.
Schierst. Str.  9 . G. P ., 2 'Z. usw. 3030
Schiersieinerstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wobn.

N. P . 0. Alb rcch tstr. 7, Lad. 3031
Schiersteiner Stras ?e 18, Mtb ., ich.

3-Zim .-Wohn._ 3iöEf._ iß. P , 3032
Schierst. Str . 19. £>., 2 -Z.-W.""815210
Neubau Schrersteincr Straße 23,

Hinterhaus , schöne 2- u. 3-Z.-W.
per 1. Okt. zu v. Näh. daselbst od.
Emser Str . 60, 2, bei Auer . 2841

Schierstetner St 'r. 24, Gth./ 2-Z.-W.
zu v. Näh . Vdh. Part , r.  3033

Schulberg 19 große 2-Ztmmer -Wohn.
_per 1. Oktober zu ve rm. 3034
Schulberg 21, ges. ruh . Läge. V„ "best.

8-Zim.-W. an kl. Fam . soiort . 3086
Schulgasse ? kl. 2- Zim.-W.  2644
Schnlgässe 7 2-Z.-W. g'i vm._ 3216
Schwalbächer Str . 19, 1. Fro -ntispitz-

Woh-n., 2 Zim . m Mche,„ zu, vm.
Schwalb. Str ."43, M.-W., 2 Z., >1. 2480
Schwnlbacher Straße 44, Hth.. 3Z .-

Wohn., Mans ., zu verm. Näheres
beim Hausmeister ._ 2706

Schwalbacher Straße 91 gr . helle 2-
Zimmer -Wohnung! u. Küche, 1. St .,
per Oktober (360 Mk.) zu verm.

Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachwohn.,
2 Zim . u. Küche sofort zu verm.

Sedanstr . 6 2 Zim. u. K. zu v. 3036
Sedanstraße 7 2 Z., Küche u. Zub. v.
sös. öd. spat, zu Perm. 8 16211
Secrobenstr . 23 2-Zim.-W<ihn. per

far. ob. spät. Näh. D ruidenjstr, 9, 4.
Secrobenstr . 26, H„ 2 Zmr ., Küche.

Näh, bei Wemihe uer , Bdh._ BJ.5218
Steingaffe 7 2 Zim . u. Küche im Erd¬

geschoß auf 1. Okt. zu verm. Näh.
_beHHerrn Stamm , 1 St . 2844
Steinaaffe 16 Da chw., 2 Zim, u. "Ki
Steinaaffe 26 2 Zim ., K. u. K ,̂ Mb
Steinqaffsj29 . B. 1, 2 Z. u. K., 1^ 10,
Steingaffe 28 gr . 2-Zimmer -Wohn.

zu Vermieten. _ 2837
Steingaffe 34 2 Z. u. K. NÜÜ. 3039
Stiftstraße 3,J. l., 2  Z.-W. per Okt.
Stifistr . 22,4Ath., 2Lim .,D . zu vm.
Stiftstr . 24. B. UV., 2 Z.̂ Zb. 8041
Taunnssiraße 4g sch7̂Mans .-W«h>n.,

2 od. 3 Zim . u. K-, P- Okt._ 3473
Billa Walkmühlstr . 48, Hockp.. 2 Zj

u. Küche m. Balk. u. Veranda (ev.
Heizung) auf sof. ad. spät, zu vm.

^Einzus . v. 8—4 Uhr nachm. 3451
Ecke Wallnfer - u. Erbacher Str . 1

eine schöne mo>d. groß« 2-Zirmncr.
Wolhnuug zu vermieten.

Waüuser Str . 3. Hth. "B.. sch. 2-Z.-
Wshn . mit Zub. per soll od. ipat.
Näh? das. Bdh., bei Mülle r . 2888

Wälr am st'r. 12 abg. Dtv., 2 Z., K.
Wa'lramstraße 37 2-Zim.-Wohnung,

Hth. 1 zu v. Näh. Bdh.  P . 816216
Webergaff- 46 ü Ztiru u. Küche. 8042
Webergässe 49, Vdh. Frtsp ., 2 Zim.

u K. per 1. Okt. Näh. 1 l. 2803
Weilstrülst V. Ms ., 2-Z.-W.. s. 3043
WeilstraßelWh . "Dach, 2-Z.-W«bn.

zu verni^ Näh. Hth. 1 St . 3044
Weilstrnße 9, Mans ., 2 Z., Küche 11.

K.. an "ruh . L. N. Nr . 11, 1. 3046
lMei'lsträülÜZ"Fsp., 2 Z.. K.. K. 2781
Weihenburgstraße 10 L-Z.-Wo-bri. v.

i.  Oktober zu vermieten . 815217
Wellritzstrasse 8 2 Zim., Küche, "per
_ 1. S<cht. ob. 1.Okt. zu verm.

Wellrißstraße 9. Vdh., 2 Zim .. "Küche
u. Ke ller v. 1. Okt. z. vm. Nah. P.

Wellritzstr. 20 2 Zim. n. Zub. aus ol.
zu ve rm.  Näh , das. 1 r.  8168 -13

Wellritzstr. 23. H., 2 Z. u. K.  3047
Werderstr . 8, B. 2. u . 3. Et ., u . Hth..

mod. 2--Z.-W., r . Zub ., preisw . zu
v. N. Göb enstr . 18,̂ ,Hochp.ch. .8048

Werderstr . 10 sud-H"helle 2-Z.-Wvhm,
Stb ^ Dach.KSO Mk., 1. Oktober.

Westendstr. 3 2-"Z.-Wt sof.  N . 1 l.
Westendstr. 10, H. 1, 2 gr . Zä A.. u.

Dachst.. 2 Z., K. N. Bdh. 1. 8049
Westendstr. 36 2 Z.. K., Z>b. 816218
Westendstraße 42. 1, 2-Zim.-W,ohnung

-per 1. Okt ober zu verm. 3767
Wiclandstr . 12 2 K , K., 26 Mkchüh. K.
Wilhclminenstraße 3, Part ., 2 schön«

Zim., gr . Küche an ruh . kl. Fam.
auf 1. O>kt. zu verm. Näh. H. P.
bvi Engelmann . v. 9—12 Uhr. 2899

Wielandstr . 9 2°Zim.-W. im Hth. zu
vcrm. Näh. Bdh. Part . r . 2826

Winkcler Str . 6 sch. 2°Z-im.-W. 3060
Wörthstr . 15, Lad., Ms.-W., 2 Z. u.

Küche, geg. Hausabbeit . 3403
Wörthstraße 26, Hth., schöne 2-Z.-W.

per 1. Äug. zu v. Näh. B. 1. 8081
Wörthstraße 26 g,r. Mans .-Wobn..

2 Zim . u. Küche s. zu v. N. 1. 3062
Wörthstr ., H. P . u. 1. Et ., vollst. neu

herg. gr . 2-Z.-W. sof. 0. 1. Okt. R.
Rauentaler Straße ^ 18^ 2. 816219

Dorkstraße 7, Hth., sch. gr. 2-Z.-W. m.
qr . Küche, mit 0. 0. Ms., Bierk., W.

Norkstr. 8 2 Zim. u. K. sof. 816221
Norkstraße 13. Vdh., 2-Z.-W. 816222
Dorkstraße 31. H , 2-Z.-W. N. V. 3 l.
Zietenring 3. Vdh. Frtsp ., 2 Z. u. K.

per 1. Okt., Hth., 2 Z. u. K. p. sof.
Näh. bei Geron . Hth. 2. 3064

Zimmermaimstraße 4 2-Zim.-W>ohn.
Zimmermannstr . 9, V., 2 Z. 816624
Zimmermannstraße 10, Hth., schöne

8-Zimmer -Wtohnung. 816226
2, cd. 1 Zim. u. Küche, Part ., sof. z. v.

Näh. Häfnergasse 5, Sattlerladen.
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Lorelev-Ring 10. Htb. P . 815226
Schöne Frontlp . m. Balkon, 2 Zun .,

1 Küche. 1 Kell., roru ren ., sof, z, v.
Näh. WKHelminenstr. 2. 2. 3067

2-Zim .-Wohn. gegen Hausarbeit , am
liebsten an Installateur , z. 1. Okt.
zu d. A'dr. im Taglbl.-B. 816844 85

8 Zimmer ?»

Adelheidstraße 20, Gth., 8-Z.-Wohn.
per Okt. zu v. ^Näh. Vdh. P . 3428

Adelheidstraße 63, 3 Z. u. Zub., a.
_jöur ., an^ einz.̂ Herrn . Näh. 1. Et.
Adlerstraße 31 2 X 3-Zimmer -Wohn.

Hill, zu verm. Näh. Part . 3068
Adlerstrasse 37 3°Zim.-W., Hth. 8059
Adolfstr. 1 L-Z.-Wohn. zu vm. Näh.

im Speditionsbureau . 843»
Albrechtstraße 32, Tvh., sch. 3-Zim.°

Wohn, mit Zub. p. 1. Okt. Rah>. P.
Adolfstraße 8. Gth ., 2 X 3-Zim.-W.,

je 1 Mans . u. 2 Keller, z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Hth. 2 St , 8060

Bierstadtcr Höhe 7 3 Zim., 1 Küche,
nebst Zubehör , per 1. Ort . zu vev-

_mieten ._ Näh. 1. Stock._ . 3061
Bierstadtcr Höbe 56 sch. 3-Z.-W. mit

Zub. per 1. Okt. Näh. 58, 1. 3467
Bierstadtcr Höhe 58, 1, sch. 3-Z.-W.

mit Balkon zu verm. ‘ 3062
Bksmarckring 15, Hochp., 3 Zim . mit

Zubehör. Näh. Part . r . 8 16227
Bismarckring 42, Mtb . 1, schöne8-Z.-

Wohn. mit Zub, Nah. P . 812806
Bleichstraße 15, Hth., 3 Z, u. 1 Küche

per Oktober zu vermieten . 3617
Bleichstratze 21 3 Zimmer u. Küche

zum 1. Oktober zu verm. 816228
Blcichstr. 27, Hth., 8 Z.. K. 8 15077
Bleichstraße 28 3-Z.-W., Okt. 816229
Bleichstraße 32. Bdh. 1, 3-Z.-Wohn.

auf 1. Okt. zu v. N. P . 817021
Bleichstr. 33 3-Zim.-Wöhn. m. Züb.

Näh. Bleichstraße 2lh P ._ B16230
Bleichstraße 40 gr . 3-Z.-W. m. Zubeh.

zu verm. Näh. Part . 816767
Bleichstraße 49, 1, Ecke Bismarckring,

schöne 3-Zimmer -Wöhnung, Bad,
2 Keller, Wans ., 2 Balk., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Zigarrenl . 815231

Blücherstraße 8, Mtb ., 3 gr . Zim . u.
K. ans 1. Okt. Nah. B. 1 l. 816232

Blücherstr. 11 8-Zim.-W., 2. St ., auf
Okt. zu verm. Näh. Part . 8 14276

Blücherstraße 26. 2, 3 Z., K„ Wans .,
Kell., per 1. Oktober zu verm. 8068

Blüchcrstraße 27, 3 r ., 3 Z., Bad , mit
Zubehör zu verm. Näh. das. 2737

Blücherstraße 30, 3-Zinr.-W-ohn. mit
2 Babk. u . Zub . zu verm. Näh.
daselbst Part . 8 16288

Bülowstr . "9 gr . 3-Z.-W-, H. P . 8066
Bülowstraße 12, 1, schöne 3-Zim,-W.

mit Bad forizugshaliber zu verm.
Dopheimer Str . 18 kl. S-Zim.-Wohn.

mit Züb . p. 1. Okt. Preis 380 Mk.
Näh. Bureau Wink, 2. Hof. 3496

Dotzheimer Str . 28 sehr schöne mod.
Z-Zim.-Wöbn. mit reicht. Zubehör
zu verm. Näh. Ir . 816287

Dotzheimer Str . 41, Gth. 1, 3 sckiöne
Zim ., K. u. Kell. sof. zu tu Näh. b.
Hausmstr . Kilian , Gartenh . Part.

Dotzheimer Straße 46, Gartenh . P .,
Z-Km .-Wohn. 3tt b.  Pr . 400 Mk.
Räh. Dorderh. Part . 814378

Dotzheimer Str . 65 sch. 3-Zim .°W.,
Part . od. 1. Et ., per Okt. 816236

Dotzheimer Straße 72 schöne 3-Zim.-
Wobn. per Okt. zu verm. 816712

Dotzheimer Str . 75 S-Zim.-Wohn. m.
' ^ Küche im Hth. N. b. Wagner . 2861
Dotzheimer Straße 98, Vdh., 3 Z». K.,

Kell., 1. Okt. N. Vdh. 1 lks. 8646
D-tzh. Str . 114 sch. 3-Z.-W. p. 1. 10.

N. Friehl ^ Loreley-Rrng 2, 1.̂ 2892
Dotzheimer Str . 150, 3, 3-Zün .-W.

aus gleich vd. später zu verm. 2886
Dreiweidenstraßc 5, 1. St ., 3 Zim.

nebst Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh. das. od. Bismarckr . 8. 8068

Drudcnstr . 7 sch. 3-Z.-W. v. 1. Okt.
N. Drudstr . 9,1 , 0. Seer . Str . 23, P.

Drudenstr . 9 sch. 3-Z.-W. p. 1. Okt.
Näh. 1 St . od? Seevobenistr. 23, P.

Drudenstr . 10, V. P ., 3-Zim .-Wo!HM
Elconorcnstratze 2, 1, sch. ,3-Zim .-W.

mit Ball , zu v. Näh. das. P . 3069
Eleonorenstraße 3, Part ., frdl . 3-Z.-

Wobnuna zum 1. Okt. 8641
Eleonorenstr . 8, V., 3 Z., K. N. Nr . 5.
Eltviller Straße 6 schöne3>Z.-Wvhm..

mit r . Züb., per 1. Okt. N. P . lks.
Anzusehen von 8—- 1 Uhr. 2750

Emser Str . 50, 2. St ., 3-Zim.-W ;hn.,
-der Neuzeit enitspr., per 1. O-kt.
Näh. Part ., bei Messing. 8072

Ecke Emser u. Walramstr . 39, 3-Z.-
Wühn. aus sofort oder 1. Oktober
zu verm. Näheres Ba»tbureau,
Weißenhurastraße 12. 2751

Eckernfördestr. 4 sch. 3-Z.-W., 3 St ..
,auf ^1. Dkt . ^Näh. 1 St .̂ rechts._ .

Frankenstr . 13 8-Z.-Wohn. a. glesZ
od. sp äter zu v. Näh. P . 813 172

Frankenstraße 15, Hth., 3 Z. u. K.
_öccnt ._ Näh. Hth. P art ._ B15240
Frankcnstratze 21 sch. 3-Zim.-Wohn.

per 1. Okt._ Näh. Hth. Part.
Frankenstr . 23, Wh .. 3-Z -̂W. gil. o.Z !j
Frankenstraße 24 3 Zim . u. Küche.

3 St ., z. 1. Okt. Näh. P . B15241
Friedrlchstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., «

'of. ob. spät, zu vm. Näb. daselbst
bei Bremser ._ 3074

Gcisbcrgstraße 9 3-Zim .-Wwhn. und
Zu behör. Näh. 1 St . r ._ 322Ä

Geisbergstraße 11, Wohnung , bestch-
aus 3 Zim. n. Zub.. per 1. Och

JSl_  Taunusstraß e 7,  1 r ._ 346j
Gcorg -Augüst-Str . 4, P . r„ 3-Ziw-l
_Wv hnung per ^ 1._ Oktcber. 3611
Gneisenaüstr . 18 3-Z.-W. sof. od. sp,-
Glieisenaustr . 22. V., 3-Z.-W. 815244
"Gneisenaüstr. 23. 1 L , 3-Z.-W. Sffjo
Gneiscnäustraße 33, Hochp., 8 Z. u-
_Zube h. aus 1. Okt. zu v. 8 l lols
Göbcnstr. S. M. P. , neu  hery . 3-Z.«T
Göbenstr . 24 sch. 3-  u . 2-Zinn-WobH
Göbenstr. 24 sch. 3-Zim .-W., 2.
Göbenstraße 32 3 3"., K.. im 1. St,
_ u. Ms. sof.  od . später ._ 81524b
Goethestraße 24 sch. 3-Z.-Wohn.
_Kulbeh. ans 1 Ort ._ Näh. 1.  Et . ch
Goldgaffe 17, 2, schöne 3-Zim.-Wob?-

im Abschluß, mit Küche, Manb-
Keller, auf 1. Oktober zu v-' jW

_ Näher  es im Laden._ 8394
Grabonstr . 24, 3, 3-Zim .-W>0hn.

sofort zu vcrm. Preis 480 t-H-
Räheres 1. Stock._ LW

Gustav-Adolfstraße 8-Zim.-Wöhn. >K-
Balkon für 475 Sllark zu verA:

_8käh . Platto r Straße  12 ._ 307J
Gustab-Adolf-Str . 16 gr . 3ÜZnnüZ:

mit Zubehör . Näh. Laden. 3M
Hallgarter Str . 3. Bdh., 3-Z.-W. E
_Znibeh . zu bcr- nt. Näh, da s,_ E
Hartingstraße 7 3 Z. u. K., 440 M --

zu vm. Näh. b. Schönhach. SOß
Hasenstraße 2 (an d. neuen Kasern^

schöne 3-Z.-W. weg. WeWugs,zu v-
Hclcn.cnsir. , 7. :Vi: 3 Z., 1""K., KM

1. St . Näh. Vdh. Part , r . M
Helenenstraße 18. Mtb . P ., 3-Zi-M>

Wvhn. Näh. 1 St . mi
Hellmundstr.tz, H., 3-Z.-W. N. PäIW
Hellmnndstraße 26 schöne 3-ZimmM

Wohnung , 2. u. 3. St ., zu verrn-
NäheresL ^ St, _ M

Hellmundstr . 27, H., 3-Z.-W., 800ßb
Hermannstraße 8, 1, 3 Zim., Küch

u. Mansarde per 1. Oktober. Nah
u. Besicht. Dienstag u. Frcita«
2. St . L, bei Urban . Auskunft auZ
Ikikolsstraßc 30, Part , l.  _ F 2ßi

Hermannstraße 17, 1, 3 Z. u. MM
sowie Zubehör zu ver'in. B158 H?

Hermännstraße 19, 1 r ., 3 sch. gro^
Zim ., Küche u. 2 Ke ll., 1. OktoHK

Hermannstraße 21, bei Wiegand
3 Zimmer und Küche gleich odZ
1. Oktober zu vermiete n._ B18733

Hermannstrasse _22_sch. 3-Zim -WollA
Hermannstr . 26 3 Z. 1 Küche, 1

H^Kpll. b^ Ökt. Näh, i. Lad. 368°
Hermannsträßc 28. Vdh.", schöne 3-Z!

ßWohn. z>mn 1. Okt. zu,v .^ ,8lW
Hermannstraße 28, Hth. P ., 3-Z.-H

zum 1. Okt.̂ billig zu Vevm. M &h<
Herrngärtenstraße 7 für Handwerks

goeign. 3-Zim .-Wohn. m. KücheA
Keller, Gth . Part ., per Okt. 30»;

FZnstr -rßê 12,̂ dh..̂ gu 3-Zt-W >h>h
Fäbnstraße 17, Vdh. 2. sch. 3-ZlWj

W. m. Ms. u. Zub . N. S . 3. mi-
Iahnstr . 20 sch. 8-Z.-W. mit Gas,

Vdh. 2. St .. 2 Keil. u. all . Zub. «Ä
1. Okt. zu vm.  Näh . 1 St . W

Kaiser -Fr .-Rina 2,  Hth ., 3-Z.-W. L
1 M. u. 2 K. u. Allei-niboniltz. “1
üiberd. Hofes p. 1. Ort . Näh^ Lhd

Kaiser -FrÜRing 2, H.. Dackstv.. 3 ^
Z., mtl . 20 Mk. 3iJ®

Karlstr . 36, 2. Etage , ger. 3-Zirn.-E
_mit Zubeh. per Okto ber._ NähHrl
Kellerstraße 11 3- u. ^ -Zim.-W. 9-
Kcllerstraße 22"3 ,Z.ju . K.,^380 W
Kiedricher Straße 9, Part ., 3-ZiK!

Welznung zu vermieten . 816 70
Kiedricher Straße 10 große 3/ZÜH-
^zu vermieten . _ 3§A
Kirchg. 49, 2, 3-Z.-W., 390 Mk. W
Klarentalcr Straße 6, 2.

große 3-Z.-Wohn., mit Bad , An
. ve rm. Näh. Part , links. 815 W

Kleiststraßc 15 sch. 3-Z.-W., Part )-/
2. Stock, per 1. 10. zu verm. NsA
Atielandstraße 13, Part . I.

Klovstockstr. 11. Stb ., 8 Zim.
Zubeh., per 1. Okt. N. V. P.

Körnerstraße 4, 1. Et ., 3 Zim., FF
Bad , 2 Ms., 2 Keller, 2 Baß'!
Gas , efcitr . Licht, per 1. Okt. ^
Ocrmi Näh. Part . I. E -

Lchrstraß e 2 sch. 3-Z.-Woh n,
Loreleh-Ning 4 schöne 3-Ziin .-W. Äc

sof. z. v. Näh. P . r ., b. Weck.  K 'j
Loreley-Ring 5 "3-Zim.-Wohn. z-

St,äh. Lorel ey- Ring 10, P . l.  E
Loreleyring 6. Hochpart., 3—4-Z--2"'

für 660 Mk. zu v. N. im Lade rl̂ -
Lorelch-Ring 11, Neubau , 3-ZA/

Wohn, im 4. Stock aus 1. OktobZ'
Preis 500 Mk. Stäh. bei DieZH

_buch , Göbenstraße 31,  3 ._ 8 .14ÜÜ
Lorelch-Ring 13, Neubau , Frantu :'

3 - Zimmer - Wohn., Balk..
elektr. Licht, reich!. Zub.. cruk̂ W
oder später._ Nüh.^ dast

Lothringer Str . 30, Bi, 3Äfj
Näh, in Nr . 27, Pa rt . 81 .M

Lothringer Str . 31, Neubau)
sch. 3-,Z.-Wohnungen , 2 Balk., ü,,7
bis 550 Mk., sof. ob. später. ..{gS-

Lothringer Straße 34 3 Zim ., DäH'
Küche, Keller mit Berschl., 3 JL7auf sof. od. spät . l480 Mk.). Bf«

Luxemburgstraße 6 schone 3-Ä-1L7Ä
1. u. 2.  Stock , zu vermieten . u -
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Gustav-Adolfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W.

wegzugsh. sos. od. sp. N. das. 3154
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad ü. sonst. Zub., 3. St ..
, per sof. od. spät. Näh. Part . 3156
Helenenstraße 29, 1, 4-Z.-W. zu vm.

Näh. beim Friseur . 816853
Hclenenstraße 30, 2, Ecke Wellritzstr.,

4-Zim .-Wohn., mit - Zub., 3 Balk.,
Bad . Gas u . elektr. Leitung , zum
1. Oktober zu verm. Näheres
Bismarckring 38. 1 I. B16549

Herderstr . 13, 1, 4-Zsm.-WvHnMzum
1. Okt. zu verm. Näh. P . 3405

Herdcrstraßc 17 sch. 4-Z.-Wohn. zu
verm. Näh. Parterre . 8168

Herderstr . 19 4 Z. u. Zub. ?k. L. 2761
Herderstraße 21, 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw., Gas u. Elektr., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei
Frau Wahkheim. 3157

Herderstr . 27. 2.  St ., 4-Ziyi .-Wohn.
Näheres 1. Stock. 3158

Herrngartenstr . 13, 2. od. 1. St ., 4-Z.-
W. u. im Part . 5—6-Z.-W.ohA. m.
reichl. Zubeh., per 1. Oktober zu
verm. Näheres Part . 2786

Jahnstraße 9, 2. Et ., schöne 4-Zim .-
Wohn, nebst Zübelchr zu verm.
Näheres Wh . 1. Etage. 3156

Jahnstr . 25, 1 r .. sch. I-Zim.-Wohn.
nr. Zubeh. zu vm. Näh. das. 8160

Johannisberger Str . 3 ich. 4-Z,m .-
Wohn., d. Neuz. entspr . B15280

Katser -Friedrich -Ri «g 69 4 Zimmer,
Küche, Bad , Fvmrtspitzz. u. 2 Md .,
durch besond. Treppe mit der W.
berbunden , per 1. Oktober zu vm.
Einzuseh. 10—1, 3—6. 3161

Karlstr . 4, 2, 4-Zim.-Wohnung per
1. Okt. zu verm. Näh. 1. 2864

Karlstraße 24, 2. St ., 4 Zimmer,
1 Küche u. Badezimmer , 1 Mwns.,
Keller, per sos. ab.  Okt . zu bezieh.
Preis 800 Mk. Näh. Karlstr . 24.

Karlstr . 29, 1, sch. gr . 4-Z.-W. s. 0. sp.
Karlstraße 35, 2, 4. Zim. mit Kücheund Zubehör zu verm. 8495
Karlstraße 37, Part . od. 1, gr, 4-Z.-

Wohn. u. Zub.. kenn Hth. 3163
Karlstratze 39, 3, sch. 4-Zim.-Wohn.

sof. od. sp. zu vm. Näh. P . r . 3164
Karlstr . 44, Ecke Albrecktstr., 4 Zim.

u. Zub . sof. od. sp. N<ch. V. 3165
Kellerstraße 13. 1, 4-Z.-W. z. v. 8166
Kellcrstraße 15. Vdh. 1 St ., 4 Zim .,

Küche, Bad , per 1. Okt. zu verm.
Näh. WWHel,minenstr. 14. 3167

Kiedricher Straße 7, Part ., 4-Z.-W^
Balkon, Bad u . Mans . zu verm.
Näh. Kiedricher Str . 1, P . r . 3168

Kirchgasso 76 4-Z.-W. per 1. Ott . zu
■ verm. N. Walkmühlstr . 17. 3169
Klarentaler Str . 3, 1, sch. 4-Z.-W.ch.

Neuzeit entspr ., per 1. Okt. B15103
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wbhn. zu

zu v.m. N. b. Hausm . Peez . 3170
Klingerstraße 1 4-Z.-W., ekeg., der

Neuzei-t entspr . eingerichtet, zu
verm. Näh. daselbst Part . r . 3172

Klotzstockstraße 19 schöne 4-Zim,-W.
sofort oder per 1. Oktober. Näh.
daselbst Part , r ., Kopp. 3173

Knausstratze 2. Ecke PhilippsbeDg-str..
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör auf
Okt. zu verm. Näh. 1 St . r . 8174

Körnerstraße 4, 1. Etage , 1 Zimmer,
K., Bad . 2 Ms.. 2 Kell., 2 Balk.,
Gas . elektr. L., sofort . Näh . P . l.

Lörcleyring 6, Hochp.. 4- 0. 3-Z.-W.
für 560—690 Mk. zu v. N. Laden.

Loreley-Ring 11, Neubau , schölle
4-Zim.-Wvhn. mit reichl. Zub.. im
1.. 2. u. 8. Stock, auf 1. Okt. Näh.
Diesenbach. Göbenstr. 31, 3. B14949

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Zimmer-
Wohnungen , verglaste Balk., Gas.
elektr. L., reichl. Zubeh., auf sof.
oder spät. Näh. dasekbst. -3176

Mauritiusstr . 5, 1. u . 2. St ., schöne
4-Zim.-Wohnungen mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu Vevm. Näheres 2. St . r „ oder
im Davetengeschäft. 3177

Michelsberg 18/ 1. St ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Znm., Küche u.
Zubeh. aus 1. Okt. zu verm. 2866

Moritzstr. 15 4 Z. u . Zub., 1. St ., v.
sof. od. sp. Näh. 1 St . Iks. 3178

Moribstraße 16, 2 r „ Wohnung von
4 Z„ 2 Ms., Kell. p. Okt. Anzu-
sohen von 4—6 Uhr. Näh. das. u.
Gr . Burgstr . 10 bei Führer . 3179

Moritzstraße 64 4-Zrm.-Wohn. mit
reichl. Zubehör . 1. Okt. B16201

Rerostraße 14 sch. 4-Zim .-Wohnung,
d. am Köchbr., zu verm.

Nerostr/ 43, 2,  sch . 4-Zim.-W. mit
Bäkk. p. 1. 10.. ev. früh . N. P . 3181

Neugnffe 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.
Küche, mit Mans . u. Gas , sorort.
Näb. Woinrestaur . Jacobi . 3182

PhilitztzSbergstr. 16 sch. Part .-Wohn.,
4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näb. 1 links . 6184

Wiliptzsbcrgstrahe 17/19. Part ., sch.
4-Z.-Wohn. ans sos. ob. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 8186

Pbilivpsbergstr . 30, 1, ;ch. 4-Zim .-
^ Wohn. p. 1. Okt. Nah. P . !. 3186
Raucntalex Str . 8 schöne 4-Zi,m.-

Wiohn., 2. Et ., mit all. Zubeh. sos.
zu vm. Näh. b. Blum , M. P . 3508

Rheingauer Str . 5 sch. 4-Zimmer-
Wohn. zu verm. Näh. Part . Iks.

Rheingauer Str . 16 «leg. gr . 4-Z.-
Wo'hn.. 1. St . Näh. B. r . 3485

Riehlstr. 21 schöne 4-Zim .-W. 8188
Riehlstraße 22, nahe Ring , zwei

4-ZiM.-Wo'hnungen , 2. u. 3. Etage,
per sofort u. 1. Oktober zu v. 3189

Ecke Röder- u. Rerostraße 4g schöne
4-Ztm.-W. niit Eckbatkon u. Zub.
zu verm. Näh. Part . 3600

Röderstr. 12 4 Z. a . Okt. N. P . 8180
Röderstr. 26, 2. u. 3. Et .. herrschafÄ/

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . 'l r . 8191
Roonstr. 6. 1,  4 -Zim.-W., 68V Mk.

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite IS.
Marktstraße 26 3 Z. m. Zub., Friss, .,

zum 1.  10 . zu ver mieten . 2754
Mauergasie 3/5 3 Zim., evt. 4 Jim .,
i Küche u>. Keller zu vermieten.

Näheres im La den. _
Wötzgergasse14 schone3—4-Z.-Wohn.

billig zu v. Näh. b. Fischer. 2677
Metzgergasse 28/30, Neubau , Zentr .-
. Heiz., 1. u . 3. St ., 3-Zim .-Wdlhn.,

2. Stock 2 leere Zimmer , sofort ob.
lspäter zu Vevm. Näh. 3. Stock. .

Michelsberg 1 3 gr . Jim , u. K. z. v.
MichelSberg 1 große 3-Zim.-W!ohn.
Mchelsberg 13 S-Jim .-Wvhn. nebst

Zub. p. 1. Okt. W. Wenges. 2739
Morchstraße 9 Dachw., 3 Zimmer u.

Küche, zu verm. Näh. 1._ J3293
Moritzstraße 39, Mb ., /Md .-Wohm,

8 Zim . u. Zubeh., für 300 Mk. ZA
verui . Näh. Mth .̂ Part ._ 3519

Moritzßraße 45 3-Z.-Wohn. u. K. zu
ver m.  Nä h. 3. Hth., 1 St . 2709

Nühlgafsel '7, H., 3 I .. K.. Zubeb .,
sof. od. spät . Näh. Eckla den. 3098

Nerostraße 28, Frontsp ., 3 Zim . und
. Küche, per sof. od. sp. zuchpm̂ PIOI
Nerostraße 36 3-Zim.°Wohin. zu Mn.
Rerostraße 43 schone große 3-ZiM.°

Frontspitz-Wbhn., hell u. luftig ', sof.
zu verm. Näh. daseöbst  P . l. 3102

Rettelbeckstraße 12, bei Steitz , schöne
A-Zim.-Wohnu ngsn! p.  Okt . 816252

Nettelbeckstraße 15 eine Part .-Wohn.,
sowie eine Wohnung , im 2...Stock,

^ per 1. Oktober zu vevm. Räh . bei
G. Schäfer , Parterre . L240

Kettelbeckstraße 18.' Vdh.. S-Zim.-Wt
, zu vm.  Näh . C. Leicher.__B15054
Niederwaldstratze 4 Z-Zim.-Wohn. im

Seiterrb . zu Oktober zu vm. 3103
Oranienstraße 29, Ecke Aidelhcibstr.,

Part ., ist eine schöne Wohnung von
/ 3 Zimmern , Küche, 2 Mans . und

sonstigem Zubehör auf 1. Oktober
zu verm . Näheres daselbst und

. Bibbricher  Straße 51._ 3104
-Oranienstr . 23. Dachst., 3 Zimmer,
„ Küche, per Oktober zu vm. 8497
Oranienstraße 25, Hth. P ., 3-Zim.-
, Wohn, auf 1. Okt. N. V. P . 2741
Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche

per 1. Okt. 'zu vm. Näh. daselbst
beim Hausmeister . _ 3106

Oranienstraße 60 3-Z.-W. p. 1. Okt.
_ g<u verm. Näh. M b. 2 r ._ 2765
Rauentaler Str . 7, M., sch. 3-Z.-W.
Ranent . Str . 11 qr . 3-Z.-W., M. P ..

880 Mk. N. Em s. St r.  39 . B15066
Rauentaler Str . 21 8-Z.-W, Bf5256
Rheingauer Str . 7 sch. 3-Zim.-W.,
■ Wh . Part ., 2 Balk.. Küche, Maus.
' u. Zubehör , per 1. Oktober zu vm.

Näh. P art , rech ts , vorm.  2809
Riehlstr . 2 8-Zim .-Wohn. im Wh , z.

Okt. Näh. Hth. Part , r ._ 3107
Riehlstr . 4 sch, 3-Zim .-Wöhn. 2294
Riehlstr . 5 sch. 3-Z.-W. N. V. 1. 3108
Riehlstr . 6 sch. 3-Z.-W., Wh . 3 St .,
. sch. 3-Z.-W., Gth . 1.. 1. 10. 2811
Riehlstraße 17 sch. 3-Zim.-Wohn. zu

verm.^ Näh.ch8'dh.chbart. _ 2862
Riehlstraße 27, H. 2 St .. 3 Zim«, sof.
, zu verm. Näh. 1 St . r. 3620
Riehlstraße 29 3- u . 2-Z.-Wohnung .,

2, u . 3. Stock, zu vermieten . Nah,
^daselbst Parterre links ._ Bl5258
Röderstr . 26, Stb . P ., 3 Z.. ON. 2718
Roonst ra ße 6. 1, 3-Zim>.-W.. 460 Mk.
Roonstraße 22, Wh ., ö-Z.-Wohu. v,

1. 10. zu bin. N. 1 r . B 15260
Roonstr, 22. H.. 3-Z.-W./ Okt.' Bl5261
Rüdesheimer Straße 36, 2, moderne

Z-Zime-Wvhn., Bad , 3 Balkoue,
^,aüs 1. Oktober zu verm.  B169Ä
Schacht str. 30. P>., 3 Zim ., K. P -vois
^ 360 Mk. Näh. 1 r ._ 3111
Scharnhorststr . 5 sch. 3-Z.-W. nebst
^Zb . p. 1. Okt. Näh, das 1 r. 3112
Scharnhorststraße 15 3 Z., K., Bad,

im 1. Stock. Maus ., per sofort zu
verm. Näh, bas. Part . B1 5263

Scharnhorststr . 29, P ., 3-Zim.-Wohn.
_ aus gleich oder später._ B16504
Scharnhorststraße 46, 3 St ., 3-Z.-W.
^,aust 1. Okt.  zumverm ._ B15265
Schiersteiner Str . 5, Hochp.. gr. 3-Z.-
^,Wohn . m. Bad auf ch. Ott . _ 3492
Schierst. Str . 9, G. P. , 8-Z.-W. 3113
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau,

3 Zim. u. K. sof. od. später . 3114
Schlachthänsstraße 55, 2, 3 Zim . und

Küche per 1.  Okt . zû Venn. 8115
S chulgasse 3 kl. 3-Zmi .-Wo hn. 3117
Schulgasse 7, 2, 3-Zim.-WÄHm. 3118
Sch walb.  S tr . 4Z/"Wb.. 3 Z., Z. 2482

- Sedanstraße 3, 1, große 3-Zim.-W. z.
_1 . Okt. zu Perm. Näh. Part . 3121
Sedanstraße 4. Wh ., sch. 3-Z.-W, per
^ Oikt. Pr.  480 Mk. Näh. P . B 16996
Sedanstraße 7, Hth. 1. 3 Ziin ., Küche,

Zubehör per 1. Okt. öd. spät . bist.
Wkäh . SM), 1. Stock ._ B 16668
Heero benstraße 3 8-Z.-W. z. v^ 3464
Scerobenstraße 9, Mtb . 1, l . sch. 3-Z.-
^Mckhn. zürn 1. Oktober ẑ vnn, 3123
Seerobenstr . 23 sch. Frtsp .-W., 3 Z.,

Balkon u. Zubeh. per sof. od. spät.
^Näh . P art , bd. Drudenstr . 9, 1. ^
Seerobenstr . 24, Hth. P . u. D.. 3-Z/
t^ W., 400  u . 320 M. N. V. 1. B15268
Seerobenstr . 25, Gth .. sch. 8-Z.-W.,
tzMiche^ c..̂ . l^ OktMäh . Wp . 8124
Seerobenstr . 27. Wh ., 3 Zim-, Küche,
. Mwns. t ._ l . Okt. Nab. Par t, r.
Seerobenstr . 27,' Gth ., 3 Zim., Küche
^ a. i . Okt. zu vin.^ Näh. Gth. P-
Seerobenstraße 31, 1. schöne 3-Z.-W.

rtSM̂r— Balkon, Bad , Zubehör)
^sur 1. Oktober zu vermiietem_ _
Stiftstraße 3,1 , sch/3/Z.-W. & Okt,
M ststr . 24, G.. 3-Z.-W. Näh.̂ W P,
Walrnnistraße 5 ist eine 3-Zim .-W.
isIÄ -Lk- od- spät, zu pm.^ B 1.>269
Waterloostraße 4, Vdh-, sch, 3-Zim .-

Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
-Ms üst.  das . Part , rechtst _ 51517-,
Weißenburgstr . 10 3-Zi'M.-Wobn. per
xJL  Okt .. im Hth., zu verm. B15271
Wellrißstraße 27, Stb ., 8 g : u. K. v.
i iof. od. spät. Pr . 80 Mk. mtl . 3125

Wellritzstraße 50, Vdb. 2, 3 Zim. u.
Küche auf 1.  Okt . N. P . l. B15272

Welltitzstr. 53 3- Zim .-W. per 1. Okt.
Westendstraße 4 sch. 3-Zim .-Wohn.,

Ba'Iik., 1. 10. zu v. N. 1 I. B15274
Westend str. 15 3 Z.. K„  Gth . B 15275
Westendstr. 18, Hth., 8°Zim .-W. zu

vm. Näh.  Wnd -erh. 1 S t. B15276
Westendstr. 20 schöne qr . 3-Zirwmer-

Wohnung ._ Näh B15 277
Wcstcndstraße 23 3-Zim .-W'ohu.,,Hth.
Westendstr. 39, H.. 8-Z.-W. B14806
Westendstraße 40, 2, schöne 3-Zim.-

Wohn. mit Bader ., Balkon u. all.
Zubehör per 1. Okt. zu v-m̂ B14778

Wielandstr . 15, Frtsv ., mod. 3-Zim.-
Wohn. mit Zub. zum  1 . Okt. .2683

Wielandstr . 18, 3. u. 4. Et ., cleg. 3.Z.-
, Wohn, mit Zub. per 1. 10. 3126

Wielandstraße 20. 2, el-egantze3-Zim .-
■ Wohn, mit reich!. Zub . per 1. Okt.

Näh. Stb . 2. St ., bei  Kreser . 2874
Wielandstr . 21, 1. Et ., herrsch. 3-Z.-

W. u. Züb ., 1. Okt., ev. sos. 3127
Wielandstr . 23, P . 2X3 -Z.-W.
Winkeler Str . 7, Neubau , eieg. 3- ü.

4-Z.-W., kpl. Bad-e-E. N. P . 3128
Winkeler Str . 7. Frtsp ., 3 Km . u.

Küche. Wbschluß, Gas , 3 Bälk., HI.
ad. spät., 500 Mk. Näh. Part . 2877

Wörthstr . 23, 1 r.. sch 3-Z.-WoM zu
vm. N. das. u. KreideVstr. 7. 3181

Uorkstraße 4, Vdh., 3-Z.-W _B 14121
Äorkstrasie 6. 1 St ., sch 3-Z.-W. per

O kt. Kaesebier, Aorkstr. 2. B15278
Yorkstraße 18 3-Z .-Wohn., mit reicht.

Zubehör , 2 Balkons usw. »per
sof. od. sp. zu vm. Nah. Nettebbeck-
straße 17, bei Wacker._ 3182

Yorkstraße 20, 1, mod. 3-Zim.-W.,
2 » all , Bade-Einr ., preiswert zu
fern. Näh. bei Dörner ^ Par t . 2o90

Dvrkstraße 21 sch. 3—4-Z.-W. m. r.
zu,vernwNäh ^ chlkchB1W7?

Norkstraße 27  3 -Z.-Wohn. im 2. St.
zu verm. Näh. 3. St . r . B 141W

Yorkstraße 29. 2. g>r. 3-Zim .-W>ohn,
zu verim. Näh . 3 St . I. 3184

Yorkstr. 31 3_ß^  Zuch N. 3 l. 31 35
Zietenring 6, Hth.. 3-Z.-Wohn. und

Zubehör aus sofort oder spater zu
fr. Preis 30 M. N. das. Lad. 3186

Zimmermannstr . 7, H.
Zimmermannstr . 10, 3, 3-Z.-W. mit

Batk. usw. Näh . Pavt . B15281
Schöne Frontspitz-Wohn., 3 Zimmer,

Kü-che. <rn ruh . per 1. Ort.
Näh. Schenksnidorsstr. 5, P . 8138

Sch. 3-Z.-W., Part ., mit Mansarde,
ev. mit Lager u. Stall f. 1, Pferd,
urnjständeh. m.  Nach !, p. sof. od.
1. Okt. Seip , Merderstr . 12, P.

4 Zim«r«r.
Adelheidstr. 18. Part .-W., 4 Z., Balk.,

Bad , Zentralheiz ., el. Licht, Borg .,
z. 1. Okt. Näh. Bu r , od. 1. Et . 3189

Ecke Adelhcidstraße 58 n. Karlstr . 22
Aöne Fsp.-Wohn., 4 Zim.. mit all.Zubehör , au ruhige FcmrÄie zu v.
Näheres _ im Ecktadeu.  3140

Adolssallee 11, Stb . 1, 4 Mmi u. K.
uvbst Zubehör per bald oh. später

_ zu verm. Näh. Part . 2866
Adolfstraße 8, Gth. 1, 4-Z.-W-, mit

Zubehör , auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Hinterha us 2 St. _3064

Albrechtstrafie 38 sch 4-Zim .-Wohn.
m- Zub. sof. od. sp. N. 2 r . 3141

Arndtstraßo 5 schöne 4-Zim.-W. mit
Küche, Bad u. Zub., 2 Balkt usw.,
per 1. Okt. Näh , das. 1 ll A42

Backmayerstraße 10 eieg. 4-Z.-W. m.
Z . Gart ., 1. Okt. N. das. 2746

Bahnhofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W.,
im Hiuterh ., per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Bur . Franke , Wilhelm-
stra ße 28 od.  das . Vdh.  1 . 2769

Bertramstraße 20 schöne4-Z..W. per
1 . Ott . zu vm . Näh . 1 i . B 15283

Bismarckring 26, Hochp.. 4 Zim, u.
Zubeh.^perch. Oktob er. B16284

Bismarckring 27, 3, schöne4-ZssM
vor 1 Oktober au verm. Näb.
1 <St . - r .,J5eiJBoIf . _ 15286

BlücherstraßeLO ^4,-Z.-W.̂ ch 10. 3223
Bliicherstr. 25, 1. 4-Z.-W. sos. o._£*t.
Blücherstr. 28 sch. 4°Zlm.-Wohü., der

Neuz.̂ eutspr ., per 1. Okt. zu vm.
Bülowstraße3 2 herrschaftl. 4-Zim.,

Wohn, mit >Balt . n . Züböh. sof. od.
spätepLUchmz ^ Näh. 1. Et. _

Bülowstr. 11 sch 4-Z.-W., m. Bad u.
Ab-, p- l .JO . N. P . 10—121/2. 8142

Gr . Burastr . 17 4-Ziuu-Wahn.  2711
Kt. Burastraße 10, 1. sch. 4-Z.-W,.

Gas Gliektr., sos. yd. spät. 3143
Dotzheimer Straße 25. 3, schöne4-Z.-

Wohn. mit Balkon u. Erker , nebst
ctttem Zubeh.,„ auf 1. ,Okt. preisw.
zu verm. Näh. das. im Laden u.
Ade>Ihsidstr. 21, Bur , im Hof. 3144

Dotzheimer Str . 68 4-Z.-Wohu. mit
Balkon, Badezine., 2 Kell., 1 Ms.,
zu 650 M . zu verm^ _ ^ _

Dolle imer Str. 73 4-Z.-W. michZub.,
Wrderh . 1 St auf Oktober zu
vermieten . Näh. B̂orderh . Part ._

Dreiweidenstr . 8, P „ 4-Z.-W. N. 1 r.
Eckernsördestr. 10. 3, schöne 4-Zim .-

Woihn. per 1. Oktober zu verm.
Besi cht, beim Hausmeister , / 2417

Eckernfördestraße 15, 1, elcg. 4-Z.-W'.
_frier 1. Okt. zu b. R. Par t. B 16788
Eliviller Str. 17 4-Zim.-Wohn. sof'.

Näh. HU. Part , u.  Wh . 1 L 3148
Erbacher Str . 6 4-Z.-W. R. P . r, 31D
Friedri'chstr. 48, Hth., 4-Zim.-Wvh'n.

mit Zub. p. 1. Oktober s. 600 Mk.
zu v._ Näh, b. H. Haas, ^das._ 2847

Gneisenaustr . 35, 1, 4 Z. säst 315'1
Göbemstr . 10, 2, 4-Z.-W., mit Zubeh.
Göbenstraße 12, 1. 4-Zim .-Wvhn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trittler .̂ Hochparterre. _̂ 3152

Ecke Oicctljc it. Moritzstraße 56, im
2. St ., 4-Z.-W.. elektr. Licht u. Zu¬
behör, auf 1. Oktober zu vermieten.

—NcchereŝPart ^ r̂echts._ 8455
Graücnstr . 5, 3, 4 Zim . m. M . ü . K.

W. m. all . Zub ., Wädchorrk. in der
Eta« , aus Oktober. 3102

Rüdesheimer Straße 33, Fsp.-Woyn.,
herrl . 4-Zim.-Wohn., mit 3 Balk.,
auf 1. Oktober zu verm. 3193

Rüdesheimer Str . 40 4-Z.-W., Preis
760  M k.. v. 1. Okt. N. 1 l. Bl5650

Rüdesheimer Straße 42, W 'ch zwei
Wohnungen , & 4 Zim . u. K. mit
Zubeh., im 1 u. 3. « t., sof. 22,97

Scharnhorftstratze 15. Ecke Göbeustr .,
2. St ., 4 K., .Bad uüv ., ior. zu
verm . Näh, das. P '<rrt.  B15264

Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche 4-Zimmer -Wohnmng per
1. Oktober. Näh . Part , lks. _3194

Schierst. Str . 12 sch. herrsch. 4-Z.-W,
1. Et ., der Neuzeit entspr ., mit
Zubehör , aus 1. Oktober z. v. 3195

Schulberg 19, 2. Et ., gr . 4-Zim.-W.
z. Okt Nah. 1. St . r . Vl4613

Schulga sse 7,  1 , 4-Zim--Äohm , )3196
Schwalbacher Str . 14 sch. 4-Z.-W. a.

1. Okt. Auzus. v. 9—11 vorm, ^.
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim.-

Wohn. mit Zubehör sof. od. spät,
zu^vm^ Näh, ü Hausrnstr .̂ B 575

Schwalbacher Straße 52, 3, 4-Z.-W.,
mit allem Komfort , Zentvalh . usw.

^zucherm ._ Nah. Gmser Str . 2, 2 l.
Scdanpl . 7. 2, sonn. 4-Z.-W., ueuzeitl.

per 1. Okt. Näh. P.  Iks ._ B13151
Seerobensträße 19, 1, schöne 4-Zim .-

Wohnunp mit reich!. Zub . auf sof.,
ev. mit Nachlaß, zu vm. Näheres
Kai'ser-Fr .-Ring 46, 3, Veuhvff._

Webergasse 39 4-Zinl .-W. mit Zub .,
1. St ., sofort od. später zu verm.
Näheves daselbst Eckladeu. 3107

Weißenburgstraße 2, 3, 4-Z.-Wohn.
mit Bad z. 1. Okt. N. P . r . B16896

Weste nd str/ 20, G. 1, 4-Z.-W. B15396
Wielandstr . 10 herrsch. 4—H-Z.-W. m.

Mädcheuzim._ im Abschl., per sof.
Wielandstr . 12. Fsp.-W., 4 Z., Bad.
Wielandstr , 15, 2, mod. 4-Am .-W.
_mi t Jub.  zumi 1. Okt. z, v.  2592
Winkeler Str . 7, Neubau , el>cg. 4-Z.-

W, kvl. Bade-E,, äuß. b. N. P . 2805
Winkeler Str . 9 4-Z,rm.°Wohn. mit

reich!. Zubeh. per sofort. Näheres
daselbst beim Hau sverw. _3198

Winkeler , Ecke Dotzheim. Str . 102,
schöne 4-Z.-Wohn., mit reichl. Zub.
u. mod. Ausstatt ., per 1. Okt. zu v.
Näh. 1 Iks., bei Fröh lich. B15297

Wörthstr . 19 sch. 4-Z .-W. (600 Mk.,
per  sof . od. spät. Näh. 8 r . 8109

Yorkstr. 3. 2, 4-Z.-W. nt. x. Z. a . gl.
_ob . spät. Näh. 1 St . links . 3200
Yorkstr.̂ 8 4-Zirw.-W. zu vm. B16987
York str. 9, 2. Et ., 4-Z.-W. B15299
Yorkstr. 18 4-Z.--Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näh.
NetteDeckstr . 17, bei Wacker. 82 01

Yorkstraße 27 4—5 Zimmer her
sofort oder sp äter.  N . 3 r . 8202

Zietenring 8, P . L, 4-Zim.-W. mit
Zubeh. per Okt. zu verm. Näh.
Part , r , bei Stein mann . _ 2708

4-Zim .-Wohn, mit Küche, 2 Keller,
im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
straße 21, 1 r._ ^ 3203

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät, im Preise von 650 Mk.

_zu vm. N. P latter Str . 12. 3204
Sehr schöne große 4-Zim .-Wohnung

mit röichlichsm Zub/Hör, Nähe
LaniWasse, in neuem Hause zu vm.
Off . u. W. 575 an dou Tagbl .-Vevl.

ö  Zimmsp.
Adelheidstraße 19, Südseite , ist die

1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen Zim ., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver-

_ mteten.- Näh, das.,- SB,inw  3205
Adelheidstr. 24. 1. Et ., ö-Zim.-Wohn.

nebst Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Anizusehen von 3—5 Uhr nachm.
Nähe ros daselbst Part . _̂ 3206

Adelheidstraße 69, 1. Et ., 5-Zim.-
, Wohn, p. 1. Okt, Näh. Part . 3207
Adelheidstraße 105, 1. Stock, 5 Zim.

u. Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh. daf eDst._ 3208

Adolssallee 5i , 3. St ., ist eine schöne
K-Zim.-W. auf 1. Okt. z. v. 3498

Albrechtstraße 13. 1, ö-Zim .-WÄM.,
Bel-Et ., Bad . Balk. u . Zübch., sof.

_zu vm. Näh. ' Ora nienstr . 25. 3211.
Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,

Mstehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näh-cres
Kais-er-Friedr .-Rsnig 56, P . B239

Albrechtstraße 23. 1,' 5-Z.-W. u. Zub..
S üdseit e, zum 1. Okt. R. P . 2764

Billa Bachmayerstr. 7. 1. Et ., 5 Zim.
mit .Bad . Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Okt.
.zu v.  Näh . P . u. Weber«._43._3213

Bismarckring 44, 1, sch. 5-Z.-W. sof.
od. 1. Okt. zu chtn. ^ NähKß ^ 3P78

Büdingenstr . 4, 2. Et ., 5 Z. u. K. m.
M., Gas , elektr. Licht, Zentralheiz .,
per sof.  zu vm. Näh. 1. Et . 34.00

Dambachtal 14, Gartenhaus 1. Et .,
5 Zimmer , Balkon, Warmwasscr-
Einricht ., Bad u . Zubehör , . per
1, Okt. zu verm. Näh. C. PMivvi.
Dambachtal 12, 1 St ._ 2795

Dotzheimer Straße 2, 2, 5-Z.-Wohn.
zum 1. Okt. zu vermieten ._ 2629

Dotzheimer Str . 25, 3, 5-Zim .-Wvhn.
mit Bad usw. per sofort , efr. mit
Nachlaß zu Perm._ Nah. 'Last  3621

Dotzheimer Str . 35, P „ sch. ö-Zim.-
Wohn. mit Zubeh. per 1. Okt. zu..
verm. Näh. Adolfsallee 10, Part .,
od. Walluser Straße 3/2 . 2574

Dötzheimer Straße 105, Wh ., ’ inFsf
5-m6-ZiM.-WohiMng, mit re-schlich.

_Zubehör , aus 1, Okt. bill. B1 40-16
Eckernfördestraße 1, 2. herrsch, 63C-

Wohn., mit reichl. Zub.. p. 1. Okt.
_Näh . Eckernfördestratze4, 1 St.
Emser Str . 32, 1, S-Zim .-Wohn. mit

Zubeh. per 1. Okt. zu verm.  2745
Nerotal , Franz -Abt-Str . 6, herrsch.

5-Zrm.-Wohn., Bad , Balk., elektr.
Licht u. reicht. Zubeh., Hochpart.!
zu vermieten . Näh. 1. St . 8216

Goethestr. 23, 1. Et ., 5-Z.-W. miH
Züü. p. 1. Okt., ev. Sevt . B15302

Franz -Abt-Stratze 12, Villa Maria,,
Hochpart., herrsch. 5-Zim .-Wohn.,,
Badezim ., gr . Balkon, reichl. Zub . .
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Nevotal 10,,
Hockw. (11—1 u- 3- 5 Uhr). 3217,

Goethestraße 14, 1. Etage , sch. 5-Z^ ,
Wohn., m. Bad . Balk. u. r . Zub ..
per 1. Okt. Näh. Part. _3218

Gutenbergstr . 2 (Villa ) eleg. 5-Z.-W.
an. Gart , z. v. Nä he Bahnhot . 3.A5

Hä fnerg . 16, 2, 5-Z.-W. 1. IQ. 2591
Hallgarter Str . 1 5 3 u . Zb., großer

Balk.. v. 1. Okt. Näh. P . 3219
Hcrrngartenstraße 4 5-Zim.-Wohn.,

Bad u. Zub . z. v. Näh. 2. St . 3221
Herrngartenstraße 5, 1, 5-Z.-Wohn.,

mit reichl. Zub ., Bad, Balkon, per
sofort._ Näh. 2,  Stock ._ 3222

Jahnstraße 15, 2, sch. ruh . 5-Z.--W.,
Balkon u. Zubäh. Näh. P ._ 3523

Kmser-Fr .-Ring 14. 2. Et'., 5 Zim.,
^dopp. Ẑuheh., ^aus 1. O :t . 26 71

Käiser-Friedrich -Ring 16, Parterre,
5 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,

_auf ff. Ôkt. zu vermieten. 3514
Karlstraße ' 39/ Vdh. Part ., schone 5-

Zim .-Wohn., miß Bad u. retchlich.
Zubehör, auf Okt. zu verm. Näh.
P . I. u. Dotzh. Str.  28 , 1 r . 8224

Karlstratze 41, Ecke Luxembsurgsir.,
sch. 5-Jrm .-Wckbn. m. reichl. Zubeh.
per 1.  Okt ._ Näh. Massrng. 3226

Kirchg. 49. 3, -sch.  5 -Z.-W., 760. 2814
MärentaleexStr . 2, Ecke a. d. Ring>-

kirche. 1. Et ., mod. 6-Zsm.-Wobn.
^of .̂ od. spät. Näh. P . r . B14614
Klotzstockstraße 19, 3, hochh. b-Z.-W. s.

oder p. 1. Okt._ Näh, das. 2518
Lsnggasse 3 5-Zkm.-Wohn. mtt mod-

Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
Hrl dn er , D otzh eimer S tr . 41. 8227

Langgasse 17 5-Zimmer-Wohn._ 3748
Loreley-Ring 11, Neubau , sch. 5-Z.-

Wohn. mit reichl. Zub . im 1. u.
з . Stock, auf 1. Okt. Näheres bei
Diefie nbach, Göbe nstr . 31, 3. B14961

Lnifentzlatz 8, 2, schöne 5-Z.-Wvhn.,
m. Bad, Balk., el. Licht u. reichl.
Zub. a . sof. od. spät. N. ,P ^,3228

Lnxembnrgtz!. 3 sch. Part .-W., 5 Z.
usw., p. sof. 0. sp. Näh. 3 l . 8226

Luxembürgstr . 7. 1. od. 3. Et ., 5-Z.-
W., d. Nz. entspr. N. Wr bach. 3230

Morillstr . 25. 1. s. schöne 5-Z.-W. m.
^ Zub . mü 1. Oktober zu ve rm . 3238
Moritzstraße 38, i . Et ., 5 Zim ., Bad

и. Zubeh. p. 1. Okt. Näh. P . 3285
Moritzstraße 52. 2, 5- od. 3-Zim .-W/
Nerostra ße 36 ö-Zinn-Wohn. z. vm.
Rerostraße 43 schöne große, im 1. Si,

beleg., 5--Z.-W., mit Balkon und
Bad ebab. p. 1. Okt. R. P . l. 8237

Nerostr. 43, 2, sch. 5-Z.-W., Badet .,
Waramo.-L. rc., sos. N. P . I. 32 38

Niederwaldstraße 14, 1, herrschaskl.
5-Z.-W-, der Ncuz. entspr ., Erker,
Bälkon, Bad , Zubeh., s. 0. sp. 2704

Oranienstraße 12, 1, 5 Zimmer mit
rei-chl. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Th. Hetterich. 2. St ._ 3239

Oranienstr . 14 5 gr . Zim., Badez-̂ K-,2 Ma ns.. 2 Kell., p. 1. 10. 11- 3240
Oranienstr . 25, 1, 5-Z.-W-, Balkon

u. t . Zub. a. 1. Okt. Einizus-chen
_ von  1 0—4 Ahr. Näh. P . _ 2742
Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
_r .^ Zub .., sof. od.  s päter 32 41
Oranienstr . 52, 1, 5-Zim .-Wohn. mit
_r . Zubeh. per  sos .^zu^verni>.^ 3642
Philwpsb 'ergstr. 14 zwei 'sch. 5°Zim.-

Wohn. sof. od. 1. Okt. z. v. 3̂648^
Qucrfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬

weg, Landhaus , sch. 5-Z.-W., freie
Lage, Süds ., Bad , ele ktr. L. 8244

Rhcinstraße 88 schone 5—6-Zimmer-
W.,-ev. mit Auto-Garäge . B 16091

Röderstraße 40, Villa Ottilie , schöne
6-Zfm.-Wohnung gleich od. 1. Okt.

_N . Heinemann , Taunuisstr . 39. 3469
Rüdesheimer Str . 18, 8, K-Z.-Wl u.

Zb., neuz., gl. 0. sp. N. G.  P . 3246
Saalgasse 8. 8. Et ., 5 Zim . m. Zub/

per 1. Okt. Näh, im Laben. 3248
Schlerstcrner Str . 20, 1, 5 Zim .. K.
_u . Zub. z. 1. Olt . - zu turn .3249
Schlichtcrstraße 13, i , sch. 5-Z -W.

m. r . ,Zub ^ p. 1. Okt- Näh.P . 8250
Schwalbacher Straße 52 b-Z.-Wohn.,

mit allem Komf., Zentralheiz . Usw.
Näb. Emset Straßes ,_2 links . _

Seerobenstr . 23 sch. 5-Z.-W., 501!.. p.
1. Okt. Näh. P . od.  Drudenstr . 9,^

Seerobenstraße 32 prachtv. ö-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubehör , der

•Neuzeit entspr ., auf 1. Oktober zu
vermiete«. Näheres 1. Stock. - 8261

Seerobensträße 33, 1, 5 Z., 2 Mans .,
3 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
oder später zu verm . Näh. Part .,
bei Schroeder. _ 8252

Stiftstraße 24, 1, 5-Zimmer -Wöh-n.
mit Zubehör  zu verm. 8253

lstrunnsstratze 40, 1, 5-Zim .-Wvhn.,
Gas , elektr. L., mit Zub ., per gl.
üd. später . Näh. 2 St . 3254

Launusstraße 64 schöne 5-Zimmer-
W-ohnung, 2. Et ., mit reichl. Zu-
behör, per 1. Oktober zu vm. 8255

Wallufer Straße 5 -herrschaskl. 5-Z.-
Wo!hn. p. 1. Okt. N. Gth . 3.^ 8256

Wallufer Str . 8/ 1. Et ., 5-Z.sm.-W.,
neu Hera. N. Rbeinfftr. 99, 1. 3864

Wilhelminenstr . 6, 2, b-Zim.Miohm
.iTt 'i.t Nachlaß sof. od. 1. Okt.  z . v.
Wilhelminenstraße 14 herrsch. Wohn,

von 5 Zim . nebst reichl. Zubehör
p. 1. Okt. zu vm. Näh, das._ 3267

Wilbelmstraße 4, 2, hochtzerrschaßkl.
b-Zim.-Wohnun«, Bad, gr . Balk.,
u . veich'l. Zubehör, per sofort od.
spät . Räh . Laden,  Part , r . 8288

Wörthstr . 5 Zim . u. Züb., 1. Et ., auf
1. Okt.. wird vollst. neuzeitl . herg.

_Näh . Raueuta ler S traße ^ 8, 2.
Yorkstr. 8 5-Z.-W. aus 1. Okt."B1 630S
Zietenring 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim .,

Bad, Küche, Speise! ., 2 Keller nebst
Bodenraum sos. od. spät, zu verm.
Näh. bei-Gebr . Toffolo, Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder daselbst
boi Frau Ri-mi, Hiuterh . 3WT
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_ _ G Dimmrv._
jAdeiheidstraße 92 .̂ . oö. 1. Et ., 6 Z.
^ ufw. auf 1, Oft. Näh. 1- Et . 3260
An der Ningkirche 10, 1. ob. 2. Et .,
■; 6-K >m.-W<oHn., zu Jjcnit . 8261
KirieLrrchftr. 43, 2, 6—<7 Z. u. 'Juki

fsf . od. spät, zu vm. Näh. Bart.
Goethestr. 8, 1, 6-Z.-W., Bad, sonn.
> Schlasz ., a. 1. Ort . Anzuseh. von

11—1 u. 3—5 Uhr  Näh . P . 3263
Doethesiraße T2 herrsDästlkche Etage,
i 6 Zimmer , Balkon u . reichlich. Zu.

behör, per 1. Okt. zu vcrm. Nah.
int Hause, bei Kran ke. 3264

Herrugarteustraße 5, 3, 6-Z.-W0ÄN..
'• Mit reich!. Zubehör , per 1. Okt,
. , zu, ve rm. Näh. 2 St . 8265
Herrngärtcustraße 15, 1, SüdOfbess.

ruh . Haus , Wohn., 6 Z., Badez.,
Kü che u. reicht. Zub. b. o. sp. 2407

Riaiser-Friedr .-Ring 25Hcke Rüdcs-
- heimer Straße , 3 St ., Herrschaft!.

8»Z.-Wohn., mit allem Zubehör , p.
1. Okt. zu Herrn., cbt. ab 1. April.
(Bon Ort . bis Apri-l mit Nachlaß.!
Räh^ das, u. P art,  links ._ 2753

Missr -Friebrich-Ring 62, 3. ©kitte,
schöne 6-Zimmer -W-ohn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres
dasel bst P art . lin ks._ J3267

Kmser-Friedrich -Ring 63, 2. St .,
kochherrsch, O-Zim.-Wohn. m. reich!.
Zubehör , Bad , mit kornpl. Ein¬
richtung . Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizung , Gas u . elcktr.
Licht usw. per 1. Okt. zu vcrm.
Näheres 3. St ock._ __ 3268

Äaiscr -Fr .-Ring 64, 1, K-Zim.-Wohn.
tvegzuAsh. mit Mietnachi . p. 1. 10.
vd. frü her  zu vm. Näh. dortselW.

Ka»ser-KriedriH -Rt «g 64, 8. Etage,
6 Zimmer , Bad , Zubehör, für
1. Ok tober. Näheres Part.  3269

Langgaffe 10, 2, 6 od. 8 Zun,. Näh
u-ur Kais. -Fr .-Rin g 55, 2.  3270

Langgaffe 48, 2,  6 Zim. m. Zubehör
u. Bade zam. per 1. Okt. z. v. 8271

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., oleg.,
der Neuzeit cntspvcch. eingerichtet
Näheoes Tape tenge schüft._ 3272

Moritzstr. 15 6 große Zim, in. reicht.'
Zub ., 3. St ., f. 950 Mk. a. sos. od.
später . Näh. 1. St . Iks. _8273

Rüdesheimer Dir . 8. 1, g-Zim.-W-,
Gas , e-lek tr . Licht, Bach,stn. Nachlaß.

Rüdesheimer Dir . 12, 1, 6-Zim.-W.
mit Bad usto. hevrsckaftl. neu hcr-
yerichtet, weWwgShcckver per sofort
M-it Nachlaß zu verm. Näh. Totz-
heimer Sdr.  SO, 3. Tel . 3012, MD

Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , herr»
schastl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.'
Zu-b. (Pers .-Aufz.) auf 1. Oktober
zu denm. Näh. Part , Iks. 3276

Uchützenhofstroße 13, 2. Etage , 0
ar . Zim, , Bad , gr . Balk., reich!.
Z-U'beh., p. 1. Ort . zu vermieten.
Änzuseh. 10— 12. 3-^ 5. N. Sout.

Webergaffe 11, 2 od. 3 St ., 6 ,Ztm.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bet H. D enoÄ._ 3277

Wieiandstratze 5, 3, herrsch. „6-Z.-W.
Zontvalhcizung , sos. od. spät. Näh.
daselbst bei S chramm. 3278

Wielandstraße 20, 2. St .! eieg. 6-
resp. 7-Zim.-Wohn. Mit reicht. Zub.
per 1. Okt. bill. zu vcrm. Näh.

_Stb . 2 S t ., bei Kiefer, _ _ 2875
Wilhclmstraße 16 eine Wohn., 6 Z„

u . Zubeh., Gib . 1 St ., sof. od, spat.
zu vorm. Näh. im Laden. 3279

f Zimmer ._
Adelheidstr. 54, 1. u . 3. Et ., 7 Zim .,

Bad . reicht. Zub . aus 1. 10 zu vm.
Näh. 3. Et. , v. 12—1 u. 4—6. 3280

Friedrichs»'. 27 neu Berger, hochhcrr-
schaftl. 7-Zim .-W,o'hn. mit reich!.
Zube hör aus sof. ad. später . 2300

Friedrich straße 37 7 Zim., Küche,
Maus ., Keller, im 2. Stock, zum
1. Okt. zu vermieten . _ 3281

Kaiser -Friedrich -Ring 34, Parterre,
schöne 7-Z.-Wobn. aus 1. Oktober
zu ver mieten. Näh, daselbst. J32S2

Kaiser-Friedr .-Ning 38. i . u. 2. Er .,
je eine große c'.cg. 7-Zim .-Wvhn.
ni'it reicht. Zmibehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
AÄÄtsallee 28, 3. _ 3283

ßäiscr -Frredrich Ring 54, 1. Et ., ei cg.
herrsch. 7-Z.-W., r . Zub ., z. 1. Okt.
e)ii<Herrn. _ Räb. Part. _ 3513

§agcnstecherstras:e 1, 1, 7 Zim . u-nd
reicht. Zubehör , tuen. Stcrbesalls
aus gleich od. spät. Näheres bei
C. Klein . Pagensteckcrstr. 7. 2812

FnstMla Ühlanvstraße 16 hochherrsch.
7-Zim .-W. neu hergerichtet . Part,

^oder 2. Stock. Warmwasserheizung.
W'Melmsträtze 15 7 Zim . mit reich!

Zubehör. Näh. Baub ureau . o284
8 Zimmer«rrd mehr.

Adlerstraße 17 Laden, geeianct für
WerAstäöte. Plättstuste usw., billstg

^ zu vermieten-. _ B16219
Adlerstr . 55 Läd. m. 1. 10. '2897
Laden Adolsstraße 7 zu vermieten.

NäheveiZ Stb . 3 VÜ 3289
Bertramftr . 20 Wllst . od. §7 "̂Bl5242
Bcrträmstraße 22, Parst ) gerau-nnge

Helle Werkstätt-e z-u ve vmi-eten. 3280
Bismarckring 19 Läden, event. mÄ

3-Z.-Wohn., Weinkeller, Schwenk-
vaium usw. zum 1. Okt. zu verm.

^ Näheres 1 St . rechts._ 2645
Bismarckr. 32 Lad, nt. Ladz. 1115307
BiZmärckrirrg 37 schöner Eck'laüen m.

Wohn-wnq u. Lagerräumon , oder
auch ohne Zub. s. N. 2. Et . B14152

Bleichstraße 21 ein Laden mit Zim.
billig zu vermieten._ B15308

Blücherdlätz 2 Laden mit Keller, mit
od.^ohne Mansarden , so fort . 2862

Blüchervlatz 6 Laden mit 2HZ.-M., a.
geteilt , zu V.̂ N. P . l._ 616058

Gr . Burgstr . 6, 1, 2 leere Z., f. Arzt
od. Bureau geeign., sof. od. später.

Dobheimer Str . 61. Mib . PtZLÜerkst.
_ober Lagerraum zu verm. 32S1
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Ääh. bei
Wagner,  Bdh . Part . I. B15310

Dotzheimer Straße 102 sckp Lagerr.
od. Werkst., 2 kl. u . 1 groß., mit
Torfahrt , per sof. od. sp. bill. Näh.
1 S t. links , bei Fröhlich. B14175

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu vermiet en. 3262

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, mit 2 Zufahrt .,

_ca . 400 qm, auf sos. öd. fß. Bl6311
Druden str. 7 fetzch Werkst, m. od. o.

W. p. 1. Okt. N. Drndenstr . 9, 1,
^ od. Seercbenstraß e 23, Part.
Eleonorenstraße 7 Läden mit Wohn.

zu verm._ Räh . Nr . 5. _ 3288
Eltviller Straße 14 "gr . hell. Atelier,

Werkst̂ , oder Lagerr . billig. 27 43
Erbacher Str . 7, 1, Werkst.. Lager od.

Flaschenbierk., m. 2-Z.-W. Bl 3834
'Laden Friedrichstraße 18, m. od. ohne
_Wohn ung , sof.  zu vm. Näh. 1. Et.
Friedrichstraß « ÄäDart ., 3 Zrm. als

Bureau auf 1. Okt., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Bierst adter Straße 9.  2827

Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm,,
cv. auch 96 Qm ., per sof. od. spät.

_zu v._ N. bei Heinr.  Jung . 3294
Gneisenaüstraße 10, bei Äitzfche,

schöner Laden u . Lagerräume , auch
Werkstatt billig  zu verm.  1240

Göbenstraße 16 per sofort große Helle
Werkstatt zu^ vermfeiem B15312

Hall zarter Str . 3 Werkst., Lagerr . u.
Keller zu vm. Zlläh. das-ekibst. 3296

Helenenstr . 22 sch. Werkst, pd. Lag. b.
Laden Helencnstraße 27, mit Zim. u.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim Friseur ._ _ B426

Hellmundstr . 27 kl. Werkst, nt. Zim.
Hell mnndstr . 29 We rkst, o. L. B1 5344
Herderstr . 27 Werkst. o^ LagerrGL97
Herma nnstr . 15 eine Werkstätte zu v.
Serrngartenstraß e 13 Werkst. 3298
Jahn st raste 34 Laden m. Wohn, z» v

Wibeves Wh . 2. St . Iks. 3299
Karlstrahe 22, ©<Ie Tdelhetdstraße

Laden m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.

_Näh , bei Louis Hofmann . 3800
Langgaffe 21, im „Tagblatt - Haus ",

ist ein schöner Ladcu (42 gm) mit
Entresol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
im Tägblatt - Kontor , Schalterhalle

^rechts.̂ _ *
Luise,istr . 18 gr , Wikst. o. L.-R., Okt.
Luisenstraste 26 Werkst, m. Läger-

räum . zu verm . Näh. Bordarb . 2,
bei  Roos . 279S

Markt st raste 20 1. Steck, zu Bure au.
oder sonstigen Geschäftszwecken ge¬
eignet , sofort oder später zu verm
Näh. Part ., bei Her rn Jahn . 3302

Moritzstraßc 23 Werkstatte , Bureau
u. Lagerraum , Hof, zu vermieten.
Näheres ^ Vo rüerh. 3 St . 2814

^riodrichstraste 45 e!eg. 0-Z.-Wohn.,
1. Stock, Zentralheiz .. Lift , per
1. Oktober, ev. sofort zu vermieten.
ß $pcvcg_ im  Laden . _ __ 3285

Kaiser-Fricdrich-Ning 39, 2 St ., hoch,
henrschaftl. Wohn, von 9 Zimmern,
dar . großer Spetsesaal , Zentrgl-
lvizuna , Lift u. reich!. Zubehör,
aus 1/Oktober zu verm . Näheres
Kaii-er-Fr .-Nina 52, Part . I. 3286

Nerotal 8.' 2. Et .. 8 Mm.. Bälkmä
ZcntrMxiz .. sos. -od. spät._ 3287

Meinsträsie 108 ist aus 1. April 1912
die 1. Etage von 8 Zimmern , in
moddruer vornehmer AuHstattuna,
mit Veranda , Erker . Balkon, Bad,
Gas . cl'cftr . Licht u. reich! Dei-
räumen , zu sehr ann -ehnwareM
Preise zu vermieten . Näh. Lron
& Cie .. Bahnboistraße 3, HauSbei .»
Verein . Lnistnstr .. u . Fuß , Botz-
h-eimer  Straße 60. Pari . 2070

TannuSstratze 55, .3äBt ., 8"äZimrncr,
Bad , Lift usw., per 1. Okt. zuvm.
Näh. beim Hausmeister ._ 3419
Fäden,n,d äf «srä »:>ns.

Adelhcidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 3288

Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,
pass, für Engros -Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß , mit Kraft-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haserbodcn, per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh. 1. Stock. 2625

Moritzstraßc 44 Laden, evt. mit 28.,
auf gl. ab. spät,  zu betmt. 3305

Ncrvstraße 36 gr . WeWtä tte zu vm.
Ornnienstraßc 22 schon. Lad., a.  für

Bur , flecifln., bist. N. 1 r ._ 2763
Ntzcinstraßc 29 groß. Geschäftslokal

früher Fridbels Liierquelle, ist aus
sofort mit Wohnräu -meu zu vcrm
Näh . Bahichofstvaße 1, 1, vorm, von

, 0 bis 12 lllr . _ 230!
Rli einst raste 90, Stb . P ., 2 Räume f.

Bureauzwecke, auch mit 28ohn.,
_3J „ K. ii. Zub . Näh. Stb . 3. 2646
Ecke Rhein - und Wsrthstrahe großer

Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörth-
ftraße 12. 1 St.  8308

Romcrbcrg 14 2 Helle Ztm.. Partzerre
mit sep. Eina ., f. gesckstiftl. Zwecke
qu vernu Nah. ,Part ._u._2._ W10

Römerbcrg 23 Laden mit Ladenzim.
event. mit TAohnung. sofort zu v
Näh. bei Adolf Tröster , Keller,
straße 18, Par t. Te l. 36 72. 3560

Römerbcrg 23 große Helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm . Näh. bei Ildols Tröster,
Kellerstraße 18. Tel . 8672. 3548

Nömcrlierä 24, Laden mit oder ohne
Wohn, billig. Näh. 1 l. _ 3311

Rüdesheimer Straße 18 2 Svuit.-N.
■a.. gl. ob. sp. Näh, das. 3312

Scharnhorststraße 17 schöne Werk-
stätte für Schrcinevei . B14364

Scharnhorststr . 36 sch. H. Wkü. B15316
Schierste in . Str . 1l ' WerW ätt >e. "3314
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet , p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
idaselbst oder Emser Straße 50, 2,

_bei K. Auer._ 2840
Schwalüachcr Straße 2 1 gr . Part .-

rau m f. Bur , od. Lag, sof. 0.015
Schwatbachcr Str . 41 sch. Helle Werk

ftätte , ev. äl-s Lagerr.  zu v.  3316
Schwalbachcr Str . 61, Wehlgeria-den

zu verm. Näh. ölorb, Schrerst-ciner
Straß e 68, _B15325

Schwalbächer Str ., Ecke Michelsberg,
bei Gö ttel , Laden m. o.  o . W. 2820

Walramstraße %, neben Ecke Bleich¬
st ratze, Lad«n mit 2-Z.-Wohnung,
mit oder ohne Spez .-Einrichtung -u.

_ Flaschenbierteil . , zu v. N. ,,1. W15
Weilstr. 6 Werkstätte mit Lagerr ., cv,
^ Lagerh alle , sof. N. H. 1 l ._ 1266

Weilsträße 8 gr . helle Werkst. 3318
Weiße nbu rg str. 1V Werkst. BlW 17
Wollritzstraße 29 2 Zim., 1. St ., sep.

Eing .. als Bureauraum geeignet,
zu verm . Näh. 1 St . L_ 2619

Dotzheim«« Str . 44. ,P .. sch, möbl.. Z.
Dotzheimer Str . 57, 1, gut m-öbl. Z,.
Geonorenstr . 7, 2 r ., sch." m. " Erkcr-

zlm. all D.  ad . H., ttoch. ZchÔMk.
Kaul brunueu stratze 8, 1,  infei Z. bi'll.
Faulbrunneustr . 10 ,\  r ., sch, m. Z.
Frankenstraße 28, 2A./m . Z, B170W
Krivbrichstr. 8, Mtb . 1"r., sch, m. Ms.
Friedrichstr . 12, Heb. r . 1. g. m. Z. s.
Friedri chstr. 41 2 fest . Z., 1 u, 2 B.
Göbenstr . 19, 3 s ch. mW . Zim.
Goethestraße 1, 3 L, direkt am Bahnv

Hof, fein mM . Zfm. bill. zu vevm.
Gräbenstr . 2, 3, Ecke,Marktstn,̂ m^,M.
Helencnstraße 14, P ., m. Z.  m . g. P,.
Hellmundstraße 11, "P .7 m.,^Z. billig.
Hellmundstraße 27 hübsch m. Mpm̂sd.
Hellmundstr . 39, 1 l .. g. möbl. Zim.
Hellmundstr . 52, 2_  I., m. B16ß5g
Herderstraße 6, 3 I., möbl. Zimmer.
Hermannstraße 16,1 , möbl. Mäns . f r.
Hs chstättenstr. ,10, 2 l ., g. m. sep.̂ Z.
Jahn str aße 15. P ., sch. möbl. Zimmer

an, svl-i-den Herr n zu verm.

Wcllritzstraßc 39 Laden zu verm ieten.
Werdcrstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt.

bô qm, zu vermoeten. 2389
Westendstraßc 15 Schlosserwerkstätte.

5 Mir . breit,Z0 Mir , lang . « 18687
Westendstr. 40. 2. Laden mit Zim.

ad. 3-Zim»ner -W«hnung u. veichl.
trock., hell. Lagerräumen , auch ge¬
eignet für Engros -Geschäft, sehr
preiSw. sof. ad. spät, z. v. 614780
.elandstraßr 9 eine Werkstatt obe,
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
saf. od. spät, zu verm.  8620

Wielandstr . 20 ick. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St ., b. Kie fer . 3321

Wörthftr . Laden für alle Zwecke sos.
b. N^ Rauental . Str . 18, 2. 81 5282

Dorkstr. 16 2 Merkst, u. gr . Hofleller
zm Verm. Räh . 2 St ., Fötzstchcn.

Zictenring 5 Laden, für Metzgerei
eingerichtet, für sedes Ge'-tzäst
pasteno, eventuell m-ft Hausver-
tvaltung , zu ver mieten . 8822

Zietenring 7 sch. Läden mit 3-Zim
Wohn, per 1. Oktober zu verm.
Preis Mk. 900.—. Näh. 2. Stock,
bei Kühner . 2792

Schöner ^ Eckladen, 118 qm, mit sechs
Schaufensteon und groß. Svuterr .,
per 1, Oktober. Nähere Auskunft

_ Bism arckring 38,  1 Iks._ Bl6502
In unmittelbarer Nähe d. Langgasse

arvster Laden billig zu vermieten.
Gustav ©rM , Langgasse 17. 3324

Lagerräume zu v. Miche'lsberg , Ecke
Schwalb ., S tr ., bei Gött el. 2819

Größere Bureauräumlichkeiten und
Werkstätten, ev. m. 2- u. 3-Zim..
Wohn, preiswert zu verm. Räh.
Gerner , Göbenstr, 18,^Hochp. 2598

Ein schöner Eckläben, für Metzgerei
geeignet , mit Ladenzim., 2>Z.-W.
u . Keller, auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 650 Mk. N. Gustav-
Ad ol'f-Straße 1. 1 links.  3109

Laden mit Ladenziimner sofort zu
vermieten Ne vvstraße_ 31_._ 3325

Laden zu verm. fof. od. aus 15. Seht.
Näb. W. Müller , Hellmundstr . 19.

Bureau -Räume . Zentnalheiz ., Nähe
Bahnhof . K.-Frdr .-Ning 78, 3. 3323

Mille« und Häuser.
Kleine Billa , Eigenheim , zu vdrmtet.

oder zu verkaufen . Näheres tm
Tagbl .-Verlag . _ _

Wohnungen ohne Zimmer-

Bleichstrahe 19 Mansard .-Wohn. tnit
Küche an ruh. Leute zu v. 81 6507

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u Remise zu vermieten . Näheres

^Blücherstr. 42, Tormann . 81531 9
Dotzheimer Straße 16 W»'hnung>mit

Stallung ^ per^1. Oft . zu v.  3805
Wellritzstr. 42 Mans .-Wohn.i"monatl-

22 Mk., sofort. Rah . B. 1. 332/
Wirrkeler Str . 6 Dir>(§w., ^ 2813

Möblierte Mohnnngen.
Dotzheimer Str . 32, 2. Zim.
_m . Küche sos. bill. Näh. Part . l.
Mo ritzstr. 37, 2 l., gut möbl. Woh«r
Möblieris Zimmer. Mansardenelr.
Adolfstr. 10, Gth . I r., frdl . mobl. Z.
Albrechtstr. 11, Gth.. Schla fstelle fr ei.
Albrechtitr. 25, 2,̂ inM ^ Zim^ ,zu chm.
Albrechtst raßc 27. P .,„chiuf. möbl.,Z,.
Älbrechtstraßc 27, P ., möbl. Maris. .
Albrechtstr. 30, Ki7in87M f7Mochof .),
Albrechtstr.. 30, 2 r ., m. Z.. S chreibt.
Albrechtstraßc 31, 1. m. sep. Z. m. P.
Arndtstr . 2. 1 r ., de », möbl. Wvhn-

u. S -chlafzimmer an besseren Herrn
sofort zu Vermiet er:. _ ^ _ ,

Bahnhofstraße 6, 2 r„ bei Menderoth,
schön möbl. Zimnoer zu verm.

Bertramstr . 12, 2 r ./schi  möl . Z.̂ bill.
Bcrtramstr.  14 , 1 r ., m. Z-, m. K-, 20.
Bismarckr . 38. 3 l., W.- u. Schlafz .,

gut möbl., auch cnrz. zu yemm,_
Brsmorckr. 43. J .chnöbll̂ Balkz., sep.
Bleichstraße 23, 3, möbl. Z. ,817026
Bleichstraße 36. 2,ll ^ möbl. Möns, fr.
Ulüchervlatz I , 2 ri,  m bl. Zim. m. P.
Blücherstr. 11, chr ., in. Z._ Bl6801
Blücherstr. 24. V. "1 m . Z., 18 MI.
Blücherstraße 36,1 , m. Z., W. 3.50 M.
Blücherstraße 40, Part , r .,, schön mbl.
^ Zimmer mit guter  Perrs . 816661

Große Burgstraße 5, 2, eins. mobl.
Zimmer nebst g. b. Pension für
65 Mk. per Monat zu vermc

Dotzheimer Str . 18» B. Mp., m. Msd.
Dotzheimer Str . 38, P ., fein möbl.

Zim. mit gr . Erk. als zweit. Zim.

Jahnstr . 26. 1, mbl. Zim . od. Wohin.
u. Sckstasz., 1 od. 2 B., d. o>d.  zeitw.

Ikabustr.. 29. 3, eleg. mbl. Z., 18 MI.
Jahnstr . 42, L. 1. «rtz. rl . Arb.  Schlst.
Karlstr . 4, 2, sch. Wohn- u. Schläfz.
KärlstDaße 35. 1. schön mM . Zim.

jnit _ob._cfme Venffon sof. zu vm.
Karlstrahe 39, 3, gr . gut möbll Mfd.
Kirchaaffe 38. 2, möbl.  Zim . zu berm.
Lanc-gaffe 9. 6.  sch^ mZbl.^Zim. bill.
Langgaffe 27, Eing . Goldgasse 18. 2,

gut möbl. ^Zimmeichzu .vermieten.
Langgasse"54. 2.  gut möbl. Zim. sof.

Tage , Wochen uud Monate zichvm.
Luisenstr . 4l __8. « lt mM . Zim-wcr.
Marktstr . 20, 2, gut möbl. Z. fr ei.
Mausrgaffe 14. 1 r., sch, m. Z. m. P.
Mauritiusftratze 5. 1 !., m.,Z . zu v-
ManritiuSstr . 9, 3 r ..̂ mSAGMm.,
MichelSbcrg 12, 3, m.,Zim ., sep. E.
Moritzstr. 7, Mtb .̂ I.. g. mM. Zim.
Möritzsträße 10. 1, schön̂ möbl. Zirn.
Moritzstratze 11,̂ 2, schön m- setz. Z-
Moritzstr. 12. 1, s«p. möbl.Lim . sos.
Moritzstr. 20, P ., etzh. Arb . S chläfst.
Mo ri tzstr aße"23,_ß  lj). Part, . in.Lim,
Moritzstr. 28, H. 3, frdl . mb.,Z . bill,
Moritzstraße 30." B. 3. mS bl. Mmrsd.
Moritzstr. 49,fM . 3 r.. m. Zi 3.60 M,
Müllerstraße 9, Pa >rt ., sch, m-, Mfdz.
Nerostr. 25, Jordan , eins. mb. Mans.

jn ^ anst̂ Arb . ob. Mädchen ziî vm,
Oranrenst r . 6, 2 r„  gut -m. Zim,. sof,
Oranienstr . 11, 1, gut mM . Z. M,
Oranienstr . 27. 1 l.. 2 fvdl. geraum.

Zimnner, möbl., soforŝ zu verme^ ,
Oranirnstr . 49,. 1. mM . Manfarde.
Oranienstr, . 54^ LU A>  m M . Zim.
VhiliÄvsberästr. 25. 3. Z,
Rhein str. J .5, gut m<M . Mänfarde.
Mrernstraße 94. P ., ftzdl.  m M . Ztm.
Riehlstr .. !», l "l„ scĥ m, Z., w. 4. MI,
Römerüer g "36 . Sich. 1,  Schläfst , bi ll.
Römerberg 39. 2 r.. «M . E ckzim.  b.
WarnhoMt ^ . 11.. Kp. r .. sch. m. ,Z.
Schefielstr . 4, Gt^ P ., sch. .m.. r . Z.
Schiersteiuer Str . 34^G, 2 I.,.g. mj ?,
Schulbcrg 15,2  I .,. schön nibl. Z,
Schulber g 21, 8"ll., schön möbl. Zim".
Schwalbachcr Str . 35. 2, «SH . Zim ..

.passe nd für  GechÄäftEfrl ., zu vm.
Schwalbachcr Str ". 36. 1, Meeseite,

gut möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, gleich od. 1. Sept . z. vm.

Schwalbachcr Str . 43. 1_i ., m.̂ Ztm.
Scdanstrahe Ô 1L , Mt möbl. Zim.
Sedans !raße 8, 3 li. sch, mbl . Z. bill.

Römerberg 14 1 gr . I. Zim . i. Hth. 1,
^ neu her»., sof. o. sp. 2>uh. P . o. L̂
Nömerberg 28 leeres  Zim . z.'. verm,
Ruhbergstraße 1, nahe Nerotal , g.r.

leeres Zimm er zu verinieten . _ .
Scko-btl-raße 22 ein kc 'fcS Zimmer,
Schärnhorststr . 18 einz. Frontspitzz.

an einz. P . sof. Räh . 4 St ., Bark,
Schwalbachcr Str . 45 große hoizibave

Mans . auf gleich oder sp, zu Perm,
Sedanstr . 6 l. separ." Zim .. zu,verm»
Steingaffe 13 2 Mansarden m. Koch.

ofen für 10 Mk. zu. vermieten . .
Walramstr . 37 neu Hera. Bach-Zim.

sofort zu vermieten . Näh.. Bdh. P,
Weilstratze 8 ÄhömS leeres Part .-Z.

auf 1. Ok tober zu vermicteu .̂ ,_ _
Wellritzstr."21. 1, leer . Zim. zu vm
Westendstr . 19  gr . leeres BaS .-Zim,
Aorkstraßeö em Frontspitzz,_ .815840
Aörkstraße 22 leer. Z., sep. 815754

RrMisru , Ktallunven rtc.
Blücherftr . 13 S tall zu vm. N. Ir.
Blücherstraße 17 Stallung u. Remis«,

mir old. ohne Wohnung , z. v. Näh,
Blücherstr. 42, b. Dorm an n. 815320

EasteMr . ff SmLurm . 2 Z'im. u. K.
Eltviller Straße 3 Stall s. 2 Pferde,

'mit od. ohne Wohn., zu vm. 3328
Feldstraße 13 Stallung zu v. 2622
Jahnstraße 6 gr . Keller u. Lagerr . zu

verm.̂ NäheQ. Zingel , dä'selbst 1.
Karlsttü 32. tz.r .. Kellerraum f. 6 M.
Kleiststr. 10 Weinkeller m. Llcbenr,

per 1. 7. zu vm. Näh. V. P ._ 1436
Lotbr. Str . 27 Lagerkoll. _6._ 816866
Lothringer Str . 31 sch. Weint . 3832
Luisnstr . 37 Bierteller mit Stallung

u . _5&ureaus _ siiJberiruetcrc . 3477
Moritzstr. 23,hc

Seeröbenstr . 3, P . r. , m. Mns -. zu v,
Steingaffe " 4. 1 r ., möbl . Zim. bill.
Steingasse 13, 2 r .. sch. mobl. Z. zu v.
Steinaaffe 16 möbl. Zim . m. 2 Bett,
Stiftstr . 29, 2 r ., ruh . g.,m . Z., 28 M,
Wcbergaffe 23, 3, eleg. möbl. Zim .,

1—2 B._ Auch Tag,e,̂ ffiod), Mon.
Weilstratze 19. P7. "an Daucrmicter

2 fch. m. Z., a . ein z., mH. 40 Mk.
Wellritzstraßs 21, 1, möbl. Zimmer,
Wellritzstraße 3«, 2. gut möbl. Ẑ ,fr.
Westendstr. 37. 3, sch. m. Z. m. K., 16.
WSrthstr . 3. 2. Weimer , tera m»

j }inu _m.̂ Schr'eibt .̂ u. Bad stchr  bill,
ÄorkktMe , 22 möblT" Zimmer ,^ epär.
Norkstri chr  D . r ., sch. m,̂ M., 2.50,
Zictenring 1,  1 r ., möbl. Zimmer.
Leere Zimmer nnd Mansarde« etc.
Adclheidstraße 33 ĥelle gr . Maus , sof.
Adelhcidstr. 38. 2 Mj . an -einz. Pars.
Adelhcidstr. 85 sch.  Maus ._ Näh. 3.
Adlerstr . 18 gr .̂ l. Zimmer zu vm.
Adlerstr . 35 sch. heizb. Mans . zu v.
Albrechtstraßc 39,1 , leeres sep. Zim.
Blcichslraßc 2heizb.  Mansarde,
Bleichstraße 45, 1 Iks.. leere Maufd.
Bleichste. 49 Msd. z. Möbcl-E. Zig .-L.
Blücherstr. 14 I. Part .-Z.. Wasf .̂ Gas.
Eastellktraße 9 1 großes Zim. p. Oktit*̂ T“L̂A4 r/...^ ^ O £1 yf -»uCastellstraßr,9 2 kleinefZimmer zu v,
Emser Str^, 69 1—2 l. Zim . zu vm.
Frankenstr, , 23 äri/feer, , fepi Zim .
Friedrichstraße 27 große Mans .,zu,v.
Hellmundstrnße 40, 1 l., leer , sep. Z.
HsriNannstraße,15,Maitsarde,zü vm
.Hermannstraße 16. 2 St .,,leer .„Zim
Herrngartenstr . 12 l, großes_ Arm,
Jahnstraße 8. ifl, , leeres Zim. zu vm,
Jahnstr . 36 sch.fi. 'Zim . 10 Mk. N. P.
Jahnstr . 46 qt.  sch . Fro ntfp. zu vm.
Karlstraße 38,̂ ?dh.,, leer. Z .̂ lä .V. 1,
Kleiststr. 6"gr . Ms. z. Einst, v. Mob.
Manergaffe 15 1 großes Zimmer so¬

fort zu vermieten an ruhige Per-
fo-n. Näheres bei A. Liwibarch,

, -Gllenibageng üsse 8.
Mrchelsberg 21"Z(chöne leere Mawsd.
Moritzstratze"14 Manf . z. MöbÄcinst".
Oraniens trastc 3 Man s. m. Köchöfen.
Oranienstr . 35" Mä>nsdz. an ämst. Fr

Moritzstr. 88 ist ein zirla 14V qm gr
Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzua , e'.cftr - Siebt
u . Gas vorh. N. daß W h. 1. 2305

Oranienstr . 23 FLaschc nHfc'rk eÄ. ,3834
Rheingauer Sir . 5 Bier - od. Lager-

Deller mit od. ohne WoHn. zu vm.
Röderstraße 20 Stallung mit Wohn.

vek  1 . Ok tober zu verm. 2760
Römerbcrg 8 Stall, , gr . u. kl. Werk st.
Neubau Schiersteiner Straße 23

große geraum . Automobil -Garage
per 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst
oder Emser Straße 50, 2, ber
K. Auer . Tel . 2675. 2839

Dorkstraße 7 sch. Stall für 1, 2 oder
3 Pf ., Werk., Werkst.. Wascht., mit

, oder ohne gr . 2-Z.-Wohn, p. Okt. b,
Ziminermannstr . 3 Sta ll., Wagenr,
Schöner Weinkeller für 40—00 Stück

(eventuell mit Wohnung ) zu vcrm.
,Näh . Blüch crftra tze 42. 815323

Lagerplatz mit mass. Hölle zu vcrm.
N. bei Ziesche, Oranienstraße 34.

AusWÜrtigs Wohnungerr.

-IÄN.-

Jägcrstr . 8, P . u . Fip .. n . herg. 8-Z.-
^ W. sor. arte . N. (Sternberget . 8336
Waldstrahe 6, 2 u. Fsv,, 2-Z.-W. st

zu v. N. bei^Awch. Möhn . 3387
Wiesenstr. 2, Ecke Waldstr ., 2 schön«

2-Z.-W. u. Zubehör , per 1. Ockt. zu
Perm. Näh, Bäckerei Ott ._ __ _

In Dotzheim, Schönbcrgstraße 6, sind
8- 'und 2-Zimmer -Wohn'Ungen zu
verm -̂ Näh. C. Gebb oa>s. ll240

Eigenheim.
Eigenheimstraße 11 Wohnung von

8 Zimmern zu vermieten . ^
Sonnenberg , Kapelienstr. 21, fchön«

3-Zim .-Wohu. mit allem Zubehör,
_ in sch, fr . Lage, zum 1. Okt. z. V.
Sonnenberg . Liebenaustr . 20, schön«

Wechrmmr mit Gas u . Ba o_ 3487
Sonnenberg . Wiesbadener Str , 31,

Wohnung mit Stallung , geeignet
für Kutscher, zu vermieten . i

Sonnenberg . Wiesb . Str . 44, 1, sch.
4-Zim .-Wohn. (2 Balkons ), rerchll.
Zubehör , zu vermieten . _ .

3-Zim .-Wihn .. mit od. ohne Läden,
für seid. Geich, goeig., in lebh. Orte
bei Wiesbaden bill. zu verm. Näh.
Wieshioden. Jahnstrasie 13, 3.

Zum 1. Oktober
1- oder L-Zim .-Wohnuny in neuerem
Hause von jungen Lcutou ahne
Kinder gesucht. Auch würde Haus-
Verwaltung mit übernommen.
Offerten unter M. 575 an den
Tagbl .-Berlag, _ _ _

Kleine ruhige Familie
sucht Per 1. Okt. 2-Zim.-Wwhnun«
mit Zubehör in gutem Hause, Nähe
Launusstraße oder Ring . OsferteU
mit Preisangaben unter B. 575 an
dem Tagbl .-Verlag . _ _

Schone 3-Zim .-Wohn. mit Balk.
von kl. Fam . in best. Hauste auf Olt.
ges. (Pr . 5—600 Mk.). Off . T . 139
an Ta-M .-Zweigst., Bismörckrin>ĝ 26.

Zwei Parterre -Räume ,
für Bureau gieeig., zu mi-eit. ges. Off.
nt. Pr . ii.  S . 139 T .-Zwg!st.,_

Bess. solider Herr (Kaufmann)
gefetzten Alters sucht per sof. oder
1. Okt in best. Hause, 1. od. 2. « t.
(Südviertel ) 1 gr . u. 1 kl. unmöb».
Zimmer u. Küche oder Eingel-Wohn.
mit schar. Eingang bei ruh, Famlin«.
Off.  M . 136.  Tgbl .-Zwy st.. Bisa narckv.

Möbl . Zimmer mit Pension
für jlg. Kaufmamr , Nähe Sedanlplatz
gesucht. Offerten mit Preis untcr
„Pension  3 5" hauptpostlagernd.

Daüermieterin sucht
s«p. Wohn- u. Schlafzim ., mit Pensi.
bei kinderlosen Leuten , im Zentrum
der Stadt . Offerten unter D. 57v
Mi den Tagbl.-Vcrlag ._ _

Einzelner Herr
sucht für Anifany Septemiber tm 6,t-
od. zwei Ildine leere Zimmer . Ol7-
u. U. 575 an den Dagbl.-VcDlagi.



Nr . 395. Freitag , 25 . August 1911. Wiesbadener CnMatr. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 15«

2  Zimmer.
Friedrichstratze 27. S . 1,

2-Zimmer-Wolmung, abgeschlossen, ver
1. Oktober  zu nerinictett.__ 3502

„ Zietenrina 12
2-Zim. -Wohnung, monatl. 20 Mart,

3-Zim.-Wohn. (evt. 4 Z.), 420 Mr.
jährlich, pe;- sofort oder svät. zu v.

- R>das. Mtb. Bart , o. Bärenstr. 4.
Per sofort zu vermieten:

2-Zimmer-Wohnung mit jtiiche, dgl.
Wohnung mit Küche, 1 Zim. mit
Küche. Rübesheimer Straße 20
(beim Hausmeister).

3 Dimmer.

Bertramstrane 1,
1. Obergeschoß, schöne geraum. 3-Z.-

Wohn. auf 1. Oktober zu derin.
Näh. daselbst im Erdgeschoß. 2856

Kaifer-Friedrich -Rittg 8F.
Parterre, 3- Zimmer- Wohnung
mit allem Zubehör auf1. Oktober
sn vermieten. Nähere? 8
Blücherstr. 10. Tel. 3074. B15324

Lxanieustr . 88, V-, sch. 3-Zimmcrw.
^ ni. a. Zubelpa. gl. o.Z . Okt. r. verm.
Echwalbnchee Str . 29, Bdh., schöne

3,Zimmer-Wohnung nebst Zubeh.
per sofort oder später zu v. Näh.

. daselbst in der Kon ditor ei._ 3338

Ärpfe 1,11”
Paitcrre-Wohnnng, 8 Zimmeru. Küche,

neu lrrgerichtel für Wohnung ot»r
Berufszwecke, sofort zu vermieten.
Preis SOOJÖ«. 2223

KellriMr . 51,. 8. Sl7, 3-Zi»>.?Wohn.
p. 1. Okt. Näh. Eijenhdl. Part. Baer.

4  Zimmer.

U <*J f
4 gr. Zimmer, Balkon, .Küche usw.,

.. per sofort ober i . Okt. mit Nachlaß,
«riedrichstr . 87, 3, schöne4-Zimiue-w.
^sofort oh. spät er. Näh, b.fglbjl. 2804
Mie Mvljl!.. GrrWßßr. ^

Eckhaus,
neu hergerkchtet. ö-eMt., 4 Zim.. Bad,

Balkon, 2 Marrs.ch'L' Kell.. unchiände-
halbcr auf sofort oder 1. April für
750 Mk. zu verm. Bes. von 11—il
und von 2—4 Uhr._ _

Billa Jdstcizier Str. 18
4» od. ö-Zimmer-Wohnnng mit Front- I
spitzzimmcrn, Parterre oder1. Etage. j
mit Garkenbcnubuiig. per 1. Llt. zu I

^ »cnn. Näd. daselbst, Part . 8310

MWÄ 23 , l.
moderne 4-Zim.-WohU. mit allem
Zubehör, Zcntr.-Hciz.. aitf 1. Okt.
zu vermieten. Näher. Bcrtram-
üratzeZ, Erdgeschoß. _ 2860

9rfcWv .~ioi , 2. Nt.
4 gr. Zim., groß. Balkon, Küche usw.
per 1. Oktob. zu Denn. N. 1. St . r.

_3!nntf. ton 2—4 Uhr  tägl._ 1314001
Tauuüsstratze 23' 4-Zimmcr-Wvbn.
. Zu Demi. Näheres1. Etage._
2» Etagö 4-Zimmcr-Wohnung. Küche

». Zubehör per 1 Oktober. 670.— zu
vm. Näd.Albrechtstr. 24,0bstlad. 3Z1

Schäre Billa -Woün . , 4 Zim.,Höchp.,
m. reich!. Zub., gr. Obst- u Gemüse-
aarchznwrnt. lft uhberißr . 6. 8463

_ 5 Zim mer.
Bis,Stiü-ÜM®.2,iHUtül,

hochcteg. ö-Zim.-Wohnung, 1. Et.,
od. Hochpart., mit reicht. Zubehör
zum 1. Oktober. Näh. 2. Et. bon

Rikolasstratze 2«, 2. u. 4. Et., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
« »rl H4«»«•!», Bahnhosstr. 16. 3345

0  Dirutnep.
K AdolfSaüee 27. P ., 0-7 s. gr . »
K Z.,gr . gedeSte Bcrnuda , I .Okt. «

Friedrichstr. 3K-
2. Etage, 6 Zimmer, Bad und
Zubehör, per 1. Oktober zu Denn.
Näh. bei  it '' r.  SSmriäMS-s-,
Weinhandlimg, Neugasse3. 3317

Zn vermieten.
Friedrichstrnße 48. 3, prachtv. 6-Zim.-

Wohn., mcrd. auSgest, Bad, cl. Licht
rc., reich!. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas, Htb. 2, od. Architekt
Fr. Wolff-Lang, Luisenstr. 23. 3347

Kaiser-Kriebrtch-Riug 74 ist die hoch»
herrschaftliche Bel-Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. re:ri)[. Zubehör, weanigs-
halber sofort zu Dcrmicten. Näheres
dafcldst3. Etage. 9848

KlopstoMr . 8,3,herrsch.6-Z.-
W. l». reiciil. Zubeh., Heiz. rc. sof.
Näh. da», u. Kleistnr. 10. 334>

Kranzplatz 1,
2. Stack, schöneO-Ziimner-Woknung

besonders für 2'trzt geeiguct»per
sofort oder später zu Dermieten.
Näh. daselbst. _ 3150

Schlichtsrstraße 3
herrschaftlich? 6-Z.-Wohn., mit reich!.

Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
Part ., , . rr. 3. Etage, zu vm. Näh.
daselbst >«. Kirchg affe  52 . . 3361

SWeHiiofürofe, fnitMitnis,
6 Z .. Bad. Terrasse u. reich!. Zubehör,

p. Okt. Nah. Schützenbo fur. 15. 8652
7 Dimmer.

UWWkll, *»
8 Zimmer nebst r jchl. Zubeh. für sof.

_ob . spät er zu  Den». Näb. Parst. 3853
üiüimff KirÄMsie 18,

Ecks Luiseustraste,
1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.

mit Zentralheiz.. Elcktr.. Bad,
hocheleg. Hergericht., p. 1. Oktober
zu Dm. Näh. 3. Et. b. Kling. 3354

10—1 u. 3—5  Uhr. 33424‘>herrsch.5-Zim.-
-) Wohn. P. 1. Okt.

zu venu. Bes. D. 11—1 n. 4—6Uhr.
Näh.Arch. Heue ?. Nr. 41, §J._ 2508

1" ». d. Parkstr.Z5 gr. Zi>».,
. . - Fremdenz. u. reich!. Zubh.,

Joi'ovt od. spat, zu vm. Näh, das. 3343
Nitslasstr . 24,

Hochparterre. 5 Zimm., BaKon, mit
reich,!. Zubeh., per 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Zimmer mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei El. Adler, 3. St .- Anzus.
dyn 12—1 und 3—5 tlhr. Beide
Wohnungen evtl, ztiswimnen. 8346

"NkiMÄmtze7
(Eckhaus ohne Hinterhaus),

hochherrsch. 5-Zim. -Wohnungen,
mit Zentralheiz., im 1. od. 2. Sst.
per sof. od. spät, zu vcrm. Näh.
LZ-rrliillz;, tflf. 1 St . Tel. 273.

- Landhaus. m ,5 Zim., Küche, Spetsekam.. Bad,
«-peiseaufzug, gr. Veranda, Keller,
Wascht., Wassert., gr. Obst-. Zrer-,
u. Gemüsegarten, evtl, elcktr. Liml,
der 1. Oktoberf. 500 Mk. 5» verm-

iit)  Lorclchring 5. 1 l. Tcl. 2930.

AnWh Wm.-W-dM«,.
Zentralheizung, elcktr. Lieht, Bad vcr-
setzungshalber per 1. Okt. ev. früher
mit Plictuachlaß zu vermieten. Zu er-
fr. NiidkShcimer Str 28, 4. 34o6

Uit  fmtDOoffe imB
»mm  48

im3. Obergeschoß elegante7-Zim.-
Wobuung(Zentralheizung. Per-
soaenaufzugl zum 1. Non. oder
später zu verm. Besichtigung Dor-
ußttags von 11—1 u. nachmittags
von 4—6 Uhr. 3512

__
Sonnenverger Straße 72,

Hobpart.. 7 Zimmer sofort oder später
zu Der mieten. Nab. 2.  S tock. -630

Billa BittsriKstr. 4V
hochherrsehnll.Wohnung Don7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, Man¬
sarden. Balkons, elekirisehes Licht,
Ze«itralt »«!z'.!iig und großem Garten
per 1. Oktober 191! zu vermieten.
Besibtignn.a WochentagsH--12—'/-2.
Näheres beim Hausmeisterv» irtäi
dasclbü. 2310

MMjgnetsijrMMWe.
Wilhelmftraße 16,

1. Stock, hochherrfchaftl. 7-Zimmcr-
Wohung mit Auszug, Zentralheiz.,
fließend, kaltem u. warm. Wasser,Vaküumanlage. mit reicht. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten. Näher,
daselbst bei Nath an Heß. 3356

ilWiaff !. WWW
von 7 Zimmern mit reich !«
Zubehör Khciustrafto 7 zu
vermieten. 357

HoHmschHIlcheWchmig
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baubureau . 3355

”* H Zimmer W«,d mehr.

' Ilcdilitzßr. 45. 8. St..
ho bherrsedastl. 8»Zim.-Wohnung,
Sonnenseite, mit allem Konsort
der Neuzeit, Terrasse, Balkons».
reielit. Zub., List, Zentralheizung,
elekt. Liebt ec., per 1. Oktober zu
verm. Näh. tut Laden. 3398

Kirchgaffe 43,
2. Etage, 8 Zimmer , Badczim., Gas

u. elcktr. Licht, sofort oder zum
1. Oktober zu Denn, AnSkiinst
Niroka-Kstraße 20, 1. 6958

|j RheiMrMe 39,
1, Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, -clet'tr. Licht und allem
Ko■fort, zu Dermieten. Näb.ercs
Hjioii & Cie ., Baynhos-
straste lh

Rhemstraffe 9#
(<utrt*fürSlsrzte o. Nechtsnnwäkte) ,

1. Etage, herrschaftliche Wodmmg von
8 großen Zimmer,! mit sehr großer
Verandau. reieblichem Zubehör sofort
zu Dermieten. Näh. Rheinstr. »0,
3. Etage. 2309
Schützeifftraße 3,

s.Etage sterrsÄast». Svobr,.. 8 Z .,
Diele und reicht. Zuvettör. per
sofort od. später z»z vermieten.
Näher es daselbst. 3359

erst« oller xvoite Ktafi'e. ,ö 8 Zimmer,
sulld beide Stöcke zusammen, sofort
oller später. _ 2<t0

WckrS 3, II.
1. Stock, 9 Zimmer, Bad. Küche,

reicht. Zubeh., Gas, rlektr. L.. neu
Hergericht., sofort ut verm. 2222
öfijöiie8-3inimer W0m

per 1. Okt. oder später zu vermieten.
Auch für Photograph oder Arzt ge¬
eignet. da Lift aut Wunsch eingcriebtet
werden kann. Näh. Gr. Bnrgstr, 16,
Eck laden. _ 2358
Läden nnd Geschäftsräume.

Bis«rrckrl«z 2,
Ecke Dotzbeimer Straß « (Neu¬
bau), moderns Läden in Der-
fctiiebcrten Größen, geeignet fite
Möbel rr. Dekor. SFärberei,
Haust,alt,rrt ., j o-endilorei,
.nstaNatron , I Blumen

auf sofort preiswert»n verrmi t.
Näb. Banvureau Siiin
Dotzheimer Straße 43. B15326

Laden Bismarckring 4, mit 2—3=
Zimmer-Wohnung, Lager-Räume,
evt. Werkstätte, ans 1. Oktober od.
früher zu verm. Näh. daselbst od.

._ Schramm. Wieland str. 5»  3488

BEeichftratze 11
großer Laden, 2 Schauf., ca. k!0 f.l>»,
iiiit oder ohne Wohnung, Werkst., per
l . £ ft. zu Denn. Näh. 2 St . 243 !

Dotzlseimcr Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zeiiiralc zu
vermieten . Näh . Aorder-
haus , I . Stock iittks . B15328r FrieLrichstraße 10

1 helle Werkstätte, 1' 0 qm groß,
ganz oder attch geteilt,

1 to . 90 gm, auch für Kunstniater
sehr geeignet,

2 Souterrain-Räume, je 120 qm,
1 do . ISO qm groß, ganz oder geteitt,

per sofort zu vermieten. .3160

Goldgasse 17 Laden mit Ladenzim.,
auch für Bureau gccign., ans gl.,
event. mit hübscher3-Zim.-Wohn..
zum 1. Okt. zu vermieten. 33 62

Wrchgaße 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reicht. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw. zu vermieten. Slät).
daselbst oder beim Eigent. Scheid.
Grob erntraße 7,_3663
Umbau KirchMc 18,

Ecke Luisenstraße,
3 Läden (hochmod.) mit Zentralh.,

Elcktr. u. Lagcrr. per 1. Oktober
an vm. N. 3. Et. b. Kling. 3864

Laden,
modern, ca. 95 (Ü-Meter groß,w (Ti

sofort zu Denn. Näheres Bcrtram-
s,raste1, Erdgeschoß. 2858

Kirchgaffe 43
iStorchnest)

Me»« Ssifol
ans sofort zu verm.

Näh. 1- Etage. 8865

!? 21,
im „ Tagblatt -Hauö " , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Eniresol(64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tasblnit -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Langgasse5
ist ein 3433

schöner Laden,
ev. mit Wohnung, per 1. April
1912, event. auch früher, chreis-
würdig zu Dernzikten. Näh. bet
8 . tUambsfirger , Langgllsse 7.

Langgaffs 48, 1

in allererster Lage, Ecke Wcber-
gaffe, 4 große Schaufensterm der
Langgaffe. 1 Packramn, Parterre,
zurzeit Reisebureau, wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten. Glasschilder-Ausstatt.
kann übernommenwerden. Näh.
L. Rettenm aver, Nikolasstr. 5. 3366

Laden,MarWr.17,
nebst Wohnmvg sofort od. Oktober
zu vermieten. Näheres Eckladen,
boi Lugenbühl. 2871

Marktftratze 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt-
raume cc. zu vermieten. Näb. b.
M.« e-ie r , Rikolas nr.41. 3387

Laden Moritzstr. 4,
50 qimZof. oder sp äter zu ve rm. 93.68
Ntarivßraste 68  großer Heller Lager¬

raum, event. mit Keller, billig zu
verm. Gas, elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre ._ Telephon 472._ _ 2311

1» 2 Erker, ganz oder ge¬
teilt, guf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant 3369

ICrflÄtV Ecke Röon-' nnb Bülow-
^UlllütU straße 2 auf sofort zu
__vermieten. Wh. Part,  rechts. 3475
Schwalbächer Straße9

schöner Laden mit Magazinu. Keller,
auf Wunsch mit Wohnnrg, zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckring8, bei
BBess®»s>e s-- 3480

Kl. Schwalb-,chee Str . !0. Saat
auch Maleratelier 440 qmgroß, sofort
oder später zu Dermtet. Näh. daselbst
od. liais er Zriedr ich-Ning 31. B12808

vollständig der Neuzeit
entspr., sofort zu ver-

mteten Schwalb acher Straße 27.
LadeN TammssLr. 5

mit Einr icht, zu v. Näb. Ziga rren lad n.
QAhott T .ttrnttöstr . L.'Ovoruber-gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu Denn. Näh. das.
Drogerie _ 6370

Webergaffe 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kaffee-

geschäft geergn., evt. mit schöner
Einrict,!., zu vermieten. Näh. t l,

Well riß str. 37, i, Laden zum1. Okt.
ober früher zn vermiete». 2797

Laven
zu vermiete » 1« April 1912.
mit zwei Schanienstcr», in bester
Lage untere. Webergaste, wo seit
60 Zabren ein erstklnsßscheS Ge¬
schäft betrieben wurde. Offerten
unter Ehiffrc S7L an den
Tagbl.-Vcrlag.

LaZeZZ,
für Konditorei eingerichtet, auch für

Kolonialwarengeschäft, vorzügliche
Läge, zu verm. Adolfstr. 6, 4.Z1462

GrHeu»d klejU WerWMe
mit Torfahrt zn vermieten Bleich-
strotze 13. Näh. bei Haiston. 3371

Das
Laöerr-Lvksl
Scke Friedrichstr. u. Neugassc,
seither Teppich-Geschäft der Firma
«elvers & S' iejier , ist ans
sofort oder später zn vermieten,
v roßc. helle Soutcrrain-Näume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
gcteilt werden. Näh. bei
Marbur ; , Neugasse3. 8474

MWM Mer MerWllUe
per Oktober oder früher zu vermieten

Friedr ichstr.8. N. b.Hausmeister.2836
Kaden

mit 2 Erkern auf 1. Oktob. zu vermieten.
Näh. Häf nergasse 17.LadeN

mit anschließender2-Zim.-Wobnnug
per 1. Oktober zu verm. Hellmund
straße 26, 3 Stiegen._ 3463

üdilPIt »nt Woh». u. Z»b. .beUmutf
lUUCtl str. 42  sof. znv. Näh. 1. 8373

äfihf >n nut  Wohnungn. reich!.Zubehör zu vermieten.
Herdcistraße17, Näd. Part . . 3374

«iHn toben
mieten Herderstr. 27, Part._ 2312

Schöner Laden
mit Ladenzimmer und Magazin, resp.

Werkstätte auf 1. Oft. zu vermieten.
Mor itzstraße22._ 2870

tölfTuthMt Ecke Rhei»- u. Morttz-lil-liillUCIl , straße. p. 1. Okt. 2865
» . 8SecbiT , Moritzstr. 2, Laden.

Laden
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände halber
sofort zn vermieten Rhciustratze 91.
Näd. Hinterhaus Part.  3377

OftWu mit zwei gr. Schaufenstern.
.Ottftpll Faulbrunnenstrabe2, Ecke

Kirchgaffe, pass, für Schuh- od. Putz»
Geschäft, auf 1. Oktober evtl. spät, zn
VM. Näh.b.Scliwenitfcgcr,3394

EMaden,
Röderstraße 21, mit Wohnung qvr
_1 . Oiktöber zu ver mieten.  3378
QNt' Irpl ' Maler, Bildhauer rc.,

auf sofort zu verm. Näh.
Nüdêsheimer Str . 18,Dth. Pa rt. 3379
Sichere. Existenz.

Der von der Molkerei nfis, -l>«T
innegehabte Laden, Walramstr. 31, ist
sofort zn v Näheres daselbst Hinter¬
haus bei 8 15329

Wedergaffe 3 3505
ein Parterreramn im jSeitcttb._jtLbcrm.
Eroße helle Werkstätte zn vermieten.

Westeuvs!ratze Zi._ B14133
mit Zimmer und
Küche zn vermieten.28. 3680

Grcher Wden
Näh. Wörthstraße

Ltinggnfie zu verm.
Offerten unter 0« ;>32

an den Tagbl.-Vcrrag._ 2353
Geräumige Werkstätten , auch al»

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Räh. Parkstraße 29, 2 links,
und Mauriliusstraße7, P art, ff353

vottst. neu herger.
$7  bp billig zu vermieten

Näh.  Hellmu ndstr. 56, 2 r._ 3381
Bäckerei nebst Laden

und Wohyuna zu vermieten. Mb.
Rheingaucr Str . 6, Part . 83-s^

Heu «ud Käufer.

Linsamrlien-Villa,
neuzeitl . airsgostaäbct, 8 Zim, , gut.
cloktr. Bahnverbind ., per 1. 10. -11.,
M . 3200.—.

Nerierh. lioifott Mlla,
10 Zäm,, schöne freie Lage, der sof.
zu verm. M . 4000.— p. a . Whovcs
MboukoS- Wohnnn'gKnachwris

, Luisenstraße 8. Tel . 6478.

Billa,
Mainzer Straße 31,

10 Zimmer, großer Obst- und Zier¬garten, reicht. Zubehör, z. 1. Okt.
zn vm. Preis Mk. 4600.—.. Näh.

Bik toria-Apoth., Rbeinstr. 45. 3383
N -rotal,

mit Sosrtcn, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer.
2 Kammcrn, Bad ec. per fo'ort zu
vermieten oder zu verkaufen. B15330

Bilfe & Bölilmnu «,
Telephon 2708. Hellmundstraße 13.

< Schöne Billa,
Weiudergstrutze 16, 10 Zim., i

f 6 Kammern rc., fterrliche ge¬sunde Loge, sehr billig zu ^
verm., event. zu verk.

(Htn Enael , Adolfstr. 3.

«leg. 3200-piü.-SHUn
zu vermieten. 9Zimmer, Bad, gr.Garten,

Zentralheizung, feinste, ruhige Lage,
Sonnenbergcr Str ., nahe Mozartstraße.
Auch zu verkaufen. Näh. Wohuungs-
nachweis-Bureau, Marktplatz 3.

Elegant msvlrsrte
cventl. auch unmöblierte hochmod»
Privatvilla in erster Kurtage mit
großem Garten sofort zu vermieten.
14 Herrschafisräume, 3Mails., Bäder,
Balkons, gr. Terrassen:c, 3 Dtin.
vom Kurhaus, rventl. Autogarage.
Nähercs Sonnenberger Straße 9,
Parkseite.

Meines Hans
(Gimser Str .) sof. od. 1. Ott . zu ver¬

mieten. Näh. Wcihcniburgistr. 12,
Obstladen. B 17008

Möblierte Mahnungen.■■il ,
Mainzer Stratze 50, 1 (Landhaus ).

möbl. Wohn, von 4 Zimmern und
Küche, auch geteilt, zu vermieten.
NäheresP ar terre.

Souneuberger Stratze 23 möb».
Billa zu verm. Rur Selbst-
bewolmer . Räh . das. 10- 12,
»per T azz nusstr.  17 bei stra ft .

Eleg. mövl . abgeschl. Wahnung,
5 Zim.. Küche, Bad rc, in Villa zu
vcrm. Abeggstratze 6, a. Leberberg.

Elegant nrölil.Wohmmg
mit allem Kamß. preisw. zn verm.
Friedrichstr. 7. Ecke Wölhelmstraße.

Eleg. mövl. 4-Z.-W., .Hochpart. ,
m. Gart., gr. Liüchen. reicht. Zubeh.
m. kpl. Einr . auf Zeit bill. zu vm.

_ N- Nerota ler kl.Anh. N. Tagbl.-V. Eq
Meg. möbl. Billa

Tonnenberger Str .» ruhige Lage. N.
WohnmigsnachweisbüloPiarktplatz 3.
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Woblierts JimWer, Marrsardru
_ etc.

AdkMV . 44 , Kr als:
einzeln osc : zusamm en«_

WLnDtstr. 8, Part , r.,
eleg. möbl. Wohn- und Schlafzimmer,
sep. Ging., auch einzeln an Daner-
mieter oder Pass, sofort zn vermieten.
Auf Wun sch«anze od, tnlw . Pension.

WDrche5. Pb.2 re» ,
gut möül. Zimmer frei . An¬
genehmer Aufenthalt . Müßige
Preise . Auch für dau ernd

Morihstr . 7, V. Fay , Wwe., Wohn-
od. Sch lafz., g. möbl., ev. m. 2 Bett.

Rarreuthater Str « 5» Ätb . Part.
schön mübl. Zimmer zu vermie ten.Wohn- u. Schlafzim.,

gut möbl., eveut. mit Pension, zuvevm. Emfer Strohe 52, 1.
Aimwcr frei®Ä .®'*■

Gut möbl. Zimmer von 8 Mark per
Woche an. Auf Wunsch ganze, oder
teilweise Pension. Dauermicter billigst
init oder ohne Pension. _

Lehrschünrnövt . freunvl . Zimmer
für Sept . zn vermieten ( 1» Mk.
monatlich - Kartstratze 32 , 3 r.

iÄ .rsö!M« i!K!sZw« r
m. o. ohne Pens, bill. z. v. Xn-r . Pnust,
Nordenstadt , Frankfurter Str ., nahe
Rennd. Omnibusverb. m. Erbenheim.

Nemisen , KtaUnngr » rtr.

Dotzheimer Straße 123,
viS a vis dem GKtsrbahnhof,
Bierksller , Stallungen » Fntter-
ränme , Hof und Wohnung per
fof . 0. später zn verm . « 15177

Wellritzstraße 21 Stallung für 4—5
__ Pferde zu vermieten . 8494
Wcllritzstr . 4t , Stall f. 2 Pferde, geschl.

Remise für 2 Wagen, gr. Heuspeicher
mit od. ohne 2-Zim.-Wohn. u. Lagere,
auf 1. Oktober bill. z. verm. 815178

L- oSer 6-ZiMMer-
Wohmmg

mit Zubehör, Bat», möglichst Balkon.
Part . üd. 1. Stock, im Südvlertel,
per 1. Oktober von, ruh . Leuten zu
Mieten gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter G. 4240 an D. Frenz,
Wiesbaden.

GroßerWeinkeller
mit zugehörigen Geschäftsräumen zu

vermieten . Näheres bei Rübcnach,
Adol fstraße 8._ _

Gr. WeinkellerK t,7‘3388

Antogaragc
verm. RüdesheimerStr . 23, P . l. 3389

KiMen-KtzwellerL
finden ein gutes Heim mit Tel .-Bcn.

Neroitraße 27. 2 St ., b.̂ Baumbach.
As kl». W. WM«

einz. Dame, hübsche Sonnenzimmcr
»u vermieten Rheinstraße 77, l.

Gut mövl . Wohn - « . Schlafzim.
zn v. Schöne Anssicht 1» , « IS,. 1;

Gut möbl . Zimmer zu vermieten
< Sonncnberger Str . 43, bei Fr . Braidt.
Ällemstehende Dame oder Herr findet

angenehmes Heim in geb. Familie.
Möbl. od. unmöbl. Zimmcr. Villa gss.
im gr. Garten . Höhenlage, Waldnähe,
rlektr.Bahnverb. Mäßige Preise. Wo?
zu erfr. im Tagbl -Verl. 81 6829 Ba

In herrsch««tl. kleinem .Haushalt
findet Dauermieter elegant mobl.
Zimmer , m. Pension . Elcktr . Licht,
Bad . Dienstmädchen vorh. Nähe
Rheinstraße . Offerten u. N. 57b

. au den Taabl .-Berlag . _ .
Hochelegant«wie Kmer,

tnit schöner Aussicht auf den Rhein, zn
vermieten. Näh. Rheinischer Hof,
Biebrich a . Rh. P 290

Villa, bis 4008 Mk.
Miete, ges. Meier , Taunusstr . 28.

Mel titütlite Icrttit
suchen möblierte Wohnung , 5 Z?m.
u. Küche, Taunusstraße -Lage. Off.
mit Preisangaben unter T. 575 an
den Tagbl .-Berlag.

In Wiesbaden oder Umgegend s.
zum 1. Sept . gebildete jnnge Dame»
Waise, i. Geschäft tätig , b. alleinst, geb.
Dame oder kleiner ruh. Familie 1 cv.
2 saubere, wenn auch einfachmöbl. Zimmer
m. voll, büraerl. Pension. Offerten u.
II. 574 an den Ta gbl.-Verlag. ^Dauermieter
sucht 2 gut möbl. Zim . in Hess. Hanse,
mit ob. ohne Pension, Off . unter
I . 576 an den Tagbl .-Derlvgc

Aeltere Dame , viel auf Reifen,
sucht möglichst Kurtage , dauernd drei
uantoBI; Zimmer von einz, Dame od.
Ehspaür abMinieten , mögt, in Villa
od. Haus in gut . Lage, nicht über
2 Tr . Preis bis 500 M . Offerten
unter Z. 575 an den Tagbl .-Verlag.

Wohn- n. 2 Schlafzim.
im Knrhausviertel zn mieten gesucht.
Off . mit Preis unter M. 576 an den
T agbl.-Berlag.

Ein gr . Zimmer u. Küche od., zwei
kl. Zim. u. Küche im Abschluß ige'unde
sonnige Wohn., Nähe Wörtbstraße' von
zwei ruhigen Mietern auf Ende Sept.
oder 1. Okt. gesucht. Off. u. I1130 an
^agbl .-Zweigstelle, BiSniarckring 29.

Artillerie -Einjähriger sucht pass.
moblirrtes Zimmer.

Offerten mit Preisangaben a«
Georg Waldmann , Bie brich.
Gut möbl . Zimmer

auf einige Wochen zu mieten gesucht.
Offerten unt. K. 4244 an 3®. Obren ®,
Wilhelmstrasie 8 . P46

Schöne ruhige
4—5=3 «n!m erwohnun g»,

Hochparterre oder 1. Etage, im
Kuroiertel. wird per sofort oder
1. Oktober von einer älteren
Dame zu mieten gesucht. Gefl.
Angebote unter 1 . 572 an den
Tagbl .-Verlag.

Möblierte Wohnung,
6 Zim. u. Küche von Oktober 1011 bis
Juni 1912, 5 Zim. u. Küche ans läng.
Zeit. Angebote mit Preis unt. M. 543
cm den Hausbesitzer -Verein , Luiseu-
Kr . 4». Kosienlol. Wolmunasnachweis.

Mir 1. Oktober
sucht hier anvestellte funge, gebildete
Dame freurtdlichss Logis. Adressen
mit Angebot unter K. K. 14 an den
Tagbl .-Verlag  er beten. P1 .lv

silllye MtzeK« hns
2—3 sep. Zim!mer , unmöbl ., im Ab¬
schluss, ev. N. Villa od. Gartenbaus!
Oss. n. B. 574 an den TaM .-Berlag

Aeltere Dame sucht zum 1. Okt.
2 leere Zimever, mögilicksst mit Bad.
Off . unt . A. G. haUiptpostlagernü.

2 Zim. f. Kontor, ev. 1 gr. Zim.,
mit Keller v. ca. 60—80 |_ -Mir .,
best. Lage, mittl . od, südl. Stadtt .,
auf Oktober von Weinbandlg. zu
mieten gesucht. Gefl. Off. unter
M. 574 an den Tagbl.-Verlag.

Einküd ) eni ) aus,
— — Haus Dambachtal, —-
Dambadital 23  u . Neuberg 4.

5 Min . vom Kochbrunnen,
5 Min . vom Walde.

Zimmer , möbl . u. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341 .

Thermal -Bäder.

fciiitflieti-fleniM GrMMr.
Billa Emser Straße 15 u . 17.

WtvenommrerteS Haus . VorzüHl.
Küche. Sehr großer Garten . Jeoe
Diät . Alle Bäder . T elephon 3613.

Wension Marth
Hamburg , Fröbelstvatze 14 » .

Park u. Dammtorbahnbof. Freundliche
_ Zimmer,  mittlere Preise.

Ammer frei. Sommerfrische

Jeder Mieter
tetleuige dieWoJinungsiästan deaBans- fl.Grasüliesitzer-Vereiiis

JE. V.
GeaeMftsstBlle: Luisenslraase 83.

Telephon 439. F373

«SV
MBlgikher Hotspcdtem

tottenrnayoi?
StadtfUnazttge.

van «sEjjä «aiscl « ssuswlirt ».

Auffaewahrnngei!
ffSia1 SiUroe und lUngera SSolS/

Yorjiaekmigeii,
Spndillon von ! 3! iU« rla «90 >i'
»vvWlcvW , ^ suiieaersa c4e . etc.

. Schützenbaüs,
im'Goldsteintal (Sonnenberg-Wiesbad. l,
mitten im Walde, mit u. ohne Pension.
Dauermieter billigst. T elepbon 40 57.

Heim f. In - u . ÄuSl .» sind.
Damen i. f. christl. Fam. Beste Verpfl.
Maß. Preis . Wo^ sagt Ta gbl.-Ve rl . ^ ZL

Kann in meinem , direkt am hiesig.
Walde herrl . beleg. Landhause an

D«rrsrmieter
1 oder 2 behagl. möbl. Zim., mit
voller, guter Verpflegung abgeben.
Günstige Gelegenheit für ruhe¬
liebenden Pensionär . Offert , unt.
O. 556 an den Tagbl .-Berlag.

In UMmm M Pulk
sind 2 möbl. Zim . frei geworden.
Herrl . gesunde Lage, gute Ver¬
pflegung , keine Kurtaxe ; ange¬
messene mäßige Preise . Anfragen

5 Xiliolaasiv ®»*«

WDhlluugs -RKchweis-
B « reau

Lionk€\t,
Wsünhofstrasre 8.

Tel -Msu 708.
Größ'e Ansŵ hl von Miet- und

Kaufobjcktcn jeder Art . B

GM-und ÄMsbRen-Mrtt der Mesbadener Cagh?M.
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige' Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapiraiien -Angebste.

Il>« m 29 ,m NM
auf eine nur gute Hypothek per
1. Okt. a. er. zu verleihen . Anfragen
mrt. J -. 573  an den Tagbl .-Verl. erd.

40—45,000 Mk., auch geteilt,
auf gute 1. Hypothek au "" ' r ''

Einige kleineren, größere
Bille« «. Peufisuen
weg . Wegzugs rcsp . Anfgave sehr
vorteilhaft zrr verk . od . zn verm.

WohnnngsRachweis

Offerten st. Nrrsknnst gratis.
Rheinstr. 21, ncb. Hauvtvost. Tel . 648.

Biebricher Straße , mit großem, scyöu.
Garten , ist Sterbefalls halber für
den billigen Preis von 90,060 Mark
zu verkaufen. Näheres durch

W. Sauerborn . Wörthstraße 8.

Off . u. G. 576 <m den Tagb1.°Ber1ag.

_ Ka^ttalirn -Gs ssrchr.

300 ©— 4000 ^« -
gegen gute Zinsen und prima Sicher-
heit auf einige Zeit zu lcrhen ge,uchr.
Offerten unter E. 569 an den
Tagbl .-Berlag . _ _ J_ .

4500 Mark auf 2, Hypothek
von SeWstseber gesucht. Oss. umer
G . 439 am den Da>cybI.°Verl, - 816646

4000 Mk. 2. od. 9080 Mk. 1.
Mündels. Htzp. gos.Lmand , Weilstr .^ .
^9 ^ 10,090 Mk. 1. Hhpoth., b. p5%
d Feldgerichtstaxe , gef. Zinsf . 6 %.
Off . u.__0 . W. 28 hwupbpostlager-iD.
2. Iptlieilv. 15,000 81
auf Pr. Zinshaus von vermög. Besitz,
per sofort gesucht. Off . v. Selbst¬
darleiher u. K. 574 am Ta gbl.-Verl.

19,000 Mk., Pr. 1. Hypothek gef.,
cbtil; jäbrl . 500 Mk. Abtrag -, Verm.
»vxckl. Off . P . G. 20 pchtl . Biebrich.

l . Hvpotl, . -Kapital
von 40,000 Mk. auf prima diesig. Haus
zu 4l/i °/o für jetzt ob. Oktober gesucht.
Gütige Antwort unter 3!. 569 an den
Ta gblatt- Vcrlag er beten.

Billa,
Alexandrastr. 10, 12 Zim. rc., schön.
Garten, Stallung zu verkaufen oder

° zu vermieten.. Nä heres in  Nr . 2._
MM NeroberMr . 9
sofort zrr verkaufen oder zrr ver¬
mieten . R -M . daselbst . P232

' Schöll gelegene Villa
(Camberg am Taunus ) m. Hofraum
u. Garten billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl .-Berlag . GS

4§ SÖÖ© fSk « gesaislit
auf vorzügliche erste Hypothek.

Kostenfrei. »S» Meier , Taunusstr, 28.

flttl verkauferr.
Einige schöne Villen, kleine und

große , sind billig zu veckausen. Bitte
brioffich anzusragen rmt-er G. 068
.gn den Wiesbadener Tagbl .-Verlag.

Mk "VkWMM.
in erster Lage Wiesbad-cns , ist preis-
würdig zu derkau-pen. Anzahlung
25,000 M . Uebernahme nach Ueber-
-einku'nft . Seltene KansgElege-nhen.
Ebbiffe briefliche Anfragen unter
H. 568 an de-n Wiesbadener Tagibl.-
Berlag. _ _ _

Billa
Freseniusstraße 33. herrl . Wakdlage,
seit ca. 4 Jahren Töchter-Venfionat,
mit best, ©cf., a . z. Alleinvewohnen,
m. all . Komf. der Nenzeik ei-nger.,
billig zu deck. od. per 1. Okt. zu vnn
Näh . KaisenFriedrich -Ring 3, 3 Tr.

Ietzelett !leZ2 -FMü !k!l!ll!,!5.
2x4 Zimmer , große Diele , Bad,
Balkon u. Garten , neuerbaut und
modern eingerichtet, Nähe Straßen¬
bahn, per 1. Oktober zu verkaufen od.
zn vermieten . . , ,

Wilh . Ritzel, Bierstadt . Tel . 160.

“Hl 0., ttiets
welche beabsichtigen, in schön geleg.
Bororte Wiesbadens <am Rhein -, an
Hauptstraße (Elcktr . vor der Tur,
Staatsbahn 5 Min .), ei» Eigenheim,
5—6 Zim . Bad, Ziib.. nebst Gar .ten,
für 18—24,000 Mk., bei geringer
Anzahlung <1. n. 2. Hyp. bleibt steh.)
zn erwerben , erhalten empfchl. Aus¬
kunft von ebenfalls dorthlnziehend.
höh. Beamten a. D -, dem es nur ans
gute Nachbarschaft ankommt. Gefl.
Anfragen an Postlagerkarte 80
Hauptpostamt Wiesbaden er beten.

Neues Wohnhaus
in Schierstein, 3 Zim .. Küche, ffowre
Garten . Balkon nach dem Rhein , ist
für 8890 Mk. unter günstiger An¬
zahlung sofort oder auch später zu
verkaufen . Offerten unter G. 571
an den T agbl.-Berlag ._

ßW -ME tü MM.
Berk, mein in schöner Lage, gut

gebaut ., schön herger . 2-Fam .-Haus.
Preis 9900 Mk. Günstige Beding.
Mit , auch ohne Garten . Näheres
Dotzbeim.̂ Wilhelmstraße 30. Part.

Wirtschastsverkauf.
Haus mit Wirtschaft , Nähe Frank¬

furts , großer Industrie -Platz , ist
Sterbefalls wegen billig zu Verl.
Großer Bier -, Wein- u. Branntwein-
Umsatz. Hat eigene Schlächterei,
9 Säle , in welchen 8 große Vereine
sind u. schöne Gartenwirtschaft usw.

L' Adler . Frankfurt am Main,
_ ' _ Leerbachstraßê tltst,_

Begetarischesfteftaitrant
in bedeutendem Da-dsort , ^ grosier
lohnender Umsatz, ab Saison 1812
unter günstig. Beding , zu verkauson.
NichtfaÄeute vAerden eingerichtet.
Off . unt . F . G. C. 872 cm Rudolf
Mo sie, F rav,kf lict_ji . M . P135

Obst- und Gemüsegarten,
gut gepflegt, m. Wasser!., 25 Ruten
groß, nahe d. , Zielensch. preisw . z«
vcrkausen. Nay. Tagbl .-Verl . P«

®in großer vorzüglicher

Eiskeller
direkt an der Stabt , an auSgrbautei
Straße gelegen, sehr leicht *»» füllen
und zn entleeren , großartige Aniahrtz
ist zu verkaufeit oder zu verpachten.
Offerten unter D. 570 an de»
Tagbl .-Verlag erbeten.

Villa,

Amm »i»Me« -Per >rä »fe

Nero- Mit all. Komf. ausgestatteto
10-Zim.-Tilla u. grösserem

a parkavtig .Garten sehrpreis-
1 dir crüräig zu verkaufen.

£•  SSeierj Agentur. Tauuusatr. 28.

mod ., m . all . Komf ., in best . Lage ,
10  Z .. Diele etc. wegen anderwett.
Unternehm , » usserst preiswert su
87,000  Mk . su verkaufen , evcntl.
su vermieten . Offert , u . F . 508
an den Tagbl .- Verl.

Im SüDvierteL
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 8 und 4 Zim . (alles vermietest,
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen . Gute Hypvtber ward m
Zahlung genommen. Off . u. tt'. 4"
an den Tagbl.-Verlag,_ P 873

Für Metzger!
Rentables Haus üt guter Lag- su

verkaufen. Näh, im Tag bl.-Verl. P!»
Kleines HaNs

mit Garten zu verk. Nah. Juslzrat
«Su. B.oeb , Kirchaa sse 43.  F232

UMMW
in bevorzugter Lage an der Mos¬
bach«« Straße , Front gegen Oswst'
in verschiedenn Größen, von 2o bl«
44 ssiuten, \k  Bebaming , .p« 1*5
wert zu verkaufen. Näh. Nikola«-
straße 20, I r _ F288

Ackergrundstück, .
72 Rut ., Gem. Dotzheim. Wiesb . Gr .,
m 18 reicht. Aepfclbäumen . f. Sorte,
bill. zu vk. Näht . TagbOBerl . Be

Die iteiterlmutc Billa
Nntzbauniftraße 5,

ist billig zn verkaufen.
A.  üßimänerssionn,

WieKvadener Allee üi!* Tel«1753«

ÄW MM AMMM
8-Zimmerw., für Arzt, Rechts¬
anwalt ober Pension p.rff., sofort
znm Preise von 85,00« Mk. ver-
känstich. Offerten unter 8. SU«
att Ven Taabl.-Berlag»

Passend sut Bausveknlanten,
Gärtner , Fabrikanten:

Unweit der neuen Kaserne und
Schiersteincr Straß ?, gegenüber
der Villa de« H-irn K. M. D.
Gottschalk, Straßenwüblenweg, ' st
ein zum Leii mit Obiibäumen be¬
standenes schönes Gartenterrain
von ca. 2' /«Morgen per sofort
kehr preiswert zn verkaufen
durch di- Jmmobilienagentur von

,1, dir . ffiläiclilirli,
Wilhelmstr . 50.

Irrrmoviiisn -Kanfgesnchr.

Eine Billa
zu kauf, gef., Preisl . 15—ßO.OOO
Adresse: W., postlagernd^ Wlesba dew

Ae "W« . S-M -So»
eventuell zwei , wenn eine zw«'»'
Hypothek von 25,000 Mark «
Zahlung genommen wird . Ost" °
von Besitzern ttnter L' . SS « ä"
den TägbU -Verlag.

i
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>crftiufe
Dackel. ya I ., f. 5 Mk. zu verk.

Daunusstraße 6, Hausmeister.
Schw. Spitz (Rüde), wachs, bill. verk.
Pens , f. Tiere , Dotzhe-vm. Str . 17, G.

Silberhascn u. Black-and-tan verk.
billig  Blücherstraße 48, P . LI7028

2 hübsche schwarze Zwerghühnchen,
wcÄHe augenD-licklich liegen!, werden
ibMig abgegeben bei Grobe, Wies¬
baden , Neuberg 3._
Fwrge Zruhthähne (schw. Minorka

^u. w. Orpinjgto'n) zu denk. Echützew-
(baws, Sonnen b̂evg. Del. 4057.
„ , Div« Trauer -Sachen,
1 kirpferfforb. Foulcvrd-Kost., hellblau.
Theater -Mantel , teils f. Nicht g-etr .,
zu jedem annehmbaren Preis abzug.
Dotzheim. Str . 03. 4 l ., v. 2—& Uhr.

Eleg. erdbecrfarb . Boilekleid,
^Gr. 46, trauerhalb . billig z-u verk.
'.Händler  Verb . Kffistftratze 25,_ 3.

Leinen-Jackenkleid, st. F .. f. f, Ä
Ju vetzk. Goethestraß e 13, 2 S t.

Zu verk. dunkelblaue Jacke,
sw: schlanke Figiur, Preis ü Mark.
Lar,braße 27, 2 rech ts . _ B16057

Einige Frack- u. Grhrock-Anzüge"
(neu) bill.  zu vk. MicheNber« I . 2.

Frack, Gehrock aus Seide,
Mt neu . große , kräftige Figur , gute
Herrenkleider von erstem Schneider
u, anderes z,u denk. Händler ver-
pebe'tt. Mainzer « traffe 17.

Fast neuer H.-Änz., mehr. Hüte,
st. F :y, , zu vk. Rheiaiyauer S >tr. 3,3jr.
. 2 Blatt bunte Vorhänge f. 6 Mk.,
1 Kleid , schmale Figur , für 10 Mk.,
il . Schreibtisch, Ho-Iiert . für 18 Mk.
billig zu veÄausen .Luisenstraße 44,
Meider -Geschä ft ._

Paar eleg. Schastenstiefel. Gr. 457
billig zu verk. Blüchcirstr aße 3, 1 lks.

Hühnerjagd.
Tadellose Doppelflinte mit Jagd¬
tasche, Kasten f. neu (150), f. 70 OÄ.
zu verk. NähnDagbl .-Äeril. (Ac

Schlafzimmer -Einrichtung
wird div. andere Möbel, noch gust
erhalten , billig abzugeben Bären-
stDaße 4, 1.

Seltene Gelegenheit.
Hell nnßb.-pol. Schlafz.^m^ reichen
Intarsien , großer 3tür . « piegelschr.,
Waschtoil. mit hoher Marmvrrückw.,
2 Bettstell., 2 Nachtschränke nt. M«,
1 Hanotuchhälter , 350 Mk. Möbel»
lager Blücherplatz 3 u. 4.  Bl6432

Herrschaft !. SÄlafzrm .. geschnitzt,
m. 3t . Schrank für 476 Mk. zu verk.
Nerostraße  4 . 2.

Aus der Pension
wach vorhandene Mobilien : 4 nutzb .»
pol. Bebten, 4 Maschlk..m. M„ 2 pol.,
4 icid.  Kleider -, 1 Küchen, u. vier
-Nachchchr., 3 Diwans . 1 gr . Flur --
stoiljette, 1 Dipl .--Schvei'bt., 18 Stühle,
4 Lüster , kann für jübe& Gebot verk.
tv. R-äh. Bauer , Göbe nstr. 0, Gth . 1.

Eis. Bett mit Matratze
-u. Keil zu verk. Sonmelnberg, Wies¬
badener Straße 83.

2 Betten 25—85, Kleider-, Küchen-
u. Weißzisugschränke, Diwan , Deck¬
bett , Kommode u. Waschkom., Tische
zu verk. Eltviller Straße 4, Part . ff.
Starkes 2schläf. vollst. Bett '25 Mk.,

1 Bett mit hoh. Haupt 35 Sofa - 12.
1- u. 2t. Klsioerschr. 12 u. 35, Wiaschk.
10. pol. Bertiko 40, wegen Umz. zu vk.
Oranienstr aße 27, Vdh.chfl B17048
Guterh . eis. Kinderbeitst . m. Matr.
zu verk. Dotzheimer St r . 46, Gth. 1.

Fast neues Sofa
billig zu verk. KirchMsse 76, 1._ «_

Schönes kl. Salonche». Mahag .,
1850, Glasschr., r . Tisch, >svieg,cl,
Nähtisch, Sofa , 2 L-esscl U. Stühle,
Lüster, Tepp., Schreibtisch, Ofenschirm
(gest.), Cbaisel.. Oelbilder , Pendü 'Ie-
Ühr. Konsole, Etagere , Paneevbretr,
Kam. B-randkiste, Kleiderschr., alte
Kirschholzmöbe'l, Aufstellsachenzu ver¬
kaufen Adolss allee 6.

Ein schöner Mabag .-Eck-Umbau
mit S 'Ha wegen Pl -atzmangeB sehr
biMg zu vom. Näheres Taunus¬
straße 36/8k,^ MISLefladen._

2tiir . Kleiderschrank. 1 Kommode,
2 Mir . lang . Küchentisch, 3 vollst. eis.
Betten zu verk. Hermannstr . 26, 3 r.
Kinderstuhl, geh., u. Sitz- u. Sieget».,
fmoun» billig,. .Wekbendstr. 40, 2 rechts.

Ein großer 2tür . Kleiderschr.,
fast neue Rähmasch. (Klavptffchl,
Betist. mit Sprungrahm ., 2 eis. Bett¬
stellen, Ootomane u. versch. billig Zu
verk. Scharnharststr . 46,  h . Wstrfft-

1—2tür . Kleiderschr., Küchenschr.
bill. zu verk. Wcichstr. 15, Hth. P . I.
W. Arnz. Schrank 1«. Küchenschr. 18,

Kommode 15, Deckbett 10 Mi - ^ahn-
straße 44, Gth. Part . B 17049

Majolika -Krone mit Prismen,
für PetvÄewm u. Gas , Kom, u. kl.
NaismfLrank lMahag .), Sportwagen
für gmötz. Knaben , weihe Bettstelle u.
Matratze billig, zu verk. Georg-
August-S träße 6, Part .,,_

Ein Kassenschrank
billig zu  Verlausen Frankenstraße 9.

Küchen-Einrichtniigen,
zwei zurückgesetzte herrschaftliche,
weit unter Preis abzugvben. Möbel-
lag-er  Wüchev platz 3/4.  B16480
Küchenschränke, Vertiko, Bettstelle,

Waschkom., (Brand,kiste, Anrichte , zu
vetz:. Sü achöüraße 2ö.

1 größer schöner Äuszrehtrsch.
1 gr . Fahnenschiltz, otektr. St » chsw.
lampe u. anderes mehr soport billig
zu ve rk. Ka rlstraße 36, 3 r ._ _
5 Viereck. Wirtschaftstische, 1,50 L,

zu vetzk. Rümerberg 18. _
Eine Nähmaschine

bill . zu  verk . Sc -danstraße 1. 1 ItnkS.
Hfaff -Nähmaschinen,

wonig gebraucht, zu verkaufen'. Karl
Kretdol. Wcibergasse  36.

HülMerhmrd abzugeben
smitt Steuermarle 1911). Büdingen,
^Guistav--Fre ytag-Strahe 2!!._ _

Klei ner la nghaariger.
. _ Dackelrüde

mit Stammbaum umständehalber zu ver¬
kaufen. Näheres Selmli », Eltville»
Allein schluckst. _ _ _ _

Für Kimstmlcr.
Staffeleien . Podium , 2 spastische

Wände, hoher Stuhl , Keil, Blend - u.
Schutzrahmen, Gliederpuppe , Mal¬
kasten. Schirm , Fcldstaffeieien,
Paletten , Pinsel , Leinwand , Farven
für Pastell und Oel, Gipsmasken it .,
alles gut erhalten , zu verk. Sonncn-
berg, Wiesb adener Str aße 83._ _

Badewanne
umzugshalber zu verk. Schirrstriner
Straß « 20, Arndt.

BadewKRAe,
l» weiß emailliert » neu »,zu 57̂ Mk.
abzugebcn Klarentaler Straße 1, 3 lks.

Kaufe alte Zahugehisse
zu den höchsten Preisen.
KrtziiMr»»-, Metzgerga sse 21. Tel. stz>9h

ZK
>#.I.'OT« ll»*:irj5'ä»sse !!#, L, !e!» Lode «»
zahlt die allertzöchftsttPr -eisef.Luterh.
Verr.-.Daiuen- u. Kinderkleid., schuhe,
Ltzödtl, Gold. Silber , Rachl. Postk.gen.

Laden-Einrichtung rnit Erker,
fast neu , Zägarr«navschn«'i!der, dreh¬
barer Pollkartrnstän 'drr billig zu vk.
Sellmunbstraße 11, Parti . . . .

Ladenei«rick>t. für Spez .-Gefchäfte
'billig zu verkaufen Frankenstraße 9.

Vollständige Laden-Einrichtung
zu verk. Goethestraße 7

Gesucht werden alte Kristall-
sachen, ulte Porzellane, alte
.Ärüge zu sehr hohen Preisen.
Offerten unter II. Ü7I an
den TaBl.-Berlag.

Eleg. Kolonialw .-Einrichtung.
w. umstänbeh. für jeden Prers verk.
N. Bauer , Göbenstraß e 9. Gth. 1 St.

Schubladen-
u. andere Regabe billig zu verk.
Sckwalibacher Straße '14, Obstlwden.

Ein Erker -ÄbschluK 220 X 180,
1 verstellbare Stellage , 1 Ladenipult,
1 kl. irischer Ofen bill. zu perkaupeTi
Papeterie Ho-Mnsky , Kl. Burgstr» 9.

~~ Pony -Wagen z» verkaufen.
Tischler, Sckstäiersküvl

Guterh . Kistderwageu
bill. zu vst. Sckstvaibacher Str . 81, 8.
"F. n. sch. Kinderwagen (Brennabori
billia Sckievite iwer S tr . 13, HtH. 3.

Weißer Sitz- und Liegewagen
(Brennabor ), gut erh.. billtg zu verk.
Wmkeler Straße 8, §>th. 1 r . 817 088

Kinderwagen , Brennabor f. « en»
L,40,M . -nÄ .,WateiLoostr . 3,V . P.
' 'Noch gut erh. Sport -Liegewagen
bill. zu verk.stRneisenauUaß e 20. 2 r .

Damen -Rad billig zu verkaufen
Wellriststrab« 27. Hth. ' Bart . - ' '

Fahrrad u. Damenrad , Frei !.,
sckhr bi ll. Rbei wstr afte 49
N.. Dürkopp-Elektra -Rad m. Freil.

f. 7>5 ME. Rau , Blücherstraße 5.
Fahrrad u. Lachtauben

zu verk. Seero b ênst raße 9, Pvvt . fr.
Gr . Partie Oefe«. irische u. amerrk.,
neu, sehr billig abzugeben Klarcn-
taler , Stpaß e 1/ 3 lks . _ 816327

Gut . Dauerbrandofen (Sparofen)
zu verk. Klaren .tal«r Stva ße 4, 2 r .

Riesner Dauerbrenner,
grün emaill , wie neu , f. 70 W». av>-
zugeb. Grivser St r . 57, Gbh. , dorm.  ^

6 Kachelkamine (Porzcllanöfcn ),
neu , lvegen' PlatzmangÄs sehr billig
äbz-uge'ben. I . Post, Wiesbaden,
Hochstätteustw aße 2̂.

Verschied. Betten u. Schränke ges.
Dotzbeimer Straße 6, Hth. Part ._ .

Obst am Baum zu kaufen gesucht.
Luismistraße 5, Hth. 2 'l.

Herde Oefe!!. gut erhalt ., zu verk.
Ofensetzer Kmrs, .Rüdesh . Straße 20.
1 Doppelarm (Gas ), Gasb .. 4 Efeu-

Wan de billig Gnetsenaustr . ^28, 4.
Gr . Petrol -Heizofen 10 Mk..

1 Altman u. Rohr 5 DA., 1 eis. Bett,
Watr . u. .Kei-l 7 Mk., 1 kl. Wascht. 3.
1 alt . Kleiderschrk. 10 Mk.. Enrmach-
tWe sehr -billig Arndststratze 2,P ._

Große, aut erhaltene Hängelampe
an. Lichtbülspn Müchevstr. 25, 3 r.

Badewanne,
weiß emiailtz, nrbst Kohlem-Dtcheofen,
wie neu , billig zu verkaufen Nikblas-
straß-e 36, Part , rech ts . _
2 Lorbeerbäume in Erchen-Fäffern

bi llig  zu v>e'rk. Weißenburgstr . 18, 1.
^ Eine Grube Pferdemist

zu verk. Klarenthal 1. B 16077

Star-nubücher, alte Knyser-
stiche»farbig, alte MifliatAren
zahle jeden verlangten Kreis.
Offerten unter W. 571 an
den Tagbl.-Verlag.

Alte Schmncksach.»anch Berl.,
Gold- n. Silber-Gegenstände
kaufe. Zal'le guten Preis.
Offerten erbitte unterZ. 571
nt! den Tagbl.-Verlag.
Getrag. Kleider»Sliese!,

IV crltc(Äebisse, -MI
Psandsst -eine » Gold werden zu streng
reellen, festen Preisen gekauft.

Frau IS«8<K5rf©M,
Metzaerg affe 15 — Teleph on 3804.
Ä. Geizhals,
kauft zu hoben Preisen von Herrschaften
guterh. Herrenkleider, Uniformen, Schube,
Möbel, g. Nach!., Pfandscheine, Gold,
Silber u. Brill ., Zahngeh A. B. k. iiis H.

Frau Nlsin»
Cottlinstraße 8» 1» Telcph . 3480»
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herr ««-, Dam en - in Kj ,rverkteiver.

Sräträ-T . Säses -gstiÄL
nur elegante , von best. Herrschaften,
werden angekauft und prima bezahlt.
Off. Jt. B. 572 an den Tagbl .-Verlag.

Gebrauchte Msbel aller Art
kauffl Gltvill er Str aße 4, Part - k-

Möbel- und Speichersachen kmtft
.Kllin, Eouliinstr . 3. Tolcph an 3490.

Gebe. Möbel aller Art kaust.
KcHlistvahe  44 , Hth. Part . IMvMpMkZK:
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getraacnc Herren- u. Damenklcider,
MilitärsaLen , Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillantcn , stahngebijse
und aanze Na chlässe. P ostk. gem_

' ÄtttKÜf
von altem Eise :», Meta « , Lttmpc » ,
G » m «!i» NeuinKaPsälle » Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

AUHandlnng,
Wellritzstr ^ i». — Telephon 1834.

CVaMst-rarrer - u. alle Art . Flaschen.
Gummi, Metalle, Säcke Anzüge kantt
stets§ «!». sti *«. Blücherstr. 6. B165o8

Gesucht
ein Lehrer dher Lehveriw der eng¬
lischen -Sprache für eine Stunde täg¬
lich. Offerten mit PrclsansoDe umt.
U. A. 827 an Haasenstein & Bögler,
A.-G., Hamburg.

Tüchtige Wirtsleute
suchen h-ier otzer in der Umgehend
Wirtschaft zu pachten. Off . unter
I . 575 an den Tambl.-Verlag.

Engl . u. franz . Privatstunden.
sowie Ilntsrricht in allen anderen
Lehrfächern erteilt staatlich geprüfte
Lehrerin . Offerten unter D. 671 an
den Dagbl.-Nerlag . _ _ _ _ _ _ _

Student Phil.
erteät Untierricht in allen Ghmna-
sialfächevn. Offerten wnt. L. 576 an
pen^ Tagbll -Verlag.

Maler -, Lackierer- u. Anstrcicher-Arb.
w. geschmackvolln . dauerh . Mnz
ausgef . Weffmd, AlhrechtsUaßchM̂ ^ ,
'Alle Tapes , u. Polsterarb .» Aufarb . ,
v. Betten gut u. bill. 33. Reiß , Adler-
iträne 9, 1, u. AD reLtsstraße 12. .

Klavier -Nnterricht erteilt , leicht
lhegreifl., Jenny Kirchner, Bichnarck-
ring 11,2 r . Best. Ref. a . erst. Kr.
MmatSpr . 9 Mk. b. 2 ®9>. i  d.

Klavier -Unterricht erteilt aründl.
n. leichtsaßl. Methode Lmi. scbAd.
MuMehr . Mormtspr . 8 ML . wchü.
« Etd . Off , u. R. 188 Tagbll-Berl.

Fg . Dame ert . grdl . Klavierunterr.
zu bill . Pr . Offerten unter F . 576
an den  Tagbll -Vertzag._

Gebild. Lehrer erteilt Violin-
u. Klavier -Umterricht, monat -l. 8 Mk-,
wüchentl. 2 Sid . Jahnstratze 17, P .

Wer erteilt Unterricht
an jumg-e Dame im Kochen gegen
freie Station , ohne gegenseitige Ver¬
gütung , Offerten unter O. 576 an
den Tagbl .-Verlag.

Tüncher- n. Malerarbeiten
werden gut angefertigt , auch WMMA-
vertilgt . Offerten unter K. 575 an
den Lchchll-V-erbag._ _ _ _
^Gartenarbeiten w. gut und billig -
aus .ge-führt^Ludwig'straße^lö .̂ ffLr̂ ,
Alle Reparaturen an Damentaschen
schön n . billig. Hellmundstr . 36,  L .-H-
Herren -Anz. w. unt . Gar . äugen,

Hose 5. Uelberz. 11. .Röcke gewenL. 7.c>0,
Rep., Rein ., Uufiöirg. 1.40 M. Must,
z. D. Schneiderei Helblwun Wr . aS. 1.

Steppdecke« w. schön u. dauerhaft
anaeffvtigt WcÄramstnaße 8. ch_
Braut -Ausstattungen w. schön gestickt

Ho Litättenitraße 2,  H th. 1._
Ers . Schneiderin e. sich auß. d.
pcrf . im Garn . u . Aend. Bill . Pr^
Karlstraße 17, Manch,_

‘ Erstki. gutemtzf. Schneiderin ,
n n. ciniae Danien aus;, d. Houi«
an . Sch mi dt. P liaffer Straße 26, P--

Weiß- u. Vuntstickerei
jeder Art w. schön n billig angeffÄ-
Mrtramttraße 20, 1 lnÄs. M6868

Friseuse nimmt n. Damen an.
KHarnLorMrake 46, Hth. P -_ rech^
Tl Friseuse n. u. Dam . an . Ondul ..
A. Kun-tz, L«chnffraße 16. B 16904

Goldene Damen -Ilhr
itli. SWowis von Ausgang AÄ-e
Kolonnade, Parkstratze bis Denkmal
Hehl verloren . Gute Belohn. Abzu-
CTOlk'rr Ale  xa ndvast ra tze 5, Pa rt.

Silberne Nadel mit rotem Kreuz
beTören von Rüdeshisimer Straße,
Bismarckring bis Dvtzheimcr Straße.
Abzugebcn gegen Belohnung
_ „Weiße Wi en" ._

Ei» schwarzer Schirm verlören.
Gsa . Bel , a bzmg. BiSm-arckr. 24, 3 I.

Grauer Schäferhund entlaufen.
Ge-a. Belohne abzug. MaEftrahe 6.

David . Bertramstratze 21. B16923

Serrfchcffts-, Pens .- «..Hotel-
Fvemidenwäschelies, in feinster Aus¬
führung bei «avant , chlonreier Beh.
Neuwäscherei A. Kirsten, Schai^ VEk.7 Tel evbon 4074. ^8167 84

Bügelwäsche wird billigst besorat
Platter Straße 22, 3 St . r . Postk. cu
Wäsche L- 23. Bug. » . stets ang.
GavdinenfMnn.  Morchstr . 23. H- P-

Wäscherei .
Wern . Hot.el-F» -mdeuwqchc. P « ;.-
u. HernschaftSvästche Her pramlpter:
Seidiem' u . müß. Preisem, nibevu. auch
Wäsche z. Bügeln . Off . u . SBi 574
<m>den TagiLl.-Berl ag._ _

Wäsche zum Bügel« wird ange« .
18, 1' 1>11004

Ja . Kaufmann sucht Teilnahme
an Dheatcr -Abonn., 2. ob. 3. Rang.
Off . u . N. 571 an den MgÄ .-Derlag.
2 Slcktel 1. Sperrsitz A, -v . 2 Achtel

nckbcn-ei na Uder, 3. R., abzugi . cnh
Marktstraße 12, 3 r. __

AusstellungS-Kios?
in der Durchgangshalle des Tagblatt»
Hauffs vom 1. Oktober er. ab zu
vermieten . Näheres im Tagblatt-
Kontör , Schalter halle rechts. _*

Kranicufahrstuhl zu verleihen
od. zu verk. Anzuffhcn vorm, bis
8 Uhr u. auch abends . Näheres-
Herderstraße 35, 1 rechiks.

vL

, ^0«
’SjleVia4®
i i

■g'tat.

Engüsckr.Unterricht. , BOxhereitrmg
Ifgiss giaarpg , Luisenplatz 6, 1.

gebitd,Kfavieriehreriiij
welche b.jetzt m . sehr gut . Er folge
unterrichtete , kamt noch Schüler
annehmen . Wöchentlich 2 Lekt.
Monatlich Mk.  72 .—. Offert , erb.
unter S. .7HS an den Tascbl - Verl.

„Institut Bein“
Wies!). Pmat-IfiwJieisscliiile

nahe der
Ring-

igogiiim ÄteS,.
Seit 1900: 211 Einjähr., 119 Primaner.
7./Ö. Kl. Pensionat. ff 132

kirche.

Kursus - a.

Einzel - Unterricht
in allen Handelst ächern,
Schönschreiben , Stenogr , etc.

Eintritt jederzeit.
Die Direktion:

Mpfh,  Sein,
Mitglied d . Vereins Deutscher
Handelslehrer und der Gut¬
achterkammer beeid . Bücher¬

revisoren.

für alle Klassen d. höh. Lehranstaiten,
z",mn Einjähr . n . Maturitäts >-Exaruen
durch praktische», schnellfördernden
Unterricht , einzeln oder kteffik Za-hl
gemeinsam, auch Nachhilfe ertaiir
tüchtiger Fachmann mit längs . Er.
fahrutiH ini Staatsdienst . Beste Erf.
n-achweisb. Erste Referenzen . Ansr.
unter K. 576 an d. Tagbll -Vvrbag.

Privatftulwen
erteilt dipl. Lehrerin (2 Jahre Ausland).
Off, u. 8.  a n den  Tagbl .-Verl.

Viofin-Unterricht
erteilt Paul Jtanowsky»

Nikolassirnase 39, Part . 1.

|l !8ttgolli !i£lieimit )aH!i
verloren . Geyen gute Bslohu . a!üzug>.
bei Denoöl , ÄZeberga ffff 11.

JeMelsßlL Mmen-Uhr
von Daiwbachtal bis KoWr ., aelbL
Bahn bis Kais.-Wi'lh.-Riny . Mbzuv'.
-g-e-g. Belohn. Herderftzraße 10, P . t.

Gleg. slijNe IMrLUKößilM
nach Maß lies, tücht. Damenschneider,
Rheingauer Straße 5, Gth. Parterre r.
Reparaturen ». Modern, billigst. B18988

Vtasrö -MassagL^
Helene Beumeiburg, ärzt. g..Langg.10.L
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t Massage, Krankenpflege
Mag u. Wrcht), auch stnnderrw.
Nimmt ärztlich g>eprüftsr um
empfahl. Pflessr . Gustav L
Grabenstratze5. 2 S tiegen.

Masiaze, ärztl. gepr.
jKaupto Bĵ aag neg » SSIdcfyftT. 36, 2.
: SchwSDisch-Därrisch.
Aerztl« gep«. Masseuse empf. sich.
!L»u<iLl-vi«rseu, Gr »Burgstr . 8, 2.

MaMqe- NMlpflege,
SrzE , geprüft,

Nersftr . 48 , 2 , am Kochbrunncn. .Maria Btoaai g.
BerühMte Pstvenologr « , Kopf»n.

Handliu!«
Herrm u.

'linien, sowie Chiromantie, für
Damen, die erste am Platze,ifesise Welf . Hirschgraben 10, 2.

KaWle WreMsslll
Idu  üBelia »» cS», Michelsberg 26,2.

Mimte wemlisin,
Handliniendeutung, streng wissenschaftlich

LUa « tk»uei,s , Langgasse 48. 2,
Ecke Webergasse.

§k !^ 8ki!k^ M Darlehen an reelle
BicliaHzt

Personen d.
Wiesbaden, Rhcinstr. 88.

SchaÄtstrasse 23,1 St .. Frau ! -« -»©
Bäairz. Sprechsid. 10—1,4 —10 abends.

Vorgang ,unv Zukunft
Lebenserfolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. Geburtsdatums
Sir. CharSi, BalMhosstr.3,i l.

Zu sprech. v. 9—12 u. 2'/,—9 Uhr.
rr 'n"ir irYi., .

Verschiedenes- !

„ .mernnmnstrahe5, Hth. 3 St . Frau
c-hauna Klepper . Nur für Damen.

Di « Persnn,
welche den Schirm im Laden Karlstr.
mitgenommeu hat, ist erkannt und wird
gebeten, denselben adzugeben, andernfalls
Anzeige erstattet wird. Ui7041

M Versand- ktz>
* Geschäft.

Um die Zentrale zu entlasten,
beabsichtigt chemische Fabrik
reellen rühr. Leuten Postver-
fandst ««« sür ihre äuhertz
gangb. Fabrikate zu über¬
tragen. Der Betrieb eignet sich
auch als lohnende, mrauffällige
Nebenbeschäftigung(event. auch
als Existenzbegründung). Re-
klamematcrial(Proben usw.)
wird geliefert. Es find zirka
Mk. 150.— bar sofort erforder¬
lich: größerer Kredit wird ge¬
währt. Offertenu. v . D. 85©
durch BBaasea *l©in &
Vogler ä .-« .,  Hamburg.

Sofort gesucht
auf 3 Jahve leilstveife von
P-ersL
SchuD-fcheiA
ftinlfett. Welcher
Devtrauen an — -
GniHte Eile geboten. DiÄnetwn
venlänglt. Offerten unter A. 755 an
öen TaglbL-Verlag.

Ernstgemeint.
Kath. Lehrerst. mit Barvermögen sucht

kath. Lehrer oder Postbeamten zwecks
Heirat. Postlagerkarte 20 Bismarck,
post. Anonym zwecklos. 816585

Heirat.
Junger Mann, Witwer, Mitte 30r,

anorchm, befördert unter A. 751 der
Tagbl.-Verlag. _

Heirat.
Junger Kaufmann. 35 Fahre «tt

geschieden, Einkommen 15M0 Marl,
sucht die Bekanntschafteiner inngen.
hübschen Dame mit etw. Vermögen
zwecks Heirat. Offerte« u. H. 4241
an D. Frenz, Wiesbaden._

leiiet cenite. ged. Sen
mit e.''Kind von 11 Jahr., sucht mit
ein. brav. sol. ,Mädchen, mrt etwas

VoglerL . o»., Hamburg , jg | H

BermSg., zw. Heirat bekannt zu w.
Witw. ohne K. nicht ausgeschl. : auch
würde Such, in ein Gesch. einhelrat.
Mädchen, bene« an e. glückt. Helm
geleg. ist, w. Off. u. O. 575 an>den
Tllgbl.-Verl. senden. Anonym zweckl.
Diskretion verlangt u. zugesicheri.

in mittlerem Lebensalter, tritt mrt
ebensolcher Dame in Korrespondenz
behufs Heirat. Offerten u. A. 753
an den Tagbl.-Berlag.

Bekanntschaft mit älterer, unab¬
hängiger Dame zwecks

Heirat
gesucht. Off. unt. Postlagerkarte 83»
Wiesbaden1, erbeten.

Tager-veranstaltunge». » Vergnügungen
KSnigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
! Ende.
MesiVeAz-Theater. Gestküosfen!.
Eo-ufm Emil. Emer muß herra-tem.

Volks - Theater. AbendZ 8.15 Uhr:
Giorhsn - Theater, Wrlholmstr̂ e 8

(Hotel Disttopvl). Nachm. 41,0-10.
jKinsphE - Theater. Ta-uwu-sstraHe 1.
; Itachmtttags 4—11 Uhr.
lLnrÄluS. U Uhr: Kemgert in der

KochhrnNRen- Anloge. 8.30 Uhr:
WaÄ-coach- Ausflug ab Kurhaus.
4.30 ALr: Mowwemonts- Konzert.
.8Ä0 Uhr: WonncimMts - Kvntzert.

Walhalla-Retzaur. 8 Uhr: Konzert.
^Etablissement Kaisersaal. Totzhermer
' E-trshe 19. Täglich ab 8 Uhr:
i Großes Ltünstler-Konzert.
Krdvriuz-Reftaurant. Täglich abends

7L6 Uhr: KouZevt.
Deutscher Hof. TM . 8 Uhr: Konzert.

künfte. Jos. Kühl. Webevg. 44,,2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
Z_ 4 Uhr.

GemeinsameOrtskrankenkaffe. Melde,
stelle: Mückerstraße12.

Sammlungen des LarldeKmnieums
Nassaurscher Attertünrer. Täglich
gsöffner (mit Ausnahme des
Sccm stegS), tonn , von 11—1 u.
ssod̂ n. von 3—5 Uhr , Son-ntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

«ktmrrinS' Konstsal« l.^Taunusstr. 6.
«anger 'S Kunstfalon, Luisemtr. 4/9.
Smtstfnl »« Bwtor. Wilhelmfftratze 60.
-KNnstsalon Hotel Bier Juhreszeitr».
Luft, und Somrsn-Bad, Atzelber«.

Während des ganzen Tages, von
6 Uhr moMNZ bis zum Eintritt
der Dunkelheit, geöffnet. . . . .

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter
Bereins : Seerobe nstvatze 13, bei
SchuhmacherFachs. ,

Wr Bibliotheken des B- lksvildungs
Vereins stehen Jedermann , zur Be
»utzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Eastellstr.
ist ' geöffnet - Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr

Auguste-Biktoria-B. Rachen, v. 334
Ubr ab: Hawdarbeits-Äranzchen.

Turnverein. 8—10 Uhr: RiegenArrn.
Wiesü. Fechtklub. 3—10 Uhr: Zechten.
Fechtsvort-Berein Wiesbaden (vorm.o ’ V, r\\ _ \ Q 1A* 2£i«>,/-hr,£>n.Her -Vereinig .) Ö̂ - iÖ: Fechten.
lurngeseAschaft. . 8L0 H1S.. I0 Uhr.LurngefeÄschaft. V? ■rJ"' *17Turnen der Mannerabteltnngen.

Stolzescher Stenogr.-V. E. V. Stolze.
Schrey. 8.30 Uhr: UebungsabLnü.

M.-Turnverein. 8.30  Uhr : Kurturn.
Kneipp-Berein. 8.80 Uhr: BerMmiml.
Stenograph.-B. GabekSberger. E. B.

g.A)—,io Uhr: Anfangev-Kwcsuv.
Wiesb. Athlet.-Kl. 8.30 Uhr: Uebnrm.
Christi. Berein jg. Männer. E. B.

8.80 Uhr: Dnrnen. .
Ev. Arbeiter-B. 8.30: Gei.
M.-Ges.-B. Cäcilra. , 9 Uhv: (. .
M.-Ges.-B. Concordra. 9 Uhr: P ——-
Männer-Gesangverein Hilda. Probe.
Sängerchor Wi-sb. 9 Uhr: Geiaugpr.
Schubert-Bnnd. 9 Uhr: Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr: Probe
Gesangverein Wiesbadener Männer»

5Aub. Abends 8.30 Uhr: Probe.
Verein für Handlungs-KommiS von

1858. 9 Uhr: Ber,anMlung.
Plattbütfcher Klub Wiesbaden. AbdS.

Klock9: Vereensabenid.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe ._
Radf.-Verein v. 1904. « Auffahren.
Wiesbadener Aitherkranz. 9 Uhr.

Probe der Mandolmen -Mteriunz.
Theater-Verein 1907. Abends 9 Uhr

Theater -Probe .,
Wiesbadener Zimmerschuhen - Klub.

9 Uhr : Scheibenschiefien.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

g Uhr : Uebungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey

Diktcrt-Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenstachygr.-Berein „Eng-Schnell.

Wiesb. Bon 9—10: Uebnnssabend
Athletiksport- Klub Athletm. Gegr
a 1892. Abends 9 Uhr : Uebung. ,
SLernm- und Ring-Klub Gerrnnmrr«

Mends 9 Uhr : Uebung.
Kraft- u. Sportklub. 9 Uhr: Uebung.
Kraft- und Sport-Klub Menrcrtra.

9 Uhr: Uebung. ,
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Ubr : Uebüngsstund- .

nnd Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr,
DonnersÄass und Samstags von
6__8 Uhr : die Bibliothek 3 (rn der
Sck,nle an der oberen Nhe-instr .>:
Sormtags v. 11—1 Uhr. Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
Fasse 9s: iiaMintags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abega-
Brbliothek (i. d. Giitcnberg,chule ):
Montags von 4—0 Uhr, Mittwochs
ii. Samstags von 4—7 Uhr.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unewi.
geltl , Stellenvermittlung -. D »«wst-
stunden Von 8—1 und 8—-b Uhr.

'— Mmmer -AVterlm« für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Scham»
wirtschaftsgewebbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis , 1 Uhr.) —
Krauen -Abt-eilung , für weibliches
HotelMfonal , höh. Bcrufsarten.
Berkauterin, « n , Dienstmädchen,
Wasch- u . Putzfrauen.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Löslich von 6 bis 7 Uhr abend»,
Rathaus , (Abbeitsuachweis). Ab¬
teilung für Männer.

SUppen-Anstalt des Wiesb . Fraucn-
Bcreins . Steingasse 9 u. « charn-

I ’ Horststraße 26 , tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Somu u. Feiertage.

Berein Franenlntdung - Frauen-
studium. Lesezimmer : Oranien-
stvaße 1b, 1. BücherausMbe .t>as>liich
von 10 bis 7 Uhr. Auskum .tchtrüe
für Frauen - Berupe : Bworrch.
CheruLkerstraße 9. ,

Lau -en-Klnb. (r . B. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geolnret von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Borein für Kinderhorte . Tag-ttch von
4—7 Uhr. Steiimaste 9. 2, und
Meschstr.-Schu-le. Part ., Beoahor:
nur dein Schulberg . Kmrbeacho.vk.
Blücherschute. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hiffskrafte zur
Mitarbeit erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachwenes für Frauen
Abteilung 2 (für höhere Berum)
tm Rathaus . Geöffnet von ch9 »is

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . MÄdestelle: Vorfftr . 4. 2.
Mi und 1h3 bis ^ -7 Uhr.

Verein staatl . geprüfter Masseure.
Krankenpfkeser und HellKchrtteu.
&zniuui± * Ue. für tzssteyloze Aus»

~-JsmrmvssiK.-
Dsrsbeigerun« eines Eichen-Gewehr-

schvank für 10 Gewehre usw., :m
Hause W' AÄtzstr W. vormittags
9.80 Uhr. (S .,DagiU. Nr . 391^SM .)

BcrststMruM des^ WohnhaupeH mrt
Hofraum u. N«iben8vbÄM>en, Wa .v
ramstraße 27 hier an
-Znmer Nr . 60 des Kgl- AdntMe-
vichtis. vottn . 10 Uhr. (S . TagM.
Rr . 370, S . 7.)

BeÄ - rgermm ernes S -PregetschraE
uslo.. im Haüse Hetenenstratze 24,
nachmittags 3 Uhr. (S . Tagol.
Nr . 394, S . 7.) ,

Bersteigerunv erasS ischve« ttches
usw. im Hause , Hc,lenenstrKe 7,
mittags 12 Uhr. (S . ^.agbl
Nr . 394, S . 7.)

Lunbans,  Kochinmiieii,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.  ,

Residenz - Theater , Inusen-
strasse 42. _ , , .

Volks - Theater , Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Mau-
ri’tinsstrasse la.

König 1. Schloss , am Schloss¬
platz. Die inneren Räume •täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pf
(beim Schloss-KnäteUan).

Militärkurhaus Wilhelm®
Heilanstalt neben dem Köninl.
ScWos».

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.:
Hauptbahnhof  am Kasserplatz.
Naturhist . Museum,  Wühehn-

stras®e 24. Geöfinet Sonnte®» von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 11—X u von
3—5, Donnerstags und Freite,®» von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
_ Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Landes - Museum Nassau-
ischer Altertümer,  WSheim-
strasse 24, täglich, mit Ausnahme
Samdtag3, vormittags von 11 bis 1,
nachmittags von 3 bis 5, Sonntags
von 10 bis 1 .Uhr geöffnet.

Nassauische Landes - Bib-
1i o t h e k , WShelmstrasse 24. Ge¬
öffnet an jedem Wochentage von 10
bis 1 n. 3—4 Uhr für die Entteihung
und Rückgabe von Büchern; _ dasLesezimmer ist von 10—1 und 3 bis
8 Uhr . geöffnet; Samstags nur bis
5 Uhr.

Bibliothek des Altertuna -s-
Vereins,  Friedrichstrasse 1.
Montag- u. Domnerstagmorgens von
11—1 Uhr geöffnet,

Stadt . Gemäldegalerie , per-
m a n en t e Ausstella ng des
Ns«  s. K u ns  t v e r e ias , W0-
helTo Strasse 24, täglich, miit Aus¬
nahme des Samstags, von 10:30 bi®
1 Uhr vormittags geöffnet.

Staats - Archiv,  Mainzer Str. 64.
Denkmäler:  Kaiser -Wlihelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser-Friedrich-Denkmal auf
dem fCa iscr-Friedrich-P.lai:z, Fürst-
Bismarck-Denfanal auf d. Wilhelms
Platz , Waterioo-Denkmal auf dem
Luisenplatz, Bodensedit - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im Nerotal, auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz, Schiersteiner Str ., Gustav-
Freytag-, Ferd .-Hey’l-Denkmali in
den Kuranlagen an der Parkstrasse,
Remigius-Fresenius-Denkmal in dem
Dambachtal, KocKDenkmal an dem
Speierskopf, Oranier-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schüller-Penk
mal in den Anlagen am Warmen
Damm, Nass. Landes-Denkmal auf
der Adolfshöhe.

Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor. .
Protestant . Hauptkirche,

am Schlossplatz. Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Die Pfarrbezirkeder
Marktkirche - Gemeinde.
X. Bezirk:  Sonr .enberger Strasse,
Taunusstrasse, Kranzplatz, Lang¬
gasse, Markt-, Museum-, Frank¬
furter , Bieretadter Strasse. Zu¬
ständiger Pfr . Dekan Bickel, Luisen-
.-ttra.sse 34. —- 2. Bezirk:  Schwal-
bacher Str ., Friedrichs-, Wilhelm-,
Museum-, Marktstrasse u. der vom
Michelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
Frankfurter - und Bierstadter Str.
liegende Teil der Aussenstadt . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Schüssler,
Emser Strasse 21. — 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter,
Friedrich-, Schwalbacher, Rheini- u.
Kaiserstnasse, sowie dem Geleise
der Staatebahn liegende Teil. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Beckmann,
Marktplatz 7. (Die Grenzen der
einzelnen Bezirke laufen mitten
durch düe Strassen.)

Protestant . Bergkirehe,
Lehrstrasse . Küster nebenan.

Bergkirche - Gemeimde.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Veesen-
meyer, Pfr . Dr. Meinecke, Pfr . Grein,
Pfr . Diehl. . ,Protestant . Ringki roh  e ,
oberhalb der Rheinstrasse. Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Ringkirche - Gemei nd  e.
Zuständige Pfarrer : Pfarrer Merz,
Pfr . Phiiiiftpi, Pfr . D. Schlosser,
Pfr . Weber, Pfr . Hahn.

Protestant . Lutherkirche
an dem Gutenberg-PJatz. Küster
wohnt Sartoriusstrasse 10, I.

Die Pfarrbezirke der
Lutherkirche - Gemeinde.
Die Linie, welche die Gemeinde in
zwei Bezirke teilt , geht durch die
Oraaian^trasse über Kaäser-Fnedrich-

Ring durch die Wiieländstrasse. Was
von dieser Linie nach Osten bis
Kaiserstrasee-Hauptbahnhof liegt, ist
1 Bezirk, was von dieser Lin«* nach
Westen bis Adelheidstrasee-Rttdes-
heimer Strasse liegt, ist 2. Bezirk. —-
1. Bezirk:  Zuständiger Pfarrer:
Pfr . Lieber. — 2. Bezirk:  Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Hofmann.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstr . Den ganzen Tag offen.

Kathol . Mariahilf kirehe,
Platter Str . Den ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche,  Fne-
denskirche, Schwalbacher Strasse.
Küster wohnt Adlenstrasse 67.

Synagoge der Israelit . Kul¬
tus - Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan. Wochen-
Gottesdienst moigens 6.46 u, abends
5130 Uhr . . . . .

Synagoge der altisraelit.
Kultusgemeinde,  Friedrich¬
strasse 33. An Wochentagen Gottes¬
dienst morgens 6% u. nachmittags
7(4 Uhr . Kastellan wohnt nebenan.

Englische Kirche.  Geöffnet
Griechische Kapelle.  Täglich

geöffnet. Kastellan wohnt nebenan,
jeden Tag von 10—12. Küster wohnt
Friedriohstrasse 29. , , , ,

Die christliche » Friedhöfe
(Platter Strasse) n. S ü d f r i e d-
h o f (Fried enstraese) sind täglich
bis zur eintratenden Dunkelheit ge¬
öffnet. , , , . .

Der Friedhof der altisrael.
Kultusgemeinde im Diet-
rikt Hellkund  ist vom 1. April
bis 1. Okt. jeden Sonotegvormiibtag
von 10—12 Uhr geöffnet. Zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Hausmeister, Friedrichstrasse 33.

Die beiden Friedhöfe der
israelitischen Kultus-
Gemeinde  sind _ im Sommer
Sonntags, Montags, Dienstags, Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
3.30—7 Uhr geöffnet. Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
Sonntagnachmittags geschlossen. Der
Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Kastellan, Schulberg 3.

Russischer Friedhof,  neben
der Griechischen Kapelle.

Volks - Tbea *»« .
Freitag, den 28. August.

Lustspiel-Abend.
Cousin CwU.

Lustspiel in 1 Akt von Dr. Schweizer
Personen:

Otto Graf v. Werdeck WMy Wagler
Elsa Birk . . . . Eella Steükfeld
Jean, Diener des

Grafen . . . . Harry Lorraur
Zum Schlust:

Einer muß heiraten.
Lustspiel in zwei Akten von Wilhelmh.

Personen:
Jakob Zorn. Professor Alb. Makowiak
Wildelm Zorn, Prof.,

dessen Bruder . . Will» Wagler
Gertrude, beiher Tante Marg Hamm
Luise, deren Loustn« . Sella Stttnfeld
Anfang8^ 5 Uhr. Ende nach 10 Uhr

Samstag. 36. SToffitftf&ei Hanes
Preisen): Pension Scholler.

Kurhaus zu Wiesbaden

Theater (Concertc7 v

Königlich- d Kcĥrrl- iel-
Freitag, den 25. August.

178. Vorstellung.
Erde.

Eine Komödie des Leben? in 3 Men
von Karl Schönherr.

Personen:
Der alte Grutz . . v -rr Tauber
Hannes, sein Sohn . Herr Wanka
Mena, Wirtschafterin

bei Grutz. . . . Frl . Eichelsh-im
Trine MagdbetGrutz Frau Bleibtreu
Das Eishoibäuerlein Herr Andriano
Das Totenweibele . Frl . Ulrich
Der Totengräber. . H-rr Strrebeck
Der T schler . . - H-rr Schwab
Der Arzt . . . . H -rr Borntrager
Der Oberknecht. . Herr Zollin
Der Rostknecht. . . Herr Kober
Der mittlere Knecht. Herr RodiuS
Der Jungknecht(das

Knecktl) . . . . H -rr Walberg
Konradl, Bube des

Eishofbauers . - F. Jakoby
Peterie, Bube des .

Eishofbauers . . Ortserfen
Zyprian, Bube des

Eishofbauers . . Frl. Schneider
Ort der Handlung: Ein weltfernes

Bergtal. Zeit: Gegenwart.
Nach dem 1. und 2. Akt findet je eine

längere Pause statt.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.

Freitag, den 25. August.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert de» städtischen Kurorche*ten
in der Kochbrunnen-Anlage.

1. Wir von der Kavallerie, Marsch von
J . Lehnhardt.

2. Lustspiel-Ouvertüre von Köler-Bölä.
3. Danse napohtame von A. Desortmes.
4. Paraphrase „Wie schön bist du“

von P. Neswadba.
5. Phantasie aus der Op. „Lohengrin“

von R. Wagner.
6. Kürassier-Attacke von R- Eiienheng.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmatr. H. Jrrner,

Nachmittag» 4.80 Uhr.
1. Heil unserer Marine, Marsch von

R. Modes.
2; Im Hochland, schottische Ouvertüre

von N. Gade.
3. Drei ungarische Tänze (Nr . 1, 3 u.

10) von Joh . Brahms.
4. Wein, Weib und Gesang, Walzer

von Joh . Straiiss.
5. Ich sende diese Blume dar, Lied für

Trompete von F. Wagner.
Trompete-Solo: Herr Gitter .^6. Ouvertüre zur Oper „Fidel-io“ von

L. v. Beethoven.
7. Aufblick zu den Sternen, Notturno

von G. Blasser.
Violine-Solo: Herr Konzertmeister

W. Sadotn̂ .
Violoncello-Solo: Herr P . Hertel
Harfe-Solo: Herr A. Hahn.:

8. Phantasie aus der Oper „Samson U-
Dalila“ von C. Saint-Saens,

Samstag ., den 26. AuMt : FrgaroZ
Hochzeit.

Sormtaa. de» 27. Auaust: Oberon.

Ahands 8.30 Uhr.
1. Ouvertüre zur Oper „Fra Diavokio

von D. F- Anher.
2. Ballefttmueik ans der Oper „Faust

von Ch. Gounod.
3. Hochzeitsreigen, Walzer von BiTtee.
4. Phantasie aus der Oper „Der Bar¬

bier von Sevilla“ von G. Rossini.
5. Ein Wonnetranm, Intermezzo von

E. Meyer-Helmund, n
6. Ouvertüre zur Oper „Struensee

von G. Meyerbeer. .
7. Prolog aus der Oper „Der Bazazzo

ven R. LeoncavaEo.
8. Einzugsmarseh von M- Jeschke, ^

cee ©©© ©©©©®
Erbprinz-Restaurant.

Täglich:
Konzerrr

erstklasfiger Damen-Orchester.
Anfang 79, Uhr.

Jeden Sonntag: Frühschoppen-Konzert
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Kbenö -Ausgabe.
Die Leutenot aus dem Lande.

Tie größte „Not der Landwirtschaft" besteht seit
langen Jahren in der wachsenden Schwierigkeit, geeig¬
nete Arbeitskräfte für die landwirtschaftliche Tätigkeit
zu erhalten . Über diese Notlage wird von den Groß-
agrariern geklagt; sie wird auch von der liberalen
unumwunden zugestanden. Während man aber sertens
der Bllndler nur Klagen, aber keine geeigneten Ab¬
hilfsmittel kennt, ist von den Freisinnigen im Parla¬
ment und in der Presse stets mit großer Klarheit aus¬
geführt worden, woher das Übel stammt und tote ihm
abzuhelfen fei. Der überwiegende Großgrundbesitz, t ■-£
die Leute in die Stadt und eventuell über das Meer
treibt , ist die Hauptquelle des Leutemangels , unter dem
dann schließlich in manchen Landestellen auch der mitt¬
lere Landbesitz zu leiden hat . Und das beste Mittel
gegen die Leutenot wäre die sachgemäße Austeilung
des Latifundienbesitzes und die Schaffung zahlreicher
Bauernstellen , die ihren Mann nebst Familie ernähren
und deren Existenz auch den nichtbesitzenden Landmann
weit eher in der Agrartätigkeit zu halten vermag ab
das große Rittergut . Tie innere Kolonisation die von
liberaler Seite mit Lebhaftigkeit angestrebt, von
agrarischer Seite aber innerlich abgelehnt wird I
ist das beste, ja wohl das emzrge Mittel , um lenem f* *** '

^Auch ' aus" den^Berichtcn̂ der Arbeitsnachweise, die
im „Reichsarbeitsblatt " skizziert werden, acht vneder-
uni hervor, tvie sehr das Angebot offener 'stellen , m
der Landwirtschaft die Nachfrage nach Arbeit übersteigt.
Im Juli war das Angebot nahezu um das Dreifache
größer . Aus den einzelnen Provinzen lauten die
Nachrichten nieist sehr ähnlich. Von der Provinz
Brandenburg heißt es : „stark war die Nachftage ncch
landwirtschaftlichen Arbeitern , dre rn vielen Fallen
nicht befriedigt werden konnte." Schleswig-Holstern,
L und b-nchim-
runa steiaerte den Bedarf der Landwirtschaft m einem
solchen Maße , daß ihm nur anfangs entsprochen wer¬

den konnte, während spates em Epf ^ licĥ ^ ut^
Immerhin bi« di° B- rmitt - Iun» b, °uchb- - -„

landwirtschaftlichen Personüs E der
Hessen und Waldeck äußern sick' wiefolgt- „> n der
Landwirtschaft inachte sich im Berichtsmonat em sta
ker Mangel an Arbeitskräften ^ar E^machte sich auf dem Lande der Dienstbotenmangel *
der stark bemerkbar." Charakteristisch F uun ^ daß
Süddeutschland nicht in demselben Bov^ n
Leutenot geklagt wird . Aus RosechemBay ^ n
wird beispielsweise gemeldet: ((, « ,„ dagegen
wirtschaftlichen Knechten ist nicht MÄ !, Mäaden be!
machte sich solcher bei landwirtschaftlichen Mägden oe

ZeNilletsn»
Die Geschichte der Mona Lisa.

Ein,8 dcl srr &ien Weltwmch« jüdische« e-
Durchschimmern des ewigen Lichts du.ch «w ^
m «. bl » d« «mm
einem einzigartigen Glanze ^ Gestohlen,
der Mona Lisa Gioconda. das Un-
Versteckt? Man weis; es nicht, ^ oensaus >
glaubliche geschehen, daß .Heuteam WM verführerische
wal des Louvre, wo sonst das wagllw Still-
Lächeln dieser zauberischen wtc Wand-
stehen swang und in seinen er ^ Cmpsinden
släche grinstI Was das runstlerisch einbüßt, das
der Menschheit durch einen wlchen ^ qx0̂ t
wird in diesem Moment ^ ^ ^ wubeitSschöPser, die die
Genius, einer der gewaltigsten O ) h Mühen, un-
Goschichte hervorgebracht, hat ^ « « rfeine Idee des
ier Hingabe seiner gesteigerten Seeleuk st J cr?cimnlffe bet
Weiblichen dargestellt, «Oe ^staltet und dieses
Fr« in einer boWommenen F - Wieder die beden-
leidcnschaftlich grandr-sie ^ ^ ^Ebrhmwerte zu eigenen Be-
tendsten Geister der folgenden. .a^ hun̂ ^ ^ ^ cn Werke,
kenntnissen angeregt, so daß wn ' ^ hervorgdbracht
das die Bildniskunst der Hock . . Abschnitt der
hat. Zugleich ein Stück Swü V In
Entwicklung des modernen Kun, b, l ^ ^er Florentiner
den geheimnisvollen .J Me„ ^ger Schönheits-
Patrizierin haben sich die - Harmonie- die-

danken ausgefunden.

merkbar." Regensburg behauptet allerdings , doZ dre
Lage des landwirtschaftlichen Arbeitsmarktes kerne
Besserung erfahren habe, „da die Mehrzahl offener
Stellen wieder nicht besetzt werden konnte . Hingegen
berichtet man aus Württemberg m Dunstiger Weise:
„Die verhältnismäßig reichste Arbeitsgelegenheit haben
im Monat Juli die Arbeitssuchenden rn den Beruss-
gruppen Landwirtschaft usw. (aus IVÔ offenen stellen
104 Arbeitsuchende) . . . . gesunden . E Groß
Herzogtum Baden scheinen sogar dre Verhältnisse relm .v
recht erfreulich gewesen zu sem; esi heißt von dvrt ,,^ w
Landwirtschaft hatte durch die infolge der abnormen
Hitze beschleunigte Ernte allenthalben vermehrten Be¬
darf an Arbeitskräften , der jedoch zumeist rasch gedecrt
werden konnte." _ r . r

Ohne weittragende Schlüsse aus oer Tatsache ziehen
zu wollen, daß in SüddeutsHIäud , den Gegenden de-
kleinen Grundbesitzes, die Klagen^ uoer dre .-.eutenot
längst nicht s5 einheitlich sind wie rm Nordest und zum
Teil überhaupt nicht auftreten , ist es doch am Platze,
auf diese Erscheinung gebührend hinzuweisen.̂ .̂ m
Bauernland findet sich doch immer nod) oh er das not¬
wendige Menschenmaterial als im Rittergutsiand , das
einen entvölkernden Einfluß ausubt . Ntst Recht w-ist
auch der Abegordnete vr . Cruger in einem lesens¬
werten Aufsatz der „Vossischen Zeitung " darauf , hm,
daß der Großgrundbesitz und die Fideikommißbildung
die Bevölkeruugsvermehrung beeinträchtigen . ,,>3«
mehr Großgrundbesitz, je mehr Fideckonmuß desto-
mehr Saisonbetrieb , desto größere^ schwierrgkeiten
für die Beschaffung der Arbeiter , wex Großgrund¬
besitz hat einmal nach seiner ganze Anlage Nttgimg
zum Saisonbetrieb , und er wirkt dadurch auf dre Be
schäftiguna der arbeitenden Klassen noch weit nach
teiliqer wie der industrielle Saisonbetrieb , weil die rm
landwirtschaftlichen Saisonbetrieb beschäftigten Arbeiter
nicht leicht die Möglichkeit haben sich einem anderen
Betrieb zuzuwenden, wenn die Arbeit rm kandwirt
schaftliehen Betrieb ihr Ende erreicht hat . Mit vollem
Fug bezeichnet Cruger die Heranziehung auslandiicher
Arbeiter als einen schlechten Notbehelf : und auch Ab¬
geordneter Flesch weist in einem Aussatz des „Marz
auf die nationale Gefahr des landwirtschaftlichen
Großbetriebes hin, der gewaltige Arbeiteriiiengen au >̂
dem Aiisland bezieht. Er hat dadurch, wie Fleschi aus-
führt , den sehr erheblichen Vorteil daß der lanowiet-
schaftliche Arbeitgeber den Stamm der eigenen Arbeiter
aus ein Mindestmaß beschranken kann und m den ar-
beitsstillen Zeiten kein überflüssiges Personal durchzu-
brinqen hat , überdies aber wesentliche Kostm für
Schulen . Armen- und Baulasten spart . Lüsten
sind beispielsweise außer dem notwendigen Personal
für das Vieh nur noch sehr wenige Betriebe Mit in¬
ländischen Arbeitern vorhanden — «0  sehen Nur m
Deutschland ein total ungesundes System : , aus ver
einen Seite den Mangel an .deutschen Arbeitern auf

1 der anderen den Zustrom von Ausländer n aller Art.- ■■■■— «™—‘■Bi '"-« “g- J E » - rsW
das Konterfei der Güttin irgend eines Florentiner Nobile
geben; er wollte jene ideale Ausgabe erfüllen, d»°: er 'stwst
der VoAraitmalerei zuMchrieben hat. Die Bildmskun>t
allein bewahrt nach seinem Wort, „ihren Adel und ehret
SS .©Sa , bleibt kostbar und einzig und zeuget Nie¬
mals Kinder die ihr gleich kommen. Sie erhält zene .Har-
STÄ dt- Mk st- d>- MM
mit allen ihren Kräften nicht zu bewahren vermag. Sre
gibt das Abbild einer göttlichen„Schönh-at , deren Uxou
Heit und Tod nur W bald - zerstören. Als er um 1500
die dritte «ns Neapel stammende Gemahlin ocs Francesco
tiZxMr »'lac  bi Zancbi bei Giocoude zu malen unter-

M & t3»—«m .nÄÄS
3üiährigen Frau wollte er zuglciN) da» Leben ihrer Se .le
malen? ..Da Madona Lisa so wunderbar ^ cyou <oar , b^

Solange wie die politischen Machtverhältnisse in
Deutschland unverändert bleiben und vor allem dre
Vorherrschaft des Großagrariertums unerschuttert r,t.
N-erden sich die Verhältnisi'e auch nicht anuern.

asraM amuM- w- .

Uor der Entscheidung.
L. Berlin, 24. August.

Der Botschafter Jules Cambon wird eine schrift¬
lich" fest gelegte Formulierung der französischen Zuge¬
ständnisse nach Berlin mitbringen . , Es ist das ersw
Mal , daß in den Verhandlungen em schriftlicher Mei-
nungsaustausch erfolgt ; bis dahin lvar dre Unterhal¬
tung immer nur mündlich und in unverbindlicher Form
geführt worden. Mit der Überreichung der franzoli-
schen Note werden die Verhandlungen einen ungleich
schnelleren Gang als bisher einschlagen. Herr von
Kiderlen-Wächter ivird an der Hand der genau fixier¬
ten französischen Erklärungen in der Lage lein , eben¬
falls alsbald bestimmte Stellung zu den ihm gemachten
Vorschlägen zu nehmen. Mit Befriedigung nimmt
man hier Akt von den aus Paris hergelangten Ver¬
sicherungen, daß die gefaßten Beschlüsse vom Gerste
ehrlichen Entgegenkommens erfüllt seien ,und den auf¬
richtigen Willen Frankreichs zu einer für beide Teile
ehrenvollen und befriedigenden Lö;ung des .Streitfalls
zu erkennen geben. Vom Inhalt der fetzt an der seme
gefaßten Beschlüsse wird es indessen abhangen , ob die
Befriedigung über diese Ankündigung ^auch wei êrhiiL
bearündet fein wird . Es erweicht ja einiges Mißtrauen,
wenn gerade solche Pariser Blätter , die sich bis dahm
in Schroffheiten gegen Deutschland nicht genug tun
konnten, die Versöhnlichkeit und dre weitgehende
Opferwilligkeit der französischen Regierung rühmen.
Aber man muß andererseits bekennen, daß ^ ules Cam-
Lon, der über die Berliner Stimmungen doch Wohl gut
unterrichtet ist, vermutlich stark auf eme Lofung der
Streitfrage , die wirklich unsere Ansprüche erfiillen kann,
hingewirkt haben wird. Der französische Bosichaster
wird am besten wissen, daß man hier eine allzu lange
Ausdehnung der Unterhaltungen als zweckwidrig an-
sieht und auf einen Abschluß hmdrangt Folglich
g)ird ^fne ungenügende , ssinlee den beanfpruchken In-
geständnissen zurückbleibendeNote kaum so beantwortet
werden, daß sich nun doch wieder dre MogüchkeA wei¬
terer Auseinandersetzungen im bisherigen stit ergib-,
sondern die Entscheidung steht in der Tat vor der Tür.

Das Ergebnis der Pariser Koirscrcnzeu.
vb Paris , 25. August. Man kann das Persektwerden

der Verhandlungen ruhig als etwas bezeichneu, da» mit
höchster Wahrscheinlichkeit zu erwarten ist. Dem nrorgen
stattfindenden Ministerrat wird das Verhandlungspro-
aramm das in den letzten Ministerkonferenzenausge¬
arbeitet wurde, vorgelegt werden. Dieses Programm be¬
schäftigt sich vor allem mit der Formel, welche Frankreichs

ken aufgefnnden. ,, n ^iaes Streben natürlich, wre to « ik i-v »«7 ^
»js && £!** * *w» »«" E 1“ - ,tn‘ ws,e'

SStÄTO «.ift « ä 87 LKimmer jemand zugegen war , der sang, spielte « er setze »
SSÄ fröhlichA-ib- «<* W  S
cm ihrem Antlitz zeige, wie es oft der der Portraitniaierei
vovkommt" Und das Ungeheure, das er gewollt, ist dem
Meister aealückt Wir können heute die Schönheit des Ge¬
stüts nur noch ahnen. denn cs ist so schlecht restauriert wor-
s.cht̂ nur n 1. . g &nS völlig verschwunoenist
und derSpf nur noch den Eindruck macht, als sei er Grau
Sn KrSu «malt . Aus den unvergleichlich schonen Händen

tot! ahnen was Las ari mit lebendigen
Sorten zu schildern sticht. „Die ^ Augen besaßen 4enen
Gi n, « d jene Feuchtigkeit, wie wir es rm Leben an
U,nen beobachten. Rötlich blaue Äderchen umgaben sie.
ebenso Wimpern, wie sie nur der zarteste Pinsel ausfuhren
konnte Bei den Brauen konnte man sehen, wo sie^
ften wo am spärlichsten gewachsen waren, wre ße aus den
Norcn der Haut hcrvorkamen und wie sie sich wölbten, so
natürlich wie man sie sich nur vorstellen kann. An der Nase

olle jene kleinen, schönen Poren , rötlich und zart,

aufs treueste nachgebildet; der Mund besaß, wo die Lippen
sich schlossen, und wo das Rot mit dem Fleischton des Ge¬
sichts sich vereint, eine Vollkommenheit, daß er nicht wie ge¬
malt, sondern in Wahrheit ivie Fleisch und Blut erschien.
Wer die Halsgrnbe aufmerksam betrachtete, glaubte das
S« aaen der Pulse zu sehen! Kurz, man kann sagen, dies
Bild war in einer Weise ausgesührt, die jeden großen
Künstler und jeden L̂aien, der es s-a-h, erftelkn machte.
Den Eindruck, den das Werk aus den Beschauer heworrusen
sollte, hat Leonardo' selbst in einer seiner Auszeichnungen
bsschrieken; „Alle Sinne , zusammen mit dem Auge, will cs
gesangen nehmen, und es scheint, daß, wenn der Mund das
Bild sich zu eigen machen könnte, das Ohr sich freuen
würde, von seiner Schönheit zu hören. Der Gesühlssinn
würde diese durch alle seine Poren empfinden, die Nase
würde glücklich sein, die Lust einatmen zu können, die von
dem Munde ausströmt."
• Das Neue, das die Mona Lisa in die Geschichte der

Kunst brachte und sie zu einem Markstein in der Entwick¬
lung des malerischen Stils macht, liegt in der bis dahin
unerreichten Verschmelzung des Körperlich-Plastischen mit
dem Malerisch-Farbigen . Zum erstenmal in der florentini-
schen Malerei sind alle Konturen in Licht und Lust aufge¬
löst; durch rein malerische Mittel ist eine plastische Illusion
erzeugt. Aber über diese formalen Werte hinaus gibt die¬
ses Portrait auch eine geistige Harmonie, die keinem vorher
gelungen. Die Gestalt vermählt sich mit der traumhaft-
dämmernden Landschaft zu einer untrennbaren Einheit,
Seele und Natur verfließen in einem Akkord; der Ewig-
keitszug, der in dem Menschenwesen ausgedrückt ist, hallt
fort in der phantastisch-violetten Atmoiphäre dieser urwelt-
lich mächtigen Szenerie. Gewaltig war die Wirkung dieser
hohen Kunstossenbarungauf die anderen Maler. Zahllose
Nachahmungenund Kopien tauchten auf; nicht nur dre
eigentlichen Mailänder Schüler des Meisters, wre Lunn,
Poltrasfio , nahmen sich das Gemälde zum Vorbild, jon-
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neue politische Stellung zu Marokko Don jedem deutschen
Einfluß sicherstellen soll. Diese Formel dürfte sehr weit¬
gehend sein, wenigstens in ihren Möglichkeiten. Sie wird,
natürlich unter der Voraussetzung, daß sic die Genehmi¬
gung aller anderen Unterzeichnetender Algecirasatte fin¬
det, Frankreich die Möglichkeit sichern, eventuell einem
Wunsche des Sultans Muley Hafid, sich unter das Protek¬
torat der französischen Republik zu stellen, zu entsprechen.
Dafür soll auf französischer Seite aber auch der ernste und
aufrichtige Wille bestehen, Deutschlands wirtschaftliche und
kommerzielle Freiheiten in Marokko, und besonders im
Sus , nach Deutschlands weitgehendstenWünschen sicherzu-
stellen. Das Programm wird auch die Kompensationenim
Kongo, welche die französische Regierung gewähren wird,
fixieren. Man darf erwarten , daß diese Kompensationen
reichlich ausfallen, reichlicher als dach was FrapLreich
bisher geboten. Sie betreffen hauptsächlich das Hinterland
des Kongo, der Gabun und Libreville dürsten jedoch aus¬
geschloffen sein. Wahrscheinlich wird man auf französischer
Seite die Abtretung gewisser deutscher kolonialer Gebiets¬
teile, wie den viel erwähnten Entenschnabel am Tschadsee,
verlangen, aber daraus kein conditio sine qna non
machen. Immerhin würde man es hier dankbar begrüßen,
wenn Deutschland sich in diesem Punkt entgegenkommend
zeigte. Es wäre ein populärer Triumph der republikani¬
schen Diplomatie, und wird das Prestige der Republik er¬
höhen. — Die Anwesenheit des französischen Botschafters
am Quirinal , Barrsre , bei den Besprechungen wird in
diplomatischen Kreisen sehr lebhaft besprochen. Es wird
dies als eine Bestätigung der von früher vorherrschenden
Anficht betrachtet, daß sich in Italien lebhafte Mißstimmung
geltend macht, weil sich Italien durch die Vergrößerung
Frankreichs in Nordafrika ohne Kompensationen für
Italien benachteiligt fühle. Man glaubt, daß Botschafter
Barröre die französische Regierung von dieser Stimmung
benachrichtigt hat und daß gestern auch die Frage der Kom-
pensationen für Italien in Afrika zur Sprache gekommen
ist, jener Kompensationen, welche England und Frankreich
Italien und Afrika verschaffen könnten.

wb. Paris , 25. August. Offiziös wird gemeldet, daß der
Ministerpräsident Caillaux sich gestern nach Rambouillot
zum Präsidenten Fallitzres begeben und mit ihm eine lange
Unterredmrg über die deutsch-französische Marokkoangelegen¬
heil gehabt hat . . ■

3 ■ ■
T Cambon unwohl.

hd. Paris , 25. August. Wie der „Matin " berichtet, ist
der französische Botschafter in Berlin, Cambon, der gestern
mehrere Stunden im Ministerium des Äußern verbrachte,
von einem leichten Unwohlsein befallen worden, so daß er
gestern abend das Bett hüten mußte. Die Erkrankung ist
jedoch nicht derart , daß sie ihn verhindert, nach Berlin zu¬
rückzukehren. Rach der Rückkehr des Botschafters nach Ber¬
lin werden sofort die Besprechungen mit dem Staatssekretär
v. Kiderlen-Wächter wieder ausgenommen werden. Cambon
wird Kiderlen-Wächter den Vorschlag machen, ein schrift¬
liches Ergebnis über die stattgefundene Unterredung abzu-
jaffen, was bisher unterblieben ist.

v. Kiderlen-Wächter auf der Erholungsreise.
■wb. Paris , 25. August. Aus Gens wird mehreren

Blättern gemeldet, Staatssekretär v. Kiderlen - Wäch-
1e r habe sich,nach Chamonix begeben. -

*
Englands Rat an Frankreich.

London, 24. August. In einem Leitartikel über die
Warokkosrage bemerkt die ministerielle „Westminster
Gazette", Frankreich habe England dafür entschädigt, daß
es seine Ansprüche auf Marokko aufgab. Deutschland sei
daher auch berechtigt, eine Kompensation zu fordern. Das
französische Publikum sträube sich natürlich, Territorium
aufzugeben, über das seine Fahne weht. Aber es wäre
dumm (foolish), dieses Gefühls halber die Konsolidierung

seines Machtkreises zu verhindern. Verzögerungen mögen
eintreten, aber es sei nicht zu glauben, daß der europäische
Friede gestört werde. Nichts stehe auf dom Spiel , das
einen der Beteiligten oder ihre Anhänger dazu berechtigen
könnte, ldie unberechenbare Gefahr eines europäischen
Krieges zu lausen. Ter Gedanke, der bei einigen deutschen
Zeitungen vorherrsche, daß .England Frankreich zu einer
aggressiven und unverirünftigeu Haltung ausreize, sei
grundlos , wie auch der Gedanke, England erschwere ein
Arrangement, um Deuffchland an der westasrikamschen
Küste einzuengen. „Unser Rat an Frankreich", schließt der
Artikel, „geht dahin, einen ehrenhaften Abschluß der Ver¬
handlungen allein iM Auge -zu behalten und nicht zu
knickern, wenn es wirklich dessen sicher iss, was es erhält."

$

Folgen der Marolkolrise.
bd. London, 25. August. Das Fachblatt „Bankers

Magazin" berichtet, daß seit dem 21. Juli die Börsenpapiere
infolge der Marokkokrise eine Einbuße von 73163 000 Pfund
Sterling erfahren haben. Das Blatt fügt hinzu, daß alle
Geschäfte der Sicherung des Friedens bedürften, daß aber
bisher die Finanzkreise keine dahingehende Versicherung ge¬
macht haben. o

Die Lage int Susgebiet.
wb. Paris , 24. August. Wie die „Agence Havas" aus

Mogador unterm 22. August meldet, sind die Unruhen in
der Nähe von Tarudant beendet. Die Deutschen, mit Aus¬
nahme eines einzigen, verließen Tarudant . Der Kaid be¬
reitete zwei Franzosen, welche dort eintrascn, einen guten
Empfang.

Dir Erhöhung des MÜchprerseL.
Die Zahl der Plätze, an denen der Milchpreis eine

Erhöhung erfährt, ist in fortwährendem Steigen begriffen,
Tie Bewegung setzte Mitte Juli kräfftg ein und erreichte
im August ihren Höhepunkt. Aber auch für den September
ist an verschiedenen Orten schon eine Erhöhung des Preises
angckündigt. Ir « der Regel wurde und wird der Preis
um 2 Pf . für das Liter in die Höhe gesetzt̂ Eine zusam¬
menfassende Übersicht über die Bewegung des Milchpreises
an den größeren deutschen Plätzen liegt erst für den Monat
IM vor. Danach stieg der Literpreis in diesem Monat
in Memel Von 12 auf 14, in Stettin von 20 auf 22, in
Gleiwitz von 13 auf 20, in Oppeln von 17 aus 20, in Sten¬
dal von 18 aus 20, in Neumünster von 16 ans 18, in Wil¬
helmshaven von 16 aus 17, in Düsseldorf von 21 auf 22,
in Meißen von 18 ans 20, in Karlsruhe von 20 auf 22, in
Gotha von 18 auf 20, in Straßbnrg von 20 auf 22 und in
Lübeck von 18 auf 20 Pf . Im August ist, wie die schon
vorliegenden Nachweise ergeben, die Zahl der Plätze mit
Milchpreisevhöhungenerheblich größer als im Juli . Be¬
gründet wird die Erhöhung fast durchweg mit dem Hin¬
weis auf die unzitreichende Futierernte und ans die Wir¬
kungen der Viehseuchen, überall dort, wo Produzenten
und Händler gemeinsam vorgingen, ist es verhältnismäßig
leicht gewesen, den Preis in die Höhe zu setzen. Schon
weit schwieriger und zum Teil unmöglich war die Er-
Höhung, wenn die Milchhändlcr nicht oder nur zum Teil
mitmachten. Indem die Konsumenten die Milchhändler,
die zu den bisherigen Preisen lieferten, -unterstützten,
machten sie es den anderen Händlern unmöglich, an dem
höheren Preis festzuhalten. In Sterkrade z. B. wollten
die Händler den Literpreis gleich um 4 Pf ., ans 24 Pfg .,
erhöhest. Schon nach ein paar Tagen ging man aber wieder
um 2 Pf . herunter, und auch dieser Preis wird sich kaum
halten lassen, da einige Händler nach wie vor zu 20 Pf.
verkaufen. In Braunschweig wollten die Milchhändler
ebenfalls den Preis in die Höhe setzen, aber die Braun¬
schweigische Molkerei-Genossenschaft machte dieser Absicht
einen Strich durch die Rechnung. Um ihren Absatz am
Platze aus Kosten der kleinen Mrlchhändler zu vergrößern,
hält die Genossenschaft am alten Satze fest; sie hat von
den Produzenten der Umgegend täglich ca. 1200 Liter

vorn auch die Florentiner , wie Lorenz» di Credi und
Andrea del Sarto . Das Bildnis , das sich zuerst wohl im
Besitz des Bestellers befand, erregte nach den feurigen Be¬
schreibungen die Sehnsucht des leidenschaftlichen Verehrers
von Leonardos Kunst, des Königs Franz  I . von Frank¬
reich. Leonardo mußte es auf sein Drängen zurückerwerben
und verftmfte es dann an den König für die Summe von
1000 Goldgulden, etwa 36 000 M. nach unserem Geld.

Die Mona Lisa erhielt zunächst ihren Platz im
Cabinet dorö des Schlosses von Fontainebleau unter den
Augen des Königs. Ludwig XIV . ließ es dann nach
Versailles bringen, und nach der Revolution kam es nach¬
dem Louvre, wo dieses Wunderwerk durch mehr als ein
Jahrhundert hin eine fast abgöttische Verehrung genoß.
Das Barock hatte, wie wir ans damaligen Nachahmungen
erkennen können, die Majestät der Mona Lisa vor allem be¬
wundert, das Rokoko ihre Lieblichkeit. Die Romantik ent¬
deckte das dämonische und phantastischeElement ihres
Wesens. Unter den Hymnen, die man ihr damals wid¬
mete, ist die Theophile Gautiers  am bekanntesten ge¬
worden, der sie als „Sphinx der Schönheit", als „Isis einer
geheimen Mysterienreligion" preist, sie als den Inbegriff
aller verführerischen Sinnlichkeit, als das Ideal Don
Juans schildert. Der Taumel der Schwärmerei, der diese
Zeit -ergriffen hatte, kommt iit dem Selbstmord eines jungen
Mannes zum Ansdruck, der sich vor dem Werk tötete —
aus unglücklicher Liebe zur Mona Lisa. Delacroix
konnte sich an der „mächtigen Einheit und erstaunlichen
Mannigfaltigkeit des Werkes" nicht satt sehen, T a i n c fand
darin die Lösung jenes Urrätsels, das wir „Weib" nennen.
Me modernen Dichter vom Ende des 19. Jahrhunderts
sahen in ihr den Ausdruck nervöser Erregung und einer
überfeinerten Dekadence: „Zärtlichkeit und Koketterie,
.Schamhaftigkeitund schweifende Wollust, den überreifen
Duft einer endenden Kultur." Alan hat sie „unergründlich
und ewig wechselnd wie das Meer" genannt, hat in ihr den
Ausdruck der dämonischen Faustnatur gesehen, die in Leo¬
nardos Persönlichkeit lag. „Wo werden die jungen Lyriker
den Inbegriff ihrer tiefsten Wünsche, die Weisen die Ant¬
wort ans alle Rätselsragen der Weibesnatur finden, wenn
sie nicht mehr da iit. die stolze Königin der Träume ?"

Königliche Schauspiele.
Donnerstag,  den 24. August: „Der fliegende

Holländer". Romantische Oper in 3 Akten von Richard
Wagner.

Der Geist Wagners weilte gestern abend im Tempel
der Kunst. Eine andächtige Stille im Hause — kein Beifall
wurde bei offener Szene geduldet —, und aus der Bühne
die Sänger vom Geiste des Meisters beseelt. Herr Kammer¬
sänger Eynar Forchhammer  vom Frankfurter Opern¬
haus sang den Erik. Bald wird er dem hiesigen Ensemble
angehören; zu einem solchen Wagner,sänger kann sich unsere
Bühne nur gratulieren . Die mächtige Stimme hält dem
stärksten Orchester stand. Sie schwebte in strahlender Frische
über der Begleitung. Die Rolle selbst hatte der Künstler
breit angelegt, wie aus einem Guß; fein temperamentvolles
Spiel fesselte und riß mit sich fort. Und erst die Senta der
Frau Leffler - Burckard!  Sie gehört schon lange zu
den besten Partien unserer gefeierten Primadonna . Die
Ruhe hat der Künstlerin wohl getan; die Stimme ist wieder
jugendschön, ohne Schärfe, ohne Härte. Zwei Hochkünstler,
wie sie Meister Wagner sich nicht besser zur Interpretie¬
rung seiner Figuren geträumt haben mag. Die klare Text¬
aussprache gestattete ohne Anstrengung, dem Gesang des
Paares zu folgen. Schwieriger war es schon, Herrn
Schütz (fliegender Holländer) zu folgert, der zwar gut bei
Stimme war, aber nicht immer verständlich blieb. Herr
de Leeuwe  sang den Steuermann zum erstenmal. Sein
zartes Stimmchen reichte Wohl für die kleine Partie des
Bauern Kilian im„Freischütz" aus , wobei deren sympathischer
Klang gut zur Geltung kam, aber für eine Wagnerpariie,
und sei sie noch so klein, scheint sie doch ungeeignet. Der
Künstler strengte sein Organ über die Maßen an und gab
sich die größte Mühe, durchzudringen. Aber mit dem guten
Willen allein ist es nicht getan. Herrn Henckes  sieghaf¬
ter, voller Gesang wirkt noch gar zu lebendig nach, als daß
er durch Herrn de Leeuwe ersetzt werden könnte. Soll denn
Herr de Leeuwe wirklich Herrn Hcnckc ersetzen? Unmöglich!
Herr Schwegler  und Fräulein Schwartz sangen mit
gewohnter Sicherheit, und auch der Chor machte seine Sache
mustergültig. Es war eine schöne Ausführung. B. v. X.
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Milch zu dem Preise von 16 Pf . für das Liter angekaust.
Auch dort wird die Milchpreiserhöhung erschwert, wo
Konsumvereine sich mit dem Milch-Vertrieb befassen. So
ist z. B. in Bremerhaven und Umgegend ein Ausschlag von
20 auf 22 Pf . das Liter vorgenommen worden. Der Kon¬
sum-Verein liefert -aber Flaschenmilch zu 21 Pf . das Liter.
Die Arbeiterschaft hat nun beschlossen, den Boykott aller
nicht zum alten Preis verkauften Milch zu empfehlen.
Auch in Essen scheiterte die Milchpreiserhöhung an dem
Vorhandensein des genossenschaftlichen Vertriebs, durch
den zu den alten Preisen weitergeliefert wurde. Tie Vor¬
teile dieser Vertriebsweise für die Konsumenten regt zur
Nacheiferung an . So wollen die Konsumenten in Ham¬
born, wo der Milchpreis von 20 aus 22 Pf . hinausgegangen
ist, die genossenschaftliche Versorgung von Milch in die
Wege leiten. In Hamburg haben zwar die Produzenten
höhere Preise dem Handel gegenüber durchzusetzen ver¬
mocht, aber die Händler waren bis jetzt nicht in der Lage,
die Erhöhung auf die Konsumenten abzuwälzen. Teil¬
weise wurden Versuche einer Preissteigerung unternom¬
men, aber durch den Bezug von Frischmilch aus Dänemark
und durch stärkere Verwendung von kondensierter Milch
wird der allgemeinen Erhöhung wirksam entgegenge¬
arbeitet. Die Verwendung kondensierter Milch nimmt an¬
gesichts der Verteuerung der frischen Milch an vielen
Plätzen merklich zu. So wird z. B. auch aus Guben be¬
richtet, daß die Arbeiterschaft augenblicklich hauptsächlich
kondensierte Milch verwende, die im Preise sogar noch in
jüngster Zeit zurückgegangen sei. Vorläufig dauert der
Kampf um den Milchpreis noch in ungeminderter Leben¬
digkeit fort. Aber schon heute kann als sicher angenommen
werden, daß an den meisten Plätzen die Erhöhung um
2 Pf . für das Liter durchgeführt werden wird, daß aber
infolge der diesmaligen Erhöhung die Konsumenten sich
veranlaßt sehen werden, dem genossenschaftlichen Vertrieb
erhöhte Aufmerksamkeit zu schenken.

Politische Mersrcht.
Girr» Merrdrrrrg de» Gstmavkenpolitik?

Als ob es sich ganz von selbst verstände, als ob er
gewissermaßen das Gemeingut aller politischen
Stellen sei, kündigt Professor Delbrück in einem be¬
merkenswerten Aufsatze über die Lstmarkenpolitik (iw
„Tag ") den radikalen Abbruch der bisher verfolgten
Politik an . Man muff dabei bedenken, daß der Ver¬
fasser die Vermutung für sich hat , über Dinge Bescheiß
zu wissen, die für die Öffentlichkeit einstlveilen noch nnt
dem Schleier des Geheimnisses umgeben sind. Telbriick
äußert sich in seinem Aufsatz mit solcher Bestimmtheit,
daß man kaum bezweifeln möchte, er sei über die wei¬
tere Entwicklung der Verhältnisse, insoweit sie von den
Regierungsentschlüssen abhängen , genau unterrichtet.
Am 1. Oktober wird der bisherige Oberpräsident von
Waldow seinen Posten verlassen, und „der neue Herr
wird auch eine neue Politik machen". Welche, das sagt
Professor Delbrück allerdings nicht, weil er cs nicht
weiß, aber was er zu wissen behauptet und was man,
wie gesagt, wegen der Stellung des Verfassers ernst zu
nehmen hat , ist dies : „Die äußerliche Kolonisation ist
in sich ein so schönes und großes Kulturwerk , daß man
fie nicht gleich ganz fallen lassen wird . Zwar neue
Mittel wird kein Landtag mehr bewilligen, und prin¬
zipiell wäre cs gewiß das beste, den Rest des Bewillig¬
ten zur Erleichterung des schwerbsdrängten preußischen
Budgets zu verwenden. Aber die Politik verlangt noch
dieses letzte Opfer , und dann darf rnan schließlich sagen,
daß unendlich viel mehr geschehen ist, als ursprünglich
beabsichtigt war . Tenn wenn auch politische Phan¬
tasten zuweilen davon gelräumt haben, daß die Koloni¬
sation ins Unendliche fortgehe, -die preußischen Steuer¬
zahler Milliarde ans Milliarde dafür aufbringen soll¬
ten, so haben die gesetzgebenden Faktoren sich von An-

Aus Kunst und Leben.
* Das deutsche Festspielhaus in Bad Homburg. Zu

dieser Sache schreibt uns Herr Architekt Franz Bühling,
Mitglied des vorbereitenden Komitees, in Homburg
folgende Berichtigung: Ein Betrag von 2 Millionen Mark
ist bis jetzt noch nicht gezeichnet worden, ferner sind meine
Pläne zur Ausführung angenommen worden. Im übrigen
sollen nur Stücke ans der Antike zur Aufführung gelangen,
alio tveder Goethe, Schiller, noch Grillparzer kontmcn in
Betracht. Das Objekt soll -auch ohne die Genehmiaung des
Kaisers aus-gcsührt werden. Allerdings mit dem Unter¬
schiede, daß dann ein Platz in Baden-Baden, dem Oden¬
wald oder an der Bergstraße gewühlt wird. Den Glanz¬
punkt der Anlagen bildet eine Arena, die 2500 Personen
fassen wird und für olympische Spiele jeder Art, insbeson¬
dere römische Wagewrennen, geeignet ist.

Kleine GlrvorrUr.
Theater und Literatur. Die Coblcnzar  Stadt¬

verordneten, die dem Stadttheater  im Winter be¬
reits 10000 Abart Zuschuß gewährt hatten, bewilligten der
Direktion weitere 15 000 Mark, um das Defizit, das durch
die Konkurrenz des inzwischen verkrachten Neuen Operetten¬
theaters entstanden war, aus-zuglcichen. — „Auf heißem
Boden ", der Roman von Erika Grnpe - Lörcher,
der in unserer Ronianbeilage erschien und allgemein ge¬
fiel, kam jetzt im Verlag von Scherl in Buchform heraus
und ist in jeder Buchhandlung erhältlich.

Bildende sinnst und Musik. . In St . Moritz  soll aus
dem Platz vor -dem Sc-gcniini-Musemn dieser Tage ein
S e g an tiui - Denkmal enthüllt werden. Das Denkmal
ist ein Werk des italienischen Meisters Leonardo Bistolsi.
Wie erinnerlich, wurde bereits vor zwei Jahren im Herbst
ein Seganiinl -Denkmal in Arco (Südtirol ) enthüllt.

Wissenschaft und Technik. Boi Fermo  ist eine prä-
romani'sche Nekropole aus dem 6. vorchristlichen Jahr¬
hundert ansgefunden worden, wie wir den „Münch. N. N."
entnehmen. Unter den bisher geöffneten Gräbern, die
teilweise unbekanntes Inventar enthielten, ist besonders
ein Dreicrgrab bemerkenswert, das die Überreste eines
Mannes, einer Frau und eines Jünglings enthält.



fang an und immer von neuem betont^ daß es sich um
eine begrenzte Kolonisation handele. Es ist also vollrg
absurd, etwa zu sagen, daß das Werk unvollendet un
Stich gelassen werde. Wann wäre es denn vollendet
gewesen? Im Gegenteil , es ist auf dem Gemet über
die ursprüngliche Absicht schon weit hinausgegangen.
Am allerwenigsten kann noch davon die mede fern,
Polnische Güter zu enteignen, wozu die Regierung ja
durch ein eigenes Gesetz ermächtigt worden rst. Den
Polen, namentlich den radikalen Polen , würde man da¬
mit freilich einen großen Gefallen tun ; denn ent¬
eignet wird , bekommt bekanntlich immer sehr vrel Geld,
und die polnischen Agitatoren hätten den wundervollen
Stoff noch gratis dazu, aber ich möchte recht sehr d̂avon
abraten , ihnen diesen Liebesdienst zu erwersen. Lo
Professor Delbrück. Wir wollen uns hier auf eure
kritische Würdigung seines grundsätzlichen « tanvpunr-
tes zur Ansiedlungspolitik nicht weiter ernlasseru wohl
aber dünkt es uns wichtig, angemessen hervorzuheben,
daß man es bei den Telbrückschen Ausführungen offen-
bar mit mehr als bloßen, unverbindlichen Betrach-run-
gen zu tun hat , daß hinter ihnen die Kenntms von
wichtigen Vorgängen und Entschlüssen steht, nirt denen
also fortan zu rechnen sein wird . Augenschemuch rst
Herr v. Schorlemer bereits der Zustimmung der ronser-
dativen Führer sicher, die ja auch mit der Erklärung
des Herrn v. Heydebreck gegen _die Leitung des Mi"
Markenvereins erklärtermahen einverstanden stnd̂ -Zw
Abgeordnetenhause wird man in der nächsten Zession
hie Bestätigung für all das erhalten.

Der Mckgarrg der GelmrtenMer.
Ter Rückgang der Geburten hat sich im letztverftwr-r-

nen Jahre in verschiedenen süd- und westdeutschen
Großstädten in solchem Maße fortgesetzt, daß jelbn - w
amtlichen Publikationen der betreffenden « tadte aut
diese jedenfalls sehr zu beachtende und nachdentnch
stimmende Erscheinung mct Nachdruck hwwersen. Am
auffallendsten zeigt sich der Rückgang wohl m München,
wo 1910 die Geburtenziffer auf 24,3 pro Tausend zn-
rückgegangenist, während in den 70er Zähren dre durch¬
schnittliche Geburtenziffer 43, also " ahezu das Doppelte,
betrug . Im Jahre 1900 kamen auf 1000 Einwohner
immerhin noch 37,0 Geburten , 190o noch 31,3.
Rückgang zeigt sich noch schärfer der B^ rachmng
absoluten Zahlen . Bei einer mittleren Ernwohnm zahl
von 490 009 un Jahre 1901, von 534 000 rm ^ ahre
1M5 und 590 000 im Jahre iI 10  gmg die absolu e G .-
burtenzahl von 18128 auf 16 714 und „14 3,2 zurr ..
Auch in Mannheim ist seit der Refchsgrundung noch me
ein so niedriger Stand der Geburtenziffer beobachtet
worden wie im Jahre 1910, immerhin entfie e. ' >f
1000 Einwohner nock 31,4 Lcbendgeborene ,sn  Mamz.
wo in gleicher Weise berechnet die Geburtenziffer 1901
noch 81,0 betrug und in allen folgenden Zähren ^ za
scheu 28 und 29 schwankte, ging sie von 28,8 m ö1; )«
1303 auf nur 25,5 im Jahre 1910 zuruck. Die acholute
Zahl der Geburten betrug 1909: 3153, 1910 dagegen
nur 2815. Cöln, das sich ebenso wie München m den
siebziger Jahren durch eine ganz außergewöhnlich Hobe
Geburtenziffer auszeichnete, zeigt ebenfalls euren Rück¬
gang von 32,2 im Jahre 1909 auf 28,8 tm Jahre 1910.
Düsseldorf zeigt für 1910  trotz seiner stark industriellen
Bevölkerung eine Geburtenziffer von nur 27,8 pro
8ÄW im 1909 und foM 40 vr°W »“m SMta 190«, T°°
beträgt hier prozentual m eurem Jahrzehnt mehr ato
30 Prozent.

Deutsches Deich.

Urteil , davon noch absehen zu sollen, und iboschlosscn, Sie
auf Ernnd -der §§ 2, 7 und 8 a . a . Q. mit diesem Verweis
zu bestrafen. I . V. gez. Ziteönrann ."

eg.  Zunahme des Waldbestandes in Deutschland.
Wie uns mitgeteilt wird , ist in den letzten 10 Jahren der
oesamte Forstbestand in Deutschland in erfreulicher Weise
gewachsen. Insbesondere ist eine Zunahme der Nadel¬
holzwälder sestzuftellcn, während bei den Laubwäldern cur
geringer Rückgang zu verzeichnen ist. . Der gesamte Wald-
bestartd beträgt jetzt rund 14,05 Millionen Hektar, gegen¬
über 13,95 Millionen Hektar im Jahre 1896. Davon ent¬
fallen auf die Nadelhölzer 9.48 Millionen Hektar und auf
Ne Laubhölzer 4,57 Millionen Hektar. Der Bestand der
Nadelhölzer betrug im Jahre 1890 nur 9,28 Millionen
Hektar. Es ist also eine Zunahme von 200 000 Hektar zu
verzeichnen. In den gleichen Jahren hatten Ne Laüb-
holzwaldiungen eine Ausdehnung von rund 4,67 Millionen
Hektar, so daß hier ein Rückgang von rund 100 OM Hektar
stattfand . Der gesamte Zuwachs beträgt demgemäß 100 000
Hektar. Den größten Rückgang hatten mit Rückstch. aus
den Eigentümer — die Pnvatforsten aufzuweiseir , da hier
der Bestand von 6,65 Millionen Hektar auf 6,50 Luruck-
oing . Es fand eine Verringerung um 150 000 H^ tar statt.
Einen geringeren Rückgang hatten die Genossenschafts-
forsten, von 320 000 Hektar auf 295000 Hekiatz zu verzeich¬
nen Dagegen hatten die Gemeindeforsten eine Vermeh¬
rung von mehr als 2000 « , Hektar erfahren , da dre Ge¬
meinden erfahrungsgemäß auf Erhaltung der Wälder
bedacht sind. Der gesamte Forstbestand der Gemeinden be¬
trägt jetzt rund 2 300 000 Hektar. Erfreulicherweise haben
auch die Kronsforsten einen bedeutenden Aufschwung ge¬
nommen , der auf die Bestrebungen zur Erhaltung und
Vermehrung des Waldbestandes zurückzuführen ist. L-o ist
die Größe der Kronsfelder von 4,64 Millionen Hektar rm
Jahre 1890 auf 4,74 Millionen Hektar gestiegen. Es fand
demgemäß eine Vermehrung von rund 100 000 Hektar statt.

* Zur Befreiung Richters . Der Familie des In¬
genieurs Richter ist noch keine direkte Nachricht seitens des
Befreiten zugegangen . In dem einfachen Haus sind An-
gsbote aller Art von Photographen , Buchhändlern , Theater-
und Vortrags -mrternehmern eingegangen . ^

* Deutscher Anwaltstag . Der Deutsche Anwaltstag
wird in Würzburg am 11., 12. und 13. ^911
stattfinden und darüber verhandeln , ob d'e^Zulassung zum
Anwaltsberus beschränkt werden soll (sogen, mimerus
clausus) oder ob sonstige Mittel gegen dre uberfüllung
und die Not des Anwaltsstandes vorgeschlagm werden
sollen, ferner ob und welche Änderungen in den Vor¬
schriften Wer die Vorbildung der Juristen (Richter und
Rechtsanwälte ) etngeführt werden sollen. Nun . hat der
Vorstand des Deutschen Anwaltsvercins außerdem noch in
letzter Stunde eigen Vortrag >des Rechtsanwalts Soldan-
Mainz für Sonntag , den 10. September , in Würzburg an-
aesetzt über „das Projekt einer Treuhandgesellschaft der
Rechtsanwälte ", tz-eren Gtünldung -RechtAanwalt -Swldan
vor einigen Monaten in einer Broschüre vorgeschlagen hat.

Hser «rrd Astts.
Katsermanöver . Beim bevorstehenden Katsermanövcr

wird eure der beiden gegeneinander kämpfenden Armeen
aus dem 2. urrd 9. Armeekorps , die andere aus dem Garde¬
korps und einem kombinierten Armeekorps bestehen.
Dieses kombinierte Armeekorps wird ^der . Generalleutnant
Scho 1H . Kommandeur der 21. Division in Frankfurt am
Main , befehligen ; Scholtz, den nur wenige Vordermänner
von den kommandierenden Generalen trennen , rst aus der
Feldartillerie hervorgegangen . Als Führer eurer der
beiden kämpfenderr Armeen nennt man den -Generaloberst
Frhrn . v. d. Goltz.

Der umgebaute „Z . 1". „Z - 1", ^ er 13 Meter ver¬
längert worden ist, unternahm -gestern rn Metz eine sehr
gut -gelungene Probefahrt . Es soll eme größere Fern¬
fahrt beabsichtigt sein. _ •

pflichten, was dieser mit folgender Erklärung tat : „Ich
versichere feierlich auf meine Ehre , die Verfassung der
Republik aufrichtig und treu zu währen und zu beobachten,
die Gesetze zu erfüllen , das allgemeine Wohlergehen der
Nation zu fördern , die Integrität und Unabhäirgistkeit
des portugiesischen Vaterlandes zu sichern und zu ver¬
teidigen ." Salven der Artillerie zu Wasser und W Land
kündigten die Beendigung der Wahl an , während dis
Truppen vor dem Parlament salutierten . — Nach dem
Eid auf die Verfassung hielt Arriaga eine kurze Ansprache,
in der er riet , die Irrungen der Vorfahren zu vergessen
und in der er die republikanische Partei aufforderte , einig
zu sein zum Wohle des Vaterlandes und zur Aufrechter¬
haltung des neuen Regimes . Später zeigte er sich auf
dem Balkon des Palais der Menge , die ihn mit lang-
anhaltendöm -Beifall begrüßte . Hierauf fuhr Präsident
Arriaga nach dom Belem-Pälast , wo er die Glückwünsche
der Deputierten und der Minister cntgegennahm , um dann
in seine Wohnung zurückzukchren. Hier hielt Minister¬
präsident Braga eine Glückwunschrede und bot die
Demission des Kabinetts an . Arriaga pries in seiner
Antwort die großen Verdienste des ersten Ministeriums
der Republik und bat dieses , die Geschäfte weiterzuführen
bis zur Bildung des neuen Kabinetts , die in einigen Tagen
stattfinden wird . — Nach der Verfassung wird die Amts¬
zeit des Präsidenten vier Jahre dauern . Eine Wiederwahl
ist ausgeschlossen. Die Bezüge des Präsidenten sind auf
80000 M . Gehalt und 26000 Repräsentationsgelder fest¬
gesetzt. Dem Präsidenten ist kein Palast als Amtswohnung
angewiesen , und seine Familie genießt bei offiziellen
Veranstaltungen keinerlei Vorzugsstelle . Ter Präsident,
der viele Jahre Professor an der Universität CotMbra ge¬
wesen ist, hat in früherer Zeit zu -der königlichen Familie
in Beziehungen gestanden . Er hatte dom ermordeten
Herzog von Qporto , König Manuels Onkel, im Englischen
Unterricht erteilt , aber später seiner republikanischen übor-
zengnng wegen die Beziehungen abgebrochen.

Senatorenwahl . Samstag wird die Wahl von 71
Senatoren vorgenommen , welche die Abgeordneten aus
ihrer Mitte wählen . Die Senatoren müssen älter als
39 Jahre sein.

© « fhcL
Die Reise des Thronfolgers . Nach dem endgültigen

Reisepro -Wamm wird der türkische Thronfolger sich zunächst
nach Kilija begeben , wo ein Empfang - von dom König von
Rumänien und - ein Galadiner stattfinden wird . Die Aw
kunft in Berlin erfolgt am 31. August.

Dsvstrn.
Der Kampf mit dem Exfchah. Die Führer der Schah»

fewennen gingen mit Mod-jeljal es -Snltaneh an der Spitze
zum Exschah' über . Die Schahseweunen sind- in der Um¬
gebung Ardebils konzentriert . Die Zitadelle ist von den
Behörden verlassen . Als die Regterungstruppen erfuhren,
daß der Gouverneur von Ardebil sich weigere , dorthin zu
ziehen-, stellten sie sich unter das Kommando von Modjelal
es Snltaneh , der unter dom Jubel der Bevölkerung mit
den Schahsewennenführern zur Zitadelle zog. Darauf

' wurde zu Ehren Mohammed Alis Salut gefchossen. Die
Lokal-Polizei ist aufgehoben und der Sck-utz den regulären
Truppen anvertraut . Das russische Detachement , welches in
der Nähe Atdsbi -ls lagert , kommandierte Patrouillen zum
Schutze der russischen Untertanen in die Stadt.

* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kaise ^ und ^dre
Kaiserin wohnten mit dem Prinzen ^ Königlichen
Hessin Viktoria Luise in Casseld»^Vorß ^iXbcx
Theater bei. Gegeben wurde ,.D>e 3^ 2 Station Wilhelms-äfÖÄ SÄ '«*«—“•
in Erwartung des Kaiserpaares geflaggt »nd d .e Hallen
des Hauptbahnhofs sind reich geschmückt. Vom Bahnhof
aus ziehen sich im Anschluß an die Ehrenpforte Laub^
gange am „Hotel Katserhof " votber , wo der Kaffer heute
und morgen der Provinz und dem 9 " Saft ™ 1 er»
geben wird . Auf der Feststraße sind BEermasten er
richtet, die, mH  doppelten Tannengewmden vmbunden
goldene römische Kränze tragen . ? äs ^ Rathaus zergt
Girlanden . Teppiche und Fahnen ; Säulen sind m
orangefarbenem Tuch auLgeschlagen welches mrt schwarzen
Adlern dnrchwirkt ist. Vor fernem Portal , wo dem Auster
der Ehrentrunk -gereicht werden soll, erheot sich ear ^ mW
zeit in Rot und - Gold . Die Emzugsjtraße zieht sich dann
zum Elbuser hinunter , wo sie bei Neumuhmr am me ge
platz der „Hohenzollern " mit einer Ehrenpforte abschließt.
Am Rathaus ist eine große Trrbnne errichtet worden.
Zahlreiche Fremde sind- eingetroffen . Unwest der . Holten
zollern" hat die mit dem Großherzog von Oldenburg cm-
getroffene „Lensahn " sestgomacht.

* Der Termin her Reichstagswahlen . Gegenufer der
Meldung eines Berliner Blattes , daß der 15 . Januar
1912 als Termm für die Reichstagswahlen in Aussicht g --
nommen fei, wird vom WolfstBureau amflnh mitgeteilt,
daß darüber noch- keine Bestimmung getroffen stt.

* 'virtl Kraaü Die „Voss. 4)tg - v r̂öfsentl .cht
den Wortlaut des Konsistorialschreibens -an den Warrer

6riii*  Der Schluß der auher>t scharf geflehten

Entscheidung -l- ukt : Bel J«

wchz « Ätt °n" >n-» -n »»d M “ i ' Jf
RSS WW . Ä AÄ d.-
Eröffnung des förmlichen Diszipknrarvsrs -ahren -s , mit d^m
Z'el - her Entlastung aus dem Kirchenamte . gegen S ;e ern-
geheud erwogen habear aber doch geglaubt , mit Rück,rcht
L Ihre Ina nd und mit Rücksicht auf das vom G-neral-
superintendenten von Berlin aus der vertraulrchen Unter-
edu g mit Jchren über . Ihre PersönlMett gewonnene

Ausland.
Errgland. * ^

^cr Streik D!e Straßenbahn M , Llverpool hat v -
schlossen, die Ausständigen wieder cinznstellen. Damlt
dürste die Ausstandsbewegung beendet sem. 2 « ^ Uns
ständigen hielten gestern, erbittert ^ er das Verbot d s
Umzugs , drei -Straßenbahnwagen an nW zertrümmert n
die Fensterscheiben. Pbnzec und Ear zerstreute^
Ruhestörer . — Mit der Kberwestung der Lohnsrage ver noa,
streckenden Seeleute an ein Schie -dsg-ernht wurde da .ch letzte
Hindern s zur allgemeinen Wiederaufnahme tm Londoner
Uten besecktgt Bei der North Ea -stern-Bahn sind d e
Arbeiter in die meisten Stationen zuruck̂ kchrü Auchys-nKitand ist sozusagen beendet , ^-er ossrzrê e
Tsted -nsMter Vsquith hat sich nach seiner erfolgreichen
Reise nach Manchester, wo sich die Verhältnisse jetzt wieder
normal gestalten, nach Liverpool begeben, wo die ^ . eige-
E der Mhörden 250 Tramwaybahner , die in Uniform
der -Straßendemonstration beiwohnten neue Schv,,erig°
ketten bewiten . Tie Liverpooler Streiffuhrer hüben btc
Erekutwe vorerst nur dazu bringen können, b-erm Lord-

* He « Wfg » SSffto?wieder eingestellt lverden . Da das Straßenbahnamtzoar
über eine -Sitzung anberaumt hat , dürfte auch drese Frage
aelöst werdm -- Wie die Londoner Hascnbchorde mit
Beziehung Ms den Arbeiterausstand mitteilt , wird zur
Deckung der Mehrausgaben, die aus den Lohnerhöhungen
erwachsen, ein vorläufiger Zuschlag  von IM  Prozent
zu allen Dock - und Has enabgaben  erhoben.

NSL 'tUgKi.
Die Präsidentenwahl . Bernadtno Machado erhielt

8K -Stilmmen Manuel d e Arriaga  121 , somit ist
Arriba gewählt . Duarte Leite erhielt 3, Ma -g-ailhaes
Lima 4 Stimmen . - Der neugewählte Präsident war
früher Rechtsanwalt , nach -ProNamüerung !der Repubri -k
wurde er zn«i Generalstaatsanwalt ernannt . Er steht im
Altm- von 75 Jahren und ist seit 20 Jahren als zuver-
lässiiger Republikaner bekannt . Mag -alhaes Lima , der
früher gleichfalls ein aussichtsreicher Kandi -d>at für di
Prästdentschaft war , hatte seine Kandidatur zurückgezogen.
— Nach der Wahl forderte der Deputierte Braamcamp den
neuen Präsidenten ans, sich auf -die PerfaffuM W

Luftfahrt.
Einweihung der „Zeppelin "-Station Potsdam.

Wie aus Baden -Bäden von ber Zop-pelin -Lustschiff-
fa-hrt -Abteilung der Hambu rg-Amer ika-Lin ie mitgeteilt
wird , wird die Einweihung der Zeppelin -Lustsch.iffstation
bei Potsdam in der Zeit zwischen dem 5. und 8. Septem¬
ber erfolgen . Die Einweihung wird durch das Luftschiff
„Schwaben " vorgenommen , das in dieser Zeit von Gotha
aus , wohin es sich am 5. September aus Baden -Baden be¬
gibt , nach Berlin kommt. Eine Fahrt von Gotha nach
Berlin kostet 500 M . Der Ban der Zeppelin -Halle bet
Potsdam erfolgt erst im Frühjahr 1912. Die Halle wird
eine Länge von 160 Meter und eine Breite von 45 Meter
haben , und am Südzipfel der Brandenburger Vorstadt bei
Wildpark liegen.

Ein Aeroplan aus dem Meer gefischt.
M.  Paris , 26. August . Die Trümmer eines Aero-

plans wurden gestern vor dem Kap Croisette , südlich von
Marseille , aus dem Meer gezogen. Man nimmt besttrnmL
an , daß es sich um die Überreste des- Blsriot -Apparates
handelt , mit dem der Leutnant Bagne tm Juni den Flug
von Nizza nach -der Insel Korsika unternahm . Seitdem
war der Flieger verschollen.

Ein neuer Äberlandflug -Weltrekord.
■wK New York, 24. August . Der Lustschiffer At-

wood  brach gestern den Weltrekord tm überlaNd -Distawz-
flug . Er legte mit seinem Biplan die 12 000 Meilen lange
Strecke St . Lo-uis -New Vor! in 11 Tagen ohne jeden Un¬
fall zurück. Die tatsächliche Flngd -aucr betrug 57 Stnnd -cn.
Der bisherige Weltrekord war 11064 Merlen.

s
Metz, 25. August . (Eigener Drahtbericht .) Die gestrige

Meldung -eines Berliner Blattes , nach welcher das Luftschiff
„Z - 1“  gestern eine große Fahrt unternommen habe , die
gut verlausen sei, ist erfunden.  Das Luftschiff ver-lieH
die Halle nicht.

ARS KLadt rrud Fand.
Wiesbadener Nachrichten»

Bekämpsung der Tuberkulose auf dem Lande in der
Provinz Hessen-Nassau.

Der Vorstand der Landesversicherungsanstalt Heffen.
Nassau h-at in der letzten Zeit wiederholt darüber Beratung
gepflogen, in welcher Weise die Bekämpfung der Tuber¬
kulose aus dem Lande systematisch und wirksam ausgenom¬
men werden könnte. In dieser Beziehung hatte der Vor-
Mud schon vor einer Reihe pog Jah ren eine  grund/Ltzltche
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Maßnahme beschlossen, nämlich die Unterstützung der
ländlichen  Kmnkenpslegestaiionen und die Anstellung
geprüfter Krankenschwestern  ans dem Lande.
Insoweit hatte der Vorstand seinerzeit unter der Voraus¬
setzung, daß die beiden BeziKsverdünde der Regierungsbe¬
zirke Cassel und Wiesbaden für jede neu zu gründende
Kimtkenpflegestationeine jährliche Unterstützung von 209
Mark zugesagt hatten, beschlossen, auch seinerseits solche
sortlauseUden Zahresunterstützungen von jährlich je 160 M.
M bewilligen. Die Voraussetzungendafür sind folgende:

1. Es «ruß sich um die Gründung einer neuen Kranken-
Megestation handeln;

2. daS Bedürfnis zur Errichtung einer solchen muß
aachgewiesen werden;

3. insbesondere muß der Beweis dafür geführt weiden,
daß, abgesehen vom Zuschuß der LandesversicherungAan-
stalt, das Bestehen für die Krankenpflegestation auf Jahre
hinaus finanziell sichergestellt ist;

4. Ortschaften mit mehr als 3000 Einwohnern werden
Nicht berücksichtigt, und

5. die Krankenpflegestationmuß mit einer Krarrkeu-
schwester besetzt werden, welche einen mindestens sechs¬
monatigen Vorbereitungsdienst bei einem Krankenhaus ab¬
solviert hat.

Der Vorstand ist aber weiter der Ansicht, daß damit eine
allein wirksame Bekämpfung der Tuberkulose auf dem
Lande nicht erzielt zu werden vermag, sondern daß vor
allem dgzu eine entsprechende Kreis organisation
gehöre. In dieser Überzeugung hat der Vorstand weiter
beschlossen, seitens der Landesversicherungsanstalt den
Landkreisen jährlich bis zu 560 M. unter der Voraussetzung
zur Verfügung zu stellen, daß ähnliche Kreiseinrichtungen,
wie solche in der Rheinprovinz teilweise bereits geschaffen
oder vorgsschlagenwurden, zur Bekämpfung der Tuber¬
kulose ans dem Lande geschaffen werden, daß ferner die
sstreise aus eigenen oder sonstigen Mitteln laufend eben¬
falls Beiträge mindestens in der gleichen Höhe, wie sie dem¬
nächst von der Landesversicherungsanstalterbeten werden,
zur Bekämpfung der Tuberkulose aus dem Lande ausbrin-
gen, und daß diese Mittel nur zu allgemein vorbeugenden
Maßnahmen (Bezahlung der Ärzte, Beschaffung von Des¬
infektionsmitteln nsw.), jedoch nicht zur eigentlichen Kran-
kensürsorge.verwendet wevden.2

-
— Totenfeier. Wie erinnerlich, ist Lehrer Gustav

Schauß gelegentlich einer Ferienwanderung durch Tirol
einem Schlagansall erlegen. Den meisten seiner Kollegen
und Kolleginnen, die Ferien halber fern von Wiesbaden
weilten, war es nicht möglich, dem Frühverstorbenen die
letzte Ehre zu erweisen. Seinem Gedächtnis galt eine ernste
Feier, die die Mitglieder des Kollegiums der Mittelschule
an der Stiftstraße an stiller Stätte zusammengesirhri hatte.
Der Leiter der Schule, Rektor Gclhard, gedachte in warmen
Worten der Anerkennung des „pflichttreuen Lehrers" und
„lieben Freundes " und legte am Grabe eine Kranzspende
nieder.

— Ein seltenes Jubiläum begeht heute einer unserer
ältesten und angefehendsten Mitbürger, Herr August
Dietz ; 25 Jahre sind verflossen, daß er in das Feldgericht
cintrat und stets mit Eifer und Pflichtbewußtscinin dieser
für 'unseren Grundbesitz so bedeutsamen Korporation ge¬
wirkt Hat. Der Magistrat und das Feldgericht selbst ließen
dem: auch den Tag nicht vorübergehen, ohne dem Jubilar
ihre Glückwünsche darzubringen und ihm für seine treue
und verdienstvolleMitarbeit zu danken. Das Feldgericht
begab sich in corpore in die Wohnung des Herrn Dietz in
der Adelheidstraße und überreichte ihm eine künstlerisch aus-
gestatietc Adresse.

— Die Frauenbewegung in Wiesbaden behandelt ein
fesselnd geschriebener Artikel in der Augustnummer der
illustrierten Wiesbadener Monatsschrift „Die Weltkurstadt",
die seit Mai Schriftsteller Ludwig Anders herausgibt.
Friedrich Raumann hat zu dieser Abhandlung einen Apho¬
rismus geschrieben. Daneben bringt das vornehm ausge-
stattete, starke Heft eine durch zahlreiche Abbildungen rechtieffelnd gestaltete feuilletonistische Besprechung der Rhein-agenspiele in Rüdeshcim, die an den beiden nächsten Sonn-
agen wiederholt werden, behandelt in einer lustigen

Plauderei das Wiesbadener Kurleben und die Abenteuer,
welche Großfürst Paul Alexandrowitsch, der wieder in
Schlangenbad zur Kur-ist, dort erlebte, bespricht gesellschaft¬
liche Ereignisse, das KunsÄeoen, — eine umfangreiche
Studie ist dem Wiesbadener Waler van Waning gewidmet,
der mit der .vom „Nasfauischen Kunstverein" im Museuni
veranstalteten Tlusstellung einen großen Erfolg hatte, —
Theater und Sport , veröffentlicht eine Studie über die
schauspielerische Fcinkunst des Residenz-Theaters und ist in
seiner Gesamtheit wiederum ein vortreffliches Spiegelbild
des vielgestaltigen Lebens der -Weltkurstadt. Jedes Heft
ist für 50 Pf . in allen Buchhandlungen zu haben. Die Post
nimmt ebenfalls Bezugserklärungen entgegen. Die Ge¬
schäftsstelle ist Wiesbaden, Dam'bachtal 47.

— Militärisches. Die Reservisten,  welche alljähr¬
lich beim Füsilier-Regiment v. Gersdorff Rr . 80 zum
Manöver eingezogen werden, hatten sich heute vormittag
zu gostellen. Die Mannschaften werden hier eingekleidet
und üben vorerst einige Tage in der Kaserne. Alsdann wer¬
den sie ins Manövergelände befördert, wo sie den einzelnen
Kompagnien des Regiments zugeteilt werden. Ihre Ent¬
lassung erfolgt am 21. September.

— Die Differenzen im Nasfauischen Bauernverein
haben nunmehr doch noch zu einem Strafprozeß geführt.
Wider den früheren Direktor v. Gräber- , sowie einen
Mann namens Merkator ist ein Strafverfahren eingeleitet
wegen Unterschlagung nsw. Ende des nächsten Monats
wird vor der Strafkammer auf die Klage verhandelt.

— Kühle Schlafwagen. Das Reisen in den Schlaf¬
wagen ist bei dem gegenwärtigen warmen Wetter ein noch
viel kleineres Vergnügen, als das Fahren in den gewöhn¬
lichen Personenwagen, die stundenlang draußen in der
Sonne gestanden haben. Beim Eisenbahnminister find leb¬
hafte Klagen über die Hitze in den Personen- und Schlaf¬
wagen eingegangen, die er sofort an die betreffenden Direk¬
tionen wertergegeben hat. Diese haben soeben verfügt, daß
die Schlafwagen sorgfältig gelüftet und gekühlt, das heißt
Ŵ MMer besprengt werden sollen, auch in ,die PcriMen-

znge sollen möglichst gekühlte und gelüftete Personenwagen
eingestellt werden. Es wäre zu wünschen, daß sich diese
Verfügung in der Praxis durchführen ließe, denn das
Reisen war irr den letzten Wochen auf der Eisenbahn ein
zweifelhaftes Vergnügen.

— Das Mittagessen der Eisenbahner. Außer kaltem
Kaffee und Tee erhalten die Eisenbahner im Dienst ein
billiges Mittagessen, das laut ministerieller Verfügung jede
Bahnhofswirtschaft zu liefern verpflichtet ist. Der Preis
beträgt mit Suppe 60 Ps., ohne Suppe 50 Pf . Es soll kein
sogenanntes Wirtschaftsessen, sondern Hausmannskost ver¬
abreicht werden. Eier- und Mehlspeisen sollen die Haupt¬
rolle dabei spielen. Die Vorausbestellung von Mittagessen
bei einer bestimmten Bahnhofswirtschafterfolgt auf Wünsch
der Fahrbeamten telegraphisch.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Graf v. Dön¬
hoff  aus Cöln im „Hotel Nizza", Oberlandesgerichtspräsident
Löh mann  aus Hamburg im „Viktoria-Hotel", General¬
major z. D . v. Watzdorf  mit Gemahlin aus Dresden im
„Hotel Intra ".

— Gartenfest int Kurhaus . Die Jlluminatronsabende der
Kurverwaltung erfteuten sich in diesem Jahre , wie der jedes¬
malig : außerordentlich starke Besuch bewies, der besoirdcren
Wertschätzung des Publikums . Die Kurverwaltung ist aber
auch bemüht, diese Abende so glänzend wie nur möglich aus-
zrrgestalten. Durchschnittlich kommen ca. 30 009 Lichtchen und
Lampions, die Gas - und elektrischen Flammen ausgeschlossen,
zur Verwendung, eine Zahl, die bei gleichen Veranstaltungen
anderer Kurorte auch nur annähernd nicht erreicht wird. Ein
solcher Abend findet wieder morgen Samstag im Kurgarten
statt . Zur besseren Besichtigung der Illumination und ihrer
Effektstücke empfiehlt sich ein mehrmaliger Rundgang um den
Weiher. Eine besondere Anziehung dürste der Abend noch
durch die Mitwirkung des Gesangvereins „Eintracht" aus
unserer Rachbarstadt Biebrich erfahren. Der Verein genießt
in Sängerkreifen einen guten Ruf , welcher sich schon längst
über seine Heimatstadt ausgebreitet hat . Die Höhe seiner vor¬
züglichen Leistungen verdankt er seinem Dirigenten , dem
hiesigen Organisten Herrn Karl Schauß. Arrf den verschiedensten
Gesangwettstreiten errang der Verein erste und zweite Preise.
Zusammen mit dem Kurorchester wird der Verein das um
8Yi  Uhr beginnende Vokal- und Instrumental -Konzert aus¬
führen . f Das Programm enthält Kompositionen von Wilhelm,
Abt, Zöllner, Hcmdwerg, Schauß und Silcher. Da auch Herr
Kapellmeister Jrmer ein anziehendes Programm aufgestellt
hat . so verspricht der morgige Absnd wieder ein sehr genuß¬
reicher zu werden, dessen Besuch auch den Minderbemittelten
durch den geringen Eintrittspreis von 50 Pf . ermöglicht ist.

— Volkstümlicher Abend im .Kurgerten . Kurhausrestau¬
rateur Ruthe  trägt dem morgigen volkstümlichen Abend im
Kurgarten insofern Rechnung, als er am linken AuSgang von
der Wandelhalle in den Garteir ein Büfett errichtet hat und
Wiesbadener Bier das Glas zu 15 Pf . sowie belegte Brote
zu ermäßigten Preisen verabfolgt.

— Jahnfeier des Turngaucs Wiesbaden. Am rrächsten
Sonntag , den 27. August, findet auf dem Festplatz Unter der,
Eichen eine große Jahnfeier statt , zur Erinnerung an den
Turnvater Jahn , der vor 100 Jahren für die edle Turnsache
auf der Hasenheide zu Berlin seine bahnbrechende Tätigkeit
mit der Berliner Jugend begonnen hatte . Der Turngau
Wiesbaden, an der Spitze der vorzügliche Turnwart Fritz
Engel, hat für den kommenden Sonntag ein Programm auf¬
gestellt, das sich als einzigartiges buntbewegtcs Bild der
Gymnastik Unter den Eichen abrollen wird, zugleich als Be¬
weis für den hohen Standpunkt der Turnsache zu Wiesbaden.
Knaben und Mädchen, Jünglinge und Jungfrauen , Männer
und Frauen , die Schüler aller Volks-, Mittel - und höheren
Schulen werden wetteifern in Musterdarbietungen , Frei¬
übungen, Spielen und Wettkämpfen von morgens 7 bis
12 Uhr uird nachmittags von 3 bis 7 Uhr. Die Festrede hält
Herr Ghmnasialdirektor Dr . A. Schmidt.

— Die studentischen Bolksuntcrrichtsknrse haben gestern
einen neuen Kursus veröffentlicht, der vortragsmäßig und nicht
schulmäßig abgehalten wird, über „Die Bedeutung guter Lite¬
ratur für unser modernes Leben" sprach Herr cand . phil.
Fritz Rosenthal. War die Zuhörerzahl auch nicht allzu groß,
so ergab sich doch bei der nachfolgenden Besprechung, daß alle
mit Interesse gefolgt waren . Es .wurden sogar einige Gegen¬
ansichten laut , die dann Herr Rosenihal zu widerlegen suchte
Am kommenden Donnerstag wird der Leiter Herr H. Tormin
über D. v. Liliencron sprechen. Die nächsten Themen werden
später bekannt gegeben. Der Kursus (Gebühr für alle
Abende 60 Pf ., einzelne 10 Pf .) kann empfohlen werden.

— SpangcnbcrssÄcs Konservatorium für Musik (Wilhelm
straße 16) . Das neue Schuljahr beginnt Dienstag , den
29. August, nicht, wie irrtümlich angegeben, Dienstag , den
22. August.

— Gütcrrcchtsregister. Die Eheleute Milchhändler Moritz
Münz  und Klara , geb. Birnbaum , haben Gütertrennung
vereinbart . — Infolge Eröffnung des Konkurses über das
Vermögen des Ehemanns besteht Gütertrennung zwischen den
Eheleuten Bauunternehmer Adolf Dormann  und Karoline,
geb. Menges.

— Konkursverfahren. Das Konkursverfahren über das
Vermögen der Handelsfrau Karl Brüning,  Witwe , zu
Bierstadt,  wird nach erfolgter Abhaltung des Schlußtermins
aufgehoben. — In dem Konkurse über das Vermögen des
Juweliers Wilhelm Jantzen  soll die Schlußberteilung er¬
folgen. Hierzu sind 1033.33 M . verfügbar. Zu berücksichtigen
sind 4185.22 M., wovon 25.70 M. bevorrechtigt und 4109.52 M.
nicht bevorrechtigte Forderungen.

— Steckbrieflich verfolgt werden 8kr Bureaugehilfe Wil¬
helm Weiland  wegen Unterschlagung, der^ Möbclhändler
Heinrich König  wegen Betrugs und die Dienstmagd Babette
Hartman  n wegen Diebstahls.

— Kleine Notizen. Die erste Sitzung der Stadt¬
verordneten  nach den Ferien findet am nächsten Freitag
statt . Gegenstände von besonderem Interesse werden nicht
auf der Tagesordnung dieser Sitzung erscheinen. — Am
kommenden Montag findet im Gewcrkschaftshaus eine Volks¬
versammlung  statt , in welcher der Reichstagsabgeordnete
Lehmann  über die Tätigkeit der Sozialdemokratie im
Reichstag berichten wird.

Theater, Kunst, Vorträge.
^Königliche Schauspiele. Morgen gelangt Mozarts Oper

„Figaros Hochzeit" mit den Damen Engell, Frirdseldt , Krämer,
Müller -Weiß, Schrödcr-Kaminskh und den Herren de Leeuwe
(Basilio) , Pracht , Rehkopf, Schuh, Schütz und Schwegler zur
Aufführung . In der am Sonntag staitfindendeir Ausführung
von „Oberon" wird den Hüon zum erstenmal .Herr Seidler
singen.

'* Boikstbeatcr . Freitag , dcn 25. August, geht „Cousin
Emil" und „Einer muß heiraten " in Szene . Samstag , den
26. August, findet eine Wiederholung der übermütigen Posse
„Pension Schüller" statt . Währcrrd Sonntagnachmittag 4 Uhr
bei kleinen Preisen der beliebte „Trompeter von Säkkingen"
über die Bretter geht, gelangt abends neu einstudiert Gustav
v. Moers entzückendes Lustspiel „Reif-Reiflingen " zur Auf¬
führung.

Aas dem Zemdkrsis Mresvrrdsrr.
* Biebrich, 25. August. Im Großherzogl. Schloß er¬

schien gestern vormittag ein fremder Mensch, der sich dort
lästig machte und durchaus nicht zum Fortgehen zu be¬
wegen war. Als ein herbeigerufener Schutzmann erschien,
widersetzte er sich auch diesem und erging sich derart in Be¬
leidigungen, daß er mit zur Wache genommen werden
mußtet Dort entpuppte er sich als der seit einiger Zeit ge¬
suchte Anton RvbatowM . der im Verdacht steht, den am
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( 24. Juki in einem Hause der Mainzer Straße aus geführten
Wäsch e dieb  sta h l begangen zu haben. — In der katho¬
lischen St . Marienpsarrgemeinde finden am kommenden
Sonntag Kirchenwahlen  statt . Es kommen für de»
Kirchenvorstand eine Wiederwahl und drei Neuwahlen in
Betracht; für die Gemeindevertrcterwahlenvier, bezw. sechs
Neuwahlen, da einige gleichzeitig in der Gemeindevertre¬
tung zur Wiederwahl stehende Mitglieder in den Kirchem
Vorstand kommen sollen.

* Schierstem, 24. August. Die Renovierungsarbeiten
in der hiesigen evangelischen Kirche  sind bereits so¬
weit fortgeschritten, daß das Gotteshaus voraussichtlich
schon kommenden Sorrntag wieder seiner Bestimmung über-
geberr werden kann. Vormittags wird ein festlicher Er¬
öffnungsgottesdienststattsinden. — Ein Soldat  der hier
einquartiertcn 61er wurde mit 3 Tagen Arrest bestraft. Der
Artillerist beging in seiner Erregtheit einen Selbst¬
mordversuch,  indem er sich an beiden Armen die Puls¬
adern öffnen wollte. Er wurde jedoch an seinem Vorhaben
gehindert, so daß er sich nur leichtere Verletzungen bei¬
brachte.

[ ?] Dotzheim, 24. August. In einer gestern abgehartener.
Gemeirrdevertreturrgssitzung  waren unter dem
Vorsitz des Beigeordneten Wintermeycr 16 Verordnet« und
1 Schöffe anwesend., Die Tagesordnung wurde wie folgt er¬
ledigt : Von der erfolgten, Genehmigung zu dem Steuer¬
verteilungsbeschluß,  die nunmehr eingegangen ist,
wurde Kenntnis genommen. Bekanntlich lvarcn die Zuschläge
zu der Gemeindeumlage wie. folgt verlangt bezw. beschlossen
worden: 400 Proz . der staatlich veranlagten Grund - und Ge-
baudesteuer in Form einer besonderen Grundsteuer nach dem
gemeinen Wert , 260 Prag . Gewerbesteuer, 170 Proz . der Ein¬
kommensteuer und 160 Proz . der Betriebssteuer. — Der Ge-
merndevorstand hat für das Gebiet westlich des Ortsberings
bis zum Exerzierplatz die Aufstellung eines Straßen»
und Baufluchtlinien via ns  beschlossen , wozu die
Gemeindevertretung nach dem vorliegenden Entivurf die Zu¬
stimmung gibt. •— Auf eine Verfügung des Vorsitzenden ded
Krersarrsschrrsses wird beschlossen, von dem Recht Gebrauch zu
machen uird dcn Antrag zu stellen, daß die Z u w a chs ste u c t
durch den Genreindevorstand veranlagt wird. Werter wurde
noch beschlossen, für den Monat September noch einen zweiten
Hilfsfeldhüter anzustellen. — Bei der der Sitzung folgenden
Wahl eines Schöffen  erhielt in zwei Wahlgängen der
bisherige Schöffe Karl W. Krieger 8 und der Landwirt Julius
Igstadt 8 Stimmen , so daß doch noch das durch die Hand des
Vorsitzenden zu ziehende Loos entscheiden mußte , was zu¬
gunsten des letzteren aus der Urne gezogen wurde.

ei. Hochheim, 24. August. Der Regimentsstab, die Musik
und zwei Bataillone des Infanterie -Regiments Nr . 118 aus
Worms wurden gestern hier einguartiert,  während der
Rest des Regiments in dem benachbarten Kostheinr Quartier
bezogen hat . Heute fmrd zwischen hier und Wicker durch den
kommandierenden General des 18. Armeekorps v. Eichhorn
im Beisein des Divisions- und Brigadekommandeurs die Be¬
sichtigung  des Regiments mit anschließendem Gefecht
statt . Morgen ist Ruhetag , übermorgen beginnt das Brigade-
exerzieren, das sich nach dem Mechtildshäuser Hof erstrecken soll.

Nassamsche Nachrichten.
* Camberg, 24. August. Der Neubau  des hiesigen

König!. Amtsgerichts  ist in seinem Äußeren bereits
vollständig fertig-gestellt. Im Innern sind noch einige Ar¬
beiten zu erledigen und wird der Ban dann am 1. Oktober
seiner Bestimmung übergeben.

* Diez, 24. August. Die Eheleute Metzger W. Ohl von
' Langenscheid verkauften  ihr hier am Birlenbacher Wog

gelegenes neuerbautes Wohnhaus an Herrn Apotheker Otto
Martin aus Sachsenberg für die Summe von 10 500 M. —
Das hiesige Zoll  a m t 1. Klasse wird von Mitte Novem¬
ber d. I . ab in ein Zollamt 2. Klasse umgewandclt werden
unter Verbleib seiner jetzigen Befugnisse.

v . Diez, 25. August. Der zunächst.zweimal zum Tod
verurteilte und dann zu lebenslänglichem Zuchthaus ver¬
urteilte Rennfahrer Breuer,  der seit dem 9. November
1908 im -Zuchthaus zu Diez a . d. Lahn sich befindet, ist jetzt
als schwerLrank in das Lazarett  übergeführt worden.

* Marienberg, 24. August. Nächsten Dienstag, den
29. August, findet die landespolizeilicheAbnahme der neu-
erbauten Eisenbahnftrecke Ma r i enb e r g - E rb ach statt.
Die Eröffnungsfeier ist auf Donnerstag, den 31. August,
festgesetzt. Vormittags 10 Uhr beginnt mittels Sonderzug
die Fostfahrt von Erbach. Nach der Ankunft in Marienberg
findet im Hotel „Westcrwälder Hof" ein Festessen statt. -

* Braubach, 24. August. Gestern nachmittag lande¬
ten  hier beschäftigte Schiffer eine männliche  Leiche.
Dieselbe trug keine Kleidung und ist daraus zu schließen,
daß die Person beim Baden ertrunken  ist. Die Leiche,
des etwa 20 Jahre alten Ertrunkenen wurde noch aN
Abend eittgesargt.

!! Rüdeshcim i. Rhg., 24. August. Infolge vorgerückter
Reife der Trauben ist der Fußweg nach dem Nieder¬
wald,  welcher von auswärtigen Besuchern als der nächste
Weg von der Bahnstation aus stark benutzt zu werden pflegt,
ab Mittwoch gcsch lasse  n worden. Der allgemeine Wein¬
bergsschluß wird voraussichtlich anfangs September eintreten-

m. Rüdeshcim a. Rh., 24. August. Mehrere Schiffs¬
unfälle  sind heute auf dem Rhein hier vorgekommen. Der
Schlevvdampfer „Niederrhein Nr. 1" ist auf der Bergfahrt mit
drei Schleppkähnen im Anhang unweit von Rüdeshcim festgc»
gcfahren. Der Dampfer bekam dabei ein Leck im Mannschafts-
raum . Er tvarf die Kähne ab, die vor Anker gingen, und fuhr
sich auf dem flachen Grund an der Rüdesheimer Aue fest, wo
sofort die Pump - und .Dichtungsarbeiten ausgenommen wur¬
den. Es gelang, damit in einigen Stunden fertig zu werden,
worauf der Schleppdampfer mit seinen drei Kähnen seine
Bergreise fortsetzte. — Der aus Antwerpen stammende
Schleppkahn „Dorothea" sollte am Binger Getreidespeicher
seine Ladung löschen, kam dabei aber ins Treiben und fuhr
ein Stück unterhalb gegenüber von der städtischen Hafcn-
mcisterei f e st. Nachdem der Kahn im Laufe des heutigen
Nachmittags geleichtert worden war , gelang es dem Rad-
schleppdamvfer „Stratzburg Nr. 1", den Kahn freizuziehen und
an die Anlegestelle am Getreidespeicher zu schleppen. — Ober¬
halb vom Getreidespeicher ist der mit einer Ladung Telc-
graphenstangen bergwärts eingetroffene Schleppkahn „Exzel¬
sior" aus Haarlem mit dem vorderen Teil s e st g e f a y r e n.
Die Ladung ist für Bingen bestimmt. Da der Kahn rieben
dem Fahrwasser liegt, muß nachts an Bord Wache gehalten
werden.

Aus der Umgebung.
* Mainz, 24. August. Eine aussehenerregende Szeni

spielte sich gestern abend in der Athletenbudeaus dem Meß-
platz ab. Dort sollte ein Ringkampf  zwischen einem
Amateurringkämpfer und dem Bären  statffiüden.
Als der Bär in den Vorführungsraum gebracht wurde,
stürzte er sich an einer nicht vergitterten Stelle mitten ins
Publikum. Der Bär hatte eine Fabrikarbeiterin an den
Beinen gefaßt. Da er einen Beißkorb trug, koimte er nicht
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beißen. Mit Eisenstangen und Lederpeitschen«rußte das
Tier bearbeitet werden, bis es sein halb ohnmächtiges
Opfer «loskieß. Dem Mädchen war die Wade zerkratzt und
die ganzen Kleider zerrissen.

ö. Mainz , 25. August. In einem Hotel in . der Nähe des
bcruptkmhrrhofs hatte sich ein Amerikaner  einlogiert . Als
rr gestern morgen unten in der Restauration seinen Kaffee
«trank, ließ er in seinem Zimmer aus dem Bett seine Brief¬
tasche mit drei Schecks, ausgestellt auf ein Bankhaus in
Amerika, in Höhe von 230 Dollar liegen. Als der Amerikaner
sich nach dem Kaffeetrinken wieder ins Zimmer begab, war
seine Brieftasche verschwunden.  Die Bankhäuser wur°
'den sofort von dem Diebstahl verständigt.

Frankfurt a. M., 24. August. Ein Brand  zerstörte
Heute nacht die Treibhäuser und Stallungen der Gackstetter-
«fchen Gärtnerei im Stadtteil Sachsenhausen.  Das in
den Ställen befindliche Bi eh verbrannte.  Das schwer
bedrohte Wohnhaus konnte von der Feuerwehr gerettet werden.
Die Ursache des Brandes ist unbekannt.
> * Frankfurt o. M., 25. August. Die hiesige Eifenbahn-
direktion-wird demnächst abermals Wohnhäuser mit zufam-
«meii 80 Dreizimmer-Wohnungen für Eisenbahn-
-ar .b «4 t« r aller »Art errichten lassen, und zwar in der Ge-
mmÄung Ried.  Damit die Arbeiter in der Lage sind,
«Kleinviehzucht zu betreiben, werden auch die nötigen
«Stallungen mitgebaut. — Am 17. August entsprang  ein
Häftling aus der Bahnhofswache. Er wurde jetzt bei einem
Einbruch in Stuttgart  verhaftet. Es ist ein 20j «ihriger
sBuusche, dem viele Diebstähle und Einbrüche zur Last ge¬
legt werden. — Der 45 Jahre alte Ingenieur Ignatz Deisel
aus Wim hat sich in der letzten Nacht in feiner Wohnung
in der«Großen Sandgaffe mit Zyankali vcrgifte 1.
«Vorher hatte er dem Friedhofsamt für die Begräbniskosten
60 M. geschickt. Der Lebensmüde wurde im Kallanzug arrf
dem Bett vorgesimden.
^ * Coblenz, 24. August. Ein eigenartiger Un¬
fall  hat sich gestern in einem hiesigen Gasthof zugetragen.
Mn Kellner, der die auf einer Veranda vor einem Gasthaus
sitzenden Gäste bediente, hatte nicht bemerkt, daß man die
jgroße zur VeraNda führende Spiegelscheibe  mittler-
.weile herabgekassen hatte, ustd raimte in die Scheibe; er
verletzte sich erheblich.
^ rmst. Darmstadt , 25. August. Beim Maschinen-

dreschen  kam gestern der ca. 80 Jahre alte Landwirt Hch.
Jost aus Messel mit dem rechten Arm  tn dre Stroh-
presse und wurde ihm der Unterarm , ehe er ihn zurückziehen
kannte, vollständig abgepreßt  und zermalmt , so daß er
ihm im Dcwmstädter Krankenhause abgenommen werden nmßte.
I . ist verheiratet und besitzt zwei Kinder. — Aus der Lcmdes-
srrenanstalt ausgebrochen  ist der ca. 32 Jahre alte ge¬
meingefährliche Einbrecher «SchlosserH. Renker, der vor emrger
Zeit von der Strafkammer Gießen zu 15 Jahren Zuchthaus
verurteilt worden war , aber jetzt zur Untersuchung auf fernen
Geisteszustand in der Landesireenanstalt Heppenheim a. B.
untersucht werden sollte.

Gerichtliches.
I «s Miesbadetter Gerichtsf-rle».

wc. Pferdediebe. Der Fuhrknecht Adolf Stumpf und
der Gärtnergehilfe Gustav Lehmann, beide von WieÄaden
und kriminell rückfällige Diebe, «haben «am 4. «Juni aus dem
Stall eines hiesigen Härtdlers nächtlicher Weile zwei
,Pferde «gestohlen, sie nach Frankfurt entfährt und dort zu
Geld gemacht. Die Strafkammer verurteilte Lehmann zit
2 Jahren 6 «Monaten, Stumpf «zu 2 Jahren Zuchthaus und
erklärte beide der bürgerlichen Ehrenrechte «auf die Dauer
von 5 Jahren für verlustig. Stumpf erklärte, sich bei «der
Strafe beruhigen zu wollen.

Ans ansrväEssn Gerichts säferr.
* Ems , 23. August. Wegen Beleidigung des hiesigen

Lehrers a. D. Küttner wurde der Obervealschuldirektor
Dr. Hofer  von Wiesbaden zu 20 M. Geldstrafe verurteilt.
Diese gerichtliche Auseinandersetzung steht im Zusammen¬
hang mit «den bekannten Vorgängen an der hiesigen Real¬
schule, in deren «Verlauf «der Bruder des Verurteilten aus
dem Löben geschieden ist. Letzterer hatte «behauptet, daß
Lehrer Küttner hauptsächlich gegen den Verstorbenen vor¬
gegangen fest ' ■

Spsrr.
* Pferderennen zu Strausberg . 24. August . Gaugrafen-

Flachrennen. 2000 M. 1. R. v. Wallcnbergs Raubgesell (O.
Müller ) , 2. Enkel. 3. Waldtraut . 31:10; 18, 40, 29 10. —
Breis der Hütte . 2000 M. 1. Burmnsters Forma IE . o'raacke) ,
% Greyburn . 3. Süßes Mädel . 14 :10 ; 12, 20 .10. - - Klub-Jagdrennen . 2600 M. 1. W. Dodels Idol (Frhr . v. Berchem)-
Ü̂ Park Keeper, 3. Sweet Pippin . 28:10; l3 , 12
Strau «Sberger Jagdbennen . 4500 M. 1 „©• Golds chmrdts
Fun (Weißhaupt ) , 2. Chestnut Hackte, Sckonbrunn. 21 .10.
13, 15:10. — Preis vom Rotkäppchen. 2000  M . 1. Vauptmann
Kleinschmidts Magdalena (Lt. Holck) , 2. .Landschaft, 3. Graz,

* Der französische Eintomicrpokal. Der am Mrttwoch von
den Engländern eingelegte Protest gegen den Sreg von «Lrno-
spiel XV " wurde anerkannt und das deutsche Boot d̂rstanzrert.
Trotzdem gelang es am Donnerstag der deutschen -̂ acht aber¬
mals , die Achterregatta und damit endgültig den Emtonner-
vokal für Deutschland zu gewinnen. Dgs deutscheB^ t siegt-
in 2 St . 11 Min . 30 Sek. vor der englischen^ acht „Gypatos
2:13:25. dem dänischen Boot „Nurdug", dem norwegischen
Boot „Copra II " und dem schwedischen Boot „Aane» III .
Bei der Ankunft am Ziel und während . der Einfahrt nach
Langedrag war die Besatzung des „Windspiel — Steuermann
und Besitzer Kirstem — Gegenstand lebhafter Ovationen seitens
des Richterschiffes, sowie der anwesenden Zuschauerboote. Die
schwedischen Segelsportsleute geben heu ê nbend ein Dmer
SU Ehren der deutschen Besatzung,

Verwischtes.
* Der Vergnügungsdirektor als Hofrat. Eine Ber¬

liner Korrespondenz«hatte vor einigen Tagen die auch von
uns gebrachte Nachricht verbreitet, daß der Direktor der
Berliner Vergnügungsstätten Pavillon Mascotte und«
Palais -de danfe Richard Schultz von dem Herzog von
Sachsen-Koburg-Gotha zum Hoft«at ernannt worden sei.
«An die Nachricht war eine nicht besonders freundliche
Kritik «geknüpft. Demgegenüber veröffentlichen«die Gothaer
«Blätter jetzt folgend«e Richtigstellung: „Höchste amtliche
Beglaubigung hat die nachstehende Mitteilung : «In der
»Reuen Gesellschaftlichen Korrespondenz" ist unter de;
Überschrift„Der Ballokaldirektor«als Hofrat" ein«demnächst
Kr einer Reibe anderer Blätter Mergegangene Artikel er-

WresdaLetrer Tagblatt« _
schienen, in «dem behauptet wird, der Leiter ei-uier mit eineim
Tanzlokal verbundenen BarietSbüHne in Berlin fei von
«dein Herzo«g von Sachsen-5lobur,g-Gotha znm Hofrat er¬
nannt worden. Wie wir von zuständiger Stelle erfahren,
ist «der Inhalt «dieses Artikels unwahr, eine solche Er¬
nennung ist niemals erfolgt."

* Ein Rcttungsnetz für Schiffbrüchige. Aus Yokohama
wird der „Franks. Ztg." unterm 17. Juli berichtet: Vor¬
gestern fanden in der Bucht von Tokio vor der Marine¬
schule in Dsukiji Versuche mit «einer neuen Vorrichtung zur
Rettung Ŝchiffbrüchiger statt. Erfinder «des neuen Apparates
ist ent Ingenieur namens Tatsujiro Jmaizumi , nach
welchem er auch Jpiaizumi Anzen Hinantei (Jmaizumi
— Rettungsnctz) genannt ist. Eine große Anzahl von
Marineoffizieren, Seeleuten und Journalisten wohnte den
Versuchen bei, «dir ein sehr gutes Resultat hatten. Der
Apparat besteht aus « einem ovalen, ziemlich großen Kork-
ring, der «mit Stoff überzogen ist und dessen Glieder be¬
weglich sind, ferner aus verschiedenen Holzstangen und
eine«m großen, leicht zufammenrollbaren Retz, das durch
dve Holzstangen ausges«pannt ivird. Wenn «das« Netz aus-
gespannt ist, kann es 18 Personen fassen. An dem Kork¬
rand sind schließlich noch vier Pätschel (kleine Räder) be¬
festigt, mit denen man den Apparat weiterbewegen kann,
doch wird« hierauf wenig Wert gelegt. Wenn das Netz
ausgefpannt ist, sieht «der «ganze Apparat einem Boot nicht
unähnlich, besonders zeigt er die Kokkausrüstung der
Rettungsboote. Er hat vor dem Rettungsring den Vor¬
zug, daß er mehrere Personen fassen kann, die auch nach
stundenlangemTreiben in dem Netz gehalten werden, selbst
wenn sie müde werden und sich nicht selbst mehr«am Kork-
rand «halten können. Vor «dem Rettungsboot hat der
Apparat den Vorzug, daß er nicht von den Wellen umge-
fchlagen werden kann und viel weniger Raum an Bord
der Schiffe beansprucht, auch bedeutend einfacher und
leichter zu handhaben ist. Der Erfinder will die erste An¬
regung«zu feiner Erfindung im russisch-japanischen Kriege
erhalten haben, wo er die Beobachtung machte, «daß viele
im Wasser treibende Verwundete die Rettungsringe vor
Ermüdung losgelassen «haben und «dabei nmgekommen
waren. «Der neue Apparat ist «am 15. Mai d. I . patentiert
worden. «Er kamt übrigens auch beim Seebaden von Nicht¬
schwimmern ohne jede Lebensgefahr benutzt werden.

* Die Belohnung des Volksdicht-rs . Der „Voff. «Ztg."
wird geschrieben: «Ein hübsches Gefchichtchen, das sich in
«einer alten Zeitschrist aus «den dreißiger Jahren findet,
ist wohl «wert, «der Vergessenheit entrissen zu werden. In
Ferra wirkte in «den ersten Jahrzehnten des vorigen Jahr¬
hunderts ein Schriftsetzer in einer Druckerei, namens
Treuuert, der nebenher die Redaktion eines Wochen-
blättchens führte, in welchem er dann und warm niedliche
Gedichte veröffentlichte, die er später auch in einem
Bändchen gesammelt erscheinen ließ. Einmal nun ver¬
öffentlichte er «das folgende Godichtchen: ;« - ‘

„Der Neider . " ° *■
Nein, ich kann es nicht verschweigen.
Ob ich freilich gern gewollt.
Ich beneide doch die Reichen,
Und zwar wegen ihrem Gold!
Nicht das Gold in ihren Taschen, (
Nicht das Gold auf ihrem Kleid, ,
Nein, das Gold in ihren Flaschen,
Das betracht' ich stets mit Neid.
Hat gesagt ein klug-s Männchen,
überzählend allen Wein,
Daß für jedermann ein Kännchen
Täglich wüchse insgemein.
Nun . so dachi' ich, mußt nur fragen.
Da du ihn so gerne schmeckst, -
Ob«dir jemand könnte sagen.
Wo denn wohl dein Kännchen wächst?"

Nachdem dies Gedichtchen an einem «Samstag in dem
Wochenblatt erschienen war, kam einige Tage später ein
Korb mit zwanzig Flaschen bestens Rheinweins bei dem
Dichter an. Dazu kam ein Billett mit folgende» Versen:

„Dem, der sich in Dichterweise
V , . Schmerzlich sehnt nach Flaschengold, >; O

( Sei zu seines Liedes Prnfe > *i
„ ,, Hiermit «etwas gern gezollt."

Die Handschrift 'dieser «Zeilen verriet als Spenderin
die Großherzogin Maria Pawlowna von Sachsen-Weimar.

Kieme Ghrsrrrk.
Unwetter. Ein heftiges Unwetter, das über München

und den bayerischen Wald«nivderging, richtete, namentlich
in «den Vororten, großen Schaden an. In München wurden
mehrere Persotten verletzt. — Auf der Insel Herrenwörth
im Chiemsee wurde Professor Steijskal von der Kunstge¬
werbeschule in Pardubitz (Böhmen) nebst Frau und Kind
von umistürzenden Eichen erschlagen. — In der Nähe des
Dorfes Martinfeld« (Eichsfeld) ging ein heftiges Gewitter
nieder. Eine Anzahl Schulkinder wurden von dem Un¬
wetter, währen'd sie mit Feldarbeiten beschästigt waren,
überrascht. Der Blitz schlug zwischen sie ein und tötete
das zehnjährige Mädchen «des Schuhmachers Büchse!.
Mehrere andcr«e Kinder wurden betäu«bt, kamen «aber bald
wieder zu sich, ohne «Schäden genommen zu haben.

Brände. . Das Feuer in der Hohen Venn wurde nach
wochenlanger Bekämpfung niedergerungen. 600 Manu der
Garnison Trier , die bei den LöscharbeitenHilfe geleistet
haben, sind -d«ort«hin zurückgekehrt. — Der Waldbrau,d in
den Gemeindewaldungen von Commern (Eifel) konnte ge¬
löscht werden, «da ei«n starker Gewitterregen einfetzte. —
In «der fürstlichen Domäne Birkhof (Sig-maringen) sind
bei einem «durch Blitzschl-ag entstandenen Brand 68 Stück
Vieh umgeko«mm«en.

Ein raffinierter Straßenraub «an einem Diamanten-
händler macht in London großes Aufsehen. Der Uber-
fallene «ist ein Mr. Hopton, «bei; in London und Antwerpen
ein großes Tiamantengoschäft hat. Als er morgens mit
Diamanten in der Tasche im Werte von 60000 Mark aus
sei-nom «Bureau in Holborn ging, wurde er unweit seiner
Wohnung in Colvestone Creffens, bei der Kingsland Road,
von 'zwei elegant g«eklei«deten Individuen überfallen, und,
während einer ihn würgte, von «dem anderen feiner ge¬
samten Juwelen beraubt. Beide sprangen «dann in eine
in der Nähe wartende Älutodrofchke und entkamen.

Bei dem Eisenbahnunglück in G«eorgenborg wurden
die vier letzten«Waggons des auf «dem Bahnhof ftehentoen
Personenzuges buchstäblich ineinandergedrückt. Glücklicher-
wc-ise hatten infolge des durch den Bruch «der Lettstaugs
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verursachten längeren Aufenthaltes die meisten Reisenden
die Coupes verlassen. Tie darin Zurückgebliebenen, fast
durchweg Frauen von Gisenbahnangestellien, die vom
Kaschauer Wochemnarkt kamen, wurden alle teils ,getötet,
teils schwer verletzt. Der Schnellzug hätte die Si -grmle,
Mit denen man i«hn «aufhalten wollte, nicht bemerkt, da das
Geleise vor der Station eine starke Kurve hat.

Das Berliner Revolversieber. In der Schulstraße zu
Berlin sollte ein Fürsorgezögling namens Eule von eiuern
Kriminalschutzmannfestgenommen werden. Als der Be¬
amte in die Wohnung Eules kam, erklärte sich der Zögling
scheinbar bereit, mit diesem zur Wache zu gehen. Plötz¬
lich zog er einen Revolver und schoß auf den Schutzmann.
Die Kugel ging fehl. Hierauf gab Eule «auf sich selbst einen
Schuß ab, der ihm aber eine nur unbLdeutends Wunde bei-
brachte. Inzwischen hatten sich vor der Wohnung viele
Menschen eingefunden, die gegen den Schutzmann P̂artei
nahmen, da sie glaubten, dieser habe den Schuß abgsgebeit.
In der allgemeinen Aufregung gelang es dem Fürforge-
zögling, zu entkommen.

Die Cholera. In Konstantinopel kamen gestern 26
Eholerafälle vor, von denen 8 tödlich verliefen. — Zwischen
dem Bürgermeister und dem Präsidenten des MnNizipal-
arroNdiffements von Konstantinopel ist ein Konflikt ent-
standen, weil der Bürgermeister den Präsidenten wegen
Nachlässigkeit in der Bekänipfutsg der Cholera alhsetzen
will. — In einem Eifenbwhnzng der Gisela-Bahn auf der
Station «Steinach wurde gestern ein Cholerafall konstatiert.
Der Wagen «wurde «ausrangiert und «desinfrzrert. Die
Kranke wuÄde in das Spital gebracht und die BeamtM
unter Quarantäne gestellt.

- Opfer der Berge. Im Tatragobirge stürzte der Stu¬
dent Drege ans Warschau, der in Charko«w studierte, ab
und blieb sofort tot. — Der Vorstand der Alpen-Vereins-
Sektion Saarbrücken, Rechtsanwalt Bonner, der nach der
Einweihung der neuen Saarbrückener Hütte in Montafoit
eine Hochtour ans die Glötterspttze unternahm, Mrztc ab.
Mne Rettnngs-ExpMtion fand . ihn bewußtlos mit
schweren Verletzungen auf.

Geständnis eines Mordes. In das Untcrsnchungsge-
fängwis in Ha«g«en wurde der Steinhauer Waaner aus
Hekdecker eingeliefert, der das Geständnis abgelegt hat,
vor 7 Jahren einen Arbeitskollegen, den StEhguer«
Regener, in einem Steinbruch ermordet zu haben.

Von Wespen überfallen wurde eine Arbeiterfrau mit
ihrem zweijährigen Söhuchen bei Hampoel. Das« Kind
wurde derartig zerstochen, daß ein sofo«rti«aer ärztlicher
Eingriff nötig wmde. Die Frau wurde ebenfalls schlimm
zngerichtet.

Einsturz einer Kirchenempore. In Biniows stürzte
wahrend des Gottesdienstes der Chor ein und begrub 82
Personen unter sich. Davon wurden 23 «erdrückt, 59 erlitten
teils leichtere teils schwerere Verletzungen. Der-Organist
starb alsbald , der Geistliche wurde ohmnächiig.

Fandwrrtschast und Garlenbnu.
Der Stand der Landwirtschaft nach der Trockenheit

und die seitens der LandwirffchaftskammerZur Erhawmg
des Viehbestandes erforderlichen Maßrmhmen

bildeten den Ge«genftand eingehender Verhandlungen der
zuständigen Ausschüsse der Landwirtschaftskammer, die
unter dem Vorsitze «des Kammerpräsidenten Bartmann-
Lüdicke am 23. «d. M. im Landratsamt in Limburg ge¬
pflogen «wurden. Außer den Ausschußmitgliedernnahmen
an der Sitzung mehrere Mitglieder des Vorstandes der
Kammer, die Landräte «der Kreise Limburg und«Unterlahn,
die zuständigen Tierzuchttnspektore» und die Vertreter der
beiden großen Genossenfchaftsverbände teil . Rach einigen
einleitenden «Erörterungen über die gegenwärtige Lage im
Landwirtschaft seitens des Kammerpräsidentengab Land-
wirtschastsinfpektorKeifer eine eingehende Schilderung de:
Wirkungen der Trockenheit in den verschiedenen Teilen des
Kammerbezirkes. Die durch«die Vertreter der verschiedenen
Gebiete gegebenen ergänzenden Darlegungen ergaben im
Verein mit dem erstatteten Bericht, daß in den westlichen
Höhenlagen des Kammerbezirkes, insbesondere auf dem
Hoheit Westerwalde, mit wenigen Ausnahmen eine be¬
sonders gute Heuernte stattgefunden«hat, und daß dort «auch
alle übrigen Feldfrüchte so ständen, daß ein direkter Not¬
stand nicht vorläge. Dagegen seien im ganzen südlichen
Bezirk und znm Teil auch im Mittelgebiete Nassaus die
Futterverhältnisse sehr ungünstig. Insbesondere fehlt der
zweite Wiesen-, Klee- und Luzerneschnitt, und es läßt sich
zurzeit noch nicht übersehen, welche Ernten die Futter¬
rüben und Kartoffeln noch liefern werden. Gilt war da¬
gegen die Ernte an Roggen und Gerste, verschieden die
an Hafer, dagegen ist «das Stroh überall gut eingebracht
und kann alles verfüttert werden. Die Wiesen sind fast
durchweg vertrocknet. Die Kleefelder«hatten zunächst unter
den Mäusen und d«ann unter der Trockenheit zu leiden
Rüben und Kartoffeln sind im Wachstum völlig zurückqe-
oliebm ; ihr Stand ist somit fasst durchweg «ein schlechter
so «daß, auch wenn jetzt noch Regen eintritt, auf eine größere
Ernte nicht «gerechnet werden kann. Wenn so die Futte"-
vcrhaltnrsse, fo«weit es sich um Grummet, Grünfuttm
Rüben und Kartoffeln handelt, in dem größeren ^ eile des
Kammerbezirkes an sich ungünstig liegen, so war man doch
m «der Versammlung einstimmig der Meinung, daß cs bei
erner etmgermaßen richtigen Organisation durchaus ge¬
lingen werde, den Viehbestand «durchzuhalten rind" cine
staZere Veränderung desselben zu vermeiden. Dies k.rnn
nach Ansicht der Versammlung erreicht werden, wenn di«:
Landwirte das gesamte dieses Jahr gewonnene Stroh und
emen größeren ^ erl der Körnerfrüchte verfüttern, wenn
schoir. m btejent Herbste ibie notwendigen Vorbereitungen

^ ^ Eung von Frühjahrsfutter getroffen werden,
und wenn die Winterfütterung zweckmäßig eingerichtet
**2™- zFb Hauptfchwierigkeit«dürfte in der Beschaffung der
erforderlichen Streu liegen. Für «die Beseitigung dieses
Mißstand cs wurde die Organisation des gemeinschaftlichen
Bezuges von Torfstreu so«wie die alsbaldige Bereitstellung
von Waldstreii gefordert. -

Im Anschlüsse hieran beriet «die Versammlung die
<rr«ago der Errichtung einer besonderen Zentralstelle für
die Vermittelung «des Bezuges von Rauh- und«Kmstfutter-
mitteln sowie von Streumaterial und über die weiteren
seitens der Landwirtschaftskammerzu ergreifenden Maß¬
nahmen. Die Frage «der Errichtung einer^Zentralstelle
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wurde einer engeren K»Mission zur weiteren Beratung
überwiesen. Es sei hierzu bemerkt, daß die Vertreter der
beiden Genossenschastsverbände des Kammerbezirks ihre
Hilfe in jeder Beziehung zur Verfügung stellten und sich
auch bereit erklärten, nach Möglichkeit an Nichtmitglieder
zu liefern.

Weiter wurde beschloffen, womöglich noch in der lau-
fenden Woche ein Flugblatt herauszugeben, in welchem
den Landwirten die erforderlichen Ratschläge für die Ge¬
winnung von Hervstfutter, die Beschaffung von Streu
ufw . gegeben werden sollen. Nach Feststellung des Wort¬
lautes des Flugblattes wurde beschlossen, dasselbe zu¬
nächst im Amtsblatte der Landwirtschaftskammcr zu ver¬
öffentlichen und es dann als Beilage den auf dem Lande
veöbretteten Zeitungen zu üibermittcln. Sehr dringhnd
wünschte die Versammlung die sofortige Vorstellung bei
der Forskbehördc bezüglich der Freigabe von Waldstreu,
wobei insbesondere erwähnt wurde, daß hier baldige Hilfe
notwendig sei, und daß der beabsichtigte Zweck nur erreicht
würde, wenn die Streu umsonst oder nur gegen geringes
Entgelt verabfolgt würde. Damit waren die Verhand¬
lungen erschöpft und der Vorsitzende schloß mit Worten des
Dankes an die Anwesenden die Versammlung.

Banken und Berse.
* Baak für industrielle Uniernehnrangen, Frankfurt a. M.

Nach dem Geschäftsbericht für 1910/11 hat sich der Ertrag
ans Zinsen etwa auf Vorjahrshöhe gehalten, während aus
Provisionen 36 238 M. mehr entgingen und ferner diesmal
eine Einnahme auf Konsorlialkonto von 21491 M. zu ver¬
zeichnen war. Andererseits sind, abgesehen von den Steuern,
die Unkosten um 23 577 M. auf 56849 M. gestiegen, also auf
einen Betrag, der angesichts dessen, daß die Bank wenir aktiv
ist, relativ hoch erscheint . Auf Effektenkonto waren diesmal
20434 M. mehr abzuschreiben , so daß unter Berücksichtigung
dessen, daß 21845 M. weniger an Vortrag zur Verfügung
stehen, der Reingewinn etwas hinter dem vorjährigen zurück¬
bleibt. Die Dividende wird wieder in Vorjahrshöhe von
8 proz, .verteilt, wobei der Vortrag weiter zurückgeht.

Berg - und Hüttenwesen.
* Fusion Buderussche Eisenwerke und Beigban-Aklien-

gesellschaft, Kassen. Während in der auf den 26. Juli d. J.
dmberufenen außerordentlichen Generalversammlung von
Buderus nach lebhafter Debatte die Fusion mit 2536 Stimmen
gegen 3773 Stimmen wegen Mangels der Dreiviertelmehrheit
abgelehnt worden war, stimmte die außerordentliche General¬
versammlung , in der 21 Aktionäre mit 6643 Stimmen ver¬
treten waren, den diesbezüglichen Anträgen der Verwaltung
ohne jegliche Debatte einstimmig zu. Danach geht das ganze
Vermögen der Bergbau-Aktiengesellschaft Massen, die ein
Aktienkapital von 7 Mill. M. besitzt, an die Buderusschen
Eisenwerke für 8.40 Mill. M. neue , ab 1. Januar '1911 divi-
dendienberechtigte Aktien dieser Gesellschaft über. Buderus
erhöht sein Grundkapital um insgesamt 9.50 Mill. M. aut
22 Mill. M. Der über die Abfindungssumme hinausgehende
Betrag von 1.10 Mill. M. soll zur Deckung der Fusionskosten
und Verstärkung der Betriebsmittel dienen. Ein Konsortium
unter Führung der Mitteldeutschen Kreditbank übernimmt
diese Ü.'IO Mill. M. neuen Aktien zu pari, wogegen es für alle
mit der Emission verbundenen Kosten aufkommen muß. Auch
die Statutenänderung , wonach der iAufskMsrat mindestens
aus drei und höchstens aus fünfzehn Mitgliedern bestehen soll,
wurde einstimmig beschlossen. Ferner wurden neu in den
Aufsichtsrat gewählt von den Aufsichtsratsmitghedern der
Bergbau-Aktiengesellschaft Massen die Herren Rittergutsbe¬
isitzer Adolf Overweg auf Haus Reichsmark bei Westhofen
'(Ruhr), Kommerzienrat Hermann Hepmann. in Berlin, Bank¬
direktor Franz Woltze (Rheinische Bank) in Essen, sowie
Konsul Bankdirektor Walter Hild (Essener Kreditanstalt) in
Dortmund. Der bisherige Direktor von Massen, Bergrat Karl
,Walke, soll der nächstjährigen Generalversammlung zur Wahl
in den Aufsichtsrat vorgeschlagen werden. Die genannten
Beschlüsse werden erst nach der aus formellen Gründen für
erforderlich gehaltenen nochmaligen Zustimmung einer auf
den 16. September einzuberufenden Generalversammlung der
Bergbau-Aktiengesellschaft Massen ihre Gültigkeit erhalten.

* Neue Eisenerzlager. Die Oberschlesische Eisenibahn-
bedarfs-Aktiengesellsebaft in Friedenshütte und die Donners-
marckhütte in Zabrze haben auf ihren im Jahr 1909 er¬
soffenen Erzbergwerk Juliusschacht bei Georgenberg nach der
„Schl . Ztg.“ zwei neuerbaute Förderschächte in Betrieb ge¬
setzt und durch Bohrungen reiche Eisenerzlager festgestellt.
Auch die Bismarckhütte hat ihren Georgenberger Grundbesitz
durch größere Ackerankäufe erweitert , nachdem Probe-
tohrungen erfreuliche Erzfunde sichergestellt haben.

Industrie und Handel.
* Zahlungsschwierigkeiten . Die seit 1877 bestehende

Cöln-Kalker Fabrik für gelochte Bleche, Wiemer , Breuer
u. Probst, 'hat ihre Zahlungen eingestellt. Der unmittel¬
bare Anlaß zur Zahlungseinstellung sei die Kreditverweigerung
der Bankvertretung . Bei einem außergerichtlichen Vergleich
dürften 29 Proz . herauskommen . Gestern nachmittag fand
eine Versammlung der Gläubiger in Cöln statt . In derselben
wurde ein Arrangement dahin getroffen, daß den Gläubigern
50 Proz. gezahlt werden, Forderungen unter 200 M. werden
voll beglichen. — Im Konkurs der Chemischen Fabrik Trave-
Schlutup  in Lübeck belaufen sich die Passiven auf
400 000 M. Die voraussichtliche Dividende beträgt 20 Proz.

* Dividenden . Der Aufsichtsrat der Aktien-Malzfabrik
Goldene Aue in Roßleben  a . N. schlägt wieder 9 Proz.
Dividende vor.

Verschiedenes.
* Ddulsch -schweizerischa Handelsstatistik. Heft VI des

Bandes 242 der Statistik des Deutschen Reichs bringt die Er¬
gebnisse des deutsch-schweizerischen Handels im Jahre 1910.
Im Spezialhandel ohne Edelmetalle ist der Wert der Einfuhr
von 162.6 Mill . M. im Jahre 1909 auf ,173.9 Mill. M. im Jahre
1910, d. i. um :11.3 Mill. M. — 6.9 v. H., und1 der Wert der
Ausfuhr von 413.2 Mill. M. im Jahre 1909 auf 452.6 Mill. M.
im Jahre 1910, sonach um 39.4 Mill. M. — 9.5 v. H. gestiegen.
Deutschland bezog im Jahre 1910 aus der Schweiz hauptsäch¬
lich folgende Waren (Spezialhandelswerte in Mill. M.) : Unge¬
färbte Florettseidengespmste, mehrfach 13.4 (gegen 1909
+ 0.3), Taschenuhren in Goldgehäusen 13.3 (-+- 2), Hartkäse
8.8 (+ 0.3), Taschenuhren in Silbergehäusen 7.0 (+ , 0.5),
Rinidshäute 5.7 (+ 0.5), rohes Aluminium 4-7 (+ 2.4), unge¬
färbte Maulbeerspinnerrohseide4.3 (— 1.6), gefärbte Maul-
beerspinnerrothseide und Plattstichsflickereien je 4.2 (_ 0.7
bezw. ,+ „ 0.7). In der Ausfuhr nach der Schweiz erreichtes

im Spezialhandel folgende Waren die höchsten Werte in.
Mill. M. : Steinkohlen 30.4 (—2.0), Maschinen 19 (+ , 3.0),
hiervon Metallbearbeitungsmaschinen 3.7, Wollgewebe 17.4
(+ , 0.1), .Hafer 14.8 (+ 0.)6), Steinkohlenpreßkohlen 12-5
(+ 2.0), Weizenmehl .11.2 (+ , 0.5), gefärbte Maulbeerspinner-
rohs-eide 10.4 (+ 0.4). Im Edelmetallverkehr hatte 1910 die
Einfuhr aus der Schweiz einen Wert von 4.7 Mill. M., die
Ausfuhr nach dort einen Wert von 21.4 Mill. M. gegen 9 und
9.3 Mill. M. dm Jahre 1909.

A. C. Die Faugergebnisse der deutschen Seefischerei, die
sich im ersten Halbjahr 1911 nicht gerade günstig gestalteten,
haben im Juli eine Zunahme gegen das Vorjahr aufzuweisen.
Es wurden im Nord- und Ostseegelbiet zusammen 8.05 Mill.
Kilogramm Seefische gefangen gegen 7.74 Millionen Kilogramm
im vorjährigen Parallelmonat . Der Gesamtwert dieses Fanges
belief sich auf 3.18 Mill. M. gegen 3.65 Mill. M. im Juli 1910.
In den ersten sieben Monaten dieses Jahres wurden insgesamt
62.91 Millionen Kilogramm Fische gefangen, das sind 2.48
Millionen Kilogramm mehr, als im gleichen Zeitraum des Vor¬
jahres . Der Wert der im laufenden Jahre gefangenen Fische
und Seetiere beträgt 15.41 Milt. M., das sind 0.22 Mill- M.
weniger als in den Monaten Januar bis Jul-i 1910. Schell¬
fische wurden in den ersten sieben Monaten 1911 13.49 Mill.
Kilogramm gefangen gegen 14.8g Millionen Kilogramm im
Vorjahre und 16.52 Millionen Kilogramm im Jahre 1909. Der
Fang von Kabl’iau ist von 14.29 Millionen Kilogramm auf
15.56 Millionen Kilogramm gestiegen. Schollen wurden 2.8k
Millionen Kilogramm oder 0.30 Millionen Kilogramm weniger
alism Vorjahr eingebracht. Der Heringsfang, der in den ersten

sieben Monaten 1910 von 3.36 auf 2.07 Millionen Kilogramm
zurückgeigangen war, stieg in diesem Jahre wieder auf 3.35
Millionen Kilogramm. Flundern wurden nur 3.77 Mill. Kilo¬
gramm gefangen gegen 4.42 (Millionen Kilogramm im Vor¬
jahr . Der Krabbenfang stieg von 1.21 Millionen Kilogramm
auf 1.58 Millionen Kilogramm. Stint wurden 2.03 Millionen
Kilogramm gefangen, das sind 0.41 Millionen Kilogramm
weniger als im Vorjahre.

Letzte Nachrichten.
Ministerreise

_ lid . Rom , 25. August . Ter Minister des Äußern
San Giuliano wird aus seiner Auslandreise dem deut¬
schen Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg und dem
Grafen Ährenthal einen Besuch abstatten.

Verkauf eines französischen Panzerschifses.
hd . Lorient , 25. August . Das Panzerschiff „Puy

de ELome " ist an die Regierung von Peru für drei
Millionen Frank verkauft worden . Peru zahlt außer¬
dem eine Summe von 700 000 Frank für die Wieder-
herstellungsarbeiten des Panzers , welche bereits in
41/2  Monaten beendet sein müssen . Drei peruanische
'Offiziere sind ermächtigt worden , diese Arbeiten zu
überwachen. Ter „Puy de Lome " war der erste fran¬
zösische Panzerkreuzer . Er befand sich zuletzt in den
marokkanischen Gewässern.

Zur portugiesischen Präsidentenwahl,
wd . Paris , 26. August . Der neugewählte Präsi¬

dent der portugiesischen Republik Arriaga erklärte nach
seiner Wahl dem Berichterstatter des „Matin ", daß er
volles Vertrauen zu den Lugenden des portugiesischen
Volkes habe und überzeugt sei, daß diesem eine seiner
ruhmreichen Überlieferungen würdige Zukunft be-
schieden sei. Er betonte datnach, daß er einer alten
Familie aus dem französischen Biscaya entstamme , und
von leidenschaftlicher Bewunderung für französischen
Geist und französische Bildung erfüllt sei.

Zur Befreiung Richters.
hd. Konstantinopel, 25. August. Die Pforte hat auf die

letzten Vorstellungen der deutschen Botschaft in einer
längeren Note entschieden den Standpunkt vertreten, daß
eine konstitutionelle Regierung sich mit den Räubern un¬
möglich in Verhandlungen einlassen könne. Richter sei
durch seine eigene Schuld in die böse Lage geraten, und die
Türkei, welche zwei Gendarmen verloren habe, könne
völkerrechtlichebensowenig zur Zahlung eines Lösegcldes
verpflichtet werden wie die deutsche Regierung in einem
ähnlichen Falle.

Von einem Linienschiff überrannt.
Kiel, 25. August. (Eigener Drahtbericht.) Das Linien¬

schiff „Hessen", das in der Kieler Bucht Torpedoschießübun-
gen abhielt , überraunte in der vergangenen Nacht den nor¬
wegischen Dampfer „Skuld ", welcher sank.  Die Besatzung
des Dampfers und eine an Bord befindliche Frau wurden
gerettet.

Die entführte „Mona Lisa",
wb. Paris , 25. August. Die Untersuchung betreffs des

Diebstahls der „Gioconda"  hat noch immer
keinerlei Ergebnisse  gehabt . Es wurde lediglich
festgestellt, daß bei der Bewachung der Schätze des Louvre
in der Tat strafwürdige NachlässigLeiten begangen wor¬
den sind. — Ter Untersuchungsrichterhat festgestellt, daß die
Gioconia Montagsrüh zwischen ,%8 und y29 Uhr aus dem
Louvre gestohlen worden ist. Da nian ziemlich genau weiß,
welche Personen sich um diese Stunde in dem fraglichen
Louvreßaale befunden haben, so ist Aussicht vorhanden, daß
die Untersuchung zu einem erfolgreichen Ergebnis führt.
Ein Beamter erklärte dem Untersuchungsrichter, er habe am
Montagvormittag aus dem Orsey-Bahnhos einen Mann mit
einem in einer Pferdedecke cingeschlagenem Bild in großer
Eile in einen Zug nach Bordeaux einsteigen sehen. Der
Bahnhof Orsey befindet sich in der Nähe des Louvre. Die
Sicherheitsbehörde wurde benachrichtigt und nahm Nach¬
forschungen in der Richtung nach Bordeaux aus.

Ein Streik gegen italienische Arbeiter,
wb. Kaiserslautern , 25. August. In der Baumwoll-

'piunelei und -Weberei Lampertsmühle, A.-G., sind
gestern 50 Arbeiter und 200 Arbeiterinnen in den Aus¬
land  getreten . Der Grund hierzu ist die Einstellung
italienischer Arbeitskräfte. Die Streikenden erklären, die
Arbeit erst wieder ausnchmcn ztt wollen, wenn die
Italiener entlassen seien. — Wie die „Pfalz . Pr ." hierzu
meldet, sah sich die Fabrikleitung genötigt , infolge des
Streiks den Betrieb stillzulegen.

Erdbeben.
wb. Bergen, 25. August. Gestern abend 10 Uhr 48 Mn.

fand in Bergen und Umgebung eine starke Eroerschütte-
vnng statt.

Altona, 25. August. (Eigener Drahtbericht.) Das
Kdt f er paar  traf um 10 Uhr 30 Minuten auf dem hiesi¬
gen Bahnhöfe ein.

lld . Konstantinopel , 25 . August . Der „Osmanische
Lloyd " bezeichnet die Meldung der „Nowoje Wremia ",
Deutschland  habe Rußland versprochen,
die Türkei  bei dem Versuch einer Friedensstörung
sei es in Europa oder Asien nicht zu unterstützen, als
Erfindung.

wb . Tokio, 25. August . Der Premierminister
Katsura  ist zurückgetreten und empfahl Marauis
Saionji als seinen Nachfolger.

*
lid. Wien , 25. August. In dem internationalen Artisten-

Cafs auf der Prager Straße in Wien war der Klavier¬
spieler Hackmeyer  mit dem Geschäftsführer Müller
wegen der Zeche in Streit geraten. Plötzlich hörten die ans
der Außenterrasse sitzenden Gäste einen Schuß fallen . Sie
stürzten in das Gastzimmer und fanden dort den Ge¬
schäftsführer schwer verwundet auf dem Boden liegen , wäh¬
rend der Klavierspieler noch vier Schüsse aus ihn abseuerte.
Der Geschästsssschrer war in wenigen Minuten tot. Hack-
mcyer wurde von den Gästen verprügelt und dann der
Polizei übergeben.

LetzteS -mdelsnachrichte».
Telegraphischer Kursbericht.

kMitaeteilt vom Bankbaus Bfeiffer  u . Ko.. Langaasi« 161
. Frankfurter Börse, 25. August, mittags 121/* Uhr. Kredit-

Aktien 205, Diskonto-Kommandit 186°/», Dresdner Bank 156.75,
Deutsche Bank 262V», Harrdelsgesellschaft 16N/», Staatsbahn
158.25, Lombarden 23.75, Baltimore und Ohio 1017/s, Gelsen¬
kirchen 196.75, Vochumer 229.75, Harpener 181.50, Nord¬
deutscher Lloyd 06.75, Hamburg-Amcrika-Paket 130.50, Phönix
252, Edison 268, Schuckert 162.75. Tendenz : gebessert.

Telegraphischer Witferungsbericht
von deutschen Seewarte zu Hamburg

vosB3 D » . JÜLaigfiasi, 8 lUStir vormsttaig «.
1 ----- sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 = stark.

7 — steif , 8 = stürmisch , 9 Sturm , 10 = starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

£
103 Wind-Richtung-Stärke.

Wetter. is

i ö

Aendorung
dos Barom
v. 5- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

758,6 SW 2 heiter +13 0,0 - 0,4 0
758,6 S 3 bedeckt +16 0
760,2 OSO 2 wolkig +16 0,0- 0,4 0
762,1 SO3 heiter -18 0
763,8 SSO 2 -16 0,6- 1,4 0
764,4 NW 1 -16 0
769,8 SW 2 -21 0,0- 0,4 0
760,4 S2 -18
761,9 S l wolkenl. -18 —0,5- 1,4 o
762,2 OSO 1 heiter -14 0,5- 1,4 0
762,9 01 -18 0,0- 0,4 0
768,9 0 1 wolkenl. -17 0,5—1.4 0
761,1 SW 2 halbbed. -18 0,6- 2,4760,9 Nebel -18 0,0 - 0,4 0
761,5 SW1 -18 0,5- 14762,4 SW 2 bedeckt -17 0,0—04 0,5—24ra-M WNW 3 Nebel - 2
746,7 s 1 Regen -13 12,5- 20,4
750,0 SW 5 bedeckt +14 66 - 13,4
7587 W 2 halbbed. +18 0,5- 1,4 6,5- 12,4
754,1 SW 2 wolkig +13 0,5- 1,4 0,5- 3,4
755,9 WSW 3 +14 0,0- 0,4 2,5- 6,4

752,9 swi Begon -18 0,0- 0,4 0,5- 2,4
753,5 SW 3 bedeckt -18
753:4 SW 4 Regen - 9 6.5—12.4755,9 OSO 2 bedeckt -12 -0,5 - 1,4 3,5- 6,4755.2 SO 6 -14 0
756,7 02 -10 0
760,1 83 wolkig -17 0,0- 0,4 0
757,8 SO2 --14 0
761,3 SSO 2 halbbed. -16 —0,0- 04 0
762,5 S 0 2 wolkenl. -18 0,5- 14 o
763,0 -11
759,1 W 2 < -11 0
762,2 SSO 2 heiter -16 0
769,9 wolkig -12 0
761,8 bedeckt 13 0
760,7 W1 bedeckt -15 0,5- 1,4 0
763,5 Nebel -14 0,5—24
763,5 w 1 bedeckt -1-u 0

764,1 wolkenl. +15 -1,5 - 2,4 0
761,1 NSW 1 bedeckt +14 0,5- 14 0
761,6 Regen +18 0,5- 2,4
762,3 Nebel +17 0,0- 0,4 2,5- 64/6u,a 0 1 wolkenl. +21 0,0- 0,4 12,5- 20,4
762 9 NW 4 heiter 4 26 0748,7 ONO4 Regen T11 -0,5 - 1,4 0,5- 2,4
757,9 bedeckt •r 6 1-0,0 - 0,4 6,5- 12,4

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemunde . .
Neufalir wasser*
Memel.
Aachen . .
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . . .
Metz . . : .
Frankfnrt (JVTain1
Karlsruhe (Bad .)
München .
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Maiin Head . . .
Valencia.
Scilty.
Aberdeen.
Shields.
Holyhead.
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . . .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christian sund .
Skudenes.
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hcriiösaud . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karistad.
Arehaugel . . . .
Petersburg . . .
Riga - - - - -
Wilna .
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
Prag.Rom.
Florenz .
Cagliari . . . . .
Thorshavn . . . .
Sej disfjord . . .

Wettervoraussage für Samstag, 26. August
ron der Meteorologischen Abteilung des Pbysikal . Vereins zu Frankfurt a .U,

Ziemlich heiter und warm, strichweise Gewitter,sonst trocken.
WitteruHgsbeohachtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

24 August 7 Uhr
morgen «.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwere 749.5 749,7 7499 749,7
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 759,6 759,5 759,8 759,6
Thermometer (Celsius ) . . 16.0 24,2 17,9 19,0
Dunstspannung (mm) . . • • 117 14.0 134 13,0
Relative Feuchtigkeit (%) . . * • • • »# 86 62 88 78,7
Wind -Richtung und -Stärke NW 1 N2 NO 1

0,0 — — —
Höchste Temperatur (Celsius ) 25,5. Niedrigste Temperatur 14,4.

Wasserstau«! des Rheins
am 25. August:

Biebrich ; Pegel : 0.95 m gegen 0,93 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . „ 0.20, . „ 0.18 .. „ „
Caub . „ 1,25 „ ,. 1,24 .. „ „ *

Redaktionelle Einsendungen!£ *;*s
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stet»
a» die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unver langter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Dir Atzerkd-Artsgktzr umfaßt 8 Seite «.
Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich fürVolltik». Handel: I , SB.: W. Schulte vom Brühl. Sounenberz!
für Feuilleton: B. v, Nauenvorf : für Siadt und Land: I SB.: F, Günther:
für Gerichtssaal, Vermischtes, Svort und Brieflasle»: C, Losacker: für die

Auzeige» und Retlamen: I , SB. : I . Tornaus : sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L, Schellenvergjchen Hof-Buchdrnckerei in WteiHlad» .

Lprechklundeder Redaktion: 12 dir i Uhr.



Todes -Arrzeige.
Mittwoch nacht verschied nach kurzem, schwerem Leiden, meine

l-ebe unvergeßliche Frau, die treusorgende Mutter meiner Kinder,

im Alter von nur 26 Jahren.
£i‘nn}  SrrsxyM.

Wiesiradeu (Kl. Langgasse4), 25. August 1911.
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag3'/- Uhr von der

Halle des « üdfriedhoicS ans statt.

Am 21. d. M. verschied sanft in seiner Heimat nach langem
schwerem Leiden unser innigstgelicltr, hoffnungsvoller Sohn,
Schwiegersohn, Bräutigam, Bruder und Schwager,

in eben vollendetem 27. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Georg Älnme.

Hann.-MLnds», Langcstraffe 6.
Marti » Krag , Wiesbaden.

Gestern nacht verschied nach längerem Leiden unser
liebtcr guter Sohn, Bruder und Schwager,

Sattlermeifter,
im 39. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Karl Koro.

Wiesbaden , den 25. August 1911.

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag4 Uhr
dem Südfricdhof statt.

Nr . 396. Freitag, 525. August 1911. Wresdaderrrr TagbLalt« Nbend-Ausgave, Seite 7.

Am 8 . September Ml,
vormittags 11 Uhr, wird an
Gerichtsstelle, Zimmer 60, ein
Wohnhaus mit Hofraum in Dotz¬
heim, Wiesbadener Straße 63.
dem Johannes Rathgeber Zu
Biebrich a. Rh . gehörig, Wert
14,000 Mk., zwangsweise ver¬
steigert. F258

Wiesbaden , 19. August 1911.
Am ts ger icht.

Freibank. Samstag, den 26. Aug.
W11, morg. 7 Uhr, nrindertv. Fleisch
von 1 Ochson zu 50 Pf., sin« Kuh
ru 35  Pf . Fleischchänidt., Metzgern.
Wurstbereitarn ist o. Erw. von Frci-
bankfleisch vevb., Gastwirten u. Kost-
8ab. nur mit Genehm, d. Polazeibeh.
öchtattet.  Städt . Schlachthof-Berw.

Bekanntmachung^
samstag . de» 26. August cr.,

mittags 12 Uhr, dersteigcre ich imHause
Helenenstraße7, hier:

2 Pianinos , 1 Prunkschrank, drei
Bertikos. 3 Schreibtische, 1 Spiegel¬
schrank, 1 Büfett, 3 Sofas , zwei
Diwans, 2 Waschkommoden, Tische,
Spiegel u. a. m.

örionMch Meistbietonb zwsnoStveise
KvIen Barzahlung: K17070

LonSdorfor, Ger ich tsvollMher,
_Scharnhorftstraß e 7.

Bekanntmachung.
Samstag , de,, 26. August cr.,

vrittags 12  Uhr , verstckgere ich
Helenenstrafie 24 ztvänigBtweife:

1 Spiegelschrank. 1 Waschtoiletto,
mit Marmor, 1 Diwan , 3teilig,
1 Sofatisch mit Decke, 1 Teppich,
1 großer Kochherd mit Zubehör,
versch. Flaschenu. Glaser, 1 Pub¬
maschine mit Tisch. 1 F-laschenputz-
maschine, versch. Küchengeräte, ein
photogr. Apparat. 1 Kassenschrank,
Ladenkrfch, Wcoschkom: u. Sipfegel,

.. 1 Wavenschr.. 1 Klavier u. a. im
openhlich trc'LfilBiiete'nö gegen Bar¬
zahlung, Die BcrsteMcrung findet
serliweife bsstimmt statt, 817062

Wiesbaden, dorr 35. August 1911.
Siclaff, Gerichtsvollzieher,

Dreiweidenstr. 6, 1.

Forderung
zu verkaufen.
eine von mir verwaltete

Konkursmasse habe ich eine der
Masse gegen die Eheleute Schreiner-'
wcistcr Josef Suering zu
Wiesbaden zusteycndc ausgeklagte
Restforderuiig von ca. 3000 Atk.
billig zu verkaufen. F238

Der Konkursverwalter:
Arrguft Stempel , Rechtsanwalt,

Nikolasstraße 30.

Schauderhaft teuer
sind überall die Bauplätze geworden. 300, 500 Mk. de Rute, selbst an kleineren
Orten. Und erst die Preise der Großstadt! Dazu die t oben Straßeubaukosten.
Kein Wunder, daß die Häuser so teuer sind. Wir sind hier noch gut dran.
Haben noch an vi>l. Stellen schön. Baugelände zu 50—70 Mk. Dabei niedr.
Slraacnbaukostcn. So können wir solide Eintamilicnvilleu in. groß. Garten von
20,000 Mk. anbieten. Wir dienen gerne m. Bläuen, Banskizzen x.  Lassen Sie
sich nnŝ P .ospekt kommen, od. noch besser, kommen Sie einmal hierher. Wir
führen Sie gerne herum. 15 Min. Eisenbahnv. Wiesbaden. F 75

LMMcm Ulfe«.Rh.

Verein für geuerbestattungE. v.
Wiesbadeir.

Was kostet eine Feuerbestattung in Mainz für unsere Mitglieder
in ciusachster Form?

Zinksarg mit einfachstem Transportsara . Mk. 40.—
Gcbühien des Kal. Kreisarztes . „ 18.—
Leichcnpaß mit Stempel . . . j . . „ 8.50
Besorgung der Papiere und Bestellungen' .' „ 5.—
Telephon und Eilbrief . „ 1.—
Leichenwagen. , „ 20.—
Einäscherung, Harmonrumspiel „ 70.—

"Mk. 162.50
... Erhöhte Kosten für Srichtmitgliederr
Einäscherung80.—, an die Vereinslasse lt. Statut 20— . . . Mk. 50.—
Aotariells Beglaubigung, wenn eine Verfügung nicht vorhanden . , 4.70

Bei einer Trauerfeicr durch einen cvangcl. Geistlichen in Mainz sind an die
evangel. Kirchenkassc in Mainz mindestens 10 Mk. und für den Kirchendiener
" MCt‘ cml a‘iIen' lcrner ist dem Herrn Geistlichen ein Wagen zu stellen.
sm' -. - tCir Itere  Auskunft wird aut dem Bureau des Vereins, morgen? 10- 12 Uhr.
^arktftratze 30, Part . , Laden, und 2. Etage(Telephon 107) erteilt. 1446

Für

Achtung ! Achtung!
! ! Eisenbahner S!

SamStag , den 26. Mugrrst, adenLS 9 Nhr, findet eine große

iffcntl. kisenbchner-VersWmlNg
in der Turnhalle , Lettin, '.udstratze 28, statt.

Tagesordnung:
1. Ursachen, Ziele und Notwendigkeit des Zcntral-Vcrbandes Deutscher

Eisenbahn-Handwerker und -LIrbeitcr(Sitz Elberfeld);
2. Welcher Organisation schließen wir uns an? Welcher Organisation

müssen wir bis auf den letzten Mann anachörcn?
. Eisenbahn-Handwerker Und-Arbeiter, laßt Euch nicht durch falsche Unter¬

bringungen zurückhaltm! Erscheint alle!
Referenten: Herr Abgeordneter »--Dortmund , sowie ein Zentral-

vorstaudsmitglied . U17063
Der Einbernfex.

_NB - Es haben verschiedene Herren Abgeordnete ihr Erscheinen zugesagt.

Zeichnungen auf die nccie

4% Kieler
Siadtanleiiie von 1907
Xt>m Emiesionskurse von 100 .255°/o
Werden bis spätestens S §. Aug -jast
provisionslrei entgegen genommen von

Gebrüder Irier,
Bank -lReseliiift,

Wiesbaden. lüieinstrasse9ö.
nt !Sckiöne gehst. U,.i er-
«—«d Atexander -Aepfel

fl - 18 Mk.. 23 Bfo. h 20 Pf., abzu-
B£Pc» Breb richcr Strafe 42. _
h, ^ lchumeu, Zwetsch., Reineclauden
N .Pfund 10 Bf. zu verkaufen
^lerftadtcr Höbe 4. _
($ .% Zwetschcir Kfd. 12 Pf. verkft.
SZrencr Zirker, hint. t>. alt . Fricdh.

Neues Sauerkraut Psd. 20  Pf ..
Nordd. Dörrfleisch Pld. 95 Pf.
Ersatzbutter, io, Pfd. 95 Pf.

^ Heringe 10  St . 85 Pf. u. 45 Pf.
TNtft adt-stousttm, Ä>etz gergasse 3t.
GW liimiimiprot 40  Pf.
»a neue Kartoffeln Ztr . 4.69.

a-T? - 8ei, »« iUt, Schivalb, Straße 14.
FuMobenöl . . Sch. 85 Pf.
9!tanzölfarbeu Psd, 45 Pf.

-Jy»rä iKiss. 3i Metzgerg asse 31.
iro| r MSi-Miag!

Erkaufe Samstag und Sonntag prima
Rindstejsch per Pfd: nur 60 Pf.
^ackstejsch per Pfd. nur 60 Pf.

. Kalbfleisch per Psd. nur 70 Pf.
JW Metzgerel« liraft . IQ

yj  Hkleuenftratze MI - lo
(«„ ^Deutscher knrzhaar. Rüde,
1 "̂chtcxenlptar, dunkelbr., 2. Feld,Pffw Nase, guter Apportcur, um-
Mdehalbcr billig zu verkaufen
Ssthwnlbachcr3 1roftt 7 !t._
. Akoßer Eisfchrarlk,

lichten1,62x 2,30  m, billig zu verk.
caheres Bcrtramstraßc1, Part.

Nicht sslkhs hillig-
sondern

arrch nur la Qualität
Pr . Niudstetsch . Psd. nur 80 Pf.
Pr . MaftkalvsteischPfd. nur 60 Pt.
Pr . Lchweiucbratcu Pfd. nur 75 Pf.
Pr . fris >ücS Haststeifch Ptd. 69 Pf.
Mager Dörrficrsch . . Pfd. 80 Pf.
Pr . Mettwurst u. Presj-

kopf . Pfd. 70 Pf.
Metzgerei

PSF* 24 Lelerrcnstratz- 24. -«GW
_Tclephou 3175.

Mfirnverkaus

Zurückgekelirt.
Augenavat

lf . tzwm.

® ganz besonders billig.
F ' Junge Taube«,, ®
S junge Hühner, ©
3 Feldhühner, alteu. junge, alles S
^ lelcndfrijch und sehr billig. ^

Bleichstratze 86. »
Telephon 8749.

17 L
Empfehle von heute ab:

Nur S» Rindfleisch. . . - 66  Ps.
zum Bratcu „ . . . . 66  Pt.
Hütte ohne Beilage . . . . 10 >Pf.
Noßhr. „ „ . . . . 110 Pf.
Kalbstcisch von nur In, Saud»

u. Mastkülvcru per Pfd. 70 Ns.
sowie sümtlicke Wurstwaren zu be¬

kannt bilttgeu Preisen.
WeHgerei Kiefer.
!« r.!ra

§cel bleibt Seel.
NsAllliprFlklsAbiGsz
Aedes Psd. Riudsteisch A r Q?f

zum Kochen nur . . . ch' V -ch s.
Jedes Pfd. »liudfleisch 4L) Öls

zum Braten nur . . . 47
Zeses Psd. Kalbfleisch

PiesImDener FleW-KRsW.
2 © Bleichstrafte 20.

Vom  der Reise zuriict
Sr. tsiei Iszel,

Frankfurter Strasse !4.

¥011 der Heise zurück.

Ir . llcler
3G Ad clfac iflstrass e IS O.

sei!der Reise zurück.
Geheimrat 1159

ICempameip -.
~lilj ] igcr” lsinüElrtr^

außer dom Hause für einsn gröhercn
Funden «eftrcht. Ofsertcn u. P., 577
an  üc'it Togd!.-Bcrlag.
Kleiststraße 11, P . [., gut mvbl. Zim.,

B-alkon, an be\l  Herr n zu vorm.
Wohnung. I. Etage,

'wUllllb 5 Zim., Bad, Balk„
Erker, El., 1. Okt. 1911 zuv. Sisdsvt.

Starrucnd biklistö

Junge Feldhühner 1.30
Fst. fahr „ 0.00
Jg . Enten p. St . 3.00
Barkhähnch. p.Ct. 1.00
Fst.Friraffechnhu. 2.80

(ca. 3 Pfd. schwer)
Feinste junge Hähne b. 1 Mk.

Tel . 44142. - Juhttstr . 22.
Bestellungen per Telephon und Karte

werden pr. besorgt. B11,602
(STiV!rtf jDel. ia Qualität , ‘
'w'liiill [ (Mahonnaise-Qel>

Drogerie sichert , Schloß.

iattgoliiJiifiittenBtiwi
iwriffren. Gegen gute Biel-phn. «bz-ug.
stlst Dcnaäl . Web eraasse 11.

Opernglas mit schwarz. Etui
und glremen am .Kais. Friedr.-Play
verloren. Gegen Belohnung aus d.
Fundbureau. Friedrichstr.. abzugcben.

Deutscher knrzhaar. Jagdhund,
bvaim weiiß gastcckt, auf b.  N -amew
„Tell" hör., eutl. WieVcrbr. Belohn.
Akbert, Bierftadter Str . 34, 2. Etage.

Sekwarre Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller-
leinsien Genre. K39

S.IkiOhI& Co„
Kirchgasse 39/41.

SSornleaut nni!
, , ESJähnerssjäg-eu!
Wirksame Mittel dagegen.

^cogerie Backe, am Kochbrurmen.
Staubdiudeiiöes Futzvodenöl fürTerrazzo, Linoleum re.

._ (Droger ie Wi ener *. Schloß^
Liebling sei gut! I . h. dl lieb,

tl kleb werde Dich nie vergessen,
lch bleebe Dir treu.

ümrlülW s. Bison,
auch einfachster Preis.

Errrst Wahl»
Wilhelmstr, 40.
Fernruf 918.

1153
Bahnhofstr. 8.
Fernruf 610.

Statt Karten.

Rosa Stern
Sigmund Sender

Wiesbaden,
Bismarck -Ring 22.

YeiioMe.

August 1911.

Worms a. Rh.
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Nur noch ganz kurze Zeit!

Rosener,
Ml. Borgsfrasse8, neben Hotel„Kölnischer Hof“,
■. .. . . 1 1= nahe ~Webergasse.

Wegen yolistänSiger Gescliäftsanfgalie Mit  SälütSidlO Artikel
Hur  erstklassige und gediegene
neue Erzeugnisse erster Finnen
in Wiener und Offenbacher Bederwaren,
Visitkartentaschen , Brieftaschen , Porte¬
monnaies , Schreibmappen , Aktenmappen,
Reisespiegel, Damen-Handtaschen , Luxus - u.
Toilette - Gegenständen , Bürstengarnituren,
: : : : Schildpatt und Elfenbein . : : : :

Köhler - PSattesi 11
werden hier mit Erfolg ge¬
braucht und jeder staunt
über das einfache hygienische
Verfahren der Silberreinig¬
ung. Bitte versuchen Sie
und Sie werden Anhänger
der Platten . Achten Sie
aber genau auf den Rainen

„Köhler “.
Nur zu haben bei:

Erich Stephan, G. Eberhardt
EngToslager für Deutschland,

Kl. Burgstr., Ecke Häfnerg.
Hofmesserschmied,
Langgasse 48.

K81

Gute Ware
für billiges Geld
liefern wir Ihnen.

Können Ihnen '
grössere Vorteile

geboten werden?

Einheitspreis für
Damen und Herren M, 12.80
Ljuxus-Ausführung M. 16.50

Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Sehuhges, m. b. H, tzsrlw

Oh
Niederlassung

Wiesbaden:
2 Langgasse 2.

Ca IW Kellner
Frack-, Smoking- und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Westen werden bist,
verkauft Schwalbacher Straße 44,
1. Stock (Alleeseite ) .

8i» grosser Posten Zählt * tlttd KäflSlhfifStCW»

K 98

Kleiderbüften
jed. Nr. u. Fass., mit u. ohne Stand .,
Mafibüsten, reell. Schnittmuster all.
Art. Kostüms werden zugeschnitten
u. einger. Akademie, Kirchgasse 17,
2. Etage. Schülerinnen-Aufn. tagt.

Nähkursus Pro Monat 10 Mk.

M MM
mm« Mim

gros OMemMereien
detail

F . ISeiarsch,
Bliicherstraffe 24 . rr Tel . 1914.
Daselbst Ankauf v. l«. Kelteräpfel.

Aeisch-llonsum!
In Ochsenfleisch per Pfd. 80 Pf.,
Ia Rindfleisch per Pfd. 70 Pf.,
Ia Kalbfleisch per Pfd. 70- 80 Pf.,

stet- frisch bei
«fSüfa &fe LZLMM8,
Metzgergasse 13. — Tel. 6483.

Rindswürstchen
täglich frisch zu haben

MetzgereîIvrrr,
Mauergaffe 21.

Junge und jähr . RaffehiUmer,
Tauben , Hütznerställe » « Voliere
zu verkaufen, fetry , Marktstratze 8.

Kartoffelhandlung
Barl Kirehner,

Rhemgauer Str . 2, Tel . 479,
empfiehlt

Frankenth . Kaiserkrone,
Italiener gelbe,
Belgier Nieren,
Holländer gelbe.

Bei reellem Gewicht und pünktlicher
Bedienung zu den billigsten Preisen.
Engros -Berkauf auf dem Markt bis
morgens9 Uhr. B17007

Zrrm Ansehen
mrv Einmachenl

la alt . Dauborner p. Ltr. 1.20 Mk.
I» „ Nordhäuser p. Ltr. 1.2« Mk.
Ovstrpriueffig . . p. Ltr. 0 .50 Mk.

Garant. Gärungsprodukt.

Abbruch!
Ecke Taunus - «. Müllerstr.
sind noch gut erhaltene Fenster. Läden,
ein- n. zweiflügcl. Türen, Glastüren u.
Abschlüsse, Parkettboden, Kendel, Glas¬
dach, Sandsteinstufcn, Oefen. sehr gutes
Bauholz, Sand- u. Bruchsteine, sowie

Brennholz
u. ci. mehr äußerst billig zu haben.
Näheres A,  Scliäfer , Tiefbannntern.,
Gust av-Adolf -Str . 14 ob. Baustelle.

Mfefoffer,
Anzug?., Taschen, Körbe re. gut und sehr
billig Webergasse 3» Hth. Tel. 3229

(Wilhelmstrasse I (! , frühere Hausnummer 12.) 1144

Beginnd. neuen Sclmljalires: Dienstag 29.Auf.
Anmeldungen jederzeit. Prospekte gratis . Personen-Aufzug im Hause.

ISie Direktion.

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag :, den 30 . August 3911 , ab 8 '/- Uhr:

Grosser Illuminations -Abend
zu volkstümlichem Eintrittspreise.

sv. uhriYokal- und In ström ent al-Konzert»
Gesangverein „Eintracht “ Biebrich.

Städtisches Murorchester.
Leitung der Chöre: Herr Organist Marl Schauss , "Wiesbaden.

Orohesterleitung : Herr Kapellmeister Hermann Armer.
Deucht fontäne . — Scheinwerfer.

Eintrittskartes 5 » Pf.
Bei ungeeigneter Witterung 8'/’a Uhr : Vokal « und Instrumental*

Konzert : F24«

ifiwlle sraieietg!
Zu der am Souutag » 27. Slugust, statt-

findenden Nnchkirchweihe lade hier¬
mit alle meine werten Gäste freund!, ein.

Hochachtungsvoll
Wilh. iekel, Rest. Philippstal.

Eingetr. Verein • Gegründet 1884.
Die September -Hauptversammlung wird auf SamStag,

9 . September , verlegt.
Sonntag , den 27 . August , « achm. vou 2.30 Uhr ab, findeta«I

Stand 3 der Garnison-Schießstände ein

Eröffnungs-Schietzen
statt. Den besten Schützen werden in der nächsten Hauptversammlung Preise
reicht. Anmeldungen zum Schieben werden noch auf dein Schieflslande angenommen'

Die Mitglieder werden zu zahlreicher Beteiligung cingcladen. Fw»
Der Vorstand . .

i u g c ns cfuCii

3,ll ©setti Ä‘
B' atent angcmeldet.

Eine epochemachende Erfindung
für Damenhiite ist die

Damen und Behörden sind entzückt von der grosse* 1
Nützlichkeit dieser Neuheit , da „Rosetti “ alle **
Anforderungen a n Damenhiite entspricht und fäf
Damen sehr bequem ist . ..Rosetti ” lässt sich nach
mehreren Systemen am Hute gebrauchen . „Rosett*
ziert auch den Hut sehr . „Rosetti “ eignet sic*5

auch sehr als Geschenk an Damen.
Unterzeich. Erisrader liefert „ Mosetti “ in feiner AiisfülminÄ
Hk . 2.— und in linxiis -ÄMsl 'iilirmsg zu Mk. 3.— inkl. Gebrauch?»,.

■Weisung gegen Nachnahme. (Df. cpt.1598)
Gerh . Bücken , Grossenbauiss , Bez . Düsseldorf.

Vertreter gesucht.

Kohlen, Koks, Briketts
Unerreichte Auswahl anerkannter QuaMtätsmarken.

Denkbar beste Aufbereitung durch maschinelle Siebwerke.
Grösstes Lager am Platze . — Billigste Tagespreise.

Kohlen-Verkauf -Gesellschaft
mit beschränkter Haftung.

Hauptkontor; JISalmlBofstrasse 2 . Fernsprecher Sfr. 545 h . 775. K66

Uler's
H-Ps.-TW!

Mut  SamStag und Sonntag*
Nur tm Pfund . ,

1 Pfd . Fleisch ohne Knochen »0 U'
1 Pfd . Hackfleisch, stets frisch. 30 *,'.
1 Pfd . Solpcrfleisch » prima, 30  p.
1 Pfo . Fleischwurst , prima, 30

Witt 22  Hcllimiudstt. 22'
Hugo Kessler.

«nft! «litt«!
yl «ar . leb. Ank., 8 ffMWl  alt, voll?.auSgew., ftdk

— ~ voll, fleisch.. arob, sE,.
10 Giittse 32 Mk.. 12 Enten 80

Ad . Streusand ,^
MySlowitz , O.. S . 52.
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